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Morgen -klusgabe.
1. WLaLt . _

Ire Politik der Woche.
Von der Frühlingsstimmung , die ja mit dem am

Montag sein Regiment beginnenden Frühling auch in
unsere Herzen einziehen sollte, ist auf dem Gebiete der
Politik noch nichts wahrzunehmen , und insbesondere
fehlt es völlig an dieser Stimmung bei dem Kampfe
um die Reform des Dreiklassenwahlrechts , der in der
letzten Sitzung des preußischen Abgeordnetenhauses
»or den Osterferien einen freilich nur vorläufigen Ab¬
schluß gefunden hat . Tie Zweite preußische Kammer
hat die. Wahlrechssvorlage in dritter Lesung mit den
LÄ Stimmen des Zentrums , der Konservativen , von
denen sich jedoch fünf Mitglieder zur Opposition
schlugen, und zweier Freikonservativen gegen die V68
Stimmen aller anderen Parteien angenommen , -̂ st
das nun die „erhebliche Mehrheit ", die der Mnnsier-
präsident v. Bethmann -Hollweg in seiner Erklärung
als Vorbedingung für die Zustimmung der Regierung
zu dem konservativ-klerikalen Kompromiß bezeichnete?
Es gibt Optimisten , welche das zu bestreiten suchen
und dem Glauben huldigen , daß sich bis zu der am
12. April erfolgenden zweiten Abstimmung und gar
erst nachher, wenn die Vorlage ans Herrenhaus geht,
W'MN nicht alles , so doch noch manches wenden könne,
aber die Wahrscheinlichkeit spricht dafür , daß, wenn
auch die Parteien der Rechten sich noch entschließen
tollten, den Freikonservativen einige Zugeständnisse zu
machen, um die „erhebliche Mehrheit " zu verstärken,
doch dadurch an dem Charakter dieser sogenannten
Wahlreform nichts mehr geändert  werden wird.
Und das ist ganz gut so. _ ...

Waren es heftige Stürme , aber frmllch keine Fruh-
Ungsstürme , die der Kampf um das Wahlrecht dem
preußischen Parlament beschert hat , so ist es auch im
deutschen Reichstag noch in den letzten Tagen vor den
Osterferien ungewöhnlich „lebhaft " zugegangen . Hat
doch der Vorstoß des rauhbeinigen enkant ternble
des Junkertums , Herrn b. Oldenburg , noch in der
Schlußsitzung einen neuen Sturm entfesselt, nachdem
schon tags zuvor sowohl der Staatssekretär v. Schocn
als auch der Reichskanzler selbst sich genötigt gesehen
hatten , auf die in der Form  übermäßig scharfen,
sachlich darum aber noch nicht so ohne weiteres ganz
unverständlichen Angriffe , die der' Abgeordnete Lieber-
inann von Sonnenberg gegen das Auswärtige Amt ge»
richtet hatte , mit einer Schärfe zu antworten , wie man
sie bei dem sonst so gleichmäßig ruhigen Herrn b. Beth¬
mann -Hollweg kaum erwartet hätte.

Jedenfalls wird es dem Leiter der deutschen und
preußischen Politik nicht unlieb sein, daß die Ruhepause
in den Parlamenten es ihm ermöglicht, den Frühling
sin sonnigeren Klima Italiens zu genießen, wobei er
das Angenehme mit dem Nützlichen verbindet . Denn
nachdem der Reichskanzler seinen Besuch in Wien abge¬
stattet und die Gegenvisite des Freiherrn v. Aehrenthal
in Berlin empfangen hat . war es eine unumgängliche
Pflicht der Höflichkeit für ihn , auch in Rom seine Karte

abzugeben und mit den italienischen Staatsmännern
persönliche Fühlung zu suchen. Daß dabei naht bloß
Vom Wetter im allgemeinen , sondern auch vom Stand
des politischen Barometers gesprochen werden wird , ist
selbstverständlich, da ja an aktuellen Fragen Von inter¬
nationaler Bedeutung kein Mangel ist.. Lenkt doch die
bevorstehende Reise des Königs Ferdinand Von •oit .»
garten nach Konstantinopel und die Spritztour des
Königs Peter von Serbien , der zuerst Vom Zaren
Nikolaus in Gnaden empfangen und dann dem
Padischah seine Aufwartung machen wird , erneut me
Aufmerksamkeit auf die B a l k a n fragen , deren be-
friedigende Lösung durch die unverändert foridaue .r'nden
Wirren in Griechenland erschwert wird.

Mit um so größerer Befriedigung ist es gerade des¬
halb zu begrüßen , daß die Verhandlungen über tue
österreichisch-russische Entente , die ja in erster Reche
auf eine Sicherung des Balkanfriedens hinzielt , neuer¬
dings einen günstigen Verlauf zu nehmen scheinen.
Desto unerfreulicher ist es zurzeit rnrt der inneren
Politik der Donaumonarchie bestellt. HN Österreich
stehen die deutschen Parteien seit dem Ausscheiden des
Landsmannministers Schreiner aus dem Kabinett
Bienerth diesem mit begreiflichem Mißtrauen gegen¬
über . und in Ungarn hat sich der .Mmrsterprasident
Khuen-Hedervary jetzt wohl oder übel enifchließen
müssen, es mit dem freilich nicht ganz ungefährlichen
Experiment der Auflösung des widerspenstigen Abge¬
ordnetenhauses zu Versuchen. ^ „ , . , .

Es sieht so aus , als ob in England das Kabinett
Asguith genötigt würde , über kurz oder lang zum zwei¬
ten Male zu diesem Auskunftsmittel zu greifen , wenn
nämlich der Führer der irischen Nationalisten , >whn
R e d m o n d, die Ankündigung wahrmacht, daß Ire
gegen das Budget stimmen wollen, wenn die Regierung
ihnen nicht vorher  Garantien für die Durchführung
des Kampfes gegen das Oberhaus bietet. Im übrigen
ist es ein nicht ungeschickter Schachzug der Ersten
Kammer , wenn sie dem Vorstoß der Regierung ihrer¬
seits durch die Einleitung einer Reformbewegung
die Spitze abzubrechen  sucht. .

Mehr Glück hat das französische Kabinett 23™ ?«
gehabt, denn der Ansturm , den die vereinigten Ratio¬
nalisten Klerikalen und Royalisten aus Anlaß des be¬
kannten D u e z - Skandals gegen die Regierung unter¬
nahmen , ist von dieser glücklich abgeschlagen worden,
und die heftigen Kammerdebatten ., die auf die m der
Republik herrschenden Zustände wn rcan bedenkliches
Licht warfen , endeten mit einem Vertrauensvotum für
das Kabinett Briand , wobei die Opposition nur die
überraschend geringe Anzahl von ist stimmen aufge¬
bracht ha ' _ _ .

Deutsches Reich.
* Hof- «nt» Personal-Nachrichten. Oberbürgermeister und

(Ä et tt fe AU otiittflcxx't Iic% lcitt vöc-
Ä & ba% er wegen W» « er ©* gm
sechsmonatigen Urlaub arttreten muffe . .Man bekochtet all¬
gemein diesen Urlaub als die Einleitung seines Rücktrittes.

Ein neuer Bundcsfürst? Der „Mil .-pol. Korrest./
wrrb von sehr beachtenswerter Seite geschrieben: Die
elsaß-lothringische Frage, die durch die Rede des Herrn

Reichskanzlers vom 14. d. M. in ein akutes Stadium ge-
treten ist, beschäftigt nicht am wenigsten auch die höfisch-
politischen  Kreise in Berlin wie in Süddeutschland.
Daß der angekündigte Verfaffungsentwurs eine endgültige
Regelung der Frage über das zukünftige Oberhaupt der
Reichslande bringt, ivird zwar nicht angenommen. Trotz¬
dem macht sich bereits eine recht rege Bewegung für die
Wahl eines fürstlichen Kandidaten als des „ErbftatthalterS ",
späteren Groß Herzogs  Von Elsaß-Lothringen bemerk¬
bar. Während die eine Seite den Prinzen August
Wilhelm von Preußen  nach Straßburg hoben will,
wirkt ein anderer Kreis für den Fürsten Wilhelm von
Hohenzoller » , der als sehr reicher Grandseigneur,
Katholik und Süddeutscher  angeblich den Elsaß-
Lothringern ein mehr genehmer Landesherr sein würbe
als der noch reichlich jugendliche Kaisersohn, der außer
seiner preußischen Prinzenapanage nicht über nennenswerte
Privatmittel verfügt. Fürst Wilhelm von Hohenzollern hat
dazu mehrere Söhne, die den Werterbestand einer neuen
Dynastie an der Reichsgrenze gewährleisten. Seine ver¬
wandtschaftlichenBeziehungen zum Kaiserhanse, die hohe
Verehrung, die er dem Chef des Hauses eutgegenbrrrrgt,
und die besondere Wertschätzung des Kaisers für seinen
alten Garde-Brigadier würden zuverläflige Kantelen dafür
darstellen, daß die späteren Bundes ratsstimmen
eines Großherzogtums Elsaß-Lothringen stets im besten
Interesse des Reiches und in dem Vorsitz freundlichen Sinne
eingesetzt werden. Ein Beweis dafür, daß Kaiser Wilhelm
seinem' fürstlichen Vetter in ungewöhnlichem Maße woh.
will ist die unlängst befohlene Verlegung des Füsilier-
Regiments 40, dessen Chef Fürst Wilhelm ist, von Aachm
nach Rastatt — also vor die Tore von Strayburg iE.
Die Befürworter dieser Kandidatur glauben sich daher, viel-
leicht nicht zu Unrecht, auf die angeblich schon länger be.
stehende Geneiatheit des Monarchen berufen zu können,
mit der er der Kandidatur dieses Hohenzollern für die zu-
künftige neue Bundesfürstenwürde gegenüberstehensoll. ~
Wir registrieren die Meldung der ,,Mil .-pol. Korresp. ,
schätzen sie aber nicht anders ein als andere Kornblnationeu
auch. _ .

«- Die Vertretung der Industrie in den Kreisen und
kommunalen Körperschaften. Bekanntlich ist dem Platten
Land ans vielerlei  Gebieten ei« größeres Maß von
Rechten gesichert als ihm noch seinen steuerlichen Leistungen
zukäme So stcht es auch mit der Vertretung von Jndnstrre
und Handel in den Kreisen und kommunalen Körperschaften.
Nach den Bestimmungen einzelner Kreis- und Land-
aemeindeordnungen haben juristische Personen und ĉktien-
»esellschasten nicht einmal ein direktes Wahlrecht. — scr
Haniabund bat auf der ersten Tagung seines Gesamtaus-
schusszS bereits zu diesen Fragen Stellung genommen.
Zurzeit beschäftigen sich seine sämtlichen  Ortsgruppen
mit dieser Angelegenheit.

— Der Deutsche Volkswirtschaftliche Verband trat am
15 d M. zu seiner 8. ordentlichen Hauptversaimmlungunter
dem Vorsitz von Prof . i> . H. Albrecht  in Berlin zu¬
sammen. ‘Ans dem GeswäftsberiM ist hervorznbeben. da«
der Verband jetzt rund 1600 praktische Volkswirte umfaßt,
die alS wissenschaftliche Beamte der Handels- und Gewerbc-
kammern, Landwirtschaftskammern. Handwerkskammern.
Fach-, Zweck- und Zentralverbände der Industrie , Kartelle,
Statistischen Ämter. Bankarchive usw. tätig sind. Besonderes

FeuUleton.
tNaSdruik»« Boten.)

Buf Rollschuhen.
Eine Geschichte von der Rollschuhs ahn.

Von Artur Soetebier.
Ank der Rollschuhbahnhatte er sie kennen gelernt. ES

war an einem Abend, wo das frohe Treiben aus der Bahn
ein besonders lebhaftes Gepräge trug, als Heinz Bernhardt
um die Erlaubnis bat, mit ihr fahren zu dürfen. Sie gab
ihm keinen Korb, und es kam ganz von selbst, daß sie sich
dann regelmäßig ein paar Tage in der Woche zum Rollschuh-
lausen trafen. Heinz Bernhardt empfand es als ein großes
Glück, sie kennen gelernt zu haben. Zuerst war es eine
Freude und ein Genuß für ihn, wenn er, nachdem er des
Tages über Gerichtsakten studiert oder an langweiligen
Prozessen in den wenig anheimelnden Terminzirnmern des
Gerichtsgebäudes teilgenommcn hatte, an der Seite des
schönen und gewandten Mädchens in der von Licht durch¬
fluteten Halle in raschen geschickten Wendungen dahinsauste,
bewundert und beneidet von vielen. Dann war ihm das
Zusammensein mit ihr mehr und mehr zum Bedürfnis ge¬
worden, und wenn er einmal zur verabredeten Stunde|VVvvt *i, UH «.’ M. VJitl vv - 0 "
nicht in der Rollschuh bahn erscheinen konnte, so fehlte ihm
etwas ; er sehnte sich nach ihr, nach ihrem übermütigen Ge¬
plauder und ihrem lustigen Lachen. Noch wußte er außer
ihrem Namen und ihrer Adresse, die er erfuhr, als er kie
Mt der stets in ihrer Begleitung crlckeinenden alten Tante

zum Wagen geleitete, so gut wie nichts von ihr, aber ihm
war es. als winkte ihm aus ihren Augen ein fernes Gluck

Liebte er Erna ? Ja , seit eitt paar Tagen, seit sie ver¬
reist war und er sie entbehren mutzte, wußte er, was sie ihm
war , wußte er, daß er sie tief liebte. Wurde er von ihr
wicdrrgeliebt? Wie oft schon hatte er sich in diesen Tage-,
die Frage gestellt! Er fand keine Antwort darauf, dre ihn
ganz befriedigt hätte. Aber wenn er dann in müßigen
Stunden , in seinen Sessel zurückgelehnt, die Augen sch«oH.
dann sah er sie wie ihm Traume vor sich stehen mit ihren
dunklen, an tiefe Waldseen erinnernden Augen, die ihm so
verheißungsvoll entgegenlcuchteten. Dann sah er ihren fein-
geschwungenen roten Mund, daraus ihm zwei Reihen weißer
Zähne wie Perlen cntgegcnfchinMerten, ihr silberhelles
Lachen drang ihm in Ohr und Herz und er vermeinte den
Duft ihres vollen, dunklen Haares zu spüren, der keine
Sinne gefangen nahm Dann, ja dann fühlte er sich auch
ihrer Liebe sicher. Diese Augen konnten nicht lügen, dieser
Mund konnte seiner, ihr so offen bezeugten Neigung, nicht
spotten.

In der letzten Nacht hatte Heinz Bernhardt einen son¬
derbaren Traum . Er sah Erna ans Rollschuhen, im weißen
Kleide, mit roten Rosen im Gürtel. Sic war nicht allein,
aber ihr Partner war — nicht er. Die beiden liefen und
tanzten auf einer immer höher ansteigenden Wiese, die von
den Strahlen der Frühlingssonne beleuchtet wurde und mir
Blumen übersäi war , auf denen bunte Falter gaukelten. Wie
zwei fröhliche, sorglose Menschen liefen di- beiden, eng um¬
schlungen, über die Wiese, immer höher hinauf. Aber dar,
Bild verwandelte sich. Jetzt liefen sie nicht mehr über die
blumiae Wiese, sondern über verschneite, öde Felder, durch

tote Winterlandschaften, in denen die Läufer die einzigen
lebenden Wesen waren. Immer höher hinaus führte der
Lauf. Kein Hindernis hielt die Läufer ans. Ihr silberhelles
Lachen erklang, und im tollen Wirbel stürmten sie dahin,
wie zuerst über die grüne Wiese so jetzt durch die verschneiten
Felder. Die beiden mußten auf dieser Bahn schon lange so
tollen, sie wurden zusehends älter. Die Rosen im Gürtel
Ernas wurden welk und blätterten ab, und ihre Blätter
zeigten wie leuchtende Blutstropfen im blendenden Schne-
den Weg, den das Paar gegangen. Aber dieses sauste an?
seinen Rollschuhen weiter, immer höher hinaus, ohne auch
nur einmal anzuhalten. Da, hoch oben, öffnete sich plötzlich
ein weites Es war , als wenn man in ein Flammen¬
meer schaute. Gesang und Musik

Als Heinz Bernhardt erwachte, schwindelte ihm. Es
war ein *schwerer, aufregender Traum gewesen. Noch
glaubte er das Knirschen der lleiinen Räder zu hören, ans
denen die beiden enteilt waren. Was hatte der Traum 5!t
bedeuten? WohH zum erstenmal in seinem Leben dachte
Heinz Bernhardt über einen Traum nach und versuchte, ihm
eine Deutung zu geben. Wenn er, Heinz Bernhardt, doch
der gewesen wäre, der dir so mit seiner Liebsten durchs
Leben lies! Aber cs war ja ein anderer! Ein banges Ge¬
fühl und quälende Zweifel wurden im Herzen von Heinz
Bernhardt wach! Sollten die Märchenaugen doch gelogen
haben, dieser Nofenmnnd doch seiner spotten? Aber nein;
es konnte ja nicht sein! Heute — es war sein Geburtstag
— sollte er sie Wiedersehen, so hatte er mit ihr verabredet;
und noch heute wollte er jedem Zweifel ein Ende machen.
Er wollte ihr seinen Traum erzählen und sie um eine Den-
tuüfi bitten. Sie würde ihn in auslachen ob feiner selbst-
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Gewicht legte der Verbarid auf die Entwicklung seiner
Stellenvermittlung,  ferner von Vorträgen und
literarischen Arbeiten volkswirtschaftlichenCharakters: neu
ausgenommen wurde die Förderung Wissenschaftlicher
Arbeiten durch Herausgabe des „Volkswirtschaftlichen Hand¬
buches" und der „Volkswirtschaftlichen Streitfragen "; rn
seiner Zeitschrift wird durch systematische Sammlung aller
Machrichten über neu entstehende Vereine usw. eine Art
Organisationsarchiv geschaffen. Sodann wurde neben
Referaten von Prof . De. Dade und Rechtsanwalt Bitter-
«rann über innere Verbandsangelegenheiten der zweck¬
mäßige Vorbildnngsgang für praktische Volkswirte be¬
sprochen, und beschlossen, auch zur Reform der Vorbildtmg
.unserer staatlichen und kommunalen VerwaltungsbeamtenK eine Kommission Vorschläge ausarbeiten zu lassen.die wirtschaftliche Lage der praktischen Volkswirte
referierten der Verbandsgeschästsführer Di-. H. E. Krncger
und Syndikus Eugen Hager. Es wurde einstimmig folgende
Resolution angenommen: „Die Hauptversammlung des
.Deutschen VolkswirtschaftlichenVerbandes spricht in Be¬
stätigung ihres früher gefaßten Beschlusses die Überzeugung
uns , daß die baldige Herbeiführung eines Versiche-
xungSzwanges für Privatangestellte  not¬
wendig ist, und beauftragt den Vorstand, den gesetzgeben-
Len Faktoren entsprechende Eingaben zu unterbreiten."
Ferner wurde die Einsetzung einer besonderen Kommission
zur Beratung und Schlichtung in Rechtsstreitigkeiten be¬
schlossen. — Die Geschäftsstelle des Verbandes befindet sich
fetzt Berlin W., Hohenzollerndamm 190

* Ein Erfolg der Frauenrechtlerinnen. Der anhattische
Landtag nahm die Regierungsvorlage, betrcssend Abände¬
rung der Ausfilhrungsbestimmungen zum Unterstützungs-
Wohnsitz-Gefetz, an. Danach wird den Frauen das Stimm¬
recht in der kommunalen Armenpflege  verliehen.

* Zirka 47 000 Autos. Im Deutschen Reiche waren am
1. Januar vorhanden 46 922 Personenautos ; ihre Zahl hat
sich also im letzten Jahre um fast 7500 Fahrzeuge vermehrt.
Die Zahl der Kraftfahrzeuge für Lasten ist hingegen von
2252 auf 3019 in der gleichen Zeit angesticge»

A«s Stadt und Fand.
Wrssdadener Uachrrchterr.

Wiesbaden,  20 . März.
Die Woche.

Die große Stadt Wiesbaden Hat dem großen Vorort
kVierstadt die Hand gereicht; seit ein paar Tagen führt ein
Schiene nstrang Wer den Bierftadter Berg und seit gestern
hat die elektrische Bahn ihre regelmäßigen Fahrten zwischen
der Stadt und ihrem Vorort ausgenommen. Es hat lange
gedauert, bi-s es so weit gekommen ist; die Errichtung der
Miersiadter Bahn  hat viele Worte und viel Arbeit
gekostet—, um so größer ist jetzt die Freude jenseits des
Wartturms , an dessen altersgraues Gemäuer die hellen
scharfen Signale der sausenden Elektrischen schlagen̂ die
endlich alle Widerstände überwunden hat und — hoffentlich
— allen Bedenklichkeiten zunr Trotz immer heil de» Berg
hinauf- und herunterkommenwird. Daß der Berg nicht so
schlimm ist wie ihn eine flirsorgliche Behörde gesehen hat,
wurde durch eine ganze Anzahl Probefahrten bewiesen,
die glatt verliefen und die absolute Sicherheit der neuesten
WororLinie auch experimentnell zur Genüge dartaten
Natürlich wurde die Eröffnung der Bierftadter Bahn wie
eirr Ereignis gefeiert, das nicht in werkMgiger Ruhe ab¬
getan und erledigt werden komrte. Es wurden Festessen
Mbon und drüben veranstaltet, es wurden schöne Reden
gehalten und dem Verdienst die Kro-ne gegeben. So ver-
kangt's die Sitte ; man nimmt überall gern die Gelegenheit
beim Schopf und feiert, was sich feiern läßt , und man wird
es am allerwenigsten den Bierftadter nicht übel nehmet
dürfen, daß sie das Bedürfnis hatten, ihre Verbindung mit
Wiesbaden durch den Schicnenstremg der elektrischen Bahn
ordentlich zu feiern. Ihnen ist diese Bahnverbindung am
Ende doch noch etwas mehr wert als den Wiesbadenern.

guSle-rischen Grübeleien, das wußte er bestimmt, aber dann
wollte er glücklich sein, überglücklich!

Der Tag verging siir Heinz Bernhardt viel zu lang-
tottt Die Stunden schienen ihm förmlich zu kriechen. Bei
seinen Refercndarkollegenhieß Heinz Bernhardt längst der
Träumer , aber heute schien er es darauf angelegt zu haben,
diese Bezeichnung zu rechtfertigen. Er gab aus die einfach¬
sten Fragen die merkwürdigsten Antworten. Me geistes¬
abwesend irrte er durch die Korridore des großen Justiz-
geibändes. Und gerade heute waren offochsichtltch seine
lKollegen zu Neckereien aufgelegt. Mehr als eitanwT schien
!e-s Heinz BeMhardt sogar, als wenn dieser und jener eine
Anfpielüng aus seine heimliche Liebe machte. Da war be¬
sonders der Referendar Erich Bang, ein unangenehmer Ge
selle, den Heinz Bernhardt wegen seines Zynismus nicht
ausstehen komrte. Gerade er schien es daraus angelegt zu
haben, Heinz Bernhardts Herzensgeheimnis zu persiflieren.
„Honte ist ein Freitag , daß du es weiht !" rief er ihm zu.
„Der Freitag ist ein Unglückstag. Ich wenigstens habe
jedesinal am Freitag eine von meinen sieben verflossenen
.Bräuten eingebäßt. Hüte dich!" Mit ähnlichen Stichel-
,reden kam er bei jedem Zusammentreffen. Heinz Bern-
Hardt konnte sie sich nicht erklären; er legte auch kaum Ge¬
wicht darauf, freute sich vielmehr wie ein Kind, dem eine
besonders schöne Geburtsiagsfrende winkt, auf den Mend.
Ach werm er gewußt hätte, daß Erich Bang der StiesSrndv.'' Ernas war!

Schließlich verging auch dieser Tag . Als der Abend
lernt,  ging Heinz Bernhardt in einen großen Blumenladen
um Blümen zu kaufen, die er Erna mitbrürgen wollte. Er
war erst miMüsstg, was für Blumen er wählen sollte.
Aber dann entschied er sich für Rosen, rote Rosen. Sie
waren stets seine LiebliirgMlumen gewesen, und wenn sie
thur auch Ä-was aufdringlich das Geheimnis seiner Liebe
zu künden schienen, was lag daran ? Heute wollte er auf
alle Fälle Gewißheit haben. Er mußte bei dom Blumen-
«auf wohl c«r schr ernstes Gesicht gemacht haben, denn v' e

WieslmSerrrr Tagblatt. Morgen-Ausgabe, 1. Blatt. Nr. 133.
Eine' bedeutende Verkehrs'frage, die viele Jahre lang

die Gemüter beschäftigt Hai, ist mit der Eröffnung der
Bierftadter Bahn erledigt worden. Eins Frage rein ge¬
schäftlicher Natur ist die, die in den letzten Tagen durch die
bekannte Eingabe des „Kaufmännischen Vereins" in Fluß
gekommen ist, die Frage, ob zwei von den vier Aus-
nahnresonntagen  vor Weihnachten zweckmäßig zu¬
gunsten je eines Ausnahmetages vor Ostern und Pfingsten
gestrichen werden sollen oder nicht. Ein greifbares
Resultat ist bis jetzt nicht erzielt worden; die Ansichten der
verschiedcmen kaufmännischenInteressenvertretungen gehen
auseinander. Sie gehen so weit auseinander, daß es vielleicht
sogar gerade deshalb beim alten bleiben wird. Ich maße
mir kein Urteil in die sei Sache an, die allein der Beurteilung
des ersohroncn Kaufmanns untersteht, der aus seinen
Geschäftsbüchernund seinem Umsatz die Wirkung des
bleieMen, kupfernem silbernen und goldenen Sonntags
kennt, ich meine aber — es ist die Meinung eines Laien! —
daß kein ChriWndchcn ungekauft bleiben würde, wenn die
Wnsnahmesomttage vor Weihnachten um zwei vermindert
würden. Sollten die Ausnahnresmmtagenicht vielleicht doch
nur die Wirkung haben, daß die Weihnachtseinkäufe mehr
vom Werktag auf den Sonntag verlegt werden, zur un¬
gleichen ArbeiWbelastung der Verkäufer? Allerdings, wenn
die Konkurrenz unserer Nachbarstadt Mainz bei der Be nur-
wortwrg dieser Frage eine Rolle spielen sollte, dann muß
die Angelegenheit auch noch von einem anderen Standpunkt
ans behandelt werdet Der Käuferbund,  Mer dessen
Tätigkeit und Ziele vor einigen Tagen berichtet worden ist,
lind der die Absicht hat, ssch auch auf Wiesbaden auszudeh¬
nen, könnte unter Umständen geeignet sein, auch in bezug
auf die Ausnahrnetage «inen wohltätigen Einfluß auszu¬
üben. Er macht ja seinen Mitgliedern die frühe Besorgung
der Weihnachtseinkäufezur Pflicht, es käme also nur dar¬
auf an. daß ihm recht viele Mitglieder Angeführt werden
und daß alle Mitglieder stets der durch den Beitritt zu dem
Bund übernommenen Pflichten eingedenk sind. Ein idealer
Zustand wäre das freilich, wenn das Publikum selbst dar¬
auf verzichtete; an Sonntagen andere als unbedingt not¬
wendige Einkäufe zu besorgen. So lange sich das Publi¬
kum nicht daran gewöhnen kann, auch das Einkäufen als
eine Arbeit awzuschen, fiir die die sechs Werktage da sind,
wird es schwer hatten, die Ausnahmetage abzu,schaffen oder
gar dt ; noch erwünschtere völlige Sonntagsruhe emiznsühren.
Die Kaufleute müßten dann unter sich einig sein und ihrer¬
seits das Publikum zur Anerkennung des Rechts der Kauf-
mannschast aus einen arbeitsfreien Sonntag durch gemein¬
sames entschiedenes Vorgehen zwingen.

Wir wollen für uns frenndliche Sonntage , darum sollen
wir sie auch anderen nicht verderben. Wir können auf allen
Gebieten verbessernd wirken, also auch auf diesem, wenn wir
nur wollen. Und wemr wir etwas als gut erkannt haben,
dann dürfen wir schon ein bischen rücksichtslos aufs Ziel
losgehen, und wir brauchen uns nicht erst den Weg durch
allerlei ängstliche Betrachtungen wie mit Steinen zu ver¬
legen.

Heute ist ein Frühlingssonntag , ein Sonntag , der in der
Geschichte der christlichen Kirche insofern eine besondere
Rolle spielt, als er der Erinnerung an den Einzug Jesus in
Jerusalem gewidmet ist. Das Volk streute ihm Palmen-
zweige aus den Weg, heißt es in der Bibel. Daher Palm¬
sonntag.  Er ritt aus einer Eselin — ein wenig könig¬
licher Aufzug! Aber das Volk schrie Hosianna und die Be¬
geisterung wuchs, je näher der selffame Zug den Toren der
Stadt kam. „Hosianna, dem Sohne Davids !" Und wäh¬
rend seine Lippen lächelten, mögen die Augen des „Königs
der Inden " aus dem unfernen Golgatha geruht haben, auf
dem wenige Tage nachher schon dasselbe Volk seinen
Messias des Pattnsonntags zwischen zwei Schächern kreuzi¬
gen tteß. Aber durch seinen Tod erst wurde er lebendig;
das Gute läßt sich wohl zuweilen geduldig ans Kreuz
schlagen, aber umbringen läßt cs sich nicht. Es feiert immer
wieder seine Auferstehung.

Junge Zweige im Wasserglas, die Knospen treiben.
Palmen nennen wir sie, und' sind doch nnr Weidenzweiglein.
So werwoll ist uns das Leben, daß wir ihm Namen geben,
die es über sich selbst erhebt. eh.

Verkäuferin, eilt bildhübsches junges Mädchen schaute ihm.
als er den Laden verließ, kopfschüttelnd nach. Es war noch
kern Herr hei ihr im Laden gewesen, der nicht wenigstens
ein scherzendes Wort oder eine Schmeichelei für sie, die doch
die „schöne Rose" hieß, gehabt hätte. Brrr ! sie schüttelte
sich. Mußte der aber stolz und kalt sein!

Heinz Bernhardt trug die in Seidenpapier eingcwickel-
ten Rosen sorgsam in der Hand. Er betrachtete sie acs einen
Talisman , der ihm Glück bringen sollte. Heinz Bernhardt
hatte sich doch etwas verspätet. Die Elektrischen waren sürnt-
ltch überfüllt und eine Droschke nicht in der Nähe. Er mußte
M Fuß gehen. Hastig, atemlos von dem schnellen Gehen,
trat er in die Halle, die heute ein besonders schönes Gewand
angelegt hatte. Es war ein sogenannter Eliteabend. Gir¬
landen zogen sich von Pfeiler zu Pfeiler und von der Decke
Wallten bunte Fahnen nieder. Tausende von Lichtern strahl¬
ten aus eine festlich geputzte Menge herab, in der sich zahl¬
reiche Damen und Herren in Balltoilette befanden. Das
spiegelblanke Parkett warf den Lichtschein zurück und ver¬
mehrte so noch die Helligkeit des Raumes . Gallonicrte
Diener überall. Gerade begann die gut geschulte starke
Kapelle einen flotten Walzer zu spielen. Außerhalb der
eigentlichen Bahn war alles dicht mit Zuschauern besetzt;
über die Köpfe dieser Menge hinweg tönte aber das eigen¬
tümliche Summen und Surren und Knirschen, das von den
Rollschuhlanfenden herrübrte, und erfüllte den weiten Raum
Heinz Bernhardt hatte Mühe, sich durch die Reihen der Zu¬
schauer nach der Barriere und nach dem Platze durchzuarbei¬
ten. der ihm und Erna stets als Treffpunkt diente. Die
Rosen trug Heinz Bernhardt sorglich uMer dem Mantel,
damit sie in dem Gedränge nicht SÄaden litten. Er wollte
sie Erna überreichen, bevor er die Rollschuhe anschnallte
Aber vergeblich suchte «r sie an der verabredeten Stelle.
Heinz Bernhardt wurde unruhig . Tausend Fragen be-
ftürntten zugleich sein Hirn, tausend Fraaen und tausend
Sorgen. Was hielt Erna zurück? Ein Unfall. Krankheit
oder was ? Wie ein Schleier legte es sich über seine Augen,
als er so über die Barriere gelehnt dastaud und vergeblich

Städtische Steuerfragen.
In einem Nachtrag zu den Vorbemerkungen zu dem

Hauptvoranschlag der Stadt Wiesbaden für das Rech¬
nungsjahr 1810 wird folgendes ausgeführt:

Der Verzicht ans die bei der Einführung einer Akzise
aus Fische  besserer Qualität vorgesehene Steuer auf
Austern, Kaviar und Hummer, welch letztere durch die Ver¬
fügung des Finanzministers und des Ministers des Innern
Nicht als Marktviktualicn im Sinne des Art. 5 Ziffer 2 § 7
des ZollvereiniMNAsverttags von 1867 cmzusehen sind und
deshalb nicht der gemeindlichen Besteuerung unterworfen
werden können, bedingt einen Ausfall von rund 56 000 M.,
also von mehr als ein Drittel des voraussichtlichen Ge¬
samtertrags der geplanten Akzise. Die Vorlage war hier¬
mit ihrer Bestimmung, jenen Fehlbetrag von 150000 M.
zu decken, entzogen, auch konnte nicht mehr damit gerechnet
werden, diese ohnedies tveuiig aussdchtsvoll« Vorlage mich
durchzubringen, nachdem ihrem Bereich gerade diejenigen
Genußmittel entgangen ivaren, die eine Besteuerung noch
am besten vertragen hätten. Der Magistrat beschloß daher,
den Gedanken, ans dem Wege einer Fischakzise zur Deckung
des Fehlbetrags zu gelangen, endgültig aufzugeben, seine
Vorlage zurückzuziehen und dem Finanzausschuß einen Ep
fatzvorschlag zu unterbreiten.

Bet dem Suchen nach einem geeigneten Ersatz hatten
von vornherein die Anregungen auszuscheiden, die dahin
gingenl, durch Veräußerung städtischen Grundvermögens,
durch Ausreisen der ohnedies gering bemessenen Fonds
(Ausgleichmrgsfo-nds usw.) und Verwendung von Betriebs-
kapitalien städtischer Werke vorübergehende Deckung sich
dauernde laufende Ausgaben zu finden.

Es mußte ferner darauf verzichtet werden» durch di«
bei der allgemeinen Etatsbcratung und im Finanzausschuß
angeregte anderwelte Regelung der Wassergeld - und
Kehrichtfrage  erhöhte Einnahmen für 1910 zu er¬
schließen. Der Magistrat ist kraft bereits gefaßtem Be¬
schluß durchaus gewillt, eine ernste und wohlwollende Prü¬
fung dieser Fragen im Laufe des kommenden Re'chnungs--
jahres vorzunehmen; es versteht sich aber von selbsts daß
Fragen von so großer Tragweite reifliche Erwägung und
Prüfung erfordern, zu der es vor der nahm und nicht mehr
aufschiebbaren Genehmigung des Voranschlags schon an der
nöttgen Zeit fehlt.

Auch die bei der allgemeinen Etatsdcbatte empfohlen«
B illettsteu  e r kann die Lösung der Deckungsfrage nicht
bringen ohne Heranziehung des Köniigh Theaters und des
Kurhauses.

Die einfachste Lösung der DeckungSfrage wäre mit
einer Erhösthusig des Einkommwnstener-
s a tze s gegeben, voit der der Magistrat aus hinlänglich
erörterten Gründen abgesehen hat, zumal auch dieser Vor¬
schlag die Genehmigung des Finanzausschusses und der
Stadtverordneten -Versammlung nach den bis jetzt vor¬
liegenden Erfahrungen nicht gesunden hätte. Auch die Vcr-
teUung des Fehlbetrags aus Einkommensteuer und Grund¬
wertsteuer schien dem Magistrat nicht angängig zu sein, da
besonders die Grnndwertsteuererhöhung Aussicht auf An¬
nahme nicht haben wird, solange sich noch andere Lösungen
für die Deckungssrage als „kleinere übel " finden lassen.

Eine eingehende, durch die besonderen Verhältnisse ge¬
rechtfertigte Prüfung hat mm die Frage einer eventuellen
Erhöhung der Umsatzsteuer  gefunden ; die zur¬
zeit mit 1 Prozent zur Erhebung gelangt. Die Erhöhung
der Umsatzsteuer von 1 Prozent auf 1% Prozent wird de»
Ersatz des Fehlbetrags von 150 000 M. bringen; die Um¬
satzsteuer steht im Voranschlag mit 300 000 M. und hat in
1908 291,885 M. zur Kasse gebracht. Für 1909 wird sich
nach den bis jetzt vorliegenden Ergebnissen das Gleiche
erwarten lassen. An Umsatzsteuer sind in den ersten lg
Monaten des Etatsjahres 1909 198 090 M. zur Kasse der.
einuahmt worden; nimmt man für die fehlenden Monate
Februar und März die in den gleichen Monaten des Vor¬
jahres eiuigegangeneu Beträge an mit 77000 M., so ergibt
sich ein Betrag von 275000 M., zu dem hinzutritt ein bis
jetzt gestundeter  Betrag an Unffatzsteuer von 53000
Mark, von den erfahrungsgemäß höchstens 30 000 M. zur
Kasse kommen, so daß im ganzen Mit einem GesaMteingang
von 305 000 M. Wohl zu rechnen wäre.

versuchte, die lausenden Paare zu erkennen. Die Minuten,
die er so wartend und spähend verbrachte, dehnten sich für
ihn zu Stunden aus . Eine schwere Beklemmunglegte sich
ihm ums Herz. Dach was war das ? Ein helles, über¬
mütiges Lachen klang an sein Ohr, ein ihm nur zu wohl¬
bekanntes Lachen. Für einen Moment drängte Heinz Bern¬
hardt alles Blut zum Herzen; ein Schwindel überfiel ihn.
und es wurde schwarz vor seinen Augen. Seine Lippe»
öffneten sich, wie zu einem Ausruf des Schreckens und Er¬
staunens. Doch lautlos schlossen sie sich wieder. Heinz Bern¬
hardt gab sich einen Ruck. Mit einem Schlage hatte er die
ganze Situation erkaimt. Sein Traum fiel ihm ein, und
nun wußte er, was dieser zu bedeuten hatte. Nur nicht
jchwach sein! Schwach sollte sie ihn nicht sehen. Da liefe»
sie wieder im tollen Wirbel an ihm vorüber. Erna lachte
ihr helles, ausgelassenes Lachen und winkte vergnügt zu ihm
hin. Ja , das war sie; im weißen Kleide, rote Rosen im
Gürtel, genau so, wie er sie im Traume gesehen hatte, da-
hinfliegmd über bunte Wiesen und verschneite Felder, über
die Bahn des Lebens — mit einem anderen.  Heinz
Bernhardts Zähne knirschten aufeinander. Aber er stand
wie gebannt an der Barriere . Da kamen die beiden ans ihn
zu. Arm in Arm, lachend und plaudernd. Heinz Bernhardt
blieb an der Barriere stehen. Und nun stellte sie vor: „Mein
Bräutigam , Herr vr . Schmidt. Seit zwei Jahren mein
Verlobter." Sie sagte es mit demselben klingenden Lachen
von dem er einmal wähnte, daß cs ihm, Heinz Bernhardts
gelte, und mit dem gleichen Strahlen der dunklen Augen,
das er einmal für die Verheißung aller Seligkeit gehalten
Nur mühsam bewahrte Heinz Bernhardt seine Fassung.
Das „Seyr angenehm!" mit dem er die Vorstellung beglei¬
tete, klang doch recht gepreßt. Dann wendet er sich brüsk
zum Gehen. Und wie er sich eben umdreht, blickt er in das
höhnffch lachende Gesicht Erich Bangs . „Ra , was sagst im
zu meinem Halbschivesterlein? Ich sagte dir ja, nimm dich
in acht; es ist Freitag !" Da erkemtt Heinz Bernhardt W»
Zrckammenhang, da weiß er, daß man ihn zum Narren ge¬
haltert und mit seiner Liebe gespielt hat. Und da verläßt
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Der Vorschlag, die Umsatzsteuer vom 1. AMl 1910 ab
auf 1% Prozent zu erhöhen, würde nun mcht im Em-
Samg stehen mit dem Schlußabsatz der d,e Wertzu¬
wachs st euer  b«treffendst Bestimmungen der Steuerord-
mrn« vom 30. November 1907. nach denen für die Dauer
der Gültigkeit der Wertzuwachssteuerdie nach § 1 der Um¬
satzsteuer ordnung zu erhebende Umsatzsteuer von 2 Prozent
auf 1 Prozent ermäßigt wurde. Die Gültigkert der Wert-
zUwachKsterreDbestimmungenlÄuft vom Lage der Veroffenr-
lichurvg<15. Januar 1908) auf die Dauer von 3 Jahren ; dre
Bestimmungen verlieren ihre Gültigkeit am 15. Januar
1S11 (also noch im Laufe des kommenden Rechnungsiahres
1910/11), sofern nicht ihre weitere Gesetzeskraft auf gesetz¬
lichem Wege ausgesprochen wird.

Rach diesen Vorschriften hat es also bis 15. Januar
1911 bei 1 Prozent Umsatzsteuer zu verbleiben; alsdann ist
K, entscheiden, ob die Wertzuwachssteuer weiter in Kraft
bleibt oder nicht; inr letzteren Falle hat nach der ausdrück¬
lichen Vorschrift des Schlußabsatzes der Wertzuwachssteuer-
ordmmg der § 1 der Ulnsatzsteuerbestimmungen, nach dem
2 Prozent Umsatzsteuer zu erheben sind, wieder in unein¬
geschränkte Wirkung zu treten, ohne daß es eines besonde¬
ren Beschluffes bedarf; die Erhebung der Umsatzsteuer von
2 Prozent ist einfach eine sich nach gesetzlicher Vorschrift
von selbst ergebende Folge des Autzerkrastttreteuis der Wert-
znwachssteuer.

Nun kann aber die Entscheidung bezüglich der Wert-
zuwachssteuer für 1910 wie für 1911 nur auf Weiterbe¬
stehenbleiben lauten , weil nach 8 90 des Reichsstempelqe-
sdtzes vom 15. Juli 1909 ab 1. April 1912 eine Reichswert-
zuwachssteuer eingeführt wird , und weil das Reich nach
gesetzlich sestgolegter Zusage den Gemeinden zur Entfchadl-
gung für die von diesen außer Hebung zu setzenden kommu¬
nalen Wcrtzuwachsfteuern — soweit diese schon am 1.
April 1909 in Kraft waren — den bis zn letzterem Zeit
Punkt erzielten Durchschnittsertrag dieser Abgabe fur̂ emen
Zeitraum von mindestens 5 Jahren belassen will. >L>elbs1
verständlich können nur die Gemeinden ein Recht auf diese
Abfindung, die für Wiesbaden für 5 Jahre einem Gesamt
betrag von mindestens 900 000 M. gleichkommt, in An
spruch nehmen, deren Wertzuwachssteuersich im Augenblick
der Einführung der Reichswertzuwachssteilernoch, in Gel
tun« befindet; es ist deshalb — ganz abgesehen von Z»
fällen, die in der Gesetzgebung im Verlauf der parlamen
tarifchen Vechandlungen eintrcten und unter anderem auch
M Verbesierungen in der Abfindungssrag« führen können
— unter allen Umständen notwendig, die endgültige Ent
scherdimg über die Frage der komnmnalen Wertzuwachs
steuer bis 1912 hinauszuschieben. Hiernach würde cs also
für 1910 und 1911 bei den derzeitigen Sätzen für Umsatz
(1 Prozent) und Wertzuwachssteuer verbleiben, während
1912 nach dem Außerkrafttreten der kommunalen Wertzu
wachssteuer die 2prozentige  Umsatzsteuer wieder in
die Rechte treten und dem Budget einen Gesamtertrag von
6000<X) M. zur Verfir-gung stellen wird, d. h. gegen den
seitherigen Ertrag der Iprozentigen Umsatzsteuer und
Wertzuwachssteuerein Mehr von 120000  M.

Die Erwartungen , die von der Steuerordnung gehegt
wurden, sind lediglich durch die Umsatzsteuer erfüllt worden,
die mit 300 000 M. eingestellt werden konnte, nicht aber
hinsichtlich der Wertzuwachssteuer. die zum Ausgleich des
weggefallenen 1 Prozent Umsatzsteuer mindestens 300 600
Mark Hütte bringen mästen, aber im Durchschnitt nur 180 000
Mark gebracht hat. Der Fehlbetrag von 120 000 M. würde
durch eine Erhöhung der Unffatzsteuer um V?  Prozent mit
rund 150 000 M. wieder eingebracht werden, und es wür¬
den für 1910 und 1911 die Grundbesitzer mit V/2 Prozent
Umsatzsteuer und Wertzuwachssteuer der Gemeinde
wesentlich den gleichen Betrag zur Verfügung stellen, den
sie mit einer 2proz-entigen Umsatzsteuer(ohne Wertzuwachs¬
steuer) früher entrichtet haben mld ab 1912 entrichten wer
den. Damit würden auch die Folgen einer Gesetzgebung
beseitigt, die weder erwartet noch beabsichtigt waren. Da
nun aber jene Steuerverordnung, die die. iprozentige Um¬
satzsteuer zugesickert, noch Gültigkeit besitzt bis zum 15
Januar 1911, könnte dem Magistratsvorschlag, schon ab
1 April 1910 1V2 Prozent Umsatzsteuer zu erheben, ent
gegengehalten werden, daß damit die seinerzeit getroffenen

Abmachungen, deren loyale Beachtung der Magistrat tx
wartet, von ihm solidst nicht eingehalten würden.

Der Magistrat verkennt keineswegs eine gewisse Ber
pslichtlmg zn Gegenleistungen, nicht nur in Anbetracht
der eben erörterten Sachlage, sondern auch in Rücksicht aus
die sich wohl langsam bessernde, aber immer noch recht un¬
günstige Lage des Grundbesitzes, der ja der Magistrat durch
EinibrMWNg der Fischakzisevorlage gern Rechnung tragen
wollte.

Der Magistrat glaubt, diese Gegenleistung in der Er¬
klärung finden zu dürfen, daß er nicht beabsichtigt, für die
nächsten 5 Gtatsjahre (ab 1. April 1910) mit einem
Antrag aus eine wettere Erhöhung  der Umsatzsteuer
über P/2 Prozent hinaus  an die Stadtverordueten-
Versammlung horanzutreten.

Wenn hiernach also die Gmndbesitzer für 1910 und 1911
trotz Bestehenbleibens der Wertzuwachssteuernicht 1 Pro¬
zent, sondern U/s Prozent Umsatzsteuer zahlen, so sind sie
doch in der Lage, ab 1912 nach Wegfall der kommunalen
Wertzuwachssteuernicht 2 Prozent, sondern ebenfalls nur
ty2 Prozent für 1912, 1913 und 1914 zahlen zu mästen
und damit rein rechnerisch betrachtet—mehr zu sparen,
als sie 1910 und 1911 der Gemeinde mehr zur Verfügung
stellen. Für di« Stadt würde 1910 und 1911 ein Vorteil
mn je 150000 M. eintreten. 1912, 1913 und 1914 ein Nach
teil um je 150000M. (ty2 Prozent Umsatzsteuer mit 450 000
Mark gegen 2 Prozent mit 600 000 M,j, wofür die Stadt
Ersatz finden würde durch die vom Reiche kraft gesetzlicher
Zusage in Aussicht gestellte Wertzuwachssteuerabfindung
Me aus solcher Grundlage sich vollziehende Deckung des
FelMetrags von 150 000 M. zeigt nach der Ansicht des
Magistrats den einzigen zurzeit möglichen Weg. aus dem
die Erhöhung der Einkommensteuer zu vermeiden ist.

Der Magistrat sieht in der Umsatzsteucrerhöhung das
kleinere Übel gegenüber der Einkomm ensi eu er erhöhrmg. und
entpfichli der StadtverordnetemVersamnunng seinen An
trag zur wohlwolleüden Behandlrmg und Annahme. Wird
der Antrag angenommen, so kann mit annähernder Sicher¬
heit und bei sparsamster Wirtschaft darauf gereckmct wer
den, daß die Etats 1910 und auch wohl 1911 eingehakten
werden können, und daß es gelingt, bis 1912 ohne Einkom
mensteuererhöhung durchzukommen. 1912 wird die Neu
ordnung der direkten Staatssteuern auch ohne Erhöhung
des Gemeinde-Einkommensteuerzuschlags Mehrcrträge
bringen, die voraussichtlich zur Deckung der in 1912 ein
tretenden Verwaltungskostenfteigerrmggenügen..

zweiter Linie diejenigen Personen, welche Plätze für alle
Festvorstellungenbestellen. In beiden Fällen müssen die
Vorbestellungen bis zum 15. April bei Schotteuscls ei»«
gegangen sein. Nach dem 15. April eingehend« Vorbestel¬
lungen dieser Art haben keine Vorzugsberechtigung. Buch-
stabe und Platz-Nurmner des Aboimements sind auf der
Vorbestellkartecmzugeben. Ein Anspruch aus Berücksich-
tiaung kamt seitens der Intendantur selbstverständlich keinen,
Vorbesteller eingemumt werden. Es Wird dringend gebeten,
nicht bestimmte Plätze zu bestellen, da wegen der notwen¬
dige» Einrichtung eines Reservats für die dien,ilrchen ,wecke
usw. die Zuteilung bcstimmtcr Plätze nicht in Aussicht g^
stellt werden kann. Der Besteller setzt sichv.c.mehr durch
Bezeichnung bestimmter Plätze der Gefahr ans , daß seiner
Vorbestellung überhaupt nieht stattgegcben werden kann.
Die Vorbestellungen werden allgemein nach der Rerhensoig«
des Eingangs erlediat werden. Inwieweit die Koniglichs
Intendantur in Einzelfällen hiervon eine Ausnahme macken
will bleibt natürlich ihrem Ermessen überlassen. Bemerkt
wird noch, daß die linke Seite des 1. Ranges nicht zum Ver-
kauf gelangt. _ _

Maisestspiele.
Auf Allerhöchsten Befehl finden vom 2. Mai d. I . ab

Fesworstellungcn im Königlichen Theater statt, für welche
folgende Werke in Aussicht geuomnren sind: 2. Mai:
„Fideli  o". Große heroische Oper in 2 Akten von
H. Treitschke, Musik von L. van Beethoven. 3, Mai:
„Herodes und Mariamne ". Eine Tragödie in vier
Aufzügen van Friedrich Hebbel. 4. Mai : „Fra Diavol  o".
Komische Oper in 8 Men von Scribe , Musik von Auber.
5. Mai : „Die Journalisten ". Lustspiel in 4 Akten
von Gustav Freytag . „Bolz": Herr Harry Waiden von:
Neuen Schauspielhaus in Berlin als Gast; „Schmock": Herr
Hofschauspieler Artur Vollmer vom Königlichen Schauspiel¬
haus in Berlin als Gast; „Oberst a. D. Berg": Herr Regis¬
seur Oskar Keßler vom Königlichen Schauspielhaus in
Berlin als Gast; „Adelheid": Fräulein Hanna Arnstaedt
vom Königlichen Schauspielhaus in Berlin als Gast,
6. Mai : „Oberon ". Große romantische Feen-Oper in
3 Akten nach Wielands gleichnamiger Dichtung. Musik von
Karl Maria v. Weber. Für die Festvorstellung am 7. Mai
steht das Programm zurzeit noch nicht fest.

Der Vorverkauf der Billetts ist wieder dem Universal-
Reisebureau Schoitensels u. Ko. hierselbst übertragen wor
den Dorthin sind alle Vorbestellungen zu richten. Diese
müssen in deutlicher Schrift die Bezeichnung der betreffen¬
den Stücke, für welche Billetts gewünscht werden, und die
genaue ausführliche Adresse des Bestellers enthalten Ber
der Zuteilung der Plätze werden in erster Linie dre Abow
ncnten des Königlichen Theaters berücksichtigt werden, rn

— Post - Personalien. Angenommen zur Tcsigravnen
1-bissin &rf Kerel  in Wiesbaden , Bestanden .dre Post»
nssistentenprnfung die Postgebilfen Kesk « iri na  m Sckrer-
ftein und SÄrenke .r  in Eltville , Versetzt dre Postossistenteo
Sans Börner  dan Frankfurt nach o eng er. D r siet  uni
Khrtz  von Söckst nach Frankfurt , flluck von Frankfurt M-ck
Nastätten Große  von Hol-.avvel nach KoUmsiein. Helm
von Ems nach Frankfurt , H Umm e l von Rennerod nach
Dillenbura . Ant S S m r d t von Frankfurt nach Montabaur,
«lb Schmitt von Ems nach Frankfurt , Schrenker  von
Tltville nach Wiesbaden. Stahl von Nudesberm (Rhern) nach

Ziebrrch,̂^^ ^ Gvmnasium zu Wiesbaden, Rach dem Bo¬
rt« Wer das Schuljahr 1909/10. erstattet von den, Direk¬
tor Dt. Schmidt,  erfuhr das Lehrerkollegium in der
BeriMszeit bedeutende Änderungen in seiner Zusammen¬
setzung. An Stelle des irr Ruhestand Wergotretenen Herr»
Professors Range trat Herr Dr. Bickel , der zum LHier-
lehrer ernannt wurde Die durch das Ausscheiden Des
Herrn Lehrers Paul erledigte Stelle wurde mit Herrn G«°.
sauolehrer Barsch  wiederbesetzt. Am 19. September der-
schied Herr Lehrer Grill. An seine Stelle wurde Her-
Lehrer A. Phrlippi  von der hiesigen G-uterOergschrle
berufen Der französische Lehramtsassistent Herr Grömilly
wurde durch Herrn Guilpin  ersetzt, der aber schon nach
einem Monat seine Tätigkeit aufgeben mußte. In erfreu¬
lichem Maße wurden im Laufe der guten Jahreszeit die
Massen hinaus in die Natur geführt. sei es in der Form
von Schnitzeljaaden der jüngeren Schüler, sei es m der
Gestalt von Spaziergänger: und Ausflügen,, welche « ne
Klaffe sogar bis zu einer zweitägigen Fahrt wach dem
Pracher See ausdehnte; auch im Winter haben ernig«
Klassen Schneemärsche ins Gebirge untern «imnen. Einen
belehrenden Zweck verfolgten botanische Wanderungen der
unteren Klaffen durch die FrühlingSgärten, ferner die Füh¬
rung der Schüler durch die Wiesbadener Gewcnbeau's-
stelluna und die Besichtigung des wohlgeluugenen. hochin¬
teressanten Foucauldschen Pertdelversuchs, Die SckMer-
zahl betrug am 1. Februar 1910 34.6 evangelisch«. 189
katholische, 2 Disftdenten, 16 Juden . Das Zeugnis der
wisserrschaftlicherr Reffe MM einjährigen Militärdienst haben
erhalten : Oster ,i  1909 42, Michaelis 1 Schüler; davon sind
zu einem praktischen Berns abgeganqen 3 Schiller. Di«
schriftlich« Reiseprüsmrig zum Ostertermin dauerte vom 31.
-Januar bis 4. Februar , die mündliche Prüsuuig fand am
10., 11. und 12. März 1910 statt. 48 Oberprimaner waren
zugelaffen. In die mündliche Prüfung traten 48 SMiler
ein. vom denen 45 das Zeugv.is erhielten. Von der müttd-
lichen Prüfung befreit wurden 19 Schüler. Montag, de»
4 April morgens von 8 llhr ab, wird di« Prüfung der
n-u angemeldeten Schüler statffinden. Das neue Schul¬
jahr  beginnt Dienstag , de» 5. April, nrorgens um 8 Uhr,
mit einer Schubmdacht für die evangelischen, um 7%, Uhr
mit einer Schulmesse für die katholische-,, Schüler. Di«
Etliche Sprechstunde des Direktors (m seinem AEzim»
mer Nr. 25, Eingang Lnisenviatz 4), ebenso wie die. des
Direiktionsgshilfen Herrn Professor Spanier (Zimmer 24)
ist an allen Schultagen, außer Sa ins tags, von 11 Vi bis
12 Uhr vormittags.

ihn seine Fassung. Atit Wucht schlägt er Erich Bang die
Rosen ins Gesicht, daß die roten Blätter wie Blutstropsen
umhersnebcn.

Blutstropsen, wenige Blutstropfen waren es auch, die
ein paar Tage nachher den Schnee in einem Wäldchen in der
Nähe der Stadt zeichneten. AVer sie flössen aus Heinz Bern¬
hardts durchschossenem Herzen. Llcht Tage später, cs war
wieder ein Freitag und wieder ein Elitetag aus der Roll-
schuübahn, da sprach Erich Bang von dem taktlosen Menschen,
der ihn in so unfairer Weise zum Zweikamps gmotlgt habe.
Durch den lichtüberschatteten geschmückten Raum aber klang
ein silberhelles Lachen und zwei dunkle Mädchenäugenblick¬
ten ungetrübt in das flutend- Leben.

Aus Kunst und Lelßen.
* Ein Selbftportrait Rodins. „Mein ganzes Leben

fft eine Art Studium gewesen. Niemals war mein Ziel,
Aufträge zu erhalten, sondern zu studieren; daraus erklärt
sich die lange Zeit, die ich zur Ausführung mancher Werke
gebraucht habe." Mit diesen Worten beginnt Rodin eme
schöne Selbstcharakteristik, die er in „Je sais tout " veröffent¬
licht. „Jedes Werk war für mich eine neue Gelegenheit, zu
suchen und zu prüfen, jetzt und immer Was mich geleitet
hat, ist besonders die große Liebe zur Natur ; ja , mau muß
sie lieben, beständig mit ihr zusammen sein. Sie ist die wahr¬
hafte „große Stumme", aber endlich spricht sie zu uns , er¬
leuchtet uns und gibt uns ihre Geheimnisse Preis. Es gibt
nichts Wahres als die Natur , die man anschauen lernen
mutz. Man kann das nicht von selbst. Wenn man jung ist,
vergeudet und verzettelt man sich; man hat im Gehirn eine
Menge von Phantasien, Träumen und schon fertigen Ideen.
Man sucht in seinem Kopf nach Motiven und man müßte erst
verstehen, die Augen auszumachen. Das ist schwierig. Ich
habe di« Hälfte meines Lebens daniit verbracht, die Routine
m vergessen, mich von dem zu befreien was man mir bei-
gebracht hatte. Und jetzt versuche ich. einfach zu sein. DaS

ist alles. Ahmt die Natur „ach und kopiert sie. aber stutzt sie
nicht zu, fatscht sie nicht! Wtau gibt der Natur eine Pose
und fängt eine Zeichnung, einen Entiours an. Man ruckt das
lebende Modell in eine bestimmte Stellung und verlangt von
th»r diese oder jene Gebärde. Das geht nicht, der Künstler
hält an Aber es ist das Leben, das die Bewegung h-rvor-
bringen muß. Es ist das Wahre, das Göttliche, der Blitz,
den der Künstler sesthalren muß . . . Welche Quelle der
Freuden und der unerwarteten Überraschungen bildet der
merrschliche Körper für das Auge des Künstlers! Seit 50
Jahrm studiere ich ihn, mcd jeden Tag entdecke ich an ihm
Neuheiten, die ich noch nicht kenne. Wenn meine Modelle
nicht posieren, dann ent bullen sie mir am häufigsten ihre
Schönheit. Ich gebe ihnen niemals eine Bewegung an, ich
sage zu ihnen: „Seid wütend, träumt , betet, weint, tanzt."
Darm vermag ich die Linie zu fassen und fcstzuhalten, die
mir wahr erscheint; es ist mit den Stellungen und Be¬
wegungen wie mit den Wogen des Meeres ; sic wechseln und
wandeln sich bis ins Unendliche. Sllle menschliche Schönheit
ist in der Sage vom Proteus enthalten. Das ganze Leben,
das ganze Schaffen eines Künstlers bringt es kaum fertig,
einige Züge der Natur mit ihren stets bewegten und unbe¬
grenzten Formen festzuhalteu oder auch nrrr zu erhaschen.
Wenn ich nrir in meinen künstlerischen Anfängen ein Modell
kommen ließ, dann fragte ich es, in ivelchcn Ateliers es
posiert habe. Wenn es von der Akademie kam, ach! dann
merkte ich das sofort, werm es auf das Podium getreten war;
ich sah cs eine der Bewegungen annehmcn, die es dort ge¬
lernt hatte, und diese Bewegung war unweigerlich falsch.
Warum darüber staunen? Was lernt man auf der Mademie?
Komposition. Komposition ist die Wissenschaft von Theater,
das heißt die Wissenschaft von Lüge. Gehorchen wir nur
der Natur : sie ist die ewige Wissenschaft und die unversieg¬
bare Quelle. Durch sie werden wir immer die Wahrheit er¬
kennen und durch sie werden wir unaufhörlich unsere Kräfte
erneuern. Es ist ein Zeichen des Verzichts und der Schwäche,
auf die Phantasie stolz zu sein. Was ist denn die Phantasie,
wenn nicht die Gabe, Erinnerungen miteinander zu der-
Linde», Aber unsere Erinnerungen find begrenzt, und uwer«

Phantasie ist beschränkt, während die ungeheure Natur uns
iminerdar einen gewaltigen Vorrat darbietet, aus dem itch
die Unendlichkeit der Eindrücke bereichert."

* In ve,n Wettbewerb für den Vtonumcntalbrunnen de,
Deutscken. in Buenos -Aires hat, wie aus Berlin gemeldet
wird, das Preisgericht nach zweitägiger Beratung die Ent¬
scheidung gefällt. Den ersten Preis erhielt der Entwurf des
Stuttgarter Bildhauers Gustav Adolf Brcdow. Der zweite
Preis fiel dem gemeinsamen Entwurf des Charlottrnburger
Architekten Wilhelm Bourein und des Berliner Bildhauers
Hermann Hosäus zu. Den dritten Preis erhielt der Darut-
städter Bildhauer Heinrich Jobst, den vierten Professor Hugo
Lederer (Berlin).

* Entführung italienischer Kimstschätze nach England.
Aus Rom wird gemeldet: Peinliches Aufsehen erregte hier
der Umstand, daß in England neun wertvolle Statuen in
den Handel kamen, die den versunkenen Kaiserschifsen im
Remisee entstammten. Die Statuen (eine Diana und acht
Nymphen) waren von einer englischen Antiquarfirma um
eine kolossale Summe an König Eduard verkauft worden.
Die Angelegenheit erschien hier völlig unbegreifiich, da fort¬
während eine Anzahl Karabinieri den Remise« überwacht,
um eine unerlaubte Hebung der untergegangenen Kunstschätze
zn verhindern. Es hat sich nun herausgestellt, daß Taucher
aus Civitavecchia, angeblich „im Aufträge des Minfite-
riums ", im Nemisee arbeiteten und allerlei Kostbarkeiten der
Tiefe entrissen Es scheint, daß es sich hierbei um die nach
England geschmuggeltenStatuen handelte.

Bildende Kunst nnd Musik.
Im 71. Lebensjahr ist in Berlin der GesangSpädagog»

Giovanni Lamperti gestorben.  Italiener von Ge¬
burt, lebte er seit 80 Jahren in Deutschland, meist in
Dresden, und seit etwa 6 Fahren in Berlin.

Der seitherige Universitätskurator. Geh Oberjufiizraj
Prof . Dr. Schollmcyer  zu Marburg wurde anläßlich
seines Übertritts in ' den Ruhestand znm Ehre « ,
doktvtz  der Warburgrr phflosophtschrnFakultät erulMKl.
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Berte U« Tormtag , L» . März lAiv.
- - Stoatlich-r Yrüftr,»g der Krankenpflege. Der Bamd

Ner Mmrdesveredre der deutsche:! Krankenpfleger, Masseure
HeflgehAferr hakte au den Reichstag die Bitte gerichtet,

e« Gesetz xu schaffen̂ wsdvrch die staatliche Prüfung der
Masseurs, Krankenpfleger usw. cingcfiihrt werde. Die bis
heritze ißrüsirng sei durchaus ungenügend. Namentlich
wLrdr viel tflrsiug Mt dsur Namen Masseur getrieben rmd
noch viel mehr unter dem Deckmantel Masseuse. Da diese
Fr«Ue in dem Entwurf des Kurpstrschergesetzes in der näch¬
ster Zelt Gegenstand der Beratung des Reichstags sein
Wird, schlägt der Biflschriftenausschußdem Reichstag vor,
diese Birchchrift dem Reichskanzler als Material zu üüer-
nwlsen.

^ — Die St -ucrfuche ist nicht nur hier, sondern auch in
««deren deutschen Städten eine der vornehmsten Aufgaben
der zuständig« ! Verwaltungen. Auf welche sonderbaren
Objekte man dabei kommen kann, beweist folgende Nach¬
richt aus Naumburg  a . d. S . vom 17. März : Auf der
Suche nach neuen Steuern haben unsere Stadtväter jetzt eine
originelle Idee in die Tat umgesetzt: sie beschlossen eine
Steuer auf Grabsteine,  Künftig sollen 10 Prozent
des Wertes der Grabsteine an die Stadtkasse bezahlt wer
d-n. Der niedrigste Satz beträgt 2 M.

— SvLratcnfmmlicn. Aus Erbenheim  wird uns
berichtet: Äluch hier sirrd zwei Familien, deren sämtliche
SStznr des Königs Rock getragen haben. Die s«hs Söhne
dsŜ Ickten Giebermann", Veterrm von Schleswia-Holstein,
haden wacheimm-der in Cobleug, Saarburg , Wiesbaden-
Straßburg , Zubern und Mühlhanisen gedient; deslgleichen
auch fünf Söhne des früheren Milchhändlers Philipp
Beil  bei der Garde, der Slrtillerie und Infanterie.

— MusterungSgrschäft. Morgen Montag, den 21. März,
kommen zur Vorstellung Jahrgang 1889, Buchstabe K/ZZ
bis «nschLreMchR. Die Militärpflichtigen haben sich
nurrgcns 7sst- il'hr Ml Saale des Hauses Goldnasse 2a zustellen.
. — Gewerbeschule Wiesbaden. Da« Sommerhalbiahr be

MMk« '&ozttvtQfa  den 10. April. Von den verschiedenen
Schulabt«!u.ngcn s« .n. . a. die Fachschule für Baugewerbe
trcll«ude ewoaiMt, di« in drei aufsseigenden Klassen (Halb-
lochreSkursen) ymgeN Baubeflissenen(Bautechmkern. Zeichnern,
r-t-aurerrtz Sternhauern, Zimmerern) erweiterte allgemeine
UNS wezrelle technische Kenntnisse vermittelt. Unterrichtet wird
m Leuts«, Schönschreiben, Rund- und Zierschrift, Rechnen,
G-omet« « Raturlehre, geometrisches und Freihandzeichnen.
Wlaema. Bauknnde, Ẑaukorrftruktronslehre, Veranschlagen usw.
Der Letzplan eMspncht dem der unteren Klassen in den Bau-aQverkschulen. „Die Schule wird auch diel von jungen Leuten
tzfucyt. die spater Baugewerkschulen besuchen wollen. Dem
kommt z. B. dre Grotzherzogliche Baugewertschule in Bingen
emaescn, indem fte dieienrgen Schüler der Wiesbadener Fach¬
schule. d,e nnt Erfolg drei Semester die hiesige Schule besucht
vaben m der, nächstfolgenden Klasse ohne Aufnahmeprüfungemrerht. Es ist dies, eine wichtige Vergünstigung. — Weiter
Mn die gewerblichen Zeichenkurse  für die ver-
schiedensten Berufe genannt ferner di- Zeichen- und Malschule

3e'wenschule für schulpflichtige Knaben undMädchen (Mittwochs- und Samstagsnachmittags) . Ausführ.
Lehrplä" sst im Sekretariat der Schule (Zimmer 11) er-

SCnmeltninßeti sind dortselbst, erhältlich. Zu weiterer
^ êr  Setter der Schule Direktor Zitelmann täglich

„_r~a S?e ^, anJ*n: und St -rüekaffe für die Mitglieder desN-r« ns der Gafthor- uuo Badbausinhaüer sowie bei den¬
selben beschäftigten Personen hielt am 17. d. M. im Saale
der ^ urngesellschafj ihre dresiahrige Generalversammlungab.
Vr̂ lhender Otto Hör z erstattete den Geschäftsbericht vomRechnung-ssahre 190g und betonte, daß derselbe ein weit un-
gunstlgerer sei als tn den Vorjahren. Es seien derartige
eminente Forderungen an die Kasse gestellt worden, daß der
^uEand uch veranlaßt gesuhlt habe, Wertpapiere in Höhe von
.'^ 0, M. »u verkaufen, eoenso seien die Zinsen des Reserve-sonds von IM aufgebraucht worden, was unbedingt eine Er-
hoaumi der Wochenbeitragsleistung herbeiführen müsse, um den
Reserv efonds. aus oer gesetzlichen Höhe zu halten. Der Rech-

bte ®, e,t«.?0OT 1 - Januar bis 31. Dezember1„09 war folgender: a) Einnahmen: übertrag aus voriger
Rechmmg 36.04 M., Zinsen von Kavitalien usw. 1083 78 MMitalicoerüerträaefif)HQ9 09 TO £••... Srl

WissLrtderrrx Taghlstt. Moest«k-NrrSK«b<. r . VtetL 13» .
oxtf Setntoattb gufgegogene Karte beträgt 1.76 M. Zu beziehen

mlKarte, welche im Selbstverlag des Klubs erscheint, durch
, ? Aichhandlungen (buchhändlerischer Vertrieb durch Moritzund Munzel IN Wiesbaden).
o ~ Die Lieferung der Vollmilch für die Stadtarmen für die
Z ît vom 1. Avril 1910 bis 31. März 1911 ist den Bewerbern:
cVr?EEann Bruns, Molkereibesitzer, Schwalbacher Straße 29,
ä' j?v- ĵ?ster u. Reimund, Inhaber der Wiesbadener Molkerei,
M , und Klnder-MilKrnstalt. Bleichstraße 26. 3. Fritz Müller.Mollerechesitzer, Feldftraße 22, und 4. der MilchverkaufS-Ge-
nollenschaft, Adolsstraße 10, übertragen worden.

Kleine Notizen. Von Sattlermeister Karl B ach
^ r rm Havanna-Haus (Schwalbacher Straße 12)

wf jr£ 11  5a unit Ehrendiplome für hervorragende Leistungendesselben, erste und zweite Preise, ausgestellt.

vorigercm..-*. “ / . 7 . , * UUU JfUpUCUien Ittlö. WÖÖ.75  M
nuterllüMma' 'Ä ^09  M ., Zusatzbeiträge für Familien-.rnterftutzung 34.02 M., Erscr̂ letsturtg tur gewordene Kranken-'
’iciih™  on 41''TO Ersatzleistung von BerusZgenosseu-Jn^'r® au? verkauften Wertpapieren usw.
16 048.31 M sonstige Einnahmen 95.60M.. Total : 68 845.09 M.:
1*5 Ausgaoen: Ärztliche Behandlung 8841.62 M., Arznei und

M .̂ ankengeld an Mitgli-^ r
»! , an deren Angehörigen 271.15 M
Unterstützung an Wöchnerinnen 215.80 M., Sterbegelder 797  M
Berpflegungskosten, Krankenanstalten24 348.54 M., Fürsorge
Mr Rekonvaleszenten 51.66 M„ zurückbezahlte Beiträge 4417g

-Mar-, andere durchlaufende Posten 9395.38 M„ Verwalüinäs-
L« °n: a) V̂ sönliche 2895 M b) , sachliche 280̂ 7 Zl ..
pi ia TO 780Lg M sonnt verbleibt e,n Kassenbestand vonDer Reservefonds betragt 36 238 M. B« Neuwahl
k?? VoKandes wurde Hotelbesitzer Hermann Es selb erg er
a‘t 2'. Ä?r wieoergewahlt , ebenso die Herren Rcstau-
ratiouSkêner Gg. Wa l de d und Hoteldiener HeinrichE hr °

^».fAbisttzer und an Stelle des Hotelbesitzers Ludwig
^peftrrurateur Chr. K l e i n. Nach einer recht lebbaft̂n

Debatte wurde der Antrag des Vorstandes, die Beiträge m er”
Soljen, »nt dem Zusatzantrag des Herrn Hohler, die erhöhch
Wochenbntragsleistung bereits ab 1. April d. Jj in .Kraft treten
zu lassen, fast einstimmig angenommen. In Anbetracht der
Harken Mehrbelastung der Kasse hielt es die Eeneralversamm-
fV/a lür Iiotwendro einen besoldeten Krankenbcsucher

übertragen

Thealsr, Kunst, BortrSge.
. .. * Literarische Gesellschaft. Der am Donnerstag, den

des Vereins m Szene gesetzte„Bierbaum-
Hevic-Abend war eine glückliche Idee des ersten Vorsitzenden
vosrats lJr. Spielma  n n. Vor recht zahlreich erschienenem
Virblitum rezitierte das Mitglied C. v. Jbell mit viel Geschick
und fr« von jeder EffekthaschereiBierbaum und Heysesche Dich-
tungen. drê Schönheiten derselben recht zur Geltung bringend.
^>er musstalische Teil der Unterhaltung wurde von der König!.
^Vern sangerin r r̂au G. Aloss und dem Frauenchor der Lite-
ramschen Gesellschaft bestritten. Frau Aloff, welche über eine
vorziigllcg geschulte, shnrpathische Sopranstimme verfügt, brachte
unter anderem auch einige Bierbaum- und Hehsesche Lieder zu
Gehör, wovon das von R. Stzautz  in Musik gesetzte Lied „Der
Traum durch die Nacht (Dichtung von £>. I . Bierbaum) ganz

^ .Frauenchor, unter der bewährten Leitungs^ ,eJ£?r§â 'r^ $ rvtbcr  stehend, sang einige altniederländischeund deutsche Volkslieder und bewies von neuem, daß er durch¬
aus auf der Hohe der von ihm gesetzten Aufgabe steht. Allen
VvAragendeu wurde reichlicher und vollauf verdienter Beifall

dw Jmpffrage. Wie die Vorankündigungen
pu dern Vortrag des werrn Professors vr . Molenaar  aus
Lunchen schon erkennen ließen, war der Grundzug des Themas
„Gefahren der ^ mpsuug , den Laien auf die Schädigungen auf¬
merksam zu machen, die unserem Volk vom Jmpfgesetz auf-
erlegt 'lnd. Jn seinen Ausführimgen machte Redner eine Zahl
ssÄ̂ N ^ ^ schadlgungen infolge der Impfung bekannt und
^erstutzte sie dura, dre Zeugniße der Eltern und Anverwandten

auch Entstellm-.gen von Kindern,
festgehalten wurden, den Zuhörern bot.

-er Deutsch- Jmpwegnerbundgewinnt immer mehr Anhänger.
' i aö ln 'l mef Fassung ziemlich unklare Jmpfgesetz^stufen, um wenigstens die ,ogenannte Gewissensklausel

sehen. Die Jmpfgegner, darunter viele Hundert
«rzti. aller Richtungen, stellen die behauptete Abnahme der

" 'folge der Impfung direkt in Abrede. Die -ms
„ As susanimengetragenenBausteine könnten als voll-

nnyfgegnerischen Behauptungen betrachtet
^ Reichs wegen dem unhalcharen Zu-

Mde ein Ende gemacht werden. Eine lebhafte Diskussson
swloz sich dem Vortrag an, in der ein hiesiger Einwohner

der Impfling an einem unheilbaren Ausschlag
Jungen als lebendes Beispiel borstellte. Nachdem

lwch Herr vr . msä . Bachem aus Frankfurt Berhaltunqsmaß-
Segen Jmpsschadigungen gegeben, gelangte einê Reso-

kution an den Reraistag zur Annahme, worin an denselben die
Bitte gerr-htet wird, baldmöglichst Sorge tragen zu wollen, daß

<?ratt stehende, aber in seinen Grundlagenerschütterte Jmpfgesetz einer durchgreifenden Nevision
unterzogen, zum mindesten aber die auch in England fei* 12

und bewährte Gewissensklausel eingeführt
ward, welche alle, denen ,hr Gewissen verbietet, ihre Kinder und
Eestt ^ E ^ er r&erSrOTpfu "3 auszusctzen, davonoeireu. tfc.iter brttet dre Versammlungden hoben Reicbstaa
die Haftung des Reiches für di- durch die Impfling h«borae-

btsunßen baldtunlichst gesetzlich reglln zu wollen
Am Schluss- forderte der Hauptredner noch zur Bildung einer
Ortsgruppe von Jmpfyegnern auf. Eine ganze Anzahl Mit-
glieder zeichnete sich eju. .Demnächst werden solche zu einer
Versammlung behufs Konstituierung einberufen werden. Mel-
imngen zum Beitritt nehmen inzwischen die Vorständed-s
Aitspflege' entgegen Vaüa * ^ voW -rständliche Gesundk#

Absenz -Theater. Hermmin Dahrs neues Lustspie! Das
Konzert" ,jt nunmehr an über 20 Bühnen mit aanz seltenem
Erfolg, der auch von der Presse in einheitlicher Weise anertMZ
wurde m Szene gegangen und gelangt in der neuen  Wwckie

ÄnroStag wiederum zur Aufführung Am Montag wfld
§?,dw. Thomas, humorvolle Komödie...Die Lokalbahn" wieder-

" ' offen.
. ^ _ rieux,

tvrrd am Ofter-Samstag zum

Mt . Am Karfreitag bleibt das Resrden̂-Tbeater̂ aetäL
bZ  Ä ^ f b« ^ o® nla &e"S -- fP~ ^ ^ Uöne Brieüx,erstenmal gegeben.

Konzert. Wir verweisen nochmals auf das hente nach-
£/ -* IS,,. 1” dem Saale des Turnvereins, Hellmund-

ftraßs 25. stattflndende Konzert der Säug er Ver¬
einigung  des Herrn Musiklehrers Ernst Schlosser

Geschäftliche Mitteilungen.
r* Der Weinhmidlung.,Oskar Michaelis,

gefes Amt wurde dem Vorstandsmitglied Ernst Höhler
> Dw Generalversmnmlung war einstimmig der

Meinung daß dies um so notwendiger sei, als man s« t ae
raumer Z«t stark mit dem Simulantentum zu rechnen Hab-
und s« eine scharfe Kontrolle das einzige Mittel, selbigem wirk-
>am entgegen zu treten. Nach einigen unwesentlichen Bemer-
SÄStlÄ? 1' - -» ia6U*

durch den nesilichcn Taunus und das Rhcin-
gmrge»,rge.. « oeben rft die vom. „llibein- und Taunusklub
Wi-Sbaoen . herausgegebene Karte in 18. Auflage erschienen,
wodurch dreie beliebte Karte in 80 000 Exemplaren verbreitet
wwd- Gegen die früheren Auflagen wurde das Gebsst ganz
erheblich vergrößert, und die Karte reicht jetzt im Ost-n von
RusselSpeim und Eppstein bis Winden, im Norden von Villmar

Limburg bis nach Vallendar a. Rh., im Westenund Limburg bis nach Vallendar a. Rh., im Westen von
Eoblenz. bis Rresweilee und im Süden von Stromberg bis

k°» ZMOuadrattilom -ter

oewordenen Änderungen in der Wegeführung im Gebiet des
west. !arm ..raunus.und RhenigauZ. welche unter Berücksichtigung
des Erscheinens dieser Karte erst in den letzten Tagen ausgekfuhrt und vollendet wurden, und sämtlich in dieser Neumcklaae

Die Umschlagsseit-N geben aus 11  Seiten
L,ext gewruenhafte Auskunft über alle Weqeentfernungen Die
Ans« be,tung dwier Karte, welche gesetzlich vor Nachdruck g«
stutzt ist. geschah durch Herrn 5larl Eichhorn, einem der her-
pKpragendsten Kenner dieses Gebietes. Der Preis für die solid

V m j7 . r .. o-uine ^n :[ctuna sur leichtev
uitb Rotweine für das hiesige Garnisonlazarett erhalten."

VereinS-Nacflrichter,.
^ D'?,̂ °tzllschaft„M en u e t t" veranstaltet heute Sonn¬

tag, den 20. Ma ẑ, .von nachmittags4 Uhr ab im Saale zur
neuen. Adolfshohe em Fruhlingsfest, verbunden mit Theater,humoristischer Unterhaltung und Tanz.

Wercins-Fefle.
Onfnabmr frei dir tu za  Beilen.)

. * Der Bahernverein „Bavaria,  E . V.". aear 1890
hCn«Fv w jn ^sti festlich geschmücktenSaale des Katholischen Gesellenhauses die Feier de? Geburts-

tages des.Prmzregenten von Bayern. Dieselbe bestand in der^ aiiö?paßten §)artnetunnen itnb bic plerpei
wirkenden verdienen volles Lob. Sie wurden denn mich van'den
sehr zahlreich erschienenen Festteilnehmern mit reichem Beifall
ausgenommen. Rach der Festrede wechselten in bunter Reihen-

«jttfi£r«, GesanaS- und deklamatorischeVorträae
welche durchweg recht flott gezielt wurden, miteinander ab
wobei das Mannerguartett „Sangerlust" durch sein ausae-
ze,chnetes St -mmaterml garps.besonderes Lob erntete. Ein flott
gespielt«: Einakter „Die gröbste Frau von Bayern" erweckte
stürmischeH« te« «t Die würdige und überaus woblqelungeneFeier hielt alle Teilnehmer bis m die,späte Abendstunde recht
vergnügt zujammen und verlief in schönster Weise.

Arrs dem Kandkreis Mrssdirdrir.
H'c. Biebrich, 18. März. Eine durchgreifende

Reorgamfation hat der g-iv-rbliche Fortbil¬
dung  s schu lu  n t e rr  i cht erfahren. Zunächst sind die
Schüler nach den Handwerken zusammengelegt, dann wird
m der Folge der Fachunterricht von Haudwerksmeissorn
resp. Architekten erteilt. Die Kalkulation in den einzelnen
Gewerben wird von den Meistern in bezug auf Material
Handwerkszeugusw. vorgetragcn, da» ganze Material dann
in den Rechen- und Buchführungsstundenvon den Lehrer,'
verwertet. — Auf Veranlassung des Rektors Grünewald bat
stc.) ein freier Jugcndvcrcrn  gebildet , welcher

Samstagabends fln .BoMwohI - sein« Zusammenkünste
hat. Unter Ausschließung a«er politische» mW religiösen
Fragen finden dort allgemein blldend« VorttSge, Be-
fprcchungen usw. statt. — Heute hat die Schule mit dem
Umzug  in das neue Heim, die Riehl - Schule,  de-
gmmen. Die entlassenen Schüler sind eifrig bet der Arbeit,
unter Aufsicht der beteiligten Lehrer die Anschauungsmittel
flrr den rmturwissenschastlichen Unterricht herüberznschaflen.
Dergestalt vollzieht sich der Umzug sicher und billig. Die
Einweihung der Riehl-Schule geht betalmürch am 5. Aprtlvor sich.

oh.  Biebrich , 19. März . Jn dem Realschulnenban er¬
eignete sich gestern nachmittag ein Unfall  dadurch, daß ein
in einem Klassenzimmer zur Herstellung der elektrischen
Lichtanlage benutztes Gerüst znsammenstürzte. Ein darauf
beschäftigter Monteur erlitt dabei eine Fußverletzung und
wurde nach dem städtischen Krankenhauseverbracht.

y. Souneuberg, 18. März. Der Ausbau der Seitenstraße
zur Kapellenstraße soll gemäß Beschluß des Gemeinde-
Vorstandes  nunmehr ausgeführt werden. Verschiedene
Gesuchs um Erlaubnis zur Vornahme von Umbauten und
bmflichen Veränderungen wurden genehmigt. Zwei Ge¬
suchen um Verlegung der Wafferlettung nach zwei Gartcn-
grmldMcken soll unter den üblichen Bedingungen entsprochen
werden. Für ein Besitztum an der oberen Bingertstraße ist
schon wiederholt die Erlaubnis zum Betriebe einer Wirt¬
schaft nachgesncht worden. Der Gemeindevorstaudhat jedoch
diesmal die Bedürfnisfrage verneint. Das Elektrizitäts¬
werk Wiesbaden teilt mit, daß bei anhaltender günstiger
Witterung die Weiterverlegung des elektrischen Kabels in
der Forststratze erfolgen wird. Die Aufstellung des Etats
für das kommende Rechnungsjahr verursacht besondere
Schwierigkeiten, welche darin liegen, daß über die im laufen¬
den Rechmlngsjahr eingeführten neuen Steuerartcn noch kein
Ergebnis im laufenden Rechnungsjahr vorliegt und weil die
Gnlndsteuereinschätzungsarbeitennoch nicht so weit gediehen
stlrd, daß das Resultat übersehen werden kann. Diese Posten
nmtzten deshalb schätzungsweise, und zwar mit größter Vor¬
sicht eingestellt werden, um nicht am Jahresschluß mit einem
Defizit abzuschließen. Aus diesen Gründen wurden auch die
Ausgaben auf das geringste Maß zurückgedrängt. Die Etats¬
rommisston beschloß denn auch, dementsvrecheud der Ge¬
meindevertretung die Feststellung des Etats zu empfehlen.

Rassarrischs Zlachrrchtk « .
= Langenfchwalbach, 18. März. Der hiesige „E v a n.

gelifche Kirchengesangverein"  wird am ersten
Osterfeiertag, abends 3 Mir. in der oberen cvaugelischer,
Kiirche eine geistliche Mustkaufsührung veranstalten: das
Omtorium .Die Arrserweckung des Lazarus"
von Dt.  Loews . Zur Mitwirkung sind solgende Me -s-
bad-Mer Mäste gewomren: FA. Hartwig (Sopran ') als
Marcha, Frl . Wallenfels (Alt ) als Maria , Herr Pro¬
fessor Hartwig (Tenor ) als Thomas und Herr
A- Kemp (Baß ) als Jesus . Die Orgelpartie liegt in den
Händen des Herrn Musiklehrers Zech.
^ Idstein . 18. März. Die hiesige Real schule  um¬
faßt gegenwärtig die Klaffen Sexta bis einschließlich Ober¬
tertia . Die Schüler werden nicht nur in allen Realschul-
fächem unterrichtet, sondern haben auch Gelegenheit, Unter¬
richt in Latein M nehmen. Sie aus der Obertertia bisher
abgegangenen Schüler haben die Anfnahmoprüfung zur
Sekunda höherer Lehranstalten bestanden: Der wettere
Ausbau der Schule ist in Aussicht gcnormncm Das jährlich»
Schulgeld beträgt für einheinrische Schüler 60 M., für aus¬
wärtige 70 Mi., für das zlveite und dritte Kind ans dersel-
bv̂ Faurilte die Hälfte. DaS nächste Scl-uljahr beginnt a-n

X Diez, 18. März. In Dausenau an der Lahn tourtze
ge-stern abend 11 Uhr der ausgebrochene Sträfling F l e s ch
verhaftet  und heute morgen dahier wieder eingeliefert.
Er erfreute sich mithin einer kurzen Freihett. — Herr
Stenersekretär MarKofs von hier kaufte  gestern bei einer
Zwangsversteigerung das Wohnhaus des WeinhanÄlers
Fritz Zimmermann für 21500 M.
Nî L ^"r 18,  Nn der hiesigen Königlichen

gestern die mündliche
Kr .'“ f » ns  tm Hochbau und heute -m Tiefbau abgehalten.
Aas Resultat nn Hochbau ist wlgendes: 2 Kandidaten bestanden
1T7TT* tr 1-? wif Söv  w (*iIa am c —--oi ^u '̂ücîrctc

.gut" und
a.OT5' April. Die Klaffen sind dem nemn"LeSrplän"enflprechend
eingerichtet und falltst>re erjte Tiefbautlasse im Sommersemester
aus. ob eine erste Hoa,bauklaffe eingerichtet wird, hängt von
P' - nmeldung  dazu ab. Die Frequenz verspricht, nach den
brsyerigen Anmeldungen, eine gute zu werden. — Am 1 April
beginnt nn hiesigen Schlöffe die Saison für das G en e su n gs -
beim  preußsscher Unteroffiziersfrauen. Für dieses Jahr ist
die Änderung getroffen, daß der Turnus ein vierwöchiger(im
Voricchr fünfwöchiger) ist, und zwar jedesmal vom 1. bis 28
des NtonatS; dadurch tonnen mehr Frauen der Erholung teil¬
haftig werden. Als Chefarzt ist der OberstabsarztDr. Hadlich
Vom 81. xrnfanterie-Regiment hierher kommandiert. Die Ver¬
waltung in wieder wie seither in den bewährten Händen vonHerrn und Frau Wagner.

= Aicderjosbach, 17. März. Es ist bekannt, daß bei den
d ew ahlen  auf dem Lande oft eine Leidenschaft¬

lichkeit zutage tritt von der man in den Städten wenig ver-
spilrt.^ Was aber bei den letzthin hier stattaefundenen Wahlen
alles m Erscheinung trat, dürfte doch wohl selbst für das Land
etwav zu drei sein. Zwischen den Parteien herrscht erbitterte
Feindschaft, Es wurden Bekanntschaften aufgelöst, geliehene
Gelder gekündigt und es soll letzt noch ein Bubenstreich, welcher
vor 10 Zähren (!) geschehen ist, zur Anzeige gebracht werden.
Die Nlederiosbacherwerden für den Spott nicht zu sorgen haben
— ,L>ur Feststellung der Personen, die kürzlich in Niedernhausen
einige Fahrräder durch Zerschneiden der Gummireifen rui-
werten, haben,dre Beschädigten 25 M. Belohnung ausgesetzt,
Mitteilungen nimmt die Ortspolizei in Niederjosbach entgegen.

Aus dsr Amsebnrrg . -
Nl. Frankfurt a. M., 19. März. Gestern abend gegen

11 Uhr hat sich am Eisenbahnviadukt in der Forsthausstroße
ein unbekannter Mann durch einen Schuß in die
Schläfe  schwer verletzt. Er ümrde in das städtische
Krankenhaus verbracht, wo er alsbald verstarb. — Gestern
wurden in der Berzerstraße, Ecke Bornheimer Landitra-st'
von Telephouarbeitern in einer Tiefe von 70 Zentimerer
einige M e nsch enschädel gefunden,  welche jeden¬
falls von einem Massengrab der Franzosenzeit stammen.

" -Mainz, 19. März. Rheinpeael'  1 tn 34 cm gegen
1 m 33 cm am gestrigen Vormittag. 0

1
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Gerichts sarrl.
Ein LiebeSdrama.

vb . Berlin , 18. März . In dem Prozeß gegen den Reisen¬
den Karl W oll w i tz wegen Tötungseiner Gelte b -
teil,  der Frau Wiesener , wurde heute mittag das Utteil
gefüllt . Wollwitz wurde zu zehnjährigem Zuchthaus und
zehnjährigem Ehrverlust unter Anrechnung einjähriger
Untersuchungshaft verurteilt.

Ein Raubmordprozeß.
hd . Dresden , 19. März . Vor dem hiesigen Schwur¬

gericht wurde gestern nachmittag der Raubmörder Max
Heinze, der am 9. Oktober v. I . den 15jährigen Fleischer¬
lehrling Hoch im Schoner Grunde bei Dresden ernwrdete
und seiner Barschaft in Höhe von 60 M . beraubte , wegen
Totschlags , Raubes und Brandstiftung zu IS Jahren Zucht¬
haus verurteilt.

Ein Renn -Schwindlcr.
Insterburg , 19. März . (Eigener Drahtbericht .) Dr/s

hiesige Schöffengericht verurteilte den Grundbesitzer und
Pferdehändler P a l t a i n atls Gumbinnen , der im vorigen
Sommer eine in Berlin gekaufte Vollblut  st ute  unter
dem Namen Chpresse als Halbblutstute auf ostpreußischen
Rennplätzen in Konkurrenz lausen ließ , wegen Betrugs zu
1009 M . Geldstrafe oder 200 Tagen Gefängnis.

Prozeß Tarnowska.
üä . Venedig , 18. März . Der heutigen Sitzung im

Tarnowska -Prozeß wohnte eine Anzahl Damen der Aristo¬
kratie bei. Diese hatten Kleider von Frauen aus dem Volke
angelegt und waren ohne Hüte erschienen, um dem Ver¬
langen des Vorsitzenden entgegenzukommen . Bekanntlich
werden seit einigen Tagen keine reservierten Plätze mehr
verteilt . Die Sitzung wurde vollständig mit dem Verhör
der Gräfin Tarnowska ausgcfüllt . Die ganze Debatte drehte
sich um die Feststellung , ob die Gräfin die Jnspiratorin der
Ermordung des Grasen Kamorowski gewesen ist. Die
Gräfin verneint energisch, ein Testament zu ihren Gunsten
von Kamorowski erbeten und ihn veranlaßt zu haben , eine
Lebensversicherung für sie abzuschließen. Aus dein Verhör
Prilukoffs geht hervor , daß die Gräfin tatsächlich entgegen
ihren Behauptungen die Ermordung angezettelt hat , mit der
Absicht, daraus materielle Vorteile zu ziehen. Die Erklä --
rnngen Prilukoffs sind für die Gräfin sehr belastend . Die
Angeklagte antwortet schließlich nur mit abschweifenden
Worten ans die ihr gestellten Fragen bezüglich ihrer finan¬
ziellen Lage. Ihr Anwalt fordert die Gräfin schließlich auf.
ans die fortgesetzten Fragen des Vorgesetzten überhaupt
nicht mehr zu antworten . Dies veranlaßt den Präsidenten
zu einer Bemerkung gegenüber dem Verteidiger der Gräfin.
Die Gräfin scheint sehr ermüdet und die Sitzung wird schließ¬
lich aufgehoben . _

Hirsckber,? i. Schl., 19. März . (Eigener Drahtbericht .)
Wegen Sittlichkeitsverbrechens  wurde von der
hiesigen Strafkammer der Buchdruckereibesitzer und Verleger
B e t h g e aus Warmbrunn zu drei Jahren Zuchthaus und
sieben Jahren Ehrverlust verurteilt . Er verging sich an bei ihm
angestellten Mädchen unter 14 Jahren.

Letzte Nachrichten.
Nochmals die angebliche Ducllforderung des Herrn

v. Oldenburg.
München, 19. März . (Eigener Drahtbericht .) Wie

den „Münchener Neuesten Rachrichten" vom Kriegs-
Ministerium bestätigt wird , ist eine Forderung
des Kriegsminisiers durch den Abgeordneten v. Olden¬
burg nicht erfolgt . Dem Kriegsminister ist aber zur
Kenntnis gebracht worden, daß v. Oldenburg sich durch
die Äußerung in der bayeriscl>en Kammer , falls sie so
gelautet habe, wie sie ein Teil der Presse brachte, b e-
l e i d i g l fühlte. In der Voraussicht, daß die Sache
im Reichstag zur Sprache kommen würde , wurde darauf
die von dem bayerischen Militärbevollmächtigten zu
gebende Antwort festgelegt. Der Wortlaut der von
dem Freiherrn v. Gebsattel erlassenen Erklärungen
entspricht dieser Festlegung . Im übrigen wurde der
Bevollmächtigte ermächtigt , die gleiche  Antwort er¬
forderlichen Falles auch dem Abgeordneten v. Olden¬
burg persönlich  zu geben.
Die Inthronisation des neuen Bischofs von Paderborn.

Paderborn , 19. März . (Eigener Drahtbericht .) Tic
festlich! geschmückte Stadt begeht die Feier der Weihe
und Inthronisation des neuen Weihbischofs Karl
Josef . Um 8 Uhr morgens wurde der Bischof von dem
Erzbischof Kardinal vr . Fischer aus Cöln , sowie den
Bischöfen Dingelstaedt und Koruni mrs Trier »m
bischöflichenPalais abgeholt und im feierlichen Zuge
zum Dome geleitet , wo die Weihe stattfand : es wohn¬
ten der Feierlichkeit u . a. bei : der Oberpräsident von
Westfalen, sowie die Regierungspräsidenten von Min¬
den und Arnsberg . An die kirchliche Feier schloß sich
um 2 Uhr ein Festmahl im bischöflichen Palais.

Ein Kirchendiebstahl.
Teutschenthal (Posen ), 19. März . (Eigener Drahtbericht .)

Mehrere Diebe stahlen aus der Kirche in Unterteutschcrrthal
»in Taufbecken und zwei Kronleuchter.

Ein Grubenbrand.
Dryslaw , 19. März . (Eigener Drahtbericht .) Ter

dem Fürsten von Thurn und Taxis gehörige „Robert¬
schacht" ist mit Pumpstation abgebrannt . Tie Arbeiter
konnten sich rechtzeitig retten.

Secsturm.
Tokio, 19. März . (Eigener Drahtbericht .) Während

eines außerordentlich starken Sturmes gingen an der
Westküste über 50 Fahrzeuge unter . 800 Personen
sollen hierbei den Tod gefunden haben.

2 Millionen Mark für ein Bild.
New ?)ork, 19. März . (Eigener Drahtbericht .) Der

Bankier Otto Kahn  erwarb ein Bild von Franz Hals
iür 2060000 M.

Ein großer Fabrikbrand.
New York, 19. März . (Eigener Drahtbericht .) Das

Leünsiöckige Fabrikgebäude in der Merceystreet geriet durch

Explosion in Brand . 800 Mädchen  wurden von der
Feuerwehr gerettet , bis aus eines , das aus dem dritten
Stock aus die Straße sprang und tot liegen blieb . Viele
wurden ohnmächtig und mit brennenden Kleidern davon-
getragen,

Kongreß für Thalassotherapie.
Berlin , 19. März . (Eigener Drahtbericht .) Für den im

Sommer 1911 in Kolüerg geplanten 5. internationalen Kongreß
für Thalassotherapie (Seeklima - _und Seebadbehand¬
lung) wurde auf Anregung des Internationalen permanenten
Komitees für Thalassotherapie ein deutsches Komitee gebildet.
Dasselbe hat in einer konstituierenden Sitzung einen Ausschuß
gewählt, dem die Vorbereitung der Organisation des Kon¬
gresses übertragen worden ist. Zu Vorsitzenden im Orgarnsa-
tionsausschuß wurden bestellt: Der Geheime Obermedizmalrat
Professor Or . Dietrich  in Berlin , der Geheime Sanitätsrat
Or . Röchling,  Misdroy , und der erste Bürgermeister
Schmiedel, Kolberg. Das Bureau befindet sich in Berlm,
Potsdamer Straße 134.

Billigere Kohlen.
Breslau , 19. März . (Eigener Drahtbericht.) , Die fiska¬

lischen Kohlengruben Oberschlesiens ermäßigten  ab
1. April die Preise für Stück-, Würfel - und Nußkohlen um
2Vz  Pfennig und für Staubkohlen um 1 Pfennig pro Zentner.

Berlin , 19. März . (Eigener Drahtbericht .) Die
unter dem Protektorat des Prinzen Heinrich von
Preußen stehende Internationale Motorboot - und
Motoren aus st ellung  wurde heute ^ von dem
Staatssekretär v. Tirpitz eröffnet. Der Präsident der
Ausstellung , Geheimer Rat Busley , wies in seiner An¬
sprache auf die Verbesserungen hin , welche die Kon¬
strukteure durchgeführt , und hob die Fortschritte hervor,
die die Motorboote gemacht haben. Am Schlüsse seiner
Ansprache brachte der Redner ein dreifaches Hurra auf
den Kaiser aus.

Wien , 19. März . (Eigener Drahtbericht .) Der Kaiser
erösfnete heute vormittag in Gegenwart mehrerer Erz-
herzöqe , des Unterrichtsministers und mehrerer anderer
Würdenträger die Jahresausstellung  im Künstler-
Hause.

Paris , 19. März . (Eigener Drahtbericht .) Der
Ministerrat setzte die Neuwahlen  der Deputier-
tenkammer auf den 24. April an.

Petersburg , 19. März . (Eigener Drahtbericht .) Die
R e i chs d u m a beschloß, die Wahl deS neuen Präsidenten
am Montag vorzunehmen.

*
Berlin , 19. März . (Eigener Drahtbericht.) Dis L e i che

der 11jährigen Schülerin  Elfriede Bischof,  die feit
Ende vorigen Monats vermißt wird, ist heute in,der Spree an
der Caprivibrücke gefunden  worden . Das Mädchen ist aus
Furcht vor Strafe nicht nach Hause zurückgekehrt.

Berliner Börsenbericht.
Berlin , 19. März . (Eigener Drahtbericht .) Im Zu¬

sammenhang mit dem Wochenschluß trat die Geschäfts-
stille  heute noch ausgeprägter  als an den Vor¬
tagen iu die Erscheinung . Ae Umsätze beschränkten sich
vorwiegend auf die TageSspekirlation , und nirgends zeigte
sich ein frischer Zug . Ae Tendenz war , da Anregungen be¬
sonderer Art nicht Vorlagen , infolge der guten Haltung der
AnZlattdAbörsen zwar überwiegend fest, aber uneinheitlich.
Barcken leicht gebessert und auch im Verlauf behauptet.
Amerikaner im Einklang mit besserem New Uork leicht er¬
holt . Sonst sind von Transportwerten lediglich Anatolianer
auf günstige Berkehrscntwicklung mit 2 Prozent Besserung
zu erwähne »!. Schiffachrts- und ElektriMätswerte waren
gut behauptet . Hausaaktien setzten ihre Steigerung fort.
Eine Ausnahme von der festen Allgemeirrtendentz machten
MontaMverte , in denen auf unbefriedigende Berichte der
Düsseldorfer Börse über die Lage am Kohlemnarkt Reali¬
sationen stattsanderr . Doch hielten sich die Einbußen in
engen Grenzen . Etwas fester lagen Deussch-Luxemburger,
späterhin Dortmunder . Ultimogeld  mit 514' Pro¬
zent  gesucht . Tägliches Geld war zu 4 Pro¬
zent  zu haben . Ae Geschäftsstille hielt auch weiterhin an
und führte schließlich zu Mbschwächungen am Montamnarki,
wo sich besonders Deutsch -Luxemburger niedriger stellten.
Auatoliv dagegen stiegen weiter aus größere Krmstantinope-
ler Käufe und ans die geplante Konvertierung der Priori¬
täten von 5 aus 41/2 Prozent . Jndustrieccktien des Kassa-
uiarktes Bll und behauptet . Prrvatdrskont 3%
Prozent.
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M. Die Vermittelung eines Patentanwalts ist nicht vor»

geschrieben. Sachgemäße Auskunft in Patentangelegenheit « »
wird auf dem Bureau des Gewerbevereins, Gewerbeschule.
Wellritzstraße. erteilt.

P . A. 190. Husaren und Dragoner : größtes Matz 1.72
Meter , kleinstes Maß 1.57 Meter.

Anton 120. In dieser Erbschastscmgelegenhertmüsse»» Sie
einen Mainzer Rechtsanwalt zu Rate ziehen. , ,

L. Str . 27. Wenden Sie sich an Herrn Koloniedrrektor er. D.
Cannstatt , Bülowstraße 10. Sprechstunden Mittwochs »md
Sonntags vor» 10 bis 12 Uhr.

C. W. W. Uns unbekannt . Darüber müssen , Sie in
Frankfurt a. M. oder Bocksnheim Ertundigungen einziehen. ^

Rr . 10. Dazu sind wir leider nicht in der Lage. Ein Ge¬
such im Inseratenteil unseres Blattes toirö sicher den er¬
wünschten Erfolg haben.

H. R . Seit 1870 war der tiefste Thermometerstand
20.0 " C. am 10. Dezember 1878. Dann folgen 18.9 9 C. am
17. Januar 1893 urrd 18.8 0 C. am 22. Januar 1881.

Flora . Es ist üblich und entspricht auch den Anstands-
bogriffen, daß der Prinzipal das Personal grüßt , wenn er fest»
Geschäflslokal betritt.

F . 100. Wenn der Schuhmacher die Herausgabe der Stiesel
verweigert, muß er daraus verklagt werden. In diesem Ver¬
fahren können Sie dann auch der» Anspruch auf Kostgeld geltend
machen.

Frau W. R. Zu Ostern verkehren kein« Ssnderzüse nsch
Berlin.

Sch. d. K. Otto Ernst wohnt in Grotz-Flottbeck bei Herrn»
bürg. Kl. Flottbeckstraße 17.

S . S . LI bedeutet allgemeine Körperschwäche. In dem
anderen Zeichen scheine»» Sie sich verlesen zu haben.

L. K. Das Gericht sorgt dafür , daß keine Verjährung
eintritt , indem es immer wieder den Versuch macB, die Kosten
im Wege der Zwangsvollstreckung beizutreibei».

Militär . Der Betreffende ist so lange tjrilitüxfcei, als et
als dienstunbrauchbar bezeichnet lvird.

Militäranroärter . Außer in dein genannten Blatre werden
Stellen noch in dem „Staats -, Gemeinde- und Akademischen
Bakanzen-Anzciger für das Deutsche Reich", Berlin SW ., aus¬
geschrieben.

Geschäftliches.
SARG

gsrKa,8.«Ritiersir .il,
Wien -Paris

HoSienfohe
afer-FIocRen

geben delikate Supfxs«,
Frfii»«tUck für Alt u. Jung.
Bewährte Kindernahrung.

I«gelte Paketen mit dem Bilde d8P Schnitterin.o

«r 's »W is Rests- n «Le m »es!
Da Hab ich mich sieben Tage mit meinem Katarrh berum-
geplagt, Hab alles Mögliche genommen und Hab mir nur
gründlich den Magen dazr» verdorben. Und nun endlich
kauf ich mir eine Schachtel Fay » echte Sodener Minernl-
Pastiüm für ganze 85 Pfg. — und alle Blage ist wir
wcggepusietl Daß mar» ans die besten Ideen lmmcr zn-
letzt komuren»nnß ! Ader auf Fans echie Sodmcr schwör
ich rnrn und sie gehen mir nun nicht mehr aus. F110

Verlangen Sie für Ihr Einfamilienhaus kosirnlo» Drojekt über

Zajag-Zentrs!-
Heizung mit Zentral -LüftungS» u»»d Zentral - Lvftbefrnchtrmg«.
anlage.' Hygimisch wertvoll, datri billiger alr andere Zentral¬
heizungen. Viele erstklassige Nejerenze»». ? 60

«I, A,  John,
Ilversgehofen Lütz», bei Erfnrt.

13 I »cic»le »r »rn Irr - und  Arrslirrrröe.

Zur Hanskiu * bei
Blasen - ir * q

Nieren - h 610611
Gicht-JL_ —dü

trapfigMt sich tigiichI Rasche „Waroarier V?as *#r“ ckd
aus dam Kgl. Mineralbrunnen ^

Erhältlich ln Mlncraiwasserhandls . u. Apotheken,  m

»•

TnalmlLiiiH D! nn „ „ Maschinenbau,Elektrotechnik,j! bmgen Automobilbau,Brückenbau.J
C hau tiiii mku ne.

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 38  Seite«
mit der BerlagSbsilage „Ter giorrian", sowie „Jllusirreetr

Kindcr-Zeituug" Nr. 6.
Leitung: W. Schulte vorn Brühl.

WerantworllicherRedaUeur iür Politi! „. Handel: % tzegerhor « , Erbenhetmer
Höhn mr Feuilleton: W. Schulte vom Brühl, S-»ne»b-rg; sür Wiesbadener
«achrichieu: <£. äiöthcrbt ; sür Naiiauisttic« -«richten. Aus der Umgebung
Lud « rricht»!aal: L>. Dief -nba » : für B-rmiichter, Svort und Briefkaiten.-
s . Losack er ; für die Anzeiaci! ».« «ktameu: H. Dor nau ,: sämtlichI»Wiesbaden. *
Lrucl und Lerlng der L. Schtltendkrgjchcu Hdi Buchdruchre, ul WieSdudrn.

..
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1 Pfd , Sterling : . ji  20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei * —.80
1 dsterr . fl. i. G . • • • » • » 2.—
1 fl. ö. Whrg . . . . 1.70
1 österr .-ungar . Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv.-Miinze . 105 fl .-Whrg.
1 skand . Krone . . . . . . ^8 1.125

Ü

ML

m

?® MMI & MWAW

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtberieht des Wiesbadener Tagblatts.

1 fl. holl . . . . « • « • . M 1.70
1 alter Gold -Rubel . . . . 3.20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . • » 2.16
1 Peso. 4.-
1 Dollar . . » » 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . • » 12.—
1 Mk. Bko.

Tf.
*.
31/2
3»/r
3. .
4. .
4.
31/2
3. .
.4 . 4
4.
31/2
31/2
3»/2
31/2
31/2
31/2
3i/a
3.
4.
4.
4.
31/2
3.
31/2
3i/i
3. .
3. .
3. .
4 . .
31/a
31/2
31/2
5.
4. .
4
4.
31/2
31/2
3. .
31/2
3. .
31/2J
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
5. .

Staats - Papiere,
ft) Deutsche . In Vs,

D .*Reichs -Anleihe 08 A
D. R.-Schatz -Anw. »
D. Reichs -Anleihe »

Preuss . Consols 08 »
Pr . Schatz -Anweis . »
Preuss . Consols »

Bad . Anleihe 08 »
Bad . A. v. 1901 uk . 09 »

€ Anl . (abg .) s. fl.
* » » A
» Anl. v . lBSOabg. »
» * » 1892u. 94»
» » v . 1000 kb . 05 *
» A.1902uk.b .l910»
ft » 1904 » » 1912*
» » V 1896 *

Bayr . Abl .-Rente s. fl.
» E.-B.-A.uk . b. 06 A

» E.-B. u . A. A. »
« E.-B.-Anleihe »

Braunschw . Anl. Thlr.
Brem . St.-A. V. 1888 A

» » »92,90»
» v. 1896, 1902 »

EIsass -Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09 »

» St.-Rente »
» St.-A. amrt .1887 »
» * 91,93,99,04*
» » » » 1886»
« « 97. 02 »

Gr . Hess . St .-R. *
» » Anl . (v. 99) »
» » » (abg .) »

Meckl .-Schw .C .90/94*
Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württemb . v. 1907 *
Württ .v.1875-80,abg . »

* » 1881-83 > *
» * 1885u .87 * »
» » 1888 u. 1889 »
» » 1893 »
» , 1894 *
» » 1895 »
* » 1900 »
* » 1903 ft
ft * 1896 ft

101 .95
100 .50

93 .25
34 .1 S

101 .95
100 .65

93 .20
84 .40

101 .90

96 .50
94 .30
94 .25
93 .40
93 .10
93.
93 .05
86 .40

100 .10
101 .30
101 .70

92 .90
93 .50
84.
91 .40

31 .10
82 .80

101 .55
93 .60

92 .80

83.
101 .30
100 .45

91 .80
91 .80
81 .10
92 .60
84.
83

101 .60
93 .70
93.
93 .05
93 .80
93 .90
93 .90
93 .90
93 .20
93 10
83 .80

b) Ausländische.
I . Europäische.

5. . Belgische Rente Fr,
3. . Bern . St.-Anl .v.l895 »
<>/2 Bosn . u. Herzeg .OS Kr.
*1/2 » u. Herz .02uk.1913
4. . » u. Herzegovina

/ 5. . Bulg . Tabak v. 1902A
3. . Franzos . Rente Fr.
*• • Galiz . Land .-A.stfr . Kr.
4. . * Propination * 6. fl.
l */i° Griech .E -B. stfr .90Fr.
I*/4

3
4. .

4. .
33/4
4. .
2A!io

4. .
4.
31/2
3‘/2
3. .
41/5
4Vs
4. .
4. .
4. .
4.
4. .
41/2
3.
3.
3.
5.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
41/2
4.
4.
4,
4.
4.
4.
4.
4.
4
4.
3«/to
3Va
3.
31/2
31/2
31/2
3. .
3- 2

4
4. .
31/2
4.
4
4.
4.
4.

4.

31/2
3
4

Mon .-Anl . v. 87
* » 87 2500r»

Holländ . Anl . v. 96 h .fi.
* Kirchg3it.Obl .abg .»
* 5000r *

Ital . Rente i. G . Le
* » 10 - 20,000  »
» » 100-4000 »
» » stfr . i. G . »
ft * i . G. »
ft » 30,000 »
» »mH. v.898.1!!,IV»

Luxemd . Anl . v. 94 Fr.
Norw . Anl . v 1894 A

« cv . »v. 1888 »
öst . Papierrente ö . fl.

* Goldrente ö. fl. G.
* Silberreiite ö . fi.
» einheitl . Rte .,cv . Kr.
* » »1. 5./11.»
» Staats -Rente 2000r»

» » 20,000r»
Portug . Tab .-Anl . A

* unif . 1902S.1410*
» > » S. III »
» » » S.III <S.) »

Rum. amort .Rte.1903 »
» Conv . »
» amort . Rte . 1890 »

1891

95 .50
87 .10

100 .60

101 .20
90 .50
©3.60
97 .80
48 .45
49.
46 60
73.

*02 .20
102 .50
102 .50
104 .70
104 .70

70 50
70 .40

102 50
97.
99 .10

98 .55
99 .05

94 .50
94 .60
06 .10
95 .50

65 .30
66 .30
12 .30

101 .30
91 .60
94 .60

193 .50
* inn . Rte. (Vft89) Lei 91 .70
» auss . Rte . (-/»89) *
» amort . » v. 1894A 91 .60
» » » » 1896 » 91 .50
» » » » 1898 » 91 .50
» » » » 1905 * 91 .60

Russ . Cons . von «905 » 100 .25
Russ .Cons . von 1880 » 01 .50

. Gold -A. . 1369 »

. C .E.B. S.Iu.Il89 . 93.
, . S. IIIäif .91 .
* Goldanl .Em.H 90 »
» » » III90 »
» » » IV 90 »
* * » VI94 » 90.
. St .-R. v .Qta .K. Rbl. 90 .00
» » » 1902 stfr . A
» Conv . A. v.98stfr . »

00 .75

»Goldanl . » 94 » » SS .30
98 .20

Schwed . v. 80 (abg .) » 96 .40
» » 1836 » 93 60
» » 1890 * 95 7 0

Schweiz . Eidg . unk.
82 .50

1911 Fr. 99 .90
Serb . amort . v. 1895^ 83 .30
Span . v. 1882(abg .) Pes. 95 .50
Türk .-Egypt .-Trb . £

» cons . » v. 1890 A
» (Administr .) 1903» 89 .70
» con . unif .v.1903 Fr. 94 .70
» Anl . von 1905 A 86 .60

Ung . Gold -R. 2025r » 05 .20
» » 1012,50r » 95 70

» Staats -Rente Kr. 92 .60
» > lO.OOOr-
, St.-R.v.1897stf. • 82 .00
» Eis . Tor Gold » A 78 20
» Grundtl . v. 89 »öll. 05.
* 50005 » » 95.
» » 5QQr » —

H Aussereuropälsche.
101 .8. . Arg .i.G .-A.v . 1887 Pes.» 9 > 500 »

5. . » » » abgest . »
5. . » aus9. F..-B. i.G . 90 £
41/2 » innere von 1888 A
41/2 » äuss .G .-Anl .1888 £
4. . » » » v. 1897A
41/2 Chile Gold -Aul . v. 89 »
41/2 do . von 1906 »
6. . Chin . St.-Anl . v. 1895 £
5. . » » » 1890 »
4J/2 » » » 1398 »
5. . CubaSt .-A. 04stf .i,O . .*
4. . Egypt . unificirte Fr.
31/2 » privilegi rte »
S. . » garantii te £
4>/r Ikpa» . Anl . 8. II »

10180,102.10
100 .10

99 .40
91 .30

93 .90
105,50
102,80

99 .85
102 .80

00 .40 !

Zf
4,
5.
5. .
4
3

5..

Japan , von 1905 A
Mex . am. inn . I-V Pes.

» cons . äuß . Q9stf. £
» Gold v. 1904 stfr . A
• cons . inn .5C00r Pes.
» » 75Q/i250r »

Tamaul .(25j.mex .Z.) »

In 0/0
05 .40

102 .

96 .50
69 .50

100 .75

Provinzial - u . Cominunai-
zt  Obligationen . in

31/2' Amsterdam h. fi.
41/2 Buk. v. 1888(conv .) A
41/2; do . » 1895 4050r »41/2! do . ' 1898 »
4. . i Christiania von 1894 »
4. .! Kopenlig . v. 01 u. 11 »
3V2I do . von 1886 »
3. .I do . * 1895 »

97 .70
80 .50

84.

Zf.
4. .
4. .
38|io
4. .
5. .
5. .
4. .
4. .
31/2
6.
4-/2

Lissabon » 1886
Moskau Ser . 30-33
Neapel st . gar.
Stockholm v. 1880
Wien Com . (Gold)
do . » (Pap .)
do . von 1898
do . Invest . Anl.

Zürich von 1889
St. Buen .-Air . 1892

do . v. 88 i. G.

ln 0/0
Al  82.

RblJ -
Lire ,101 .70

A

fl. fl.
Kr.

A
Fr.
Pe.

£
4. I Rlieinpr .AgY20.21 ,31 Ji 101 .30
33/4' do . * 22U. 23 * 92 .50
3«/io do . * 30 » 95 .30
3i/ do.l 0,12-16,24-27,29* 91 .90
31/ do . Ausg . 19uk . 09»
3' / do . * 28uk.b .l916» 91 .90
31/ do . » 18 » 89 .10
3. do . » 9, 11 U. 14 » 37.
4. Frkf . a. M. v. 06u . 14 »
3V do . Lit . N u.Q(abg .) » 95 .50
3V do . Lit . R (äbg .) » 95.
31/ do . » Sv . 1886 » 93 40
3V do . * T » 1891 » 94.
31/ do . » U »93,99» 93.
3V do . » V » 1896 » 93 .50
31/ do . L. Wv . 9811.O8 » 9 * .
3V do . Str .-B. » 1899 *
31/ do . v. 1901 Abt . I » 93 .10
31/ do . » » A.ll . ill »
37 do . » 1906A. I , II » 94,30
3V do . » 1903
3V do . v. Bockenheim » 94 .10
4. Augsb . v.l901uk .b .08 » 100 .50
3V Bad.-B.v,98 kb . ab03 *
3Vi do . * 05 » » 10» 03 .60
3. do . » 1886 »
37 Bamberg , von 1904 »
372' Berlin von 1886/92 *
4. Bingen v. 01 uk . b. 06 »
4. do . » 07 » » 12»
372 do . » 1898
3-/2 do . v. 05 uk . b .1910»
3. j do . » 1895 »4. Darmstadt v. 07 u. 14 » 104.
372] do . abg . v. 79 » 99 .30
3i/a do . V. 18S8U. 1894 . 02 .30
3Va| do . conv .v.91 L.H. » 92 .30
37a do . . 1897 ,
3'/a do . v. 02 am .ab 07» 99,30
3Va do , v. 05 »abl9 !0»
4. Freib .i.B.1900k.1905 ->
37s do . v. 81u .84 abg . * 91 .50
372 do . » 03 uk . b. 08 » »1 .50
4. Fulda v.015.1uk .b.06 »
31/2 do . von 1904 »
4. Giessen V.1907U.1917 »
31/2 do . v. 1890 »
3Vs do . v. 1893 .
372 do . v.1696 kb .abOl »
37a do . »1897 » » 02 *
3-/2 do . » 03 uk . b. 03 »
37? do . » 05 uk.b . 1910 » 91 .90
4. Heidelberg von 1901 »
4. do . v,1907a,19i3 » 100 .50
372 do . . 1894 ,
3-/2 do . . 1903 . 91 60
3-/2 do . v. 05uk.h,1911» 01 .80
31/2 Kaisers !, v.97 uk . b .03 »
4. Karlsr . v. 1907u.1913 > 101 .20
37a do . » 02 uk . b. 07 .
31/2 do . » 06 (abgest .) *
3-/2 do . v.!903uk.b.08» 92 .60
3. do . 1886 , 90 .25
3. do . . 1889 . 89 .90
3. . do , 1896 » B7.
3. , do . . 1897 » 84 .80
372 Kassel (abg .) » 90 .20
4, . Köln von 1900 » 100 .50
4. . do . * 1906 » 101.
4. . Landau (Pf .) 99 tu 04 »
4. . do . v. 1901u. 06»
372 . do . v. 1886U. 87«
3-/2 do . » 1905 »
372 Limburg (abg .) » 93 .20
4. . Ludwigsh . v. 1906 » 91 .80
37? do . * 1896 * —
31/2 do . v. 1903uk. b . OS» —
4. . Magdeburg von 1891*
4. . Mainz v.99kb .ab 1904»
4. . do . v. 190Öuk.b.l910»
4. do . R. 1907 uk . 1916 »
31/ do . (abg .)!S78 u. S3»3-/2 do . » L.j . v. 1SS4»372 do , von 1836u. 83»
372 do . (abg .) L.M. v.91»
3-/2 do . von 1894 »
372 do . » 05uk .b.l915»
4. . Mannh . v. l ')01 uk. 06 » 100 .50
4. . do . » 1906uk. 11 »
4. . do . » 1907 uk. 12»
372 do . > 1888»
372 do . » 1895»
372 do . v. 1898 k. 03 »
372 do . - 1904/05 ,
4. . Münch . 1900/01u.10/11 100 .50
4. . do . v. 1906 u. 1912 » 101.
4. . do , » 1907 II. 1913 . i101.
3-/2 do . » 03/04u.03/09« 93.
3>/2; Nauheim v. 02u. 19)2 . 92
4. . Nürnberg v. 1899-01 . 100 .80
4. . do . v. 1902u. 13 >
4. . do . » 1904u. 14 *
4. . do . » 1907u. 17 * 101 .60
31/2 do . » 93 .25
3-/2 do . » 1906u. 16 » 92 .00
3. . do . » 1903u. 03 » S9 .50
4-/2! Offenbach von 1877 *
472! do . » 1879 »
4. .1do . v. 1900 k. 1906 » —
3-/2 do .v. 1891/92abg.» —
372 do . von 1898 * 92 .30
372 do . v. 1902 u. 1908 »
3-/2 do . v. 1905 u . 1915 »
4. . Pforzh . v. 1399 k. 04 » 09 .80
4. . do . v. 1901k. a. 06 *
4. . do . v. 1907 uk . 13 »
3>/a do . » S3(abg .)u.05» 09 .85
4. . St . Johann von 1901»
4. . Stuttgart v.1895k.a.05 »
4. . do . » 1906u . 13*
3-/2 do . » 1902u. 08 » 100 .55
3-/2 do . » 1904 u. 12 *
4. . Trier v. 1901 uk . b. 06 > 91 .80
3>/- do . » 1899 » 94 .50
4. . Ulm, ii. 1912 » 92 -20
3-/2 do . abgest . » S2 .50
3>/2 do . v. 05uk . b . 1910» 92 .50
4. . Wiesbaden v. 1900/01»
4. . do . v. 1903 uk. 1916 » L01 .20
4. . do . v. 1903S. IV u. 12»
372 do . (abg .) » 08.
3-/2 do . v.il837,96, 98,02 *
3-/2 do . v. 1903S. I, 11 »
4. . Worms v. 1901 u. 07 »
3-/2 do . » 1887/89 »
31/2 do . » 1896k.1901»
31/2 do . » 19031c.1914*
372 do . « 1905u. 1910»
4. . Würzb . v. 1899u. 1910*
3-/2 do . v. 1903u . 1910* 92.
4. . Zweibrück , uk.b .1910» —

103
180 .30

95 .10
98 .30
96.

103 .50
94.

Div Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt. In % .
&P A. Eisass . Bankges. 125.
7. . Badische Bank R. 134,
3. . 3. . B. f. ind . U.S. A-D. j» 75 EC
5. . » f. Handel u.Ind .» 100.
4. . » Bod .-C.-A., W. » 126
805. 8<B * Handelsbanks .fi, 162 .90

13. . » Hyp . u.Wechs . » 380.
71/2 Barmer ßank -V * 135 .10
6. . 6. . Berg - u. Metall-VSk.A 119 .60
8-/2 Öerg .-Mj>rk Bank » 163 .50
y. . 9. . Berl. Haudelsg . » 180 IO
6>/z » Hyp .-B. L. A. » 127 .90

6-/2 » » Lit . B » 120
6. . Breslauer D.-Bk. » 109 .90
5-/» 5-/2 Comm. u. Disc.-B. » 116 .20
6. . 6. . Darmstädter Bk. s.fl.
6. . 6. . * * A 136 .10

12. . 12. Deutsche B. S. 1-X » 253 .50
8. . 8-/2 » Asiat . B.Taels 148 .50
4-/2 » Eff. u. W. Thl. 107 .20
7. . 7. . » Hypot .-Bk. » 141 .80
6. . * Ver .-Bank A 138 .40
9. . 9. . Diskonto -Ges . * 196 .30
7. . 7-/2 Dresdener Bank * 165 .30
6. . 5. . » Bankver . «
8. , 8. . Eisenöahn -R.-Bk. » 7 53.
y. . Frankfurter Bank » 204.
y. . do . H .-Bk. * 210
8. . do . Hyp .C.-V. » 166 .40
8. . GothaerG .-C.-B.Thl. 161 .50
5-/« Mitteld .Bdkr ., Gr . M 103.
6-/2 6' /? do. Cr .-Bank » 119 .50
6 . . 6. . Natlbk . f. Dtschl . » 198.5-/2 6. . Nürnberger Bank » 107 .80

11. . do . Vereinsb . » 230 .50
6'«|355-7,7°Oest.-Ungar . Bk. Kr. 126 .20

4. . 6. . Oest . Länderb . » 162 .20
9% do . Cred .-A. ö. fl. 213 .20

5. . Pfalz . Bank A 101 .40
9. . do . Hypot .-Bk. » 191 .50
8. . Preuss . B.-C.-B. Tbl. 164 .50
5' /2 do . Hyp .-A.-B. Ji 124.

777 Reich sbank * 144 .75
7. . Rhein . Credit .-B. » 137 .80
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. * 198.
7. . 7. . Schaaffh . Bankver . » 146 .10
6. . Südd . Bk., Mannh . » 115 .50
8. . do . Bodenkr .-ß . » 179.
5-/2 Schwarzb . Hyp .-B. * 115.
5-/2 Schwarzw . Bk -V. » 95.
7-/2 7-/2 Wiener ßank -V. » 140 .20
7. . Württbg .Ban kaust . » 148 .20
5. . 5. . do . Landesbank » 106 .20
b. . do . Notenb . s. fl. 114 .50
7. . do . Vereinsbk . * 149.
6. . 6. . Würzb . Volksb . A

niv  Nicht vollbezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien. In o/b
9. *|9. . |Banq . Ottom .50 % Fr . 142,

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid. Kolonial -Ges.vorl ,Ltzt. In ».«.

4. . Oktaviminen . . . . >1227.
Ostafr . Eisenb .-Ges , |3. . (Berl .) Aut . gar . M. | —

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehmungen.

Vorl . Ltzt. In 1
20 . . ,18.
10 ..
8. .

lO‘/a IOV2
3.

15.
10 .
9.
7.

12-/2
3. .
8. .
3' /r
8. .
4. .

10. -
8. .
9. -
6.
6.
0.
4-/2
5. .

13. .
2. .

14. .
7-/2
4. .
6. .

12 ..
12..
9. .
8. .
7-/2

22. .
0. .

30. .
12..
14. .
27. .
0. .

20. .

32*!

15. .
9. .
8 . .
6. .

52
7. .
7. .
1. .
6. .
3..
9. .
8. .
9. .
5. .
0. .
0. .
0. .
5. .

10..

14. .

0. .
33. .

10 ..
. 10. .10 .

12-/2 Ä .
9-/2 9-/2

12. . ,13
4.
7.
7.

10.
s.

11.
6.
7.
9.
4.
7-/2

10 ..
10..
10 ..
25. .
12. .
17. .
7. .
6. .

13. .
14 .4
15. .

23.

14.

Alum.Neuh .(50%)Fr . 261 .90
Aschifbg .Buntpap ..̂ 172 .50

> Masch .-Pap . » 142 .50
Bad. Zckf . Wagh . fi. 178 .50
BaugSüdd .L60°/oE. A 98 .00
Bleist.Faber Nbg . » 288 .80
Brauerei Binding » 194 .60

* Duisburger * 197* Eichbaum » 112.
* Eiche , Kiel » 101 .60
»HenriingerFrkf .» 139.
» » Pr .-Akt. » 140
» Hofbr . Nicol . » —
»’Kempff t » 123 .80» Löwenbr . Sin . » —
* Mainzer A.-3 . » 193.
» Mannh . Act. » 135.
» Nürnberg * ISS.
»Parkbraucreien » 93.
> Rhein . (M.)Vz. » 66.
* Stamm-A. » 40 .75
» Schöfferhof » 01 .10
» Sonne , Speier . * 90.
» Stern , Oberrad » 108 .90
» Storch , Speier » I 73.
* Tücher » ,237.
» Union (Trier ) » 114 .10
» Wcrger » j 82 .50

Bronzef . Schlenk » 124 .00
Cem. Heidelb . » 1144 . 50

» F. Karlst . * 127 .25
» Lotlir . Metz > illl-

Cham . u .Th .-W.A. » 149.
Chem .A.-C. Guano » '109 .50
» Bad. A.u .Sodaf . » 435.
» Blei Sllb .Brnub . > 112 .50
»D .GoId -,Sl.-Sch .» 597.
» Fahr . Goldbg . * 205.
» » Griesh . hl . » 263 .25
* Farbw . Höchst > 447.
* » Mühlheim » 68.
» Fahr .,V.Mannh .» 328.
* Weiler -ter -Meer » 192.
» Werke Albert » 458.
» Holzverkoiiigs . » 211.
» Ult .-Fahr . Ver . » 161 .30

El. Accum. Berlin »
» Deut . Uebersee * 185 .50
» Ges . Alls .,Kerl . » 263 .50
» W.Momb .v.d .H .» __
* Lahmcyer » 106 .90
» Licht ü. Kraft » 139.
» Lief .-Ges .,Berl . * 195.
» Schuckert » 140 .25
» Siem.u. Hals . » 236 .50
» Siemens , Betr . » 120 .50
» Tel .-G . Dtscli .A, » 122 .75

Feinmechanik (J .) » 155.
Gelsk . Gußst . » ! —
Kalk Rh. Westf . » | —
Kunstseidef .. Frkf . » 177 .75
Ledert . N . Sp. » 215 .50
Ludwigsh . W .-M. » 1 66 .50
Masch . A., Kley er » 374.

» Badenia , Wh . * 193 . 50
» Bielefeld D., * 272.
» Fajber u. Sch!, fi» 140.
» Gasm . Deutz » 113.
» Gritzn ., Duri . • 225.
» Karlsruher » E 18 .50
» Mocnus • 1365 .50

Vorl . Ltzt. tn V»
5. . 3. . » Mot . Cberurs . Jl 79.

12. . 12. »Schn .Frankenth .» 220.
25. . 25. . » Witten . St. » 320.
4. . 2Va Mehl- u . Br . Haus .» 98 .40

10. . MetallGeb .Bing .N . » 133 40
71/2 8. . Ölfab , Ver . D. » 152 .25
0. . Photogr . G ., Stegl . » £8.

15.'. 15. . Pinself ., V. Nrnb . » 277.
0. . Prz . Stg . Wessel » 88 .50

23. . Pressh .,Spirit , abg . »9. . 8. . Pulverf ., Pf ., St.F. » 134 .30
>0. . Schuhf . Vr . Frank . * 162.
7. . T. do . Frankf .,Herz» 120.
8. . Schuhst . V. Fulda . 145.

10. . Glasind . Siemens »
6. . Spinn . Tric ., Bes. » 121.
9. . » Westd . Jute * 1X9 .10

25. . Zellstoff -F.Waldh . » 276.

Dir Bergwerks -Aktien.
Vor .Ltzt In %
15. . 12. . Boch . Bb. u . G . A 242 .50
6 . . Buderus Eisenw . » 111 .55

10. . Conc . Bergb .-O . »10. . 10. . Deutscli -Luxembg .» 2X3 .40
12. . 8. . Esch weiter Bergw . * 202 .80
8. . 3. . Friedrichsh . Brgb . * 137 .50

12. . 9. . Gelsenkirchen » » 214 50
11. . 8. . Harpener Bergb . » 199 .30

Hibernia Bergw . *IO. . 161 .70
10. . do . Westereg . * 215 .50
41/2 do . do . P.-A. * 103.
fl. . Massener Bergbau»6. . 7'/r Oberschi . Eis.-Jn. * 102 .70

11. . 9. . Phönix Bergbau » 224.
12. . 12. . Riebeck . Montan »
10. . 4. . V.Kön .-u .L.-H .Thlr. 175 .80
19. . 20. . Östr . Alp . M. ö . fl. —

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St. in Mk.

1Gewerkschaft Rossleben | 9800

Aktien v. Transport -Anstalt.
Divid . a) Deutsche«

Vorl. Ltzt . In 0/0.
Ludwigsh .Bexb . srfl.(148 .75
Pfalz . Maxb . s. fl. 187.

do . Nordb . » 98.
5V» Allg . D. kleiflb . Ji 116 .50
8. . do . Lok .-u .Str .-B.» 156 .80
8. . 8-/4 Berlinergr . Str .-B. * 183.
4-/2 4-/2 Cass . gr . Str .-B. »
fl-/2 Danzig El . Str .-B. * 185 50
5. . D. Eis«-Betr .-Ges . » 108 .50
5Va 5>/z Südd . Eisenb .-Ges . » 183 .40
0 . . 6. . Hamb .-Am. Pack . » 142 .80
4-/2 0. . Nordd . Lloyd » 106.

b) Ausländische.
fl. . fl. . V. Ar . u . Cs . P . 6. fl.
6. . 5. . do . St.-A. » 98.
5-/3 6.  . Böhm. Nordb . »

I4l6j2012»11Buschtehr . Lit. A. »
12V?110% do . Lit . B. »

l u |w Czäkath -Agram »
S. . 5. . do . Pr .-A.(i.G .) » 103 .50
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs »
63/5 63/5 )st .-Ung . St.-B. Fr. 150 .10
0. . 0. . do . Sb . (Lomb .) » 22 .50
5-/4 5-/2 •*o. Nordw . ö .fl.
5-/4 5-/2 do . Lit . B. *
4. . t’rag -Dux Pr .-Act. »
5. . do . St.-Act. »
1. . 0.  . RaabÖd .-Ebenfurt» 24 .40
5. . 5. . Stuhlw . R. Grz . *
7. . 63/5 Totthardbahn Fr. —
fl. | 6. . Baitim. u . Ohio Doll. [112 .25
6-/2j fl. . fPennsylv . R. R. Doll .>135.
6. . 6. . lAnatol . E.-B. xj 112 .40
6. . 5. . |Prince Henri Fr .1133,60

10. . 10. . 'GrazerTramwayo .fi. >190.
Pr. -Obligat , v . Trangp .-Anst
Zf. a) Deutschs. In o/o.

4. . Pfälzische Ji
3-/2 do . *
3-/2 do . (convert .) * 93 .75
3. . Allg . D. Kleinb . abg . A 100 20
4. . Allg .Loc.- u.Str .-B.v.98* 100 80
4-/2 Bad. A.-G. f. Schliff . »
4. . Casseler Strassenbahn »
4. . D. E.-B.-Betr .-O. 3. [ « 94,10
4. . D. Eisenb .-O . S. 1 u , 111» 99.
4-/2 do . Ser . II » 102 .70
4-/2 Nordd . Lloyd uk. b. 06 »
4. . do . v. 02 * » 07 » 9740
3-/2 Südd . Eisenbahn * —

b) Ausländische.
4. . Böhm . Nord stf. i. O . A _

de . do . stf. i. G. *
4. . do . Wstb . sttr .i.S. ö.fl 96.

do . do . » i . S. » 96.
4. . do . do . » in G . A
4. . do . do . von 1895 Kr.
4. . Donau -Dampf .82stLG. A 96 .80
4. . do . do . 86 » i.G . * 95 .80
4. . Elisabethb . stpfl . i, G. »
4. . do . stfr . in Gold »
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl. 98 .55
5. . Fünfkirch .-Barcsstf .S. *
4. . Gal . K. L. B. QOstf. i.S. ,
4. . Oraz -Köfl. V. 1902 Kr. 95 . 10
4. . Ksch . C). SOstf. i. S. ö . fl.
4. . do . v. 89 * i. G. Jl
4. . do . v. 91 » i. G . »
4. . Lemb .Czrn .J .stpfl .S. ö .fl. 89.
4. . do . do . stfr . i. S. » 84 .30
4. . Mähr . Grb . von 95 Kr.
4. . do . Schics . Centr . » 95 .30
4. . Öst . Lokb . stf . i. G. A
4. . do . do . stfr . i. G. *
5. . do . Nwb . sf. i. G. v. 74 > 104 40
3-/2 do . do . conv . v. 74 » 87 .50
3-/2 do . do . v. 1903Lit.C. * 89.
5. . do . Lit . A. stf . i. S. ö. fl 105,40
3-/2 do . Nwo. conv .L.A. Kr 8720
3-/2 do . do . V. 1903L. A. » 87 .60
5.. . do . do . L.B. stfr .S.ö.fl 105.
3-/2 do . do . conv . L.B. Kr 86 .40
3-/s do . do . v.1903L.B. »
5. . do . Süd (lomb.) sf. i. G . Ji 102 .90
4. . do . do . »

26/10 do . do . Fr 53 .30
26/io do . E. v. 1871 i. G . »
5. . do . Stsb . 73/74sf.i.G. A
5. . do . Br. R. 72sf . i. G.Th! 104 .20
4.. do . Stsb . v.83stt . i .G . .* 08 .30
3. . do . I.-VIII .Em.stf .O . Fr
3. . do . IX. Em. stf. i. G. »
3. . do . v. 1885 stf . i. G. »
3. . do . (Eg . N.) stf. i. G. » 83 .25
3. . do . v. 1895 stf . i. G. Ji
4. . Pilsen -Priesen sf. i.S. ö.fl.
3. . do , v. 1896 stfr . i. G. » 79.
3. . R. Od . Eb . stf . i. G. » 76,20
3. . do . v. 91 stf. i. G. »
3. . do . v. 97 stf . i. G. »
4. . Rcichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
4. . Rudolfb . stf. i . S. » 96 .20
4. . do . Salzkg . stf. i. G . Ji 99 .70
5. . Ung .-Gal . stf. i. S. ö . fl. 104 .10
4. . Vorarlberg stf . i. S. » —

2Vio Ital . stg . E.B. S. A-E. Le 74 .30
4. . do . Mittelm . stf . i.G . » 70 .50

2Vio Xjvorno Lit .C.D u. D/2 . 75 .80

£f
4. .
4. .
4. .

24/10
4.
5.
5. .
3-/2
3-/2
4. .
41/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4-/2
3. .
4. .
5. .

Sardin .Sec. stf . g . I u .n Le
Sicilian . v. 89 stf . !. G . *

do . v. 91 »LG . »
Süd .-Ital . 8. A.-H . »
Toscanische Central »
Westsizilian . v. 79 Fr.

do . v. 1880 Le
Gotthardbahn Ft.
Jura -Simplon v. 94 gar . »
Schweiz -Centr . v. 1880»
Iwang .-Dombr . stf . g . A
Kursk .-Kiew.stfr .gar . »
do . Chark . 89 » » »

Mosk .-Jar .-A.97 stf . g. »
do . Wind . Rb.v . 97 »
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . v. 95 stf . g . »

Gr . Russ . E.-B.-G . stf. »
Russ . Sdo . v. 97 stf . g . A
do . Süd west stfr . g. »

Ryäsati -Uraisic stf . g. »
do . do . v. 97 strr . »

Wladikawkas stfr . g , »
do . v. 1898 uk . 09 »

AnatoHsche i. G . A
Port . E.-B. v. 891. Rg. »Salonik -Monastir »
Türk . Bagd .-B. S. I *
Tehuant «pecrckz .19I4»

In ®/o
102 .50
101 .30

74 .05

103 .10
102 .50

97.

103.

88 .30
87.

89 .20

88 .10
98 75

101 .35

©7.80

102 .50

3-/r
4.
Z-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3hV
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
31/2
3-/2
4.
4.
4. .
4. .
Z-/2
3-/2
Z-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
Vfr.
4. .
Z-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2'
3-/2
3-/2
4.
4. .
3-/2
4.
4.
4.
4. .
4. .
4. .
4.
33/«
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3>/2
31/2
4.
3-/2
4. .
4. .
3-/2
4.
3-/2

PfBundbr. u. Schuldverschr«
v. Hypotheken -Banken.

Zf. In O/o.
3J/2 Allg . R. A., Stuttg . A
4. . Bay.V.-B.M.,S.16u.l7»
3-/2 do . do. »
4. . do . B.-C. V. Nümo .»
4. . do . do . S.21 uk .1910»
3-/2 do . do . Ser . 16 u. 19»
4. . do . H .-B. S.6uk .l912»
3-/?. do . do . Ser . 1 u . 15 >
4 . . do . Hyp .- u.W .-Bk. »
4. . do . do . (unverl .) *
3-/2 do . do . »
3-/2 do . do . (unverl .)»
4. . do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»
4. . do . do . 8. 9 u . 10 »
4. . do . do . 8 . 11,12,14»
3-/2 do. do . 8er . 1,3 -6 »
3-/2 do . do . » 2 »
4. . Berl . Hypb . abg . 80<>/o»3-/2 do . » 80 % »
4. . D . Or .-Cr . Gotha S.6 »
4. . do. Ser . 7 »
4. . do . » 9 u . 9a »
4. . do . S.10,10a uk .1913»
4. . do . » 12,12a » 1914»
4. . do . » 13 unk . 1915 »
3-/2 do . 8er . 3 u. 4 *
3-/2 do . « 5 »

D. Hyp .-B. Berl . 8.10 »
do . do . do . *

Eis . B. u. C .-C. v. 86 »
do . Com .-Obi . v. 88 »

Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S.20uk .1915 »
do . do . S. 16 u. 17 *
do . do . Ser . 18 »
do . do. Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C.-Ob.S.l uk .1910»
do . do . 8 . 31 u . 34 *
do . do . Ser . 40u .41»
do . do . S.43uk.l913»
do . do . Ser . 46 *
do . do . S.47uk. l915>
do . do . S.44uk.l913»
do . do . S. 28—30 »
do . do . » 45 »

Hambg . H . S. 141-340»
do .S.341-400uk.l910»
do . S. 401-470 » 1913»

do . 471/340 » 1916 »
do . Ser . 1-190 »
do . » 301-310 »
do .S.311-330uk.l913»
do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 6U. 7 »
do . do . S.8uk .l911 »
do . do . 8.9 » 1914 »
do . do . kb . ab 05»
do . unkb . b. 1907 *
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Or .)2 »
do . Ser . 3 »

do . unk . b . 1906 »
Pfalz . Hyp .-B. u . 1917 »

do . do . »
Pr .B.-Cr .-Act .-B.S.17»

do . » 21 »
do . S. 3, 7. 8. 9 »

Pr , C.-B.-C.-Pbr . v. 89*
do . v. 1890 »
do . v. 03 uk. b . 12 »
do . v. 06 uk. b . 16»
do . v. 07 uk. b. 17»

do . v. 1894/96 »

1912
1915*
1917»
1919»
1914»
1912»
1912»
1917»

do . v. 1904 »
do.C.-O .06uk .b .l6»
do . do . 01 uk .b .10*

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80% abg . »
do . v. 04 uk. b .1913»
do . v. 07 uk . b . 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u. 1910»
do
do.
do.
do.
do.
do.

Comm .-Obl.
do . _

Rhein . H .-B.kb .ab02 »
do . uk . b . 1907»
do . » » 1912»

do . » » 1914 »
Rh .-Westf .B.-C. 8.3.5»

do . Ser . 7 u. 7a »
» 8 u . 8a »
» 9 u . 9a »
>10  »
» 2 U. 4 *
»6uk .b.08 »

Südd .B-C.31/32,34,43»
p o . bis inkl . S. 52 »
w . B.-C . H.,CöIn S. 7 »

do . do . S. 8 »
do . do . S. 4 »

Württ . H .-B. Em. b .92 »
do . do . »

do.
do.
do.
do.
do.

94 .50
03 .20
93 .10

100 .80
100 .40

101 .40
93.

101 .10
100 .80

94.
93 70
98 .70
98 70
98 .70
©0.90
90,00

102 .52
90 .60
99 .80

IOO.
99 .80

100 20
IOO.
100.
102 .

92 .30
99 .80
99 .10

100 .50
95.

100.
101.
100 .50
IOO.

92 .50
92 .50
93 .50
99 .80
99 .50

100.
99 .66

100 .70
95.
92 50
99 .70
99 .50
90 .50
99 .75

100.
91 .30
91 .50
91 .50
96 30
99 .50
99 .60
99 .60

100 .10
91 .60
91 .60
92 .80
99 .40
93 .50
98 .50
93.

100 .10
92 .50
99 .50
99 .80
91 .40
99 .80
99 .90

100 .80
100 .40
100 .70

91 .10
91 .80
92 .80

1 00 .20
98
90 .90
09 .20
99 .90
07 70
99 .70

100.
100,20

sHo
9L.
03.

100 .30
101 .
100.
IOO.

91 .60
91 .60
99 .50
£9 .50
89 .50
99 .75

100 .25
91 .30
93 .50

100 .20
93 .40
99 .20

100 .50
92 .20

100.
93.

Staatlich od . provinzial -garant.
4. . Ld .Hess .-H .-B. S. 12-13

uk . 1913 A 101 .40
4. . do. S.14-15 uk.1914» IOI.
31/2 do. Ser . 1—5 » 93 .30
3-/2 do. » 6—8 verl . » 93 .30
3-/2 do. »9-11 uk.1915» 93 .80
4. . do. Com . Ser . 5-6 » 101 .10

Zf In 0/0
4. Ld .-Hess .Com .Ser .7*8» ioi .4a
3V do . do . »lu . 2» 9390
3V do . Ser .3verl .kdb. » 93 .30
3V do . 8 .4 vl. uk . 1915» 92 .80
4. L.-K.(Cass .)S.22u.I914» 101 .50
3*/ „ „ S. 21u.1917» 95 5Ö
4. Nass . L.-B. L. Vu . 15» 102,
31/ do . Lit . J » 95.
3V do . » F. O. H . K.L» 95.
3V do . » M, N, P »Q» 95.
31/ do . » 8 , R » 86.
ZV: do . * T * 96.
. do . » O » 95 .5»

33/ do . » U • 98.

Zf. Ainerik . Eisenb .- Bonda.
4* . 1Centr . Pacif . I Ref. M. 97 .80
3-/2* do. 88 .30
6. | Chic .Milw.St.P ., PJX 107 .75
5* do . do . do. 107 .76
4* . do do
4 North . Pac .Prior Lien 101 so
3' . do . do . Gen . Lien 73 .30
5 SanFr .u . Nrth . P.IM. 101 .10
4 South . Pac . S. B. I M. 95.

do . Income -Bonds • »4.

Diverse Obligationen.
Zf In «m.
4. Aschaffb .Buntp . Hyp . A 95.
4. Bank für indu *tr . U. » 98.
4. Brauerei Binding H . » 98 .80
4. do . Frkf . Essigh . *
4. do . Nicoiay Han . » 04.
4. do . Mainzer Br. *
4Va do . Rhein ., Alteb . » IOO.
4-/2 do . do .Mainz r .103 * 92.
4-/2 do . Storch Speyer * 101 .30
4. do . Werger * 98.
4. do . Oertge Worms » 97 .50
5 BrüxerKohlenbgb . H . »

Buderus Eisenwerk * IOO.
4. Cementw . Heiaeiög . » 102 .60
4V2 Cb . B. A.- u. Sodaf . * 102 .80
41/2 Blei- u . Silb .-H „ Brb . » 101
4-/2 Fabr . Griesheim El. » 104.
4-/2, Farbwerke Höchst » 102.
4-/2! Chem . Ind . Mannh . * 103.
4 do . Kalle S Co. H . .
4 Con cord . Bergb ., H. » 97 SO
5 Dortmunder Union •

Esb .-B. Frankf a. M. * IOO.
3-/2 do. do . »
4V2 Eisenb .-Rentcn -Bk. » 102 .20
4. . do . do . * IOO.
4-/2 El . Accumulat ., Boese » 86 .80
4-/2 do . Allg . Oes ., 8. 4 » 102 .70
4. . do . Serie I-IV * 99 .60
5. . El. Dtsch . Ueberseeg . » 104 .50
4-/2 G . L elektr . U. Berlin »
2-/2 do . Helios »
2-/4 do . do . »
2 . do. do . rckz . 102 »
4-/2 EL Werk Homb .v.d .H . * 102 .80
4-/2 do . Ges . Lahmeyer » 101.
4. . do . do . do . » 96.
4-/2 do . Lichtu . Kr .Berlin » 103 .70
4-/2 do . Lief.-Oes ., Berl. » 104.
41/2 do . Schuckert » 102 « O
4. . 99 .30
4-/2 do . Betr . A.-G . Siem. »
4. . do . Telegr . D.Atlant . » SS.
4. . do . Cont . Nürnberg » 95 30
4-/2 do . Werke Berlin * 102 .30
4. do . do . do . »
4-/2 Emaillir . Annweiler » SS.
4-/2 do . u. Stanzw . IJIIr . » SS.
4 Frankfurter Hof Hvpt . » 99 .90
4-/2 Gelsenkirch .Gussstahl » 100 .50
4. HarpenerBergb .-Hypt .»
4-/2 Gew .Rossleb .rückz .102» 100.
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb . » 101 .50
4-/2 Mannh . Lagerh .-Ges . » 98 .20
4. Oelfabr . Verein Dtsch . » i102 60
4-/2 Seihndust . Wolff Hyp . * 103 .80
43/2! Ver . Speier .Ziegelwk . » 99 .70
4-/2! do . do . do. » I 99 .70
41/21Zellst .Waldhof Mannh .» 103 .50

Zf. Verzins ). Lose. In
4. Badische Prämien Thlr 159 .80
3. Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr
5. Donau -Regulierung ö. fl 143 .75
31/2 Ooth . Pr .-Pfdbr . I. Thh
3V? do . do . II . »
3. Hamburger von 1866 » 105 .70
3. rioil . Kom. v. 1871 h .fi 104 .90
3-/2 Köln-Mindcner Thlr 137 .80
Z-/2 Lübecker von 1863 »
2-/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. Madrider , abgest . »
4. Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr 136 .80
4, Oesterreich , v. 1860 ö. fl 174 .20
3. Oldenburger Thh 126 .40
5. Russ. v . 1864a. Kr. Rbl
5. do . v. 1866a. Kr. »2-/2 Stuhlweissb .-R.-Gr . ö fl —

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk.

Augsburger fl. 7 40 .65
Braunsclfweiger Thlr . 20 216.
Fmländisch . Thlr . 10 204.
Mailänder Le 45 i

do . » 10
Meininger s. fl. 7 (
Oesterr . v. 1864 ö . fl. 100 Ä74.

do . Cr . v. 58 ö . fl. 100 465.
Pappenheim Gräfl .s. fl. 7 jSalm-Reiff.G . ö.fl. 40 CM. 1
Türkische Fr . 400 181 .20_ Ung . Staatsl . ö . fl. 100— Venetianer Le 30 i

Geldsorten . Briet. ! Qeld.
Engl . Sovereig . p . St. 20 43 20 .40
20 Francs -St. » 16 .31 16 .27
Oeslerr . fl. 8 St. » 16 .20 ) lö .le
do . Kr. 20 St.

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp. p .St.
Gold al marco p. Ko.
Ganzf . Scheideg.
Hochhalt . Silber
Amerikanische Noten
(Doll. 5—1000) p. D.

Amerikanische Noten
(Doll . 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p. 100Fr.
Engl . Noten p . 1Lstr
Frz . Noten p. 100 Fr.
Holl . Noten p . 100fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest .-U.N . p. 100 Kr.
Russ.Not .Gr .p .lOOP.. — I —
do . (1u.3R.)p .lOOR.s -

Schweiz . N. p . 100 FrJ 31 .15 ! 81 .0h
* Kapital und Zinsen in Gold.

17.

2800
2804
71.

4 .32

16 .90
4 .18 -/,

216.
2790

69.

4 .191/4

4 203/4
80 .90
20 .43
81 20

81.
20 .44
81 .30

168 .35 168 .25
81 . , 80 90
85 05 34 .95

Reichsbank -Diskont 4 % .
Amsterdam . ri. jo,  168 . 5̂
Antw . Brüssel Fr . 100 80.75
Italien . . Lire IOO 80.55 ,
London . . Lstr . 1 20.421/2
Madrid . . Ps . 100, —
N .-York (3T .S.) D. 100‘ —

Wechsel. In Mark
31/2 0/0
31/2 0/9

5 °/«
3 0/0

41/20/b

. ‘ans . . . Fr . 100 8I.07Vz
Schweiz . Bkpl . Fr . 100 ?0.92Va
St. Petersb . S.-R. 100 —
,Triest . . Kr . 100 —
Wien . . Kr . 100 84.85
do . . . Kr. m. S. I —

3 0/,
31/3 0/,

4 ,/,
9 °l*
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Frühjahrs- PaletotsAnzüge
in sorgfältiger Ausführung aus besten deutschen und englischen
Stoffen angefertigt , in 25 Herrengrößen am Lager vorrätig.

PtaffpfnfäS *n marengo Cheviots und Melton , sowie ruhig n  57 x «A
S ttiOl UlO gemusterten Fantasiestoffen . Mk. £m\J m bis "tör

Paletots -in feinster Ausführung . . Mk.. 52.- bis 08-
{fie 'tpjte in aparten deutschen u . englischen Cheviots , sowie <3  rj "x ^
U . v>wS ä  engl . Homespuns , 1-reihig , 2-reihig u . Raglanform Mk , K» im  bis ‘

P« nQ  in den neuesten Modefarben , aus soliden «n * s”
Stoffen . Mk. lö . “ bis 4ö .“

CrjOP n U n *7Ü .t10) *n  hocheleganter Verarbeitung , a . besten
v) ClLwt>U " J”lIi £ Jiy !j  deutschen und englischen Stoffen . . .

Jackett -Asizilie in schwarz und farbig .

Mk, 48 - bis 78.“

Mk. 45 .—bis 80.“
Schwarze Kleidung

Gehrock-, Frack-, Smoking-Anzüge,
sowie einzelne Teile derselben

in großer Auswahl.

Paletots und Anzüge
für

junge Herren entsprechend billiger.

Heinrich Wels
Marktstrasse 34.

Spezialhaus für Herren- und Knabcn - Kleidung,
K 27  5

rg2S
:i ffiäians

Jetzt ist es Zeit,

Fachmiiniselie Jlnsfolirnng
bei billigster Berechnung.

Ersatzteile vorrätig.

G . Eberhärdt
Werkstätten für gärtnerisches

Handwerkszeug , Langgasse 46 .
Telephon 2840.

Hierdurch erlauben wir uns böflichst milzuteilen, daß wir
der Firma

«
MÄÄW

Mar tstraße, Erke Nenzasse, Tel. 523,
den Alleinverkauf unserer bcstbewährten und weltbekannten

Srennabor -NiuLerWagSR
übertragen haben.

Jeder unserer Wagen trägt obige Schutzmarke; die Wagen
sind nach den Vorschriften der modernen Kinderhhgiene eingerichtet
und in Güte und Haltbarkeit unübertroffen.

Die Gummireifen sind bei allen unseren Fabrikaten
nicht aufgckittct,. sondern mit Draht befestigt , wo¬
durch das lästige Abfallen und Zerreißen aus¬
geschlossen ist.

Patentsturmstangen, durch welche das Verdeck leicht in die
gewünschte Lage gebracht werden kann, und andere Vorzüge
machen den Brennabor-Kinderwagen wertvoll.

Wir bitten, sich bei Bedarf mit unserem Vertrete? in Ver¬
bindung zu setzen. 357

Gedr. Reichstem Brennabor-Werkre.

,Infolge Neueinrichtung und Ver-
grösaerung meiner Geschäftsräume wird
eine Partie Möbel ausrangiert und stelle
dieselben unter dem Selbstkostenpreis
zum Ausverkauf. Es befinden sich
darunter : 3 komplette § a ! on-
Einrichtung , 3 SaJon -Gtarni»
twuren , einige 3 - und
öävs ati ». SS—B Küfetts , Saiosi-
schränke , SSainen -
tisclx ' , SAlnbsessel «nit l .cilcr-
lind Sto &Tbcziic * ein *. Salons,
Stäil «!«* etc ., anwie Partie
ntojjepasste litkorntionen.

Zm Schmitf y
ftiabeS- und Wohnungs-

Einrichtungen, 433
_Friedric .hstr asse S4 . _
XXXKXXX XXXX xxxxxxr<
X
X
X
X
X
8
X
X
X
iS

X
X

X
ü
X
8
X
X

_ Allen ’jMrai ist
X 4okns ..Volldampf* 4- j;
X W « scJimna «fIieiie
X mit transportablem Sparofen und X
X Wassersohiff zur Bereitung des X
X beim Wuse:an nebenher erforder- X
X liehen warmen Wassers (ohne x
X besondere Feuerung.) Zu be- x
X ziehen durch den Vertreter IC32 y

I ». I>. Junis ;, x
Telefon 213. — Kirchgaase 47, X

Ecke Mauritiusplatz. x

X
X
Xxxxxxxx xxxx y.  XxXXX

Nur noch einige Tage !!
Wtm  RliMUO des gaöens
verkaufe ich die noch vorhandenen Offen-
dacher Patentkoster echt Rindleder mit
4«fachem Versmiusi), Reise-. Schiffs» und
Kaiierkoficr-Marken, die sich bi» jetzt
vorzüglich bewährte»!, sowie ineinr Reil-
besiände in verschied. Rciseart-kcln zu
jedem nur annehmbaren Preis _ 4133

W “ Rrresaffe 17.

Vertreter : Otto WetzcI . Telephon L339 . fios

Billigste Bezugsquelle
flisp ecsibste

mm  WM
sowie »Ile Arten

,

Als besonders günstigen Kauf empfehle:
Ein Posten Verbindungsstücke , selten schöne Farben,

bis 2Vi m lang,

70 , 65 , 50 , 44 » .
Ein Posten Kossaks , Läufer , Tischdecken

bis SVa m lang

95 , 82 , 76 , 60
Ferner bedeutendes Lager in großen Speise-,
Wohn -, Herren - Zimmer - und Salon -Teppichen,
sowie Chaiselonguedecken , Kelims , Stickereien.

Orient-! eppi!li- fc
(Inhaber; 8 . Pinn ),

Taunusstr. 28. Taunusstr. 28.

mb
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Nr. m

Wir haben auch für die bevorstehende Saison weder Mühe noch Kosten gescheut, in dieser bei uns
immer grösser werdenden bedeutenden (Spezial - Abteilmag 1 Dainen - Konfektioil eins
:== Auswahl zu schaffen, die in jeder Beziehung als erstklassig anerkannt werden muss. £= ££

Jltotea®OackettXostürae,
fesche jugendliche Formen aus melierten, schwarz-weiss
und blauen Kammgarn- K FH M # § KA
stoffen . . . . . . Ä ^ lhp SktlCH Mk.

Slegänte ZAZkSN-MMMZr
Stoffe und Fassons in moderner Geschmacksrichtung, erst¬
klassig in Arbeit u.
Sitz, vollständiger KK . § IAA ,
Ersatz für Mass . Mk.

Garnierte Kleider,
gross aufgenommen, nur aparte Neuheiten in all. mod. Färb.

Moderne engl faietots
aus hellen und dunklen Stoffen

_ 875gHg 15 Mk.
Skganfe engl faletots,

aparte Modelle mit Gürtel aus modernsten Stoffen,

IHa2.t$p36  Mk.
Sittseil, Kostümrieke, Monfetirieke

in grösster Auswahl.

Die Abänderungen werden gratis unter Leitung eines tüchtigen Zuschneiders ausgeführt

nlfe &
Streikkasse 31 , 3E2ek© Frtedrlelistrasse«

’S*** K94

(Trüßjaßr 7970.

jQ>wfe tJQemofe
macht ßfcrmtt begannt, daß die
jQefiten nfeußeiten für
‘Trüßjaßr und Sommer
./Br emgeiroffen find. U6P

jTpeziaf -Qefcßäft für
C / feinen CÖamenpuß. djjanggajje %5 .

Opgrfinctef im
Ja.hr » )848

(Baßes Sßtsisxßsc
LÄP2G47

Jilmdetjtaffß
Drs l&tstsn  Heuhsifen öautfchec und aus^
lünbtfihat€tseugmfje  m harocnragi’näec-’Ärisßn-eusmahl £>«5Ä
RemsucUciis Ütemot-  SmLsds M.4.ss -1.25
MslWAL-Dallflaffa »» 3 .70-I.sv
Hoppe-DmWMLüKsM »» 5.5o~2.io
WoUdatish? n.SL-muMirt " 4.§o-2. -
Öoüc-<5nma0m£-£tismme »•  5 .50-2.70

^G §lüEoMmrMr ^.MupMM !og
von Konfektion, ;2>ßmeunjflfdie . öorümen,

Tbppichon pocfofcei,
üufkrLAS von IU.20.- ou pojlfcai.

Kaufen Sie nur MfiGGl3 Bouillon-Würfel
EE32ä£®aC2at d

zu
K 18

Allein echt  mit dem Kamen MAGGI
und der Schutzmarke Kreuzstern!

Sie sind mit allerbestem Fleischextrakt und feinsten Suppengemüsen
hergesieüt und enthalten auch das nötige Kochsalz und Gewürz

Natürlicher , feiner Fleischbrühpeschmack ist ihr grosser Vorzug.

V6Z

Erstklassig * Fahrräder
mit Torpeüo von 85 Mk» an, ein Jahr Garantie.

Erftkl. NLtrmafchinen v. 65 Mk. an, 5 Jahre Garantie.
LsufSkcken von 8 Mt - an, Karbid Per Kilo 80 Pf .,

sowie alle Zubehörteile OiSliiV. B '919
Fr . E. fsaycr . Reparaturwerkstätte für alle Fahrräder,

28 Wettritzstrahe 28. Kein Lase».
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,x Jacken - Kostüm ans engl. gemustertem, gnsaem Stoff mit
*))  schwarzer Moiree- und Knopfgamierung.
^ Jacken - Kostüm au» gutem blauem Cheviot mit Moiree-

Schal-Kragen . * '
| )j ) Jacken - Kostüm ans Homespun, moderne Farben, schicke

Verarbeitung . . '
Jacken - Kostüm aus solidem Cheviot, hübsche jugendliche

Form, mit Faltenrock . . .
Jaeken - Kostüm aus schwarz-weiss kariertem Wollstoff mit ^

schwarzer und roter Seidengarnierung . ***
Jacken- Kostüm aus Ia Cheviot, sehr gute Verarbeitung, mit _

langem Seidenschal.
Jacken - Kostüm aus Cover-Coat, moderne graue Farbentöne

mit farbiger Seiden- und Tressengarmerung . . •
Jacken - Kostüm ans Tuch, Schneiderkleid auf Seide gearbeitet, _ ^

Jacke HO cm lang . ®
Jacken - Kostüm ans vorzüglichem Cheviot mH reicher

Soutache und Tressengarnierung, aparte Form . . . . .
Jacken »Kostüm aus blauem Kammgarnstoff, Russenforra .

55 . -

Backßsch -Keetflm © au* blauem Cheviot ©d. «ngl. FE . kaffen,
oder schwarz-weis« kariert . . . 45 .—, 37 .5 ©, 28 .5 ©,

Weis »© Jacken -Siestüme aus Cheviot oder Diagonalstoff
G8 .—, 55 .—, 4» .—, «Sß.— %

Schwarze Jacken -Koatiime aus Tuch- u. Kammgarnstoffen
reiche Auswahl in allen Grössen . 78 . , ©5. , 48 .—,

Jacken - Kostüme für starke Damen, tadellose Passformen,
marine und »rau . . * ***• ’marine und grau

F/sagl. Paletots ans hellen Modestoffen, mit modoner Kragen-
garnitur . . 9 . /Ö , » d»«

Früh Jahrs -Paletot » aus Cover-Coat, mod. uud
marine Kammgarnstoffen . . 27 .50 , , IC»

Frühjahrs -Paletot » aus schwarz-weiss karierten Stoffen, sehr
schicke Formen . 25 .50 , 16 .50

w
m
m

Schwarze Paletots ra. Jacketts ans Kammgarn- u. Tuch
stoffen mit reicher Soutache u. Kurbelgamierung

45 .—, 32 .—, 25 .—
Stmnb - O* Kegen nsüntel aus Düster,̂ Oovêr-Coat, Popeline20 .50 , 22 .50 , L4.—, 8 .50 , 6 .50

{[ imes « ans Tuch, Popeline, Mohairstoffen, neuest̂ Farben^ ^

1
9 Besonders preiswerte

jiygr -MeMien.
Eingetroffen: f^ OCfö - AIbliHS

mit ca» S®€» Jk fo toi8«S12 aa;?*■***
neuer Damen - u . Kinder -Konfektion , C
sowie Wäsche , nebst genauer Bo- Jj5j
gchreibung z. Selbst »nfertigung Stck.

Ff.

Besonders preiswerte

Sauen Wäsehe.

iei
©

m

1.75

G.—

|
€

(«

Klader -Kapea aus marineblauem Cheviot mit rot. oder eckott.
Kapuze, recht weit gearbeitet, für das Alter von 2 Jahren .
jede weitere Grösse um 35 Pf. steigend.

SchtPanzug aus gutem blauen Cheviot, hochgeschlossen oder
Matrosenform, für 2- 9 Jahre . Stuck 3 .©©

Kinder -.?ackern aus blauem Cheviot, für das Alter von
2- 7 Jahren. Stuck S‘*a

Pnssenkittel ans geweht. Baumwollstoffenm. Bordüre, für das
' Alter von 2- 4 Jahren . - Stuck S*aö

Hatro »enkleid aus vorziigl. blauem Cheviot mit weitem Faiten-
* rock, ganz auf Futter , für das Alter von 21/» Jahren . . .

jede weitere Grösse um 50 Pf. steigend.

ftaadsekhe und Strümpfe.
H dlae ^ Handgelmlie für Damen, weiss und farbig . . . Paar 1.45
■' ölaee -Mandscfcnk © für Damen, 2 Knöpfe, weiss, schwarz,

farb.g . . ' Paar .2 .2»
Dame« -Waschleder -Handschuhe , 2 Knöpfe, weiss und

naturgelb . . • • ‘ ™ *
Herren -*?Ine ^-Mandschnhe , weiss, schwarz, farbig, Paar 2 .2a>,
Barnen- Klngelstrünnp ie , reine Wolle . Paar 1.25
Hamen -Strumpf «, moderne Unifarben . Paar :?3 Pf.
Herren -Sweken , nahtlos, echt Merinogarn . Paar 8 ® I f-
Hcrren -Sockea , verstärkte Ferse n. Spitze, reine Wolle, Paar ©5 Pf.

9

Hamen -Hemden , Achselschluss , aus Kretonne mit . M (§ §
Languette. Htuck X"C4> //as\

Warnen- Bernden , Achselschluss, aus Kretonne od.
Renforce mit gestickter Passe . Stück 2 .1V, I .®»

Hamen -Hemden , Fantasie, ans feinfäd. Wäsche- . - ‘
Stoff mit reicher Stickerei . Stück 1.7 *, 3.5®

Hamen -Hemden aus gutem Renforce, ä jour und
Stickerei-Garnitur . Stuck 2 .8t », 2 .4®

Barnen -Beinkleides *, Kniefasson, aus feinfädig. , a _
Wäschestoff mit breitem Stickerei- Einsatz . . Stück 1.» »,

Hamen -Beinkleider , Renforce, mit Stickerei-Ein- , Ä
und Ansatz . Stuck 8 .5 ®, 2 .4®

Damen - Nachthemden aus Ia Hemdentuch mit
Stickerei und Säumcken . Stuck 5 .2 * , 4 .5©

Hainen - Nachthemden aus guten Wäschestoffen , ,
mit Ausschnitt, Stickerei u. Banddurchzug . . Stuck 5 .*©, 4 .<r»

Wachtjacken aus gestr. Satin mit Stickerei . . . Stück 2 .25 , 1.85
Machtjacken aus Madapolam oder unger. Croise

mit Stickerei. Stuck **•—> 2 ‘45
Kecke , gute Stoffe und hoher Stickerei-Volant . . Stück 5 .66 , 4 .6©
Frisiermäntel , elegante Ausführung . Stück 7 .—, 4 .8©
Untertaillen in enormer Auswahl Stück 1.8 » , 1.6 » , 1.25 , 9 » Pf.

W

I

9

d
Kinder-

Sportwagen
m gw « w ArawaM eingetroffen.

Kllllgst « Preise.

ffi

Grösstes Manufaktur - und Modehaus Wiesbadens.
Kirchgasse 35 —87.

9

« mm  iMfi



Seite 10* Sonntag , 20 . März 1910. Wiesbadener Tagblatt. Morgen -Ausgabe , 2 . Matt. Nr . 133.

Irieftsmarft des Wiesbadener Tagblatts.
SsX&h  Anzeigen im . Arbeitsmarkt- kosten in rillheitlicherSetzform 15 Pfg .. in davon abweichender Satze.uMhrung 2« Pfg . die Zeile, bei Slufgeb-' fehlbar. Kuswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Mekblichs Verssnen.
LanfmännksHes ^ «rsonak.

Kontoristin,
mü guter Schulbildung , welche flott
5renograM -even u. Maschine schreiben
rann , findet vorzügliche Gelegenheit
zur weiteren Fortbildung in Bu-ch-
fuhrung und Korrespondenz usw.
Nnpangsgehalt 88 Mk. monatlich.
Offerten mi-t Lebenslauf u. Alters-
«ngabe u. ,W. 577 an den Ta«bl .-V.
, Verkäuferin,
fopfmtbiß n. gewandt , zum baldigen
Erntritt aes Ludwig Heß, Strumpf,-waren, Weberaasse 18.
. .. Ourges Fräulein z. ÄnsMfc
sur Schokoladengeschart gesucht. Off.
unter O. 677 an den Ta-gbl.-Äerlaa.

Lehrmädchen
ans guter Familie gesucht Theater.Kolonnade 84.

Keweröiiches H'crl on»l.
Taillen -Arb.. sowie Zuarbciterm

Selucht Friedrnhftraßs 39 a, 8 St.
T- Irbeiterinnc » s. Dnm .-Schncid.

b '̂ ucht Schwalbecherstraße 8.y ^ rt »*.. Xitro••o .Äuark'eitcrinnen gesucht.
Wustef eld, Miche lsbera 2.
Zuarbeiterin / . feine Tainenschn.

so sort gesucht lJahresstellung ).
—- siV Pfusch, Maurltiusstraße l̂ ._

. , , Tüchtige Zuarberterin
lLMch fe .Kl._̂ Webe rgafsê 13, 2.
.I Arbeiterin , .sowie Lehrmädchen'
inr ^Damenschne,derei gesucht Hirsch-

Junges Lehrmädchen gest
^Lrle, ^Damenfrij ., Taunusstr . 44.

Lehrmädchen für Putzgesch.
k- wrort od n. Ostern gesucht. Off.

.an den Tagb l.-V-erlaa .
Bügeln k. Mädchen u. Frauen

Lldl . erlern . Bleichstr. 27̂ 1 r . H4827
- ..vilgelkehr « Sr»chxn V cintrelci,
Roderalle e 20. Wäscherei.
fü
14

Hausmädchen,
oas kochen kann , zu kinderlosem Ehe¬
paar zum 15. April aesucht. Vorstcll.
nachmittags zwischen 2 und 3 Uhr.
Adresse tni  Taabl .-Verkaa. Jh

Tüchtiges Allein Mädchen
so fort gesucht Kapellenstraß e 6, 1.

Zum 1. April
aesucht tüchtiges Mädchen, welches
selbständig lochen k. u. Hausarbeit
berst., Wilü-cltnsbvhe 5a, 1 (Leb-erb.).

Junges tücht. Küchenmädchen
gesucht. Pension Maria Luisa
Abeqgstraß-e 3. ____

Alleintnädchen zum 1. fflpril
gesucht Schenk-endortstra r c J , P . r.

Braves fleißiges Mädchen
für jede Hausarbeit sof. o. ' l . April
ge sucht K-arlstraüe 24. Part ._
, Meinmädchen
sucht Möller . Langgasse 37, 1 St ._

Einfaches sauberes Mädchen
sofort  ge,uch t Dotzheimerstr. 51, P . I.
. Mädchen, 15—16-iährig,
in ?l. Hau sh. sof. g-es. Gckben str. 28,1.
. . Z»m 1. April
kraft , saub. Mädchen f. Küchen- n.
Hausa rb. gesucht AdeLheidstr. 66, P.

Tüchtiges Älleinmädchen,
welches bürgerl . kochen kann, irr kl.
Herrschaft'!. Haushalt bei gutem Lohn
gesucht._ Pros . Rernk«, Emserstr . 57

Ein zuverl . älteres Ailcinmüdchen
1. Apr. ges. Dotzheimerstr . 41, 2 I.

. . In ff. Fremdenpension
wird zum 1. oder 15. April kräftiges
fllnkos Küchenmädchen mit guten
Empfehlungen gesucht. Beste Gel . z.
Erlernen der feinen Küche. Offerten
m. Lohnanspr . u. U. 577 a. Dag -bl.-V.

Gesucht
zum 1. April oder auch früher ein
zuverlässiges sastb-ercs Kind-erinädch.,
tvelches sehr kinderlieb ist, mit guten
m-ehrjährig -en Zeugnissen , zu einem
2Z4jä hrigen Kirche. Brngerksttaste 81.

Tüchtiges sauberes Mädchen,
welches gut burg-erl . kochen kann u.
alle Hausarbeit versteht, p. 1. April
gesucht stiüdes heimerstr . 32, 2 rechts.

. Geb. Fräulein
»Nachmittage zu einem

-4-whr . Madeqen zur Nachhilfe und
SpazievMim gesucht. Off . m. Geh.,
Nmpr . n. S . 679 an d. Tagbl .-Vcrl.
. r , Pflegerin

"der foItäioS Fraulein , empfohlen u.
erfahren in Krankenpflege , dauernd
>a-gsuber zu kranker Dame gesucht.
Ms ._u._ W. 576 an d. Tagbl .-Verlag.

Zuverlässige feinbürgerl . Köchin, '
Hausarbeit übernimmt , ge-

sucht Kapelle nstraße st34.
Gefetztes alter -s Mädchen,

Welches kochen kann, per 1. April ge-
fucht Mor -tzstrake 10. Part . ^

Tüchtiges Dienstmädchen gei

«ZS7 -»j" KW ° -
. „ .. ®tn r, kräftiges Mädchei,

fe J rucPe gesucht . Näheres
lDMennerstraße 15, ,m Restaurant.
. .. . Ordentliches Mädchen
für Küche und Haushalt gesucht.
Nähere.. Herd-erstrnße itz, im Lad ' n.

- Braves Zweitmädchen ~
Berrranistraße 6, Part.

. . Braves Alleinmüdchen,
to. fcrl&ff f für .klein. Haush
LEl ^«.April ses. Kaner -Fricdrtch-Vorzuft . 10-—12 4_ ß

Zuverl . Nllc-iiniädch. f. 1. April '
Leiucht.̂ Naheres löumboldtstr . 11,

Ein kräftiges Mädchen
mn« 8,atar& Ü 6emt 3kien
, T, . _ „ Mädchen,
Welches kochen kann, zum 1 Avril
«esinl st Blücherplast if Bffi

bcfföres Mäbch-nT^
toeichen kochen kann, zum 1. Avril
Leucht. Schäfer , Jdsteinerstraße 4
«auberes fleißiges Küchenmädchen^

& ' Ä 11 orsucht . Villa Olanda.^-arremtrc rkl' ._
. .. .. Ein w. Mädchen ~
föÄS uif um8lpriI  Flucht
. , . .Gesucht für 1. April

'Uchiiges Mädchen, welches etw.
kochen kann, nicht unter 20 Jahren.
Auter Lohn. Adresse zu erfragen
tm 4_agbl. .Verlag . Döggg Lg

. Junges kräftiges Mädchen
lll. kl. Haush . gesucht Grabenstr . 1, 2.

In ruh. Haushalt v. 2 Personeiri
saub. Allcinmädchen, wclch-es selbst¬
ständig kocht, für 15. April giesucht.
Näheres Kranzplatz 1, 2.

Küchenmädchen
gesucht Saalgasse

zum 1. April

Alleinmödchen, in der Küche bcw.,
Mit guten Enipfehl ., per 1. April ge¬
sucht̂ Äkichelsb erg _22,_JL_
Solid . fletB. Mädch. sof. od. L April

gemcht  Seerobenstram 39,  2.

Tüchtiges Lllleinmüdchcn,
daß kochen kann und schon in best.
Hausern ' gedient hat , in kleinen
Haushalt zum 1. oder 15. April ge-
sucht. Vorzustellen zw. 9 u . 11 und
5 u. 8. Adelheidstraste 58,- 1. 41 56

Aäeinmädchen,
tv.  etwas kocheri kann, zum 1. April
»ciukvt Mül»rina st ratze_7._ 4162

Ein Mädchen,
welches zu Haufe schlafen kann, für
-den ganzen Tag gc,ucht Würth-
stva ste 8, 1. Etag ,e.  _

Ein Mädchen gesucht,
welches außer dem Hause schlüft,
Weberaasse 23,  1 . Etage.

Junges Mädchen
tagsüber gesucht Blücherstraße M.

. . Frau gesucht
f. einige Std . Hausarbeit gegen- freie
Wohnung (große Mansardes n . etw.
Vergü tung . Dotzhelflierstraße 10, 2.

Sauberes junges Mädchen
3. Ausfahren e. Kindes für vor- u.
nachni. sof. g-cs. Vorzust. abends 7
bis 8 Lureiniburgstr. 9. 2. Katzepsteiu'

Saub . MonÄsfriru sofort gesucht
Klrchgaffe  25 0

Gärtnerlehrling gesucht.
Gärtn . Niemeb er, Schi ersteinerlach.

Gesuchs
eui- gebildeter Herr , der bor-
mittag -s von 19—11 \i:  Uhr und nach¬
mittags etwa von 6—614 Uhr einem
älteren Herrn vorlicst oder auch
osters Schach mit ihm- spielt . Off.
m-it Honoraran -sprüchen unter B. 578
an den Taabl .-Verlaa.

Hausverwalter . Ein Beamter
gegen Mietsentschädig . als Hausv.
in ruh . Haus «es. Off . u. E. 105 an
Tag Ll.-Zweigst.. Bismarckrina 29._

Jüngerer braver Hausbursche
gesucht. Drogerie Machenhermer,
Bismar ckring 1._ E6077

Junger Hausbursche
mit Rad nach Oitern gesucht Rhein
straße 60, Hin-terh.

Monatsmädcheu
ge sucht Herrnaartenstr . 13. 2. St . r.

Tücht. selbstünd. Waschfrau
gesucht Nerostraße 23, Hth. 1.

Wcüfrau sofort gesucht
Blu cherstraßc 88, La den._ B 6138

Braves sauberes Länftnädchen
«esucht Gro ße Burgstraß e 9,  1 . Et.

Anlegerinnen
sofort gesucht. Gebr . Isenbeck,
Gobenftr aße 171_ B 6128

Tüchtige Packcrinnen
sofort gesucht, dauernde lohnende
Beschäftigung . ^ Zigaretten - Fabrik
„Menes ", Rheinga -uerstr-aße 7.

Männlich « Urrse -nrn.
K<r»lm »«ntsch«s Z»erson!ik.

. Buchhalter
zum Beitragen von Büchern, gesucht
Kieme  Schwalbacherstraste 4
ProvisirouS -Reisende g. hohe Prov.

auf Futterkalk für Nordd-cutschland
gespcht,_ A. Walther , Bleichstraße 24.
m Delikat essenges ch. sucht Lehrling.Näheres nn Tagbl .-Berlag. .Tu

Kewerkkiches Aerssual.

Junges befferes Mädchen
zum 1. April gesucht. Näh. Rödcr-
strLße 19̂ Laden.

BraveS junges Mädchen
per  sofort aes. Weichstraße 43, L ?,. hr.

?lcltcrcs tücht. Älleinmädchen,
w. etw. koch, k., in kl. Haush . zum
1. April  gesucht Bismarck ring - 3, 1 I.

.. Gesucht für Pension
ein Mädchen- für Haus und Küche
Ner ot al 6, P arterre.

Suche braves fleißiges Mädchen,
17—18 Jahre , in gute Stelle , guter
Lohn, gute Behandlung . Frau Hel.
Schramm , Stellen - Vermittlerin,
Hirsch graben 26.

Junges sauberes Mädchen,
das schon in Stellung war , f. 1. April
gesucht Emlerstr -aß-e 61, B 6162

Älleinmädchen,
w. etwas kochen kann, per 1. April
aesucht Waterlooitraß '' 1, 2.

— -btt..,, . _ _ _
sofort gesucht Hallaarterstraße 2,  2 r.

Tüchtiges Älleinmädchen
zu krnderl. Ehepaar g-es. Vorzust . zw.
12 u , 2 Uhr Schierstcin -erstr . 4, 3 l .

Aeltercs Mädchen,
welches Liebe zu 2 Kindern hat , sucht
Nag-ele, Marktstraße 25, ch

Tüchtiges Mädchen,
welches bürgerlich kochen und Haus¬
arbeit verrichten kann, für sofort ges.
Fr ib -Kalle straße 10.

Jüngeres Mädchen per sofort
ges. Zir nmermannstr . 4, 1 r._ B6110

Jg . fleißiges Mädchen v. Lande
auf  1 . April ges. GüVvnftr. 28, ßch r.

Mädchen für kleine Familie .
g-esp-cht M ichelsbera ch Ißart.

Mädchen ans 1. April
gesucht Langgasse 8, 1.

Tücht. Groß - u. Kleinstückarbeiter
sof. gesucht Friedri chstr aße 35. 2.

Wochenschneider
gesucht Blücherstr. 1». 1 r . V, 5738

Schneider auf Woche sucht
K. Sch lotter , Walra mstr. 3, 1. B5316

Wochenschneibcr gesucht
Clt vrllerstr aße 7, P art , r . Ti 661-0
Wochenschileider für dauernd ges.Schaler . Biersta dt.

Wochenschneibcr gesucht
Lehrstraße 2, 3 links.

Hoseilschneidkr außer deni Hause
sucht_jpt >:e!erm-ann , J | eller st raste 7._

6tti Gärtnergehilfe sofort gesucht.
Bruckert, Well ritztal.

Sch Io sserlehrling
grs ucht Herr nMüh'laassc 8.

Sch losterlehrling
aesucht Schnlbera 23.

Hansbnrfchc
gesucht Kirchg-asse 42». _

Ei » Junge für Hausarbeit
ges., ders. kann dabei das Tapezier
Handwerk erlernen . Louis Wölsert
Friedrichstraß e 14.

Blrtzjnnge
sofort gesucht Adölfstraße 1, 3 l.

iöKU

Weidlich « Urxsonrn.
Kanlmännisckes Personal.

Tücht. Berkünferin für Spiclw.
u . Galanterie sucht sofort Stellung.
Näh. Helenenstratze -„ 15, P . ^66075

Einfaches geüild. Fräulein
lSchneiderin ) sucht Stelle als Ver¬
käuferin -od. Filialleiterin . Off . erb.
unter D . 578 an den Tagbl .-Verlag.

Hewcrbkiches Psilonat.

Perf . Weißnäherin sucht Kunbsch.
Westendstraße 86, 1. Stock rechts.

Suche
für meine Tochter, welche die Mittel,
schuile besucht hat , Lehrstelle in
besserem Putzgeschäst. Näheres z-u
erfragen im Tagbl .-V-erlaa. L

Dame
sucht Stellung als Reisebealeiterin
zur Pflege und Gesellschaft bei einz.
Dame . Offeri -en unter P . 575 an
den Tagbl .-Ver lag

Dame,
-erfahren , gewandt , die seit Jahren
ganz selbständig einem größeren
Haushalt vorgestanden hak, sucht
ähnliche Stellung . Offerten unter
R . 576 an den T agbl.-Berlag ._

Maschinenschlosser u, Eisendr .-Lehrl.gesucht He ll-mundstraße 52,
Schlosserlehrling

gesucht S tiftstraße 21, 1,
Schlofferlehrling gesucht.

Näheres Adolstiraßc 10.  M tb. 2.  E t.
Schlosserlehrling auß. Kost u W.

gesucht Hellmun-dstraße 37._ B6066
. .. « Lehrling
für eVeftc. Anlagen gesucht. G. Auer,Taun usstraßc 26.

Lehrling sofort gesucht.
Schreinerei Klapper , Kirchgasse 56.

Glaserlehrling gesucht.
it-erich, Lira »icnsiraße 12.Tls. Hett-crich, Oran .. _

Tüncher-Lchrling gefuchts .
I . Intra . Rö dcrall-ee 34, 3.

Ein kräftiger Junge . ^
am liebsten vom -Lande , kann die
Bäckerei erlernen gegen sofort . Bcr-
gütun «. Karl F ri ß,  Michelsb -crg 3

?vcin gebild. Fräulein
mit besten Rcf ., erfahren in Küche
u. Hau-shalt , wie Ki-nd-erpsl ., ausgcb.
i. Nervenpflege , Massage, wünsch:
Stellung m Sanatorium , Privatpfl.
oder Führung -eines llein -en- Haus¬
haltes . Zu erfr . Verein f. Sausbe¬
amtinnen , Oranienstr . 35, 1. Spr -echz.
Montag . Mittwoch, Freitag , 4—6._

Fräulein aus guter Familie,
w. einen Haushalt selbst, führen k.,
wünscht Stellung zur weiteren Aus¬
bildung im Kochen oder als .Stütze
in best. Haufe z. 1. 4. Zu erfrag , bei
H. Ommert , Gustav -Adolfstraße 18.

Feinbürg . Köchin oder eins. Stütze
sucht Stellung zum 1. April . Näh.
Frankenstraße 1, 1 Stiege

Befferes Mädchen,
w. kochen kann, sucht Stellung als
Stütze bei einz. Herrn oder Dame.
Offert , u. G. 195 an Tagbl . Zweigst..
Br smarckrina  2v . _ _ _ B5934

Fräulein
gesetzten Alters , das seith. f. Haush.
selbstünd. geführt, , sucht f. 13/April
od. spater Stell , in ruh . herrscl>aftl
Hanse als Köchin, ev. als Haushalt.
O ü . u. B .. 572 an den- TaM .-Bcrl

Perf . Büfettfräulein , prima Nef.,
sucht gl. Stell , z. i.  Mai od. früher.
Näh . Röderstraße 7, 8 l

Mridlich « Norsoucn«
Kaufmännisches ^ erssnak.

Kür Msdrmaren und
Konfektrarr

tüchtige branchekundige
Berkäuferirr

per sofort gesucht.
I . Hirsch Söhne,

Lamggaffe 41»

IferMtc ttu  perSiilufctiii
kür Schwrinemetzgcrci, zum 1. April ac!.
EÄrroibachcrstra^e 8. iw Laden.

Gesucht wird von einer großen
chemischen Fabrik in Biebrich zum
möglichst sofortigen Eintritt eine

»k 8«
Mit etwas Sprach kenn tn iffen, die
bewandert in Burenuarbesten und
durchnns flotte Stcnograpbistin und
perfekte Maschinenschreiberin ist.

Nur Bewerberinnen , welche im
Besitz von W Zeu-gnissen über mehr¬
jährige praktische Tätigkeit sind, w.
sich unter gleichzeitiger Angabe der
Gchaltsansprüche , Alter , sowie unter
Beifügung ihrer Photographie meid,
unter A. 819 nn den Tagbl .-Verlag.

Ein Lehrjünge gesucht.'
Backerei Steinmanu , Zietcnring , 8.

felpiüMpu. fe!]rllng,
die Ostern die Schule beenden,
gesucht.

Otto Nrctschm-ann R.

Akrtzesselröe
Verkärrferiu

branche'undig, für feines Lurnrumren-
ükschafr gesucht. Ost--ten u. Sk.  Sts
an heit Tagbl .-B-rlag

Lehrrsräsche»!
aus guter Familie gesucht.

5kraatz Na Äs», Wilhelmstrab« 54.

LehrttmdcheN
mit guter Schulbildung, ange¬
nehmen Umgangssornien und cin-
s-bvlich in Fi stur, für mein
Kpezial -Kristallgeschäst b-.i so¬
fort. Vergüt, soll od. 1. April ges.

W . Weitz. Koßiekrrant,
Willielmstrage 34. t '.5SimmammmMmmmm&mesä1

Besseres Mädchen vom Lande
sucht Stelle als Stütze od. tu kl-einiem
Haushalt für Küche u. etwas HnuS-
nrbe !t. Hermanustraße 2g, b. Kunz.

Hausmädchen sucht Stelle^
im Nähen , Bügeln , Servieren qcw.
Off . Z. 104 Taabl .-Zlvatt.. BiSm -R.

Anständiges Hansmndchen
sucht Stellung zum 1. April . Zu er-
fragen Alwincnstraße 13.

stsiewrrgfichesD'orlonol.

Besseres Mädchen
sucht Stellung , als Beihilfe in Küche
u. Zimmer , auch kinderlieb . Hirsch.
grabe n 10. Parterre.

Heus - oder Alleinmädchen ^
sucyt St -elle in best. Hanfe . Näheres
Gust ab-Adolfstt aße 13, 1 links.  _
16sähr. brav . Mädchen ans g. Fn -n
sucht Stellung als Kindermädchen
oder Hausmädchen zum 1. April'
Biebrich,  Gart -eristraste 11, Part.

Frau
Nicht im Kochen und Hausarbeit
Beschäftig., für den ganzen Sommer.
Zeutzniffe vorhanden . Offerten unter
M, 877 an den- Tagb-I.-Ver'laa ._

Ordentl . tüchtiges Mädchen
sucht Stellung als Alleinmädchen
Große Burg straß e 5, 3 link s.

Saub . j. Frau s. MonatSst.
o. Ansb . Sckierktein eMr . 18,  M . P . r.
Tücht. Wäschfran sucht n. Künden?
Hellmun-dstraße 39. Stv . Part.

Ein Mädchen sucht Pützbeschäfts
Näh. Nerostvaße 10, Hth. l_ ©t, _ r.

Selb st and. Frau hat n. Tage frei
(Wasch, u. Putz.f. Wellritzstr. 51. 4.

Frau sucht Wasch- od. Putzarbeit . "
Ovan -i-enstvaße 39, Bdh..4 St.

Wännlkch » Psrsonrn.
Kaufmännisches

Buchhalter , 27 Jahre,
im Bankfach gel., sucht Stellung füx
Bureau und Reise oder als Privat-
sekretär oder als Reisebegleiter . Off
tu G. 577 an den Tagbl .-Verlag .^

Buchhalter der Baubranchc ^
s. Nebenbesch., wie Beitr . v. Büchern
Ansstellen v. Rechnungen usw. Oss'
u. Z. 103 an den Tagbl .-Verlag.

Jünger 'Mann , "
im Bes. des Eins ., mehrf . auf Bam
bureaus mit Erfolg tätig , perfekter
Zeichner, auch in Buchh. bew., sucht
z. l . April 1910, ev. später , bei
mäßigem Honorar Stellung . Off
u-, G. 104 an Tagbl .-Verlag . B5764

Ein erfahrener Kaufmann
sucht unter besch-cidcnen- Anspruch,en
St -ellung auf Bureau od. Mggazi -,
in cin-em Koloniälwarengesch . ; auch
übernehme sonstigen- Dertvaüen -Spost
Off . u. Z. 579 an den Tagbl .-Verlag

cheirervkichesH' erfonak.
Aelterer , gebild. zuverl . Mann,

w. Pr. Zeugn . u . Ref . auszuweifen
hat , sucht Bcrtrau -enspostcu.. Nah
Fr . S chlotter, Walramstr aßc 27, 7Ü

Junger Mann , verheiratet , ^
sucht Vcrtrau -ensstcll. Knut . k. gestestj
w. K. Mssinger , Bülowstr . 11, H. P.

Gärtner . 29 Jahre , gedient,
bewandert in Obstbaumzucht, Park¬
pflege u. Gemüsebau , sucht sof. od
später in c. Gärtnerei , Herrsch... o-d'
Gutsgärtnerei dauernde Stell . Gefl'
Aug, u.  R . 574 au d. Tagbl .-Verlags

Selbständiger Gärtner
sucht Stellung - als Herrsch.-Priv -at-
ärtncr . Gute Zeugnisse zu Dienst
"ff.  u . G. 579 an den- Tagbl .-Brrl

Krankenpfleger , 26 I , alt,
über 5 Jahre im Beruf tätig , sucht
gestützt auf gute Zeug-n., sofort oder
später Stellung . Werte Ofserten »
B _570 an d. Tagbl .-Verlag . _ ‘

Hausdiener gesetzten Alters,
durchaus zuverlässig, sucht Stellung
im Geschäftshaus . Kaution kann
gestellt werden. Offerten u . P . 574
an den Tagbl .-Verlag . _

Ein Herrschastsdiener,
welcher schon 3 Jahre in einer Stell
war und wegen einer Kleinigkeit

. jefudit
lakrstcwski, An d. Ziingkirchc6 86065

Rock- uns
TLittenurvettexiunen

sofort für dauernd gesucht.
S . NlaihiKs & Cs «,

Wedcrgaffe 5.

W

.stk-»-•><•, -N cs - tteverocti.
15 Ist Hein straffe, Ecke,

sucht noch Znar .-eirrrrnne« . _ 4122
v'Mni- 11. Hofiiarlirifeiiiiiicn
erstklaff, sofort fite baricrnd gesucht
Taunusstraßc 9, 1 rechts. _ _

Ge Mdeies m «Lei u
zur Aufsicht für nachmitiag» für zwei
gröbere Kinder gesucht Uhlandstrahe 3.

licher Erscheinung , und sonst u,r
Dienerfach bewandert . Wann er¬
wünscht, auch ins Ausland . Offert.
unter D . 833 hauptpostlagernd ._

Für jungen Mann . 19 Jahre,
welcher mit Fuhrwerk vertraut . ist.
wird Stellung gesucht. Weschäfttz-
wag-en fahren oder dcr-gl.: auch kann
derselbe Rad fahren . Näh . i>. den
Vormund , Roon-straße 9, 3 l.

Ich sttchsz. 1. April
oder später eine ein-fache, zuverläff
Jungfer , w. sehr gut schneid., nähest
u. bügeln kann. Nur Solche, tvelche
auf dauernde Stell , reflekt . u. lan-gl-
jahrig -e Zeugn . haben , möge-n sich
melden. Frau Oberstleutu . Freise
zurzeit Schloß Horncgg b. Gundels-
her in am Neckar.

I » kleinen ßerrschnftUche»
HatlShalt gesrrwk

jiiZŝere Köchirr,
die perf -kt in der feine»
Kstche nnd in Hansarpeite»
Uiitüilst . — Kein - Wüsche. —
K-oher Lohn . Girre Zeugnisse
BeSinonng . Off. mit Bild
nach Lviesvaden , Lambach»
t -rl 43 , t . 41 0
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Luche
perfekt« und angehende Jungfern mit
auf Reifen , ferner erste Stubenmädchen,
Fräulein zur Stütze , Kmv . rfräulein , mit
und ohne Französisch , eine grolle Anzahl
Köchinnen in Hotels , Pensionen und
R «staurans , verfekteHerrschaftsk binnen,
BO und 60 Mk. mtl ., se nd , u . gutbnrgerl.
Köchinnen , 30— 40 Bik. mtl „ adrette
Älleinmädchen . Hausmädchen in Hotels
und Privatst ., tüchtige Büiettirl ., kalte
Mamsells . Kaffee- n. Beikörbiun n . Ver¬
käuferinnen in Metzgerei , »Rädchen zum
Weihzeug in Hotel , Zimmermädchen,
KUchenmädchen u. s. w.

3nMMes MM
SßOca-nraiffifiais-
BattfiS EÄlÄMW «.

Bureau allerersten Ranges
str Hcrrschaftshäuscr und Hotels,

Langgasse 84,
vom 1. April ab

Langgasse IO , 1. Et.
Telephon 2888.

Stau klm MtaMflein,
Stellenvcrmittlerin . _ _ __ _

aus-
Uhr

AtteinmKdcken,
sauber und fleißig , für klein,
halt gesucht . Vörstell . von Z
Dainbacht al 14. John ._

~ Mädchen
für Haus - und Küchcnnrbcit sofort ge-
sucht G eisbcrgstr aße 20, 1._ n

Braves lüngeres fffi
und Haus Doyheimerstr . 102, r 1.

Gesucht zum 1. April eine

skliibdillktlialc Min,
die selbständig kochen kann. Zu mcld.
«achm , Neroüergstratze 11a.

Tiichtllle Köchli!
für ein Hotel -Restaurant , Sommerfrische
bei LLu-sbaden , per 1. P .ai gesucht
Off u. » . 4«  vostlag . Wiesbaden.

Ml MmMtl
welches tot Servieren , Bügeln und
Ziimmeravbeit perfekt ist, z, 1. April
gesucht . Vorstellung vovmittags bis
11 Uhr , nachmittags von 1—-4 Uhr.
Adresse im Tagbl .-Verlag zu erf . Jz

Für Bad Nauheim gesucht

hnisllll - DMkMiiWirll
f. kl. fein . Pension . Näh . Ne rotal 5, hier.

fünDctlofes Chtpiilll
für eine Billa in Nürnberg per Juli
gesucht , Frau perfekte Köchin . Mn » n
Diener . Offert , init Zeugnisabschr.
und GehaltSansprüchen unt . A. 823
an den Tagbl .-Verlag

Existenz.
Jnfolgx meiner Erfindrmq (P . a .s

läßt sich eiar bekannter Ltonfumartrk.
bei 85 %  Verdienst nm das 3-fache
billiger Herstellen und verkaufen und
dadurch spickend leicht absetzsn.
Durch Uebernahme d. Faibrikativns.
berechtigning (in jeder Küche herzu¬
stellen ) können Sie bis 10,000 Mark
pro Jahr verdienen bei nur 3 - bis
g-stünd . Arbeitszeit , daher auch als

Nebenverdienst
geeignet . Erf . Kapital 1600 Mark.
Für Jedermann passend . Vermittler
verbeten . Offert , w. E . 2833 an
Haasenstein & Vogler , A.-G ., Frailk-
furt am Mui n. ^ 65

Für Wiesüadcn!
Suche

Oberinspektor
für erstklassige Versicherungsgesellschaft
mit allen Branchen , tunlichst Jude . Bei
Qualifikation sofort Gehalt . Nichtfach¬
leute werden eingeurbeitel . Offerten
unter W. S '.' S an den Tagbl .-Verlag.

Larrfmädchen gesucht.
Sckirmfubrtk Goldgasse 23.

Lgiisilljjdchcu
per sofort gesucht. 4163

Heinrich Fried , Kirchgaffe 38.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Alleiumädchen,
da» gut bürgerlich kocken kann und
Hausarbeit gründlich versteht, per sofort
oder 1. April gesucht. Zu erir . 11—1,
4—7. H . Ltein , Wilste lntsir . 24. 4090
Tüchtiges Mädchen,

das fcindärgerlich kochen kann u . Haus¬
arbeit übernimmt , u. ein Ha - Smädch.
auf sofort gesucht KapcUm r atze 10.

}mx\. Iliclnitöüitn,
das gut bürgerlich kocht, in ruhigen
Haushalt gcsu „t N ikola sstratze 28, 3.

Bess . A kleinmädchm
jrnn t . April gef . für kl. Haushalt
b. et» . Peri . Erfahr . im Kochen erw.
Wäsche atitzer dem Hause . Vorzust.
vortm. ut, nachm , nach 6 Uhr

_Bierstadter Höhe 4. 1._
Geh « Mt

erstklassige Hotel -Zimmermädchen m.
-utesn Zeugnissen . Stellen Bureau

!l. Eiilise Emmel , EmS b'193

"(Ein tilditinfs Sffidp
für Küche und Haus gesucht.

BiLv Carmen , Abegaftraße 2.

Zum Nachträgen v. Büchern
abends nach Geschästsschluß wird sofort
ein gewandter Kausmann gesucht. Off.
mit Zeit - und Gebali « ngrbe unter
«». srs an den Tagbl -Vc lag.

Provisivnsrelltnde
für erstklassiges Scttreibmaschi ' cn-
Sqstem gesucht. Auch solche
Herren , welche nur gelegentlich
Adressen aucgebei' können , belieben
sich zu melden unter Le. 55 « an
den Tagbl .-Verlag.

UfcrtmctnnasUtanilir.
Geschäftsgewandter Herr , nicht unt.
25 Jahren w. sich für den Burean-
u . Außendienst eignet , znm baldigen
Eintritt gesucht . Gefl . ausführ !. Off.
u . M > 578 an den Lagül .-Berlag ._ _
Gnte.

ISO Mk. manatl . n . mehr verdient
l iederm ., der tz e Landtunschaft be-
j sucht , durch Alleinverk . von Egens

Nester (patentamtk . g.esch.), z. radik.
Vernichtung des Gcfkügcl -Uncrczief.
Offert , u . Df . H . 867 am Rudolf
Masse , Düsseldorf . F113

öf. z.Zigarr .-Vcrk. a. Wirte rc.
^ jJetB- en. - 0 M . tnott- F104

SS. .S5lr2s «!23« a. st Lr c> p M H amdu rg22.
Q Oft Ul k täglich fntttt. Person.
0 —äu  Mln . jcb. Stand , verdienen.
Nebenverd ' tttst d . Schretbarb ., Häusl.
Tättokcir Vcrtret . usw. Prosp . gratis.

A.  Kase r», Hamb urg n. 111 -,
^Lehrling

mit guter Schulbildung per 1. April 1910
hei. ' Ernst Schelle,,vcg . -wusikulien-
n ndlung , Gro ßc Bll restr gze 9._

Lehrling
m' t guten Sckulzeugnisf ., für eine kiesige
-rite Weingrotzhandlung gesucht.
jähriger bevorzugt . Selbstgeschriebene
Osf.  tr . « . 5° , an T agbl .-Verl . 4044
" Lehrling ~gesucht.

Drogerie  Kripel . Bl eichstraße 15.
Lehrling

für ein gemischws Warengeschäft
gesucht . Kost und Logis im . Hause.
Veit Becker , Fin then bei Mainz.

Hewerkkiches H»ersorak.
Leute gesucht znm Ver-

MWK kauf von Bildern und
Lpiegel » auf Teitzahlnug

19 19,
_Kredit -Geschäft . _ _

ZüÄ t. Cnanffenr
für Laftautomsbil gesucht . Es wollen
sich nur gelernte Mvchtuttker oder
Schlosser melden . Bewerbungen mit
Lohnansprüchen unter A. 821 au
den Tagbl .-Bcr lng ._

Cfj

Maschinen-
Schreiner

sofort gesucht.

MllschineMHMWiesdkdm.
Gef . m._b._H._ _

-MMM RotkschneidrpTMW»
Süchtiger Rockkchneider findet so¬

fort dauernde u. lohnende Beschäftigung
auf Werkstatt.

_WtttttS WÄttoLd
Damensch 11 eider

und Hilfsarbeiter lucht
Max  MrUcr , Langgaffe 37 , 1.

Lehrliug
auf Anwaltsbureciu gesucht. Offerte « u.
«4 . SSL  an din Tagbl .-Verlag. _

Reservisten
und aindere Leute , 16— 83 Jahve alt,
wtkbche herrsch . Diener m fürstlich,
gräfl . u . herrschaftl . Häusern werden
wollen , sof. gesucht . Diener -Faw-
schule und Servier - Lehranstalt
Frankfurt a . M ., Hermesweg 42.
Prospekt gratis . Bis letzt über
7200 Diener verl . blick

'Suche für mvine Verwandt «,
besseres ^ rärttein,

22 Jahre alt , hübsche Erscheimln»
durchaus brav wnd zuvevläffrg , Stell
in btss» Geschäftsk -ause , event . «
seinem CafS oder Restaurarrt . Off.
an Heinrich Beuten , Rentier,
Düffeldorf - Werste » , Opladener»
str affe 12. _—

21 -Wl. gcMilf. frlaltt*
ans Westfalen (eben hier zu Besuch) ,
Fabrikant - tochter. fleifiig, schr ^tuchtig
im Haushalt . Kucke, N -hen , Bügeln,
musik., sucht Stelle als Stütze m femem
Haus mit Familienanschluß per sofort
oder 1. April . Offerten u -iter A» « 8»
atLbe *1^ .9MtlM?.rl2Si _ __ —J

Wirtschaftern,
perf. in ff. Küche, kocht selbst., w. Stell,
in kl. Hotel od. Pension . Offert , erbitte
unter 'S' , sr » an den Ta g' l -Verlag.

" « el,. FrSiileiii. LL .? « »
schalt, Vorlesen ?c. Off . unt . » . LS»
an den Ta gbl.-Ve rlag.

Weibliche Personen.
Kansmänuifches fffertonak.

Tsicht . Liit - Fränt . , seit H Jastr.
inWtesb . srlvst . , kautionss . , sucht

Mlmße.
Selbige Ist im geschstM . Verkehr
feste « rwau »t » -, » repräseutable
Ers -vci, »» na . Offert , u . * '■ «■«»
«,» den Sagb l «Verl » . . . .

Änst . Frl . ,svr . ciigllsch. sucht Süll,
in Konditorei od. dcrgl . Jotz . Stem-
borper , Ncrostratze 29, 2._

Beschaitignug
in größerem Bureau sucht eine hics,
Beamtentochter . 18 Jahre alt . mit
10-klaffiger Schulbildung . Off . unt.
Z . 577 gn den Tagbt .-Berlag.

Deatewimr,
erfahren , sucht Stelle als

HK ?rs ! käLterin
bei älterem Herrn oder Dame . Off . U.

5Js an dm Tagbl .-Verl . _

Heweröliches K>'ersi>ii«r.

per sofort gesucht.

gitciiibfta L iJorfaHjtr,
am Scklackthof.

T u me
von großer Er ahcenheit , bielgercist,
sprachen- und hauswesenkui dig , mö rte
gerne paffendes Eng gement N' n.
Off , u.  ne . 5ia an den Tagvj .- perl.

Fräukeiv,
anfangs 20er , stattl . Erscheinnng.
perfekt in der feinen u . bürgerlichen
Küche, sowie im ganzen Hauswesen,
sucht für jetzt oder später Stellung
bei einzelner Dame oder Herrn . Off.
u , A. 815  an den _Tagbl .-Verlag, __ _

Als Erzieherin
t.  gr . Kindern ob.

GeseLlschafterm
sucht feinges' . Fräulein Stelle , auch ins
l ui !and . Pr . Zeugs . Off . u . ®U SS*
a» den Tagbl .-Ve lag.

Gebiw . j. Masche«
fucstt für einige Stunden täglich Be-
schäl iigung . Off. unter »ü. LS dt an den
Ta adlatt -Verlag. __

feileres freimütiges WKA«
sucht Stell ., wo eS sich im Koche«
ausbiiden k. Dass , verst . alle Haus-
arbcit u k gut nähen . Anfangs blos
Taschengeld . Offerten unter E . ,o78
an den Tagbl .-Berlag . _ .

Als GeiklZsMftfteeHt oder ^ tütz«
s. Frl . aus guter Fam .. 30 Jahre.
Häusl ., an « , heit . Wesen , Stellung
aea Taschengeld . Fam .-Anichl . u-' ckt.
Mitteil . u . D . F . 547 am Daube
u . Co., Frankfurt a . M. _Lg

Eine tüchtige verlässige

Stütze
snckt Stellung , sofort oder ip '-ter. An»
gcbote ». » . "J»2 u« Tagdl .-Berlag . _

G « !pfehie ' HLrxs 'sta tten ige. Mäd¬
chen znm 1. 4. 10. Frau ' tun stkeich»
S5rfm,al !f., !:•«» i. Th . Ba nbofstr . 35.

m

Männlich » Perl » « «« .
Hewerkttche » iperlonak.

Lkmer,
verh.. welcher selbständig arbeiten kann,
sucht Stellung in W «i« baustumg,
Offenen ru_>>. 5 5 « a. d. Lagbt .-V rl,

9t * '" ' *r » rnm Empfehle perfekten MM«
J £ cttiatafU -* t*» t9*

Bernitard £ nrl , S r icnvkkmittlrr,
Telephon SVW»

- Mohnungr-Anzeiger des Wiesbadmer TagblsttZ.
Letale Anzeigen im . Wohnung « »» ly -tger" kosten 20 Bfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pf, , die Zeile . — Wohnung » »Anzeige« von zwei Zimmern und weniger sind brr Aufgabe zahl'_ _ _ __ -- -

1 Dimmer.

Adelheidstraffe 45 Nkans . u . Küche,
auch ringeln , zu^ dermieten . 1269

Adlerstr . 15, Laden, ' 1- 2 B» K., K.
p. sof. z. v. Näh . nebenan Friseuri.

Adlerstratze 15, Frcmtsp ., 1 Zim . u.
K. sof.  z . v. Näh . mebenaw Friseur ».

Kertramstraste 16, Lad -en , 1 Frtsp .-
Wohn ., 1 Zim . u. Küche, p. 1. Apr.

Keldstr affe 1V. Bdh 7 Mansi .' ^ Z .. K.
Mankestfir . 5 1 Dächz . m . K., 16 Mk.
Häfnergaffe 5. Sättlerlad ., Ms .-Z ., K.
Hellmundstr . 20 sch. Ms ., Z . u , Küche.
Kellerstraffc 17, bei Rotzbach , 1 Zim.

mi-t Küche per sofort zu »erm . ^
Droritzstrafie lü , P „ kl. Mansardw .,

1 Z . u . K. an «inz . r . Pers . z. vm.
Webergasie 48, Hthi . neu ' hergc 'richtere

1-Zim .-Wohnung zu verm . 1264

K Zimmer.

Am Römertor 3 2 Zim . u. Küche zu
verm . Näh . i. Friseurladen . 1274

Flanken sir. 18, P ., 2- o. 8-Z .-W ., Ap.
Geisbergstrape 11 Mans .-Wohnung,

best , aus 2 Zimmern , Küche und
Keller , zu vermieten . Näheres
Taunusstratze 7, 1 rechts . 1263

Wbenstr . 18, W u. M .s 2-Z .-W . 1B214
Krllerstrahe 17 2 Zimmer mit Küche

per sofort zu vermieten . ‘__
Kellerstraffc 17, bei Roßbach , 2 Z ..

Wahn , mit Küche p. sof. zu Vevm.
Kleiststraß « 3. Hih ., 2 Zim . u . K. sof.
Kleiststraße 15, Stb . Dach , sch. 2-Z .-

k .. Gas , p, 1. A. €  B . P . t ._ 689
Lörelen . Ring 4 schoist 2-3 n tun er,

Wohmurgen zu v. NÄ - B . r> 690

storetep -Ring 8 schöne L-Z .-W ., HtL
mit Balkon . R , V. P , lks . 114882

Mvribstraße 8, Ddh ., Mäns .-Wohin ..
_2  Z ^ Küche n. Ketz er, 1. Apr . N. 1.

RikölaSstraffe 12 2 Zim . >l Kiistse.
Rauentkuilerstr . 24 sch. S£ § .»28., Bdlp,

2 Balk .. auff 1. April z., v. N äh . P.
Schuchtstr «s?e 6. 1. 2 Zim ., Rüch e z. v.
Sckicrsteinersträße 12' 2 "Ziin , u . K.,
_Hülp , ans April zu vermi eten . 12 88
Taiiiiussträtze 17, Sclteiibäü 8, zwei

Zimmer u . Kiiche zu verm . , 1251
Walrämstraße 6 "LZUW . mit Zu'bcst

an ruhige Leute zum 1. April zu
verm . Nüst. Part . r . 114581

Wellritzstr . 18, X  2 -Zimf -Wohn . „ 693
Zietenring 8 2 Zim . u . Küche . Htb

Part ., per 1. Apr il zu  v erm . 967
Zletenring ' IffZ^Stö . 1. .Sü u Mtb.

1. Stock , je eine 2-Zim .-Wohming i
u . Küche zu v. Näh . Bureau Gebr.
Toffnl o, L 1‘iciiirq 'KU-

2-Zlm .. Wr >hn . mit ' 1 Monat Vergüt,
sofort zu verm . Näheres Zieten-
Ning 6, Hinterh . 1 Stiege.

I Zimmer.

Adlerstraße 13 schöne 3-Zim .-Wohn.
sofort , 25 Mark per Monat.

Adlerstraße 16 3-Z .-W auf 1. April.
Albrechtstraßc 41, VUb .. 3-Zstnmer.
^ Wohnung zu^ verm ^ 360 M l . 66o
Bierstadter "Höhe 56, F-rtsp ., 8-Zvm ..

W .. h. wes. Räume , hcrrl , AuSs „ el.
Bahn , Nähe Luftbad , 320 M ^ 153

Bismarckring 38. Mittelbau 1 St .,

Göbenftr . 18. 1. sck. 3-Z .-W ., Sonnen¬
seite , 2 BÜ „ t . 36 ., f. ob sp. «5212

Harlinqstratze 11 ist eine schöne 8-Z .-
Wohn . mit Balkon , .Klomtl , mi
Abschrutz, mit aber ohne heizbare
Maiii . per 1. Juli zu v. » 4869

Langgaffe 11, % schöne Wohnung.
8 hetze Zimmer und Zubehör , per
1. April zu verm - € >• Hamburger,
Langgaffe 11. ->73

Loreletzring 8 "3-Zimmer -Wohnuug,
Frontspiffe , d. Neuzeit eretspr .. E.
zu . verm . _Äod . tzst-ari . links v 3964

Re ul,an Markistraße 21 Fro -ntspitz-
Wohnung von 3 Zimmern mit
Zubehör zu verm . Preis 600 Mk.
mit Zentralheiz . Näh . Metzser-
paffc 15, S -chuIxieschüft . 811

Nettelbeckstraße 1«. P . r .. S-Zimmer.
Wohnung , 480 Mk ., zu permietcn.

Ecke Röder - u . Nerostraße 46 ffchöne
st-Z .-Wo hn . sof . »u v.  Nah . P . 694

Schcffelstraße 10, 4, mod . Z-Zim .-W.
zu verm . Näh . Part , I, 408

Walrämsträtze 6 3-Z .-Wahnurig mit
Zubehör per 1. April zu verm.
Näh . Parterre rechts , L4582

Wellritzstr . 47, H ., 3-Z .-W . N , V . 1.
Wörthstraße 16 schöne Helle große
^ S-Z .-Wvhn . sof. od. spät . z. v. 350
Schöne 3 - Zimmer - Wohnung nebst

Zubehör . Näheres Scharmhorst-
stratze 8, 1 rechts . 762

Neubau Marktstraße 21, 1, Etage,
schöne moderne 4-Z .-Wvhn . zu
Vermieten . Näh . Me hg ergo,sie Io,
Schuhgeschäft . ^ 812

5 Zimmer.

Bismarckriug 25 5-Zimmsc °Wohr >ung
mit allem Zubehör per 1. JpU zii

_ jicrnii -ckn . Nah . Backerei . 6 4400
Kiarentälerstraße 5 K-Z.-W ;, ^ - Neu¬

zeit entsprach .., entf/Stpril . Ü5445
Oranienstraße 11, Dcl -Et ., 5 Zim -,

2 Kell .. Maus ., p . 1. Apr,4 . 1248

Kaifer -Friedr -̂Ring 73, Ecke Guten»
bergplatz . 3. 'Et ., ist die prachtvoll
gekegene , vornehm auSgestattete
herrsch , Wohnung v. 8 Z . nebst Zub.
zum 1. Okt . zu verm . Rah . Sout ,̂
Baubureau Schivemk »87

Lädeu und Kessi Msräume.

6  Zimmer.

Kleine Burgsiraße 8 ein Laden Per
1. Mai zv vermieten .̂ . 1213

Lauggaffe 11. 2, Helle 8-Ziiii .. Wvhn.
mit Küche ü . Zubehör P. _t . April
zu vermieten . Näheres S . Ham»
vnrger , Langgasse 11. 682

7 Zimmer.

4 Zimmer.

3 Z . u. Küche auf sof. od. später zu
vermi eten.  N äh. Part . Ik477

BlÜchersiraße 15, 2, 3 ff &  JkA
Bord . Tobbeimerstraßr 3-ZiMmcr-
^Wohn . Näh . Goethestr . 1, 1. 647
Dotzhei merst raße 26 Wohnung , 3 gr.

Man 'ardräwme und Küche, zum
1. April M „verm rete m 1250

Äöbenstr . 18 , W -, ich. SPSTÄ

Kleine Burgstratze ltt 4-Zim .-Wohn.
sofort zu vermieten.

Eckernsördcsiraßr 10 schone 4-Zim ..
Wohn , mit Zub .. 1, Etas «, per
1. April zu vermiet en . 698

Friedrichstraße 47 schone 4-Zimmer.
Wohnung zum 1. April zu verm.
Näh . Fri seur  Lor «nz ._ _ B 3963

Plätterstratze ff schöne Wohn -, 4 Zim.
u . Küche , ernf 1. Juki . Angupehen
». S- - 6 Uhr . Zu «rfxosen Part.

Lauzstraße 14 (Rerotali , in Et «Mn.
Villa , hervschaftl . 7-ZlM .-Wohn -UNg,
reicht . Zubehör , Blcichplatz , Garten,
Waldnähe , wegzugshal 'ber zu tun.
Näh . das . 11— 1 od. 3. -5

Für Aerzte , Zahnärzte usw Im
„Tagblatt -Haus " , Langgaste 2v/27,
ist eine mit allen Becfuemtlchkeiten
ausgestattete 7-ZiMNier -Woh .nung
im 2. Stock sofort zu vermieten.
Die Wohnung eignet sich Vorzug-
lich zu 5ionsultatwns -Raumen sur
Aerzie . Zahnärzte usw . Näheres
im Taghlatt - Äonto -r . Schalter.
Halle rechts.

8 Zlmmrn und mrhx.

Kalser -Friedrrch -Riug 67 ist die
2. Etage , bestehend aus 8 Zim . m.
reichlichem Zubehör auf 1. Am
1910 zu vermieten . Einzuieh . ..
von 10— 1 und 3— 6 Uhr . Näh.
Lausbesitzer .Berein , Luisenstr . 19,
» . Kaisei >8vi «dvich. Rntzt 67, 1. 83t>

ier
. . „ . .. . vermierri d. »^16

Dvvheinieisträße !Ö !!.. Lallen nur
Ladens im . u . 2-Zun .-W , sof. z. v.
Näh . Ädelhciüstr , 81, Part ._ 704

Bord . Dotzheimersträße Souterrain-
Laden sofort . Näh . Goethestr . 1,

Frankenstraße 19 Lagerräume , evtl.
, mit Doveinfahrt , zu v-. rm. , L612S
Friedricksträße 31 Heller Sousöl äks
_ Lager « ,u»n z. vm . Nä h. S uszym,
Göbensträße 32 8ß5en m . Rebe «ich

ca . 60 qm , u . Lagerr ., f. a . passend,
auch z. Unterst , v. Möbel , aus k.

_ od. längere Dauer zu verm , 06101
Käisör -Fr .-Ring 61 ' L Päri .-R . für,
_ Koni . od. Lag . u . Möbel einst . 705
Kirchgaffe 17 Läden ' mit 5. ZinnllW7
_zu verm . Näh . Friedri chstr . ' 29. 70g
Schgruhörsistraße 5 Bur , in . Lager¬

räumen , ev. mit gr . Keller . Näh . b.
_Huber , Nheingauerstr . 8 . Hp . 8 181S
Schärnhsrslstr . 14 Werkstatt , Läger-

rmml . kl. Keller billig zu verm.
Välluferstraße 10 Lad . m. L-Z .-W . d.

sof. od.  spa t . Näh . Part . 1. .. 06124
Waterloostraße 8, Ecke Eckernförde»

straße 10, große Eckladen mit und
ohne Wohnung sofort oder später^
Für jedes  Wei chäft  ge eignet . 7vq

Zretrnring 11» Eckh.» Läden m. 2-p*
Wohn . p. sof. zu vcrrn . Nah . Sc,
Norm , Ärch.. 1. S tock._ 702

Laven in erster Geschäftslage Wies¬
badens , im „ Tagbliitt - Haus " ,
Lauggasse 25/27 , jowrt preiswert
an vermieten . Näheres «n Tag»
dtatt-Koutor, Schalter halle recht». m



Seite 12 . Womtt-tg, M . MLrz IVI » .
-Großer Heller Saal , 100 Quadratm

«roh , zu Bureau - oder Fnbrikzw .,
biyi ^ u Vermieten. Nettclbcckstr. 2
bei Srrztz. _ __ 114049

.®â en~ nrlit , Ladenzimmer zu Denn.
^N .,-M >acht,tr . 26, Part . Iks. 1240
.« H»ne .helle Werkstatt za? 6ü^ -m.'
' cnC Xebeg > Geschäft oder 2a \\ez*

hrllra zu vermieten . Näh.
Brevr ., Dh-elemannstr . 14, i lL 1245

WiöslmdeNLA TKgblM.

Motznrrngsn ohne Ifmurer-
_ _ Arrgaste.
Letzrstt̂ S,. L ^ ch.,Mf .-W,. fof. i .v.
WalkmüWraßs 24 schöne Mansard-

Wohn. für 13 M . mon, zu berm.
WäbkierLs Wshrrnngcr ».

Emferstr . 63, Part » kl. möSll Wohn?,
. Veranda , ohne .Silb . u. Bettzeug.

V.lla, Süds, , Nähe Wald.

§i,v »-rr7H7 ^ drr:etc.
Ade lhridstraße 24, 2̂ einf . mMsi^ .
Adolssaüce «. H. 2, m.,Zöm . billig,
Albrechtstraße J5,_l , 2 sch. möbÜ ZimI
Nlbrochtstr. 12, 1, ich. m. I .. gr . Schr.
AlbreMtr . 30, Part . öd. 1. Et ., gut

m. u. schlafz ., sep. Eingang.
Mbrech tftr . 38, B. r. , mbl, I.  u . Msl
Bertramst r. 13. Mtb . 8 I.. m. Z„ Krl.
BiSmarckring 9, 3 l., sch. mööi. Balt .-
. ;« itnmer m^ .Waffee_f. 28 M. z. vm.
BiSmarckring 11, 3. Etage ' ! ,' feni

«möbl. gimimer für 15, 30, 85 Mk
monat lich zu vermieten ._

BiSmarckring 20. 3 ~r„  mit ntöBI A7
Bi Smarckring 33, I r ., sch. mbl. Zim.
Blcjchstr. 111  gr . frdl. ' nMöÄ . z. p.
Breichstratze 14, H. 1 ! , S cklcffst. fr?
Bleichstr. 1K,̂ HtH. 3, m. Kim, z. vm.
MücherftraJe 11. 1 r .. möbl . Z. 'billl
Blücherstr . 12, 1 r ., Mit r.t. Ä. B6063
PlüÄersikasi e 1072 t „ rn. 1T. 18 Mt.
Blücherstr ? 38, 1 UTsi cst. rn. ZID3.S0I
Mlowtzratze 4, Part , r ., möbl. Zim.

KNMtrahe 18. M. 2. mbl. K. bi
Dvtzheimerstr. 39, G . 1 ! , in.  z . v.
Doüheimerst r . 62, 3, ruhi g,  m . Z.' 'S.
Drri 'weidenstr . 4, B. D., nri Z., ri AI
EAenvogengaffe 1lH Win m. Zirm
Frankenstraße 4,B ^ 2, Schlafstelle.
Fricdrichstr . 8, M. 1 r .. sch. mbl. Ms.
Friedrichfträtze 8, Mtv . 3 r., mbl. ZI

Frredrichstraße 43, 2 l. , m. Z . m. Ps.
GöbrnftraHe 4, P . r ., sch. Ml . Balksi-

Zum mer mit  g uter Pens ion frei.
Gvvenftrirße 8, 2 l,r gut möbl.  Znn.
^sisist§°Ädo!fstraHe 15, Part .,' findet

fmi'de Frau sonniges Zimmer gcg.
^HAse mr Haushalt.
Hartingstraße 4, ' lOEtl ^ chön a ® ,
.. Z imm er willig zu verm ieten . ^
H« « iensträ ße l 4f 2 __r ., schön nt._Z.
Hclcncnstraße 15, V. Pr , irng. Part .»
_ Zimmer an eine D ame zu, Herrn.
HcienenstraHe 25, 1, ein schön möbl.

Zimmer auf gleich oder 1. April
m  verm . Näh. Parterre.

Heümundstra 'sie 2, 2sir,,^ frdl . m. Z.
HeAmnndstraßesi27,siH. 1 r. , Schlafstl
Hellmuudst r. 30. l" l„ f. r . Arb. Loa.
Herderstratze 8, P . r ., ein schönes
_mögt . Zi mmer auf 1.  Avril zu v.
Herderstr . 23.  LD „ in, M id, zu vm.
Herderstraßö27, ^2 r ., möbl. Z.^4002
Hermannstr . 7, 1 l.,"schi' Zi f. f^ Arb.
He rmann str. 12. 1, mbl. Z.. W'. 2 M.
Hermann sirrrfe 82, 2 L schf' möld'Zi

Philippsbergstr . 39 a. 2 1 , sch. nt. Z.,1 o, 2 B ..  1 7 o. 23 SIL,  gesu nde L.
Röberstraße 30, 2. Et ., gut möbl.

Zim mer per 1. Av ril zn>verm

Morgen-Ansgabe, 2. Marr> Nr . 138.

Röderstraße 3g. 1 t„  aut mi Z. prim
giömecbekg 28, 2 L,  ein ich,  möbl . Z.
RoonÜra tze 22. 2 r.. ,srdl. möbl. Zim.
Schulberg 6. 2,  sch. m.  Z . nv. Pens.
SchülÜerg 27. 2,  schön möbl. Zrndiner

m . oder »bare Pension per ! Avril.
SchwalbmZ erstr . 49,  2 I., sch, m. Zrm.
Schwalbacherstraße 51h Läden , ütbli

Zim . mit 1 n. 2 Betten m  verm.
SÄwalbachvrstr . 65, P ., ^m. Ll .^slS).'
SedanstrÄtze 4, 2 l ., in. Z . m. Kaffee.
Sedanstr . 5. nt.  Z. , W. 8 M.
SteinWsse 4, 3 I., sepi in. Zim. zu v.
Steingasse 21, L . 2, einfi mölll. Zim.
Walkmühlstraße 24 inöbli^ Zimmer

mit S chreibtisch zu vermieten.

Herm annstr . 24, 3, erh. rl . A. Sclüst
Herrngartenstraße 15. 1, Süds ., elegi
-HUcĥZ., 1 od. 2 Betten , Schreibt.
Jähnstraße 25, 3, sch, mbl. sep. Z im.
Nahnstraßc 46, 1 r „ mö bl. Zim . billig.
Karlftraste 2 möbl. Zimmer z. verm.
Kavlstr. 3, P ./m . Z. m. n. ohne P.
Karlstraße 35. 1, schön möbl. Zimmer

mi t gut . Pensi on bAio p verm.
Karlstr . 35, 2 L,  sch, irilill Zim . z. v.
Karlstratze 35, 2 lks., schon möblierte

Mansarde m. Ofen an anst. Pers.
Ki'rchaäffe 4, 1, gut möbl. Zimmer.
Kirchgasse 17, 2 l., groß . möbl. Süd-

Zimmer , mit 1—8 Betten  au vrn.
Kirchgasse 53, 3, Ecke Marttstraße,

freund !, möbl. Zimmer an besseres
Fränl -ein zu vermieten.

Ladnstraße 2, Kchv-, gut  möbl . Zim.
Mnrktstraßc 14, 1, eleg. moLIT̂ Z.,
^gegenüber Ŝchloßplach n . Rathaus.
MichelKberg 8, 2 1.7 möbl . Zimmer.
Mi che'lsbcrg 12, 2, frö mbl. Z. zu v.
Rerostra ste 3, 2,  ni5'I. Zim . m. ix. o . Pi
Oranienstr . 2 schön in . Z . mit Pens,.
Oranienstrast e 8, .<?. P ., Schlafstellei
Oranienstr . 62, 2, Ecke Kars.-Fr .-R.,

schön möbl. Wohn- u. Schlafzim.
an auh. best. H. dauernd zu verm.

Philivysbergstr . 12, 1 r ., sch. mbl. Z.

Jllgl ramsLr. 10, 2 r., g. rn. Zim. z. b.
Walramstratze 10, 3 r., m. Z. § 5980
Westendktr. 13i L dB. Cm . ZiT' l -SBI
Süestcndstrafie  26 , 3 r„ tnöbl . ZimI
Kleine Wilhelmstraße 7, Hochp., schön

möbl. Zim . m. 2 u . 1 Bett fof. z. v.
Kl. Wilhelmstraße 7, 2, großes , schön

möbl. Zimmer mit 2 Betten rm
_ Kurv iertel sofort gu< vermieten.
Wörthstr . 7, a.  d . Rbeinstr ., groß.

Wohn- u. Schlafz ., Klavier , Err .,
_» nrt oder  ohne Pension zu verm.
Wörthstraße 13, 2 r ., schön ä

Wohn- u. Schlafzim ., vd. auch einz.
Wörthsträße 16, P . l .. schöm, sep., Zi
Zinrmernrannstr . 10, H. 2 r ., s. tn. Z'.
Möbl . gr. Mansarde , ev. m. L̂ Bett .,

M verm . Näh. Marktstratze 14,
1 St ., Eing . Ellenboaenaasse._

©leg. möbl. ungen . Zimmer per sof-
fort oder pcr 1. April an nur fein.
Herrn zu verm . Adresse zu erfr.
sin Tagb l.-Berlag . lllp

Karlstraße 32. 1 r ., 2 l. Zim ., Vdh..
Kochg-el., Wasser, sep. Eing ., z. vm.

Öra nienstraße 15, Stb.  P ., 1 ieerl ZI
Oranicnstraße 10 gr . HÄK. Mansd.
NWsrstraße 7 lögre Mansarde zi v.
Wörthstr . 18 große, rnh ., helzSäre

Mansarde sof.  o . spät. Näh.^das.
Gkvßes leer?S Varl .-Zimmer für

dwuennd abzngeben. Näh. Nerv--
straße 21, Parterre , Laden.

Gesucht für Monat April
m-oMierte Wohmrng für 3 Persoaren
13—4 Zrm. û, Küche, also 1 Wohn- n.
2—3 Schlarzim .) 6. maß . Preis . Off.
Ld . HcnrSbeMerve vein. LatfenK r. 19.
I . Känsiüann sucht mubl. Zimmer

mit voller^̂ Pension u . FanrMen -An»

Airmiso;:, KtaUnngon ctc.
Göbenstr . 19 tr . L.-K., 105 gm. 88213
Weinkeller Taunusstr 48, z. verm.

Näh. Mühlgasse 15. Schröder . 1266
Stall f . 3, 8 tu. 5 Pf ,̂ ev. M.2-Z.-W.

p. sofort . R oßb ach, Kell erstr . 17,
Großer Keller, 80 Qmtr .. m. Waren-

Aufzng, . Taunusstr . 11, P . 827
Anstnäetigs Mohnnngrn.

Sonnenberg , WicsSabenerstr ., Ap»
theke, Ffp., 8-Z.-W. sof. od. spät.
8t. das, ad. WieSbadenerstraße 30.

Wiesbadenerstratze 104, vor Sonnen¬
berg, Haltestelle Tennelbach , Part .,
5 Zim. mit Zbh., 1. April zu vm.
Näh. nebenan Wittelsbacher Hof.

Fein mbl. Zim. dauernd od. vorüber.
gehend, bei einz. Dame , Bism .-R.
Off . u. B. 106 an d. Tagibl.-Berlag.

Lrerr Zimmer « nd Wansavdr » etr.

Sllbrechtstr aße 3, 1, 3 le ere gr . .Mans.
Bleichstraße 14 ar. leer efM ans and e.
Emserstraße 11 gr . I. hell. FspZ. sof.'

an einzelne ruhige Dame zu vm.
Man . 14 Mk. Näh: Hochp. rechts.

Hellmu ndstraße 15, 2, «r . leer . Km.
Herrngartenstraße 15. 1, gr . h. Msd.

1 Zimmer , Küche, Parterre.
gef. Off , u.  B . 111 pos tl . Bismarckr.

Profeffors -Witwe
sucht 1 Zimmer u. Küche, möbl. od.
urrmabl., in f. Haufe , ev. würde die¬
selbe mit ält . feiner Dame Wohnung
teilen . Offerten unter W. 578 an
den Taghl ^Verlaa.

. Lunge Dame,
ivelche in Kürze heiraten will , sucht
1- oder 2-Zimmer -Wohnun «. Offert.
unter T . 675 an den Taabt .-Berlaa.

2-Zrmmer -Wohn., Parterre,
wo Aftermiete gest., p. 1. April aes.
Off . u. T . 574 an den T aabl .-Verl.

Pünktl . zahlende Beamtenfamilie
sucht geraum . 3-Zim .-W. m. Maus .,
nicht über 500 Mk., per 1. Juli 1910.
Off , n. U.  572 an den Tagbl.-Verla «.

Zum 1. Oktober
5—6-Zimmier-Wohnumy für 2 Per¬
sonen, Nähe Ringkirche. Zentral ^ iz.
Oif . u. P . 578 an den TaW >l.-Verlag.

. . Pension u.
OfferüiM mit PreiSangahe

.rkrer R. 578 an. erlag.
.Fraulein , tagsüber rm Geschäft,
sucht mobl. Zimmer mit Frühstück
rm Preise von 26- K0 Mk. Offerten
unter N. 578 an den TMöll -Verlag.

Funger . Herr sucht für 1. April '
schon mobl. ungeniertes Zimmer.
Nahe der Schiersteiner -, Rüdes-
heimer -, Rauenthalerstraße . Offerten
mit Preisangabe unter W. 579 anden Taäbl .-Verlaa.
Aelt. Ehepaar f. für einige Monate

ger . mobl. Zim . mit 3 Bett , in fein.
Haufe n. der Ringtivche. Offerten
unter Ai N. 27 haup tvostlaoernd.

Fräul . mit anst. Beruf
f. J.  dauernd 2 kl. od. 1 gr . ungen
mobl Zim ., P . od. 1. St ., Mitte Per
Stadt . Orf . m. Pr . u. A. 2800 hauptp
Alleinst., ältere noch rüstige Dame

sucht unmöbliertes Zimmer , aber mit
voller Pension in besserer, evange-l.
Fannlie rn Wiesbaden oder Um.
gebung . Angebote mit Preisanaap»
werden unter M> 566 an den Tagbl»Verlag erbeten.

Bess. allernsteh. Herr s. behagl. Heim
b. e. Dame , N. Adolfsallee , Sonnens
Part . Off , u. R. 573 Tagbl .°Verla a
. ^ ^ . Dame
sucht bei gebildeten Damen Pension
m  mäßigem Preis . Offerten unter
O. 575 an den Tag hl .-Verlag.

Suche für meine Tochter, ~
19 I ., zur Erholung u. z. Erlernen
der gesellsch. Formen f. Juni u. Juli
Pension in einem Töchterpensionat.
Familienanschluß Bedingung . Off
mit Preis unter P . 577 'an den
Tagbl .-Berlag ._ ”

Höh. Beamtentochter,
Wohls,, 22 I ., sucht Pens , in wob»
lebensfr . Familie . G. Kost, gese
VeckKr -, OFerten unter F. 578 a^den Tagbll-Verlag.

2  Zimmer.

In Mia Ncndcrg 3
iß «irre schöne Wotznnug von
« Zimmern » ,»o rcichl . Znbevor
ar ; ruhigen Mieter zu vermieten.

, Näh , daselbst . _ _
2 - Mmmsr - Wohug.

Wit groß?. Küche, für 26 Mk. per 1? 4.
, oder später zu vermieten . Die

Räume werden neu hergerichtet.
Näh. Zictenriilg 12. Hth. 1 St ..
oder BSreustra ße 4.

3 Zim mer.

BLeichftrcche ^ ^
Korderh. 3. St, , pcr sof. eine sehr schöne

Wohnung von 3 und 5 Zimmern und
Küche zn vermieten. B6135

Leeroveustr . i . Eti.
4-Zint̂ Wohn.. 2/E!.,p.Avrilz.v.

MMWWr 43 igSS
1. St . r„ m. Nachlaß zn vermieten.
Naher« daselbst, Eisenbaudlnng.

Nsrkßrast « 10 3 - Zimmer- Wohnung,
2 Balkone, Bad und Zubehör zum
1. Avril an ve nüeien, B8184

Drndcnsjr . 4 . nahe arn Walde. Ecke
Emserstr., 1 Stiege - neuherg. Wohg.,
5 Z. u. Zub., fof. od. sp„ s. pr. 1275

ElisahetheMr . 31,
5 Zimmer u. Zubch., p. 1. April z. Perm.
_MH . Elisabethenstr. 27, Gtv.

GeMrche 25. g ® g
mtt reich!. Znb. per 1. April, ev. auch
früher, zn vermieten. Näh. Port.

ffoifjtlegantEz-M .-
MchlMg siet !»
Rnd« ükiwerstraze11, 8, pcr i , 4.
zu v. Näh. K.-Fricdr .-N. 43, P. l.

HgUerrsch . 3 - I !KN .- Wgtz ; .
zum1. April z. verm. Kleiststr.4. 793
Wf ItlMM " 3 Zmmier , Küche uswi,

iUUtz, in freier Lage. Offerten
Nerrta ! 5. L. 10.  _

4 Zimmer.

Langgafss 15 » , diev. d. der st.
Sanitälsrat vr . Becker>'eit 25 I.
innegehvbtc Wohnung von 5, ev.
8Zimmern , Bau, elektr. Licht, Gas,
ist sofort oder später z. vermieten.
Eventl. 3 Räume, Entresol, als
Bureaus ad. Vprcchzim. geeignet.
Näh. Hausbesitzer-Verein Luisen-
straße 19 od. S*r . B.atle , Kais.»
Fricdricb-Ring 68, 2. 890

Uksdiuierviiße3,
Si « a N » « la fT . Är
1. Etage, 5 Zimmer u. Küche, zu
1600 Mk. sof. oder 1. April c. zu
verm. Bad. Gas- u. el. Lichtanl.
Beranda nebst reichlickicm Zubehör.
Besichtig, das. 11—1 u. 3—6 Uhr.
Näheres DaMvachtal 24 uns
Knprttcnftrafre 23 . 1. 672

Barin .?,oMraste 6, beste Geschäftslage
1. Et. v. 6 Zim. mit Balkon u. allem
Zubch. sof. zu vm. N. b. Franke im
Hause od. Bur . Wilhelmstr. 22. 1243

7 Zimmer.

Ml fegte

TammMlMe . r
3. Et. (vis-a-vis dem KoÄbr.h Wohn,

best. a. 8 gr.Zim.,2anst. kl,Zim. u. Znb.
p.1. Apr. 1910z. v. N. das 1. Et . 7 !0

Tttlluussttüße 13,
Ecke Gercbergftraße,

N schöne Wohnung, 6 Zim., auch für
8 Arzt od. Zahnarzt geeign.. z. vm.
N Nah. Taunusilraße 13, 1. 832

Großer Laden
Kirchgasse 29 , Nckr Friedrichstrast «,

erste Geschäftslage , sosock zu ver¬
mieten. Nähere» Fricdrichstraße 40,
1. (Stq.  links . _ 1241

Die bisher von Arzt benutzter!
SBieljlnK

Zrn „ Tagblatt -Harrs " Lang-
gasse 25/27 ist eine mit allen Be¬
quemlichkeiten ausgeftattetr

s-As !Ker-Kch« g
im 2 . Stock

sofort zu vermieten. Die Wohnung
eignet sich vorzüglich zuKsühillgßMZ-RMNW
für Acrzte, Zahnärzte rc.

Näh res im TagAatt - Kontor.
Schalterhalle rechts. *

tele Wen
mit EirtrefslS

im

Pf TaghLatt -Haus"
Langgafle 25/27

sofort preiswert zu vermieten.
Skähercs im Tagblatt -Kontor,
Schalterhalle rechts. *

V «tz«y »rft»atze 0, i,  4 , ,immer, zu
Bureauzw. gceigu., zu verm. 1255

__ C. BSüiü».
Herderstr . 2f~ mi

zwennal 4-Zimmer-Wohnungen nebst Zu¬
behör. 1. Etage, per sofort oder1. April,
eine Frontspih-Wohn., 2 Zimmer und

sääb. Panerre links.

6 Zimmer.

KheittftrMe 11
Wohnung. 4 Zimmer und Zubehör,

1. stock, per 1. April zu vermieten.
Preis Mk. 600. Näh. im Bürev.u
Hstrl Viktoria . 4151

gBwgaaaBBEa m cBtiM

Schöne4-Z.-Wvhrlnng
mit all. Komfort, 1. Ek.. Kaiser-
Fr .-Ning 45. P ., per 1. April zu
vermieten. Näh. daselbst. P . 1.

_5 Zim nrrr.
Va »«nho,str -,tze p, 2, ö-Z.-Wohn. nebst

Zubehör zu vermieten. 1256
D. W».?!».

‘ ‘ rlelsrldtflr.31”
2» Etage,

herrfchasil. 6-Zimmerwohn.. mod.
eingerichtet (seither von Arzt be¬
wohnt). ev. 3. Etage, mit rcichl.
Zubehör, auf gleich oder 1. April
zu verm. Näheres 3. Etage oder
Bureau Sl''ric ,'« r , jWjjrbnrjf,

a  Weinhandlung . Neugasse la . 638 _

AmIIltze7-M .WGiW
Kaiser .Arirdrick:«Ning , 2. Etage,
zu vermlelcn. Nah.
I  llrnns, IV. Reitmeier,

_Rhcinstr ahe 21, n. Ha uptpo st. 4076

AHmrö.züli.Geikkkiili.
Schöne 7-Zim .-Wohnung , an der
Ringkirche, 3. Etage , mit 300 Mk.
Nachlaß sofort zu verm. Schlüssel
Dreiwcidenstraste 3, 3, bis 3 Uhr
nachmittags.

8 Zsnrrrrro rrnd nrelir.

Billa Siüiifflifll
8Zim .n. r. Zuh.n. Zentralh. z. v. Näh.
b. Sin!). Heuer, Dambachtal 41, P 1242

Nhemstr. 35,1 . Et.,
hochherrschaftliche Wohnung von
8 Zimmern, besonders für Slcrzic
geeignet, pcr Oktober zu vermieten.
Näh. Ejjoai £& Cie ., Fricdrich-
firaiie 11.

Kl. Laden,
Langgaffe 4», per l . Juli 1910 zn

vermieten. NäbercS bei 9<3
evek ke °- Sdevlr », Wcbergaffe 29.

Laden
Langgaffe.

Veste Lage , sofort oder später
preiswert zu vermiete ».

Hotel Sldler Badhaus.

r.
1 Etage.

sind perL. Jntt anderweitig
zu vermieten.

Großes PtrttolsM,'
auch für GeschäftSzwecke passend, im

Zentrum der ladt, in Privathaus, zu
verm etc». Näheres bei
Kirchga sse 58._

in guter Lage auf
"üü Ull 11 r .April zu verm . Näh.

Tagvl .«Zweiast . , Wismarckr . 28.
od . Fraulcnftr . 14, P . 1!4797 d '

LaSen 797

TaunuSstr . Si f. 1. Juli oder später.
Näh. Id. S « polck , Bter stadter Höhe 29.

28eterpffcl2
1 Lade » mit 2 Nrbcnr. (j . Zt . Parfüm .»

Geschäit sof. zu vm. Näh. bei 121
l ). Dambachtal 12, 1.

LaSen
Mit oder ohne größere Nebenräume,

für sedes Geschäft »ceignet , auch
als Bureau zu vermieten Adolf-
ftrnße 6, 1. Stock.

Ecke Krrckrgaffe,
2. n. 3. Etage, clcg. 6-Zimmcr-
Wohnung, vsUstü »»r>. neu her.
gerichtet , mit reich!. Zubehör,
elektr. Licht, off. und geschloss.

.Balkon, per sofort od. spät, zn
Perm. Näh. bei ül -II ». © asi »f r
* . Co ., 1. ©tone link«. 711

Langgaffe.
Mod . großer Eck- Kaden,

beste Lage,
auf 1. Oktober preiswert zu
vermieten. 2Iu ragen rrbe-cn
unter £S>. J ®S an den Tagbl-
Der ag. L5394

^ ^ <6»-S-ac » 'u,t Lad cnzimmern. Keller
s»  fof . oder später zu verm.Sigheres bei » eZotk

Ellcn bogen gasse3. 1239
3 große Helle Nliurne

in bester Lage (Große za. 76 gm), paff,
für Kontor und Lager, ganz oder
geteilt sof. billig zu vermieten. Niäh.
Friedrichs,raste40. 703

jJtHen  und Häuser.
--

f)Oüil|errr(l!!inü(!)e Pa
Biebrichersir -. 3 @,

8 Zimmer, große Diele u. reich!.
Zubehör, Zentralheizung re. per
sof. oder später zu vermieten oder
zu verkaufen. Näh. Woi,nungs»
lstachwelsbureau Ciora & Cie .,
Frierrichstraste it.

, Fremverrpenfton.
Dilla , feine Kurlage, 12 . im., Karten

Zentralst izung, eleftr. Licht, ganz net»
renoviert, per sofort zu vermieten,
evcutncll zu verkaufen. Offerten unter
Id.  5fi <t an t en Tagbl .-Verlag.f Für Pensiono.ReconvaleÄssS^

zenten-Heim Herrschaft!. Villa, ^
Weinbergstr., 14 Zim. u. reich!. Hd
Nebcnräume, sehr bill. zu verm. JP
Event, auch nur eine Klage. ''X

^ Adolfstraßc 8. 4160 ^

_Möblierte Molinungen.

Großer heiler Raum.
gute Lage, als Bureau oder Lager

per sofort billig zu verm. Liah.
Öranienstraße 14. im 1. Stock.

Elcgliiitcr ^adeu
für 800 Mk., cvent. mit ,>simmcr,
gr. Lküche ufw., per sofort oder
später zu v rm. Rbeinstr. 103, P.

zu vermnien
ftraße 4, 2.

Wellrist
B5477

MegeaDGlaZAaMyh
ist, eine Herrschaft!., auks elegant,
möbl. Etage im Kurvicrtcl auf die
Daucr v, 8 Jahren , ab 1. Juli a. e.
ober evtl, früher, fest zu ver»-iet.
Din . best, ans Speise;.. Salon,
Wohnz,, 4Schlafz., Bad, 2 Mäoch,.
Zim. rc. u. iit in. allen modernen
Beguemlichk. ausgest. A-o'r , sind
zu richt. u. tu .» i r,  a. d. Tgbl.-B.

JSj

Mlöükievte Zimmer -, Mansarde»
etc.

Lilbrcchtstr. 22 , 1. St ., 2 möbl. Mm.
_ein oder zwcsiBetteu, zu veruû 1400

AlhrcchtMßk 23, 2,
Nähe Landgericht :r. stldolfSaltee»

elea. möbl . groß . Zrurnter per
_1 . April z«i vermiete » . _

5, Uait,
«leg. möbl. Salon u. Schlafz. zu v« .



-

Nr . 133. Morgen-AuLgabe, ». Math
Dacndachtal 38 » P ., ruh. gut möbl.

Zim. mit Schreibt.  Pr . 20 Mk. 4169
ßüiser-Friel>r.-Ms 14,2r.,

elegani möbl. Salon mit Balkon nebst
Schlaf zimm er zu verm ieten.

Keißenburgsiraffe IS/Ecke Emser-
siraffe, möbl. Zimmer  sofort zu vcrm.

Eleg . möM . SthlKfzim.
evt. mit Salon u . vorzügl. Pens .»
an vornehmen Herrn ob. Dame
sofort zu verm. Bad im Hause.
Eniserstranell , 1 rechts.

Mel föiSn wWl. Mm
sofort zu verm. N !ehl st ratze !)» Pert.
Wchöu möbl . Zimmer nnt Schreib¬

tisch zu verm Wcrderstr. 3,1 l. 86119

SMKn möbl . Heim,
Salon u. Zchla- z., bi -tet sich besserer

Dame in Villa , schöne Lage, am
liebsten dauernd . Sonnenberg,
Wiesbadenerstratze 77.

SP

Leere Zimmer u nd M , nlarden etr.

Bleichstraße 18
2 sehr schöne Frontspitzlimmer an

ruh . Leute ohne Kinder od. einz.
Pers «, auch einz.» zu vm . L6136

Auswärti ge Mahnunge n.

KMenlMl.s "̂ --»ArL
Garten , wegen Sterbefalls pr-isw. zu
vermieten. Elektr. Bahn 4 Min. vom
Ku rh. Wie«ba denerstr. 77, Sonn ^ bcrg.

Kämbach , WieSbadeuersir . 33, 2-Z.-
Wobnung f. 140 Mk. sofort zu vcrm.

WxSLmderre «' TaMM. Sonntag » 36 . Marz 1816. Seile 13.

In einer gesunden waldreichen Gegend
a. d. Lande fmd.tzrholungsdesürftige
bei sehr billigem Preise Pension . Adr.
im Tagb-.-Berlag. 3 4980 Dy

BescheweneWohrrung
in gesunder guter Lage, von 2—3 Zim.
in ruh. auft. Hause, zu Ans. April von
Geschwisterpaar zur Einr . e. Atel, für
feine Damen-Schncid. zu nneten gesucht.
Gest. Off. in. gen. Beschreibungu. Preit»
angabe unter «■'. ® W . -L4»rss an
SSosiäfflSif SSosse , ffiotitlj » F113

Zum 1. Juli " oder IstOttover wird
von zwei ruhigen Leuten eine Wohnung
von 4—5 groben Zimmern, Balkon,
Badez., elektr. Bel.. Part . ad . 1. Stck.
z. Pc . v. 1100—13(0 Mark zu miet. g-ff.
Ring ausgeschl., dag. Nikolassir., untere
Adclh idsir., Rheinstr., i. d. N. Wi-H.-Slr.
Off. M'. &it  T agbl -H.-Ag., Wilbelmstr.

Wtuff . tr . m . M -IU . im.  Ä SSetteäi
April f. länger ges. Off. sihs*  rn, Preis
unter 4ü. 4S2 1 lianptpos <!aK'.

Für rekonvaleszent e"Däme
mit 12-j. Töcklerchen w. einfach möbl.
Zimmer (2 Betten), Nähe des Waldes,
nebst Frühst, u. Mittagstisch, ev. ganze
Pension, gesucht. Off. mit Preis unter
»3. SS 19 an den Tagbl .-Vcrlag.

Zwei möbl. Zimmer
mit Balkon in Billa von Damen,
Dauermivter » gesucht. Mäßiger
Preis . Off . mit genauer Prersang.
unter B. 569 an den Tagbl .-Berlag.

MV!. Zimmer(3eHtrum)
oder mehrere sucht vorn . Harr in
neu am Hanse als Allernnrieter oder
abgeschlossen. Räh . Ang. m. Preis
unter C. 59 Tagbl .-Hancht-A-gentnr.
Wi lh Ämstraße 6._ 4152
Weinkellcr mit  Bureau

und Zubehör zu mieten gesucht. Gest.
Anerbieten unter W . 58 an die Tagbl.-
Hauptag., Wilhelmstraße 6. 4120

£inküd )en ~J ~idltSe
Haus Dambacfytaf,

Dambachtal 23, Haupteing. Ncnberg 4,
mitten int Grünen, 5 Min. v. Kochbr.
gcleg., möbl. u. unmöbl. Zim. Pension
1. R. seit 1. Juli 1909 voll im Betrieb.

Pension
Hof Geisberg

empfiehlt 2 gr . helle möbl. Südzim .,
Gartenseite , mit voller Pension.

Villa Ena,
Hainerweg 12. Telephon 980.

Elegant mötl . Zimm. mit und ohne
Pension. El -klr. Licht, Zcntralhriz .,
Bäder . Vo rt eilh. Winicr -Arrau grm.

Kapcllcnstraßc io
(Villa), elegant möblierte Zimmer für
Tage» Wochen und Monate zu vermiet.

m sM !d . Home
f. Dame o. Herr in g. Hause cmgcn.
vulh. Heiim, beste Lage. Off . unter
K, 579 an. den Tagbl .-Verlag . _

icti. ßUcinffct). Parat
findet an gen. Heim, geistige u. mnsikal.
Anregung bei zwei geb. gutsituierten
Damen in eigener Villa, schöne gesundeste
Lage Wiesbadens. Penfionspr. nachAn-
spr. Erste Res., auch Bonkrei. gcg. u.
erb. Off,  u nter W. 5 « 8 Tagbl .-Vcrlag.

Schwrrhi -rige » ertaubte,
gnistig zuriickgebi.,

sowie an Svrachgebrechen leidende Kinder
besserer Stände finden liebev. Aufnahme
u. geeigneten erfolgreichen Unterricht in
dem Hause eines staatl. gcpr. Lehrers
derSprachheilkunst. Offerten erb. unter
A» 77 7 an den Tagbl .-Verlag.

Xindsrsriiol ungsdolm
SO d o ts  h al 1,

b. Bad Kreuznach. Tel.164.
Angenehmer Landaufenthalt ; gute
Verpflegung , Solbäder im Hause,
schöner Spielplatz zwischen den

Salinen.
Geöffnet Yen Ostern bis Oktober.

In den ersten Monaten
ermässigte Preise , auch f. erholungs¬

bedürftige junge Mädchen,
Näh . Auskunft d . d. Vorsteherinnen
M. Lippert, M. Wenzel.

Pension gesucht
für eine Schül . des hies. Lehrerin .»
Seminars in guter Familie . Offert,
mit Preisangabe alsbald u. I . 573
an den Tagbl .-Verlag.

Minder begabte od. erboiimgsbediiritige

“]"a‘!waiÄi"feieimaplieii
üebev. Aufn., sachgem. Pflege,' Erzieh,
u. individ. Unter,' . Geschw. fteorui,
Hofheimi. Taunus (b. Frkf. M.). Staail.
Konz., beste Feier ., Prcsp ., Hausarzt,
Nervenarzt v. Rur. Fl 12

Franzose,
auch der englischen Sprache mächtig,
wünscht ca. 5 Monate (Anfang Inn»
bis Oktober) hier in best. Familie
Aufenthalt zw nehmen, um Deutsch
zu lernen . Außer Wohnung und
Verpflegung für sich und seine Frau
werden Unterrichtsstunden in der
deutschen Sprache gewünscht. Off .,
möglichst mit ' Preisangabe für
Pension und Unterricht an B. Rosen,
stein. Weingroßhandlung , erbeten.

Zwei ältere Danren suchen
auf i Jahr . evt. läng ., in ein. Pens,
ein großes möbl. zweifenstrig . Balk.»
Zimmer . muß Part , liegen, da eine
der beiden Damen m Fahrstuhl ge¬
fahren wird , inkl. Verpfleg 4009 M.
Off . u. V. P . 3553 an Rud . Masse.
Berlin 0, Kbnigstraße 56. F11Z

WohRUNKs -Nachweis»
Bueea«Lies& Lie

Frirdrichstraße 11»
Lclrvfforr 708.

GrStzte Auswahl von Miet» « rd
Kaufobjekten jeder Art.

*9

Geld-md Zmmobilien-Markts« Wiesbadener Tagblatts
—- — Lokale Anzeigen im «Geld» und Jmmobilten-Markt' kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

_ Kapitalien-Anget-ote.
Hypothekengeld

in jeder Höhe vermittelt 8903
Keusül Meyer KuWerger.

Adclhcidstr. 6._ T elephon 524.

HhMljckcil,
welche fiü -sig gemacht werde»
sollen , yave stets Käufer . 4130
Sensal 8u!rdkrg6i',

Adelhcidst r . 6. — Tele psto« 524.
"~ Aiibe ;ir2 « ! senior
offeriert Qnv . « Kapital k  4 l/s ' /».
»h»/O Provision . _ B 5788
Bank- u. Prrvatkapiial

in jeder Höhe anSzuleihen.

_ Adelhei dstraße 25.
I. HyPothekerrLatzitsl

»uszuleih.. zu 4 bis 4 ^«"/» bei 60°/, d.
Laxe. Off, u. «J. °« «r Tagbl.-Vcrl.
Auf 2. Hypstheken

ist ein groß. Kapital nuSzuleihen und
wird geteilt in Beträgen von 15.AB Mk.
und mehr. Offerten unter E . sc«
an den Tagbl.-Verlag.
"Mk. WO«.—
Privatgeld znm April anzulegen u. zw.
am liebsten als gute erste Hyvoch. aufs
Land. Sensal St*. A. Keriraan,
Wko laSstr. 23 (nabt Hauptbahnhofst_Grivatkapiial.

Mk. 7000
8000
«000

pp 10,000
ff 17,000

k 2. Stabthypothek
a 5 »/.

anzulcgcn. Bevorzugt werden Häuser,
die an 3. Stelle noch belastet sind.

Sensal B*. A. Hmnsn,
Nikolasstrabe 23. 4055

35-50,000 Mk.
und 100,000 Mk.

zum1. April airszuleihe». 4131
Sensal Meyer Sulasljerg -er,

_Adelheidst ratze 6. — Teleph on 52 4.
I . Privattapita !,

40,000 , 50,000 75,00 © Mk. gegen
erste prim » Hppotzpek ohne Agent
anszulethen . Offerten u . W. g» . s
postlagernd.

Kapitakken - Grsnche.

Mk. 4ZWK
auf 8 Jahre gegen Verpfändung einer
sicheren Hypoihek über Mk. 5509 und
gute Bürgschaft, 57**'» Binsen gesucht.
Off. u. B‘ . S « S an den Digbl.-Berlag.S 5-6000 Mk.1.Hyptlst,60°,o j*d.seldger.Taxe, zui :,l*—5»/o ges. Ufi
m  Off , ti.  Li . M, s w hauptpo stl. 3

. 60U0
zum April cr. an 2. Stelle auf Wohn¬
haus in Dotzheim hinter d. Landesbank
aufzuncbrnen gesucht. Ang. v. Kapital,
dircit u. -Nr. 5G8 a. b. Tagbl.-Verlag.

*5i  3 x 10,00a Mk . aus gute ^
^ 8» Hypoth . auszuleiheu. 3920

Kneei , Adolfstrabe 3. 7P
10,00Ö, 12—15,000, 20,000, 25? lis

BO,000 Mk. auf fiu,c 2. Hyp. auszuleih.
W. Slti clm ->u . Bercramstr. 15.

Hypotheken-Kapitttl.
10- vis 12,000 Mark an 2. Stelle,
80 - Pt« 50,000 Mark an 2. Steile,

30,000 w ark an erster Stell«
auSMieiyen.
AI Schierst einerstr. 13.

14.000 Mk. auf nur gute 2. Hyp.
auszuleih . Näh.^im Tasbl .-Verl . Kä

25 .000 Mk. (auch get.) zu vergeben.
Ilouil «, Montzstraße 27, 1—4 hfjr.
~ M —35,000 Mk. cm 1. Stelle,
auch auf Villa oder Bauplatz auszu¬
leihen . Ost , u. D. 580 Tagbl .-Verl.
~ ~ 70.000 Mark
auf gute erst« Lvvothck zum 1. April
auszuleihen . Offerten unter M . 579
am den Tagbl .-Berlag . 368

75i
an zweiter Stelle auf schön gelegenes
Anwesen in. Wnsserkrast i. Städtchen i.
Taunus zur Ablösung einer fälligen
Hypothek ges. Hinter d. ges. Hypothek
stehen noch 6l>(i0 Mk. Vermittl. nicht
erwünscht. D>r. Angebote erbet, unter
Li. Sit « an den Tagbl.-Verlag.

1. Hypothek n. b. Wiesbodcn sofort bei
gutem Zinsfuß gesucht. Offerten unter
N. r» : « an den Taabl .-Llcrlag._
6; Mk . 12,000 üffHiypoh zu 5%
®s it. m t Mk. 50 ) Damno per bald
K gesucht. Absolut sichere Sache.
U Offerten von Darleihern unter
|$ IE, 50 an Tagbl.-Hauvt-AgenO
1 Wil belmstr.  6 ._ 4161
12,000 —15,000  Mk.
gegen gute Na °cl) ri-o-lrek zu 6 biS
evtl , auch7 'h  Ziu ■cn , evtl . auch noch
eine guteSlvschluffproviston für de,,
Geldgeber , ans ein hoch eines , sehr
rentable «, vorucvnce « Wokruhau«
in vester Lage de« Kccrvicrtel « ge¬
sucht . Offerten unter E . s . sss
postlagernd Sa ützenhosstraffe.

1.5,000 Mark 8 '/- <>/..ige Pr . Nach-
sttlposhek mit Nacl:last zu zedieren
gesucht . Off. « rrt . »5 «« -
postlagernd r̂ erliuer .Hof.
“ ML. 18,000

RsstkarrfhOtzothek
auf Hans im Stadtznrrum ist
anderer Untcrnehm. holder mit Nach¬
lag abzug. Off. u. s>r 5rs an d.
Tgbl.-Hpi-Agt. Wiihclmstr. 6. 417t

MkZHWSltzelrm
sind eine

vorzügl. Küpitrüsllnrage.
Wir suchen für VercinsMiiglreder

folgende Beträge:
Bi-obrich 7000 uwd 30,000 Mk.,
Biobricherstraste 22—85,000 Mk.,
Bierstadt 4—ÖOOOM .,
Blücherstraße 22—.25,000 Mk.
Dotzheimerstvaste 30,000 Mk.,
GeorgeNluguststraßa 35—40,000 Mk.,
Gneisenaustratze 12,000 Mk.,
Häsinorgasse 18—15,000 Mk.,
Hellmiunidstratze15,000 Mk,
Herderstraße 40,000 Mk„
Herrwgartenstraste 16— 20,000 Mk.,
Kellerstraste 60CK) xnrtib 10,000 Mk. u.

15—*20,000 Mk.,
Köunerstraße 30 000 Mk.,
Luisenstrasie 60,000 Mk.,
Mauergasse 25,000 Mk.,
Riederwa ldstraß e 40,000 Mkk.,
Platterstraße 5—>6000 Mk.,
Rau enthakerstraffe 80,000 Mk.,
Rheinstraße 60,000 Mk..
Riehlstraf ;« 30—65,000 Mk.
Römerberg 10— 12,000 Mk.,
Scharnhorststraße 20,000 Mk^
Schützenstvaße 25 000 Mk.,
Schutberg. 15—20,000 Mk..
See roh anssivaße 16,000 Mk.,
Sonmemberg 12,000 u. 16,000 Mk.,
TairuLdsstraße 46,000 Mk..
Watctzloostvaße 13—20,000 Mk..
Walramstraffe 20.000 Mk..
Wellritzsbvaffe 20,000 Mk..
Weüderstraße 20,000 Mk.
Ainsfuß nach Vereinbarung . Kosten¬
loser Nachweis für Geldgeber . Näh.
durch die Geschäftsstelle des F400
Hans - und Grundbellher -Bereins,
E . V., Wiesbaden , Luisenstraße 19,
neben der Reichsbank.

f Mk.38,000 erste Hllpotliek,60"/ der Taxe, zu 4V »' /i auf
Geschäftshaus gesucht.

^ ü'inxel , Adolfstraße 3.

^20 —SölvW Mk. "
2. Hypotb., beste Siadkl., sofort gesuil.
Off. unt . »l. S78 an den Tagbl.-Verl.

Drei solvente Be-
d sitz er eines gut¬

gebauten Geschäftsbansesin bester
Kur- und Verkehrslage hier suchen
direkt vom Verleiher 1. Hypoihek
von £0,900 bis 101,000 Mk
Gefl. Off. unt . K . 57 * an den
Tagbl.-Vcrlag.

ZMurovitirn-Rerlraufe.

22- 2ZtmMi  SRI.
als 2. Hypothek auf nt.
Wohnhaus in bester Wohn¬
lage aufzunchmcu gesucht.
Off . m . ZiuSanaave erb . u»
Ad. 57 » an d. Tagbi .-Berl.

PHia in DEtltfillfCS
Schützcnftraße 1, mit schön. Oiartcu,
freie gesunde Lage, in Waidesnühe,
Haltesteste der elektr. Bahn Linden¬
hof. Billa neuzeitlich eleg. einger .,
8— 10 Zim . u. Zubeh., Zcntralhciz .,
elektr. Licht usw. Näh. Max Hart¬
mann . Besitzer Schiitzenstratze 1.

g> Ouroh meine «>
J Studien - u . Gteschäfts -Reisen ^

% io sämtlieiieii|
| lindern vom Europa|
I bedeutendste %
f  Ortskenntnisse und aus - ♦
% gedehnteste Verbindungen S
^ speziell für Verkäufe von %

: Villen , SdüSssero , |
! Wem . Ketek eie . I
!
:
»
«
♦
*

Beste Kenntnis %
derLokalverhältnisse v.Wiesbaden o

J . Meier , |
¥n ternationale %

♦ ImEffloMIieäi-Aäeiatiir , ♦
% Taunnsstrasse 28. S
% Gegründet 1889.Telephon215 . %
C Telegramme : Globus . b
* « ♦♦ « * * « * «

I«Ns!i!>ie»-Agk>itiir
J. Bruns, W. Reitmeier.

Rheinstr 21, nab« Hauptpost.
Größte Auswahl in Billen,

Pensionen , Häusern, Hotels, hier und
auswärts , miet - u . kauswrise.

Dttelse GeleZkühiAükMse.
4042

»1. a . 2 hübsche , neue Villen,
8 schöne Gt agenhäus . , 6 - 7 °!ovent.

M oDer iie"Vitterr
zum Aüoinbewolmen:

Dambachtal, 9 Zim. u. Zub.,
für Mk. 89,000,

Gartensiraffe, 8—10 Zimmer
und Zubehör, für Mk. 135,000,

Pai straffe(mit groß. Garten ),
12 Zim. u. Zubeh , für Mk. 135,000.

Lcssingsiraße, 15 Zimmer nnd
Zubehör, für Mk. 138,000,

Parkyr ., 15Z. u. Znb., für Mk. 205,000
j,nd zu güntt. Beding, zu veck. d. 4 '53
Sensa ! ist A.  ilermaii, _Niko lasstr. 23.

MoherneMlla,
feinste Kurtage » l l Zimmer , Dieie,
srlvsterbant » wegen Todesfall «- ves
Bestt '.crK sehr billig zu verlausen.
Auskunft d. loi . SlaudiiitzUj.
Webergaffe 8, 2.  _

Ŝ HschmodeNNerZz
ganz nene Billa

direkt Vau-. Erbauer selbst in der
feinsten , ruhige » , staubfreien Lage
zu verkauf . »? -•: !<» ■ s*«s;ü>.?<.

_Schiec stein erstraffe iS,
Billen }fU  verkaufen.
Mehrere schöne Villen , kleine und

große, sind billigst zu. verkaufen.
Bitte brieflich , anznsragen unter
L. 579 an das Wtosdadener Tagdlatt.

Billa
Lessingstratze VS,

neu erbaut, mit allen Beguemlichkeite»
der Neuzeit auf das Vornehmste ein¬
gerichtet, zu verkaufen. Näh. daselbst bei
Wie <leri | ca1in A § elielTer,

Schöne L-Familieu -BiUa in herrl.
Lage hier geg. mittl. Etagen « oder
Gescirästshairs zu vertauschenu. wcrd.
noch mehrere Tausend Mark zu-
gezaylt . Anerb. unter W. 5 7 an die
Tagbl.-Hauptag., Withelmstr. 6. 3921

Billa Lefsizr̂ftr. 2Ä,
solide gebaut u. vornehm eingerichtet
zu verk. oder zu vermieten. Näherei
Viktoriastraße 45 (Telephon 8139) oder
SÄlichterstraßc 6._

Modem Ma. KtadllKA.
mit Zentralheiz ., zu Pensiouszwech
gut geeignet , auch für 2 Fcvm., Preis
netto 62,000 Wk. Anz. ger, F. Kraft,
Erbacherstraße 7. 1. Del 3292.

AmsAst.Mll I.W,k§
mit Stavungru rc.»

reelle« Objekt in feinster Lage, ver¬
käuflich, Anfragen unter v . « 85 an
den T agbl.-Verlag erbeten._

DrteiAfMe GelegevheN.
Neu erbaute Villa , Wohndiele, acht

Zimmer nfw., vornehm , modern aus»
gestattet , schöne gesundeste Lag« am
vord. Dambachtal , sehr preisw . unt.
günst. Beding , zu verkaufen. Gefl.
Anfr . u. M. 502 an den TagR .-Verl.Die Billa

RitlerdkrOr. 1
ist erbteilungshalber wert
nnter Preis zu verkaufen.
Näheres bei

Karl Hebert, Köln,
_Hcs nsartng 55 . F112

UerdiiMÄ Mckt mmDejitzer
vorzüglich gelegene solide (ftftfiBci mit
Stall « . grotzen » Lbstgarte « . Näh.
unteZ ü . 5 ? e» an den Ta gbl.-Verlag.

Kleine foli¥ ocDßHte pllla“
ist billig zu verkausen . Off. unter
«r . 8.  99 tzanvtvvsrlagcrn d»

.kW - Söcilrtuf . Hpl
In angenehmer seiner Höherrlag»

äuß . solio-cr Besitz: Villa , Stallung
und großer Obst- u. Gemüsegarten.
Auf Wunsch gleich bezieh>bar . Anaeb,
unter M. 576 an den Tagbl .-Verlag,
mgssmmmmsBiasmtim

Meine 4 an der Gottfried»
Kinkeistr . aus der Ndolsöhöh«
errichteten neuen
Ci -ifumiUe« -Landhäuser
muff . »sol . gev. « . m . att »Komf.
d»Rem . u . d. Technik ausgesi . »
al4b »z. v. Ali . Mäh . v. d. Bes . :
Arch . lst»M« » rer . j; uiseuftr .31,
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8 » vertauschen

in * Billa mit schön. Garten,
Viel Odft » an viel besucht. Orte,
nahe von hier, Bahnstation,
schnldrnfrei, Mk . 20*000 , gcgn
«ta «enhauS hier. Mittleres
Geschäftshaus, nahe Bismarckring,
»orziigl. reut., in bestem Zustand,
durch Umbau von Läden noch
rentabler werdend, gegen klein.
Geschäftshaus mit Laden. 4158

Otto Eng el , Advlfstr. 3.
nur ~grriSätien in

£§ Niedernhausen i. T .,
am Wald und nahe

Mahn , auch für Pension paffend, zu
i) erkaufen. Näh, hier, Pla ttcrstr affe 74.

Vilhiverkaufi.Lorsb.Talc,
Tamms , mit 3/< Mora:. Gart ., Wahl,
für mir Mk. 21,000 .—. Beanftr.
I «. BosanbaiiHi , Bcrgwcg :2 -1,
F rank fart a . M» p 64

Grosso KllP - VllIa , B- Homburg,
möbl., in erster Lac billigst feil. Off.
utit. Th . ®5# an mcAHsenntcin &
t oitler , » aiikfür « n . M . FÖ4

In WeiMrga. d*Mji
mit Gymnasium , landwirtsch . Schule,
höherer Töchterschule, ist eine sehr
geräumige

Ind
ist ein 3-
Balk., C
zu verk.
WilhelmKl. L
8 Räum
22,500 T

«I
(nahe 2
En t re so
räumen
eignet,

A. •?

er Mit  des UerMls
Famitteti -SanS (4—5Zimm .,
arten) zum Preise v. 70.000 Mk.

Näh. bei M. W . Erkel,
straffe 64.

andhaus m . Gart *,
e, auch für 2 Famil . geeignet, f.
i. zu verkaufen. Ruhbcrgstratze 9.

Ins im üHEBierttl
zilhelmstraße ), mit 2 Läden,

u, gr . Lager - ob. Gcschäfts-
f. jedes feinere Geschäft ge»

ist preiswert zu verk. Sensal
»erman, Rikolasstr . 23. 3908

$$  CI tl 0 3832
im Südviertel , 2x3 -Zimm.-Mohn.
i. Stock u. kl. Werkstatt i. Hof, ist an
kiirzentschlosscncn Reflektantdirekt vom

j Erbauer billig zu kaufen. Sensal
I». A.  Hcrman , NikolaSstr. 2i.

Billa.
reizenh gelegen, mit Obst- und Ge¬
müsegarten . sofort preiswert zu ver¬
kaufen . Offerten u . F . K. tt . 903 an
Nndo lf Moste, Frankfurt a. M. lk 112

KuchhausiSyll am Rhein,
Schmuckkä chen,Wohndie!e, Kuchenrayon,
Bad, 2 Klosetts, 6 Zimmer, 40 Nuten
Garten . Rheinierrasse, klein. Rhein nuer
Städtchen, z. Selbstkostenpreis zu verk. ;
dcSgi. neben anliegender Bauplatz von
ca. 3000 qm. («eff. Offert, u. a.  8t »s
an  den Tagbl .-Veilng.

Alleinst. Landl,, zvk ., 14560 fT
z. bm. 500 M. Dotzh., Jdstcinerstr . 28.

Hatts
mit Metzgereiladerr

in dem sich flottgehendes Geschäft be¬
findet. im Südvicrtel , ist unter günstigen
Bedingungen preiswert zu verkaufen. Ge¬
schäft ist nicht zu übernehmen. Näh. kosten¬
frei durch Sensal 2". A. llermau,
NikoRsstr. 22. _ 3923

Nabe Kaiier -FricdriA -RiNg '
mod. 5-Zim.-Haus , 0% rentier ., mit
Vorgarten , Sonnenseite , Preis
80,000 Mk., mit klein. Anzahl , zu
verk. F . Kraft Erbacherstraße 7, 1.
Telephon 3202. B6056

lldnts IcjMteljaus
(Ktirvierte !), gut erhalten, zum
Alle-nbepn hncn, unter günstigen
Bedingungen zu verk. - ii ».

Häfnergasse 15.

Hochherrsch. Etagenhaus
inZ feinster Lage des Südviertels , mit
allem Komfort der Neuzeit ausgcstattet,
über 7 “lo rentierend, zu verkaufen. Off.
unt. M. & 37 nn den Tagbl.-Vcrl.

Kl. Hans, KL 4«
baut , freie gef. Lage, etwas Garten,
umständehalber zu verk. Offerten unter

an den Tagbl.-Verlag.
H -»nS mit 2- u. 3-Zim -Wohnungen,

kleiner Laden und Wcrkftätte, nicht zu
hohes Objekt, gut rentabel, vord. Well-
ritzvierfel, unter Selbstkostenpreis zu
verkaufen. Offerten unter W . s « s
an den Tagbl .-Vcrl. B 6118

Selten günstig.
Schön, rent . Etagenhaus , tu guter
Lage, mit Läden , Torfahrt , Stallung
u. Werkstatt ist 40,000 Mk. unter
feldger . Tape zu verkaufen . Offerten
unter O. W. 28 hauptpostlagernd.

Gasthaus , alt . gutgeh. Geschäft,
umständehalber zu verkaufen . Offert,
unter O.  579 an de n_  Tagbl .-Verlag.

•p'i-nreawfe-.re?v*y,’s’*tw

Hotel WMant
mit Saal n. Garten , in bester Lage,
unter günstigen Bedingungen zu
verknusen. In dem Anwesen ist noch
Cnfö u. Stehbierhalle ohne große
jkosten einzurichten . Näh. Max Hart-
maui,, S >hätzen.str aße 1. _ _CI« GMIrlsAst
bringender Umstände halber sofort
billig zu verk. Für einen Metzger
sehr geeignet, da Schlachthaus rm
Hause vorh. Anz. 8-—10,000 Mark.
Näh, im Tagbl .-Berlag ._ Jx31«Ml.AK»
ist ein solide gebautes Landhaus mit
großem Garten , in ruhiger , gesund.
Lage preiswert zu berkaufen . Off.
u. I . 551 an den Tagbl .-Verlag.

3raeifaat--Slatts in PoIiJjeIib
Versetzung halb, sofort z» verkaufen.
Massiv gebaut , schöne, freie Lage,
mit Stall , für 1— 2 Pferde , auch z.
Alleinbewohnen. Preis 0500 Mark.
Günstige Bedingungen . Näheres
Dotzheim, Wilhelm straße 30.

Ifotgbertaj Jrankf.a. 31,
m. 40 Z., 50 Betten, Brrnntw.-Konz. m.
19,000 Mk. Logis, 12,000 Mk. Wein,
sehr unterm Werte, w. Erkrank, sofort
zu verk. Anfr. u. BBoiel an Hiasen-
stein &Vogler,A.-P., Frankfurts .M. F 65

Stadtbrennereigut
(Provinz Hessen- Nassau), Größe
1(16 Mrs ., dav. 912 Mrg. Acker
(tieigrüud.Lehmbod. i. höh.Kultur)
zu verk. Näh. kostenfr. d. Scnfal
0° . L . LS« Nikolasstr . 23.

rK»rvmm,i’?vrri:*».a »fawf «-<?r*

Glänz. Existenzaiigetiot.
Bierdepot in d. Pfalz m . ea. 9000 M.
Verdienst jährl . zu verk . Näh . d.

Js . Bosenbnuin,
Bergweg 24, Frank furt a . M-_ F 64

Zn verkaufen
30- 58 □ =3iut. gr. ckpnuplntz,
mit Nheiufcrnsicht, in vornchu er Lage.
Offert, u.  LS « an d. Tagbl.-Verl.

Barrierrain,
Wiesbaden und Umgegend, einzu-
tauschen gesucht gegen auswärtiges
Restaurant . Gefl . Offerten unter
V. 573 an den Ta gbl.-Verlag ._

” Grunvstücke“
(SpekulationSvbjektc), direkt Wiesbad.
Grenze, preiswert zu verkaufen Sonnen»
berg, Wiesbadencri traffc 77._

Knbrtkbnitgetänve .Eisenbahnanschl.
vorhanden, gm 4 Mk. Näheres bei dem
Besitzer . Bi ebrich a.  Rh.

Villenväublütze in Overursei»
Nähe Bahnhof, gm 8 M. Näh. bei dem
BesitzerL . »« « » -clre , Biebrich«. Nh.

Billcubaiiplätze
(Abolfshöhe) zu verkaufen , Off . «,
F . 575 an den Tagbl .-Berlag.
Äcker, 64 Nut ^ dir . am Südsriebh .,

zu verkaufen . A. Feix , Birkein»
straffe 31 (Waldstraße ). B 5825

Immobitten -Kailfgesnche.

ich beschaffe
rasdi « nd verschwirgeB

Käufer u. Teilhaber.
Stets Yorgemerlit 3000  kapitalkr äftige
Reflektant, n für Geschälte und~ i ©ü
werbliche Betriebe aller Branchen.
Stadt - ii. !,an ;,gi undstUcke jeder Art.
Meine Bedingungen sind die denkbar
besten , von jedermann annehmbar.
Verlangen Sie kostenfreien Besueh
zwecks Rücksprache . F 109

E . Kommen Nachf . ,
14» Sn » . K&la«, Krouzgasse 8, I.

Altes Un lern eh men mit Bureau« in

Herrschaftl.Besitz
(Schloß), mit allem Komfort ver¬
sehen, Park mit Treibhäusern,
Hochwald, fischbar. Wasser rc., in
mild. Klima u. gut. Boden, schön
gelegen, mögl. nahe gr. Stadt , zu
kaufen gesucht. — Off. mit auS-
führl. Befchreibg., Kau'prcis und
Stenerangabe erb. n. D.
dck. , Leipzig.

(La5593 ) F113

WiliiWNk
zn kaufen getnÄt . Nur schriftliche
Offerten * Preis — Lag « — GrStz,
an LnilsIrLÄI,

Schiersteinerftraste 13.

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts,
Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzfvrm 15 Pfg ., in davon abweichender Satzansführung 80 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Kaffer - u. Schokoladengefchäft,
g . Lage , sich. Existenz f. Damen , zu
berk-aufen . Ers . 2000 Mk. Offerten
unter  M . 575 an den Tagbl .-Verlag.

Kolonialwarengeschäft,
veck. mit Obst- u. Gemüsehandlung,
wogzugShalber bei billiger Laden-
iniete sofort preiswert zu verk. Off.
w. G. 508 an den Tagbl .-Berlag . _
Ein Tüncher - u. Anstreichergefchäft

preiswert zu verk. Offerten unter
kf. 576 an  den T,agbl,-Ver lag._

Friseurgeschäft
zrr verkaufen . Näheres zu erfragen
nn> Tagbl .-Verlag . _ Kc

Braunes Wallachpferd (10-jälir .)
billig zu vk. Aarstraffe 20, Frtfp . r.

DoPPel-Ponh
-N,verkaufen bei Hellerbach, Kaiser-
Friedrich .Rina 72. _

Einlegschweine zu verkaufen
Waldstr affe 90, 8 St . kinks. _
Erstkl. Dobermann -Rüde u. Hündin,

deutscher Schäferhund (Rüde), Boxer
f9iu.be), Nxichs. lt. scharf u . versch. Rch-
Pinsch . (91.) Do-tzheimerstr. 18, Gth.

Dobermannpinscher,
höchst vräm . Eltern , 8 Wochen alt,

«oen̂ Oranienfkraffic 48.

Eleg. schwarz. Samtjackett.
sechr wenig gctr ., m. Seidenf ., für
35 NA. ati verk. Nerostraste 2g. 2._
Herren - u. Tnmcntleider . Gasherd,
eis. Bett , Fahnen ohne Stangen biß.
zu verk. Erbacherstraste 3, P art.

Eine Boxer -Rübe, 8 Wochen alt,
billig  zu verk. Oranienstraff t_ 48._

Nehpinscherchen. braun » echt,
«u berk.  Grerbewstraffc 0, 1._

Pracht ». Pinscher,
Ittngfö., stubenrein , zu verk. Näheres
im T agdl.-Veßag ._ __ Kb

H7"Häschen, belg. Nässe, zutranl .,
% b ig , abz. Sonnberg.  Lnngg . 18.

Lebende OstcrhäSchen ä 1,50 Mk.
.tSmm.  Gnci  fenaufrraffe 10, Hp r̂ .

Ofterhäschen»
fotoi« Belgier Ricsenhasen z. Zucht
billia abzusevew Noon ftraste 7, 1 l.
HI Kanarienhähne , nur St . Seifert,
feinste Sänger , auch pr . Zuchtweibch.
Bogemr , S eerobenstöäffe u :. ! r ._

Kanarienhähne n. Weibchen
billig . zu verkaufen . V. Rohrmann,
Oranicn straffc 32._ _

Kanarienhähne u. ZuchtwekbcheN
bill ig zu  ver k. He rmaunstr . 19, 2 l.
Kanarienhähne ü. Weibchen zu vk.

Welte, Wederaa fs54 _̂
'Zwei gute Heckhähne, St . 4 Mk.,
Hw verk.  RieMtraffe 10. 1 l, B 3156

Ein blaues Jackenkleid
u . mehrere Blusen sehr billig zw verk.
sSchenke ndorfftraffe 1, 2 l.̂
"Mod. braunes Damenkl . fi 8 Mk.,
tt. Krnder kl. b. Herrnaartenstr . 12. G.

Im Aufträge bcss. Dame.
Brauner Samtrock , eleg., g. neu , 26,
seid. Bluse , Hellrosa c.estr., g. neu , 10,
vl . lein . Muse . g. neu , 3.50, weine f.
SP, -Bl . 16, a. G r.  44 . Bleichstr. 24, 3 I.

Verschiedene Damenkleider,
Gröffe 44, sehr billig zu verkaufen
Nvrkst rahe 33, 1. der  Fvaw Mu nder.

Ein eleg. weißes Taillenkleib,
fast neu , Gr . 44, billig zu verkaufen
Bl »cherst raffe 10, 3 l . _

Frack mit Hose 20 Mk.,
joie neu , auf Seide gearb ., Gehrock
m>. Weste 7 Mk. zu verkaufen Arrrdt-
rLcke 1* B«r1. ß 2 bÄ 4 Uhr.

Kellnerfrack, f. neu , s. »nttl . Füg.,
billig. Roonstratze 6, 3, Herrenschneid.

Tadell. Frackanzug u. Smoking,
mittl . Figur , bill. zu verk. Anzusch.
11—1 Uhr Walkmühlstraffe 7._

Eleg. S .-Paletot
it, harsch. Jackett -Anzüge billigt aüzu-gebcn Schenkenidorfstraffe 1, 2 l.
Guterb * aetr . H.-Ktrider , mittl . Fig .,
zu verk. Adckheidstraffe 49, 1. 4168

Geh roch
tadellose Maßarbeit , für große Figur,
billig, zu verkaufen . Schneidermeister
Weber , Eltvillerstraste 7, Pa rterre.

2 sch. d. FrühjahrsLberz ., st. Fig .,
8 u. 10  M ., Schnrnhor ststr. 86,, P . ch

Gutcrh . Herren -Kleidungsstiicke,
gute Herrenhemden , 6lr . 42, eis.-be-
schlag. vcrschlieffb. Kasten u. Bettstelle
VvkiÄv. abzWeven Ar wdtstraffe 1, 11.

Sackrock, Weste, Handtaschen,
Dalko wgestell zu verk. Weilftr ^ 16, Ich.
2 gute Kindcrkleider f. 10- u. 12jühr.,
bill. zu vk. Oranienstraffe 42, H. 2 r.

Gebrauchte Tarockkarten
sind bMg äbzun. BIeichstraffe 17, 8.

Eicbr. Noten für Gesang,
getr . Kleider zu verkaufen . Anz-useh.
v. 12—2. Dertramstraffe 4, 8 I._

Gut erh. Bücher f. Unt -, Obert.
u. Unters , d. Orawienstr . billig zu
verkaufen S aa lg affe 24/26, 2 I ._

?,« verkaufen
verschied. Rollen , Zeichens- u. Paus¬
papiere mit Gestell, 1 Zeichentisch,
Kopierpresse., Tuschen u. eiw großer
Ga sherd . Näh. S cheffe lsträffe 1, P.

14 Original -Bleistiftzeichnungen
des bekannten Malers Wilhelm
Thielmann preiswürdig zu verkaufen
im Verlag des Wiesbadener Tag¬
blatts ._ *

Grammophon , neu 225, f. 90 M.k.
zu verk. Luise nstraffe 5, M . 1 l. 4107

Ein Grammophon mit Platten,
prima , billig z. vk. Hellmundstr . 27, 1.

Schlafzimmer , Mahag ., poliert,
pri-ina Arbeit , zu verk. W. Minor,
Möbellager , Bismarckring 2. B 6179

Mod. Schlafz . nur 180 Mk.,
mit Glas u . Marm ., mod. Küch.-E*
nur 88 Mk.  Rauent 'halerstratze 6, P.
Wenig gcbr. eleg. Wohn.-Einricht .̂

bestehend aus kompl. Mahag .-Schlas-
zimmer . modernem dunklem Spcise-
u. Herren -Zimmer , Salon , u. Küche,
wegen Wegzugs des Mieters preis-
würdig abzuaeden Adelheidstratze 54,
Parterre . Änzufehen von 9—12 u.
3—5 Uhr. Händler verbeten. >

Schlaf - u. Herrenzim ., Pianino,
H.- u. Damenschvcibt., Kleid., Küchen,
Weiffz., Prunk -, Eis - u. Weinschtk.,
Diw ., Pert ., Be  it. Serm «mrstr . 12, 1.

Modernes Schlafzimmer
u. Küchen-Möbcl bill. Schreinerei
H. Belte , Göbcn straffe 3.  B 6140

Schlafzimmer (Eichen),
versch. Spiegelschr ., Vertiko, Nußb.-
Salon -Gcern. (bordeau ), 1 Diwan,
Ottomane , Trumeauspieg ., AwKzieh-
tifch, Eich., Waschkom. mit Marmor , billig _
Weitst, b. Scharm horststr. 46, h. WkstMAler, Schreinerei.

Neues Schlafzimmer , hell,
2 Weitst., 2iür . Spiegelschr ., 1 Waschk.
m. Sp .-Aufs., 1 Nachttisch mit Marm.
zu ^verk. Büloivstraffe 13, Stb . 1 SU

Sch. Bett mit Muschelaufs., Spr.
u . Mat r. 85 M. Platterstr . 58, P . l.

Echte Kapok-Matratzen
mir 30 SDtl Nau enthalerstratze 6, P,

Wegen Verkleinerung d. Hansh.
sehr gut erh. Möbel billig zu verk. :
Nußb.-lack. Bettstellen , Sprungr .,
vorz . Betten , Schreib -, Sofa - u . kl.
Tische, Gardin . Galerien m. Frans .,
Petrol .-Lampen , 4-flamm . ßlaskoch.
Besicht. Dienstag . Mittwoch, Freitag
von 11—5 Uhr Winkelerstr . 2, 2 l.

2 völist. Betten 20 u. 35 Mk.,
Sofa 16, Waschkommode 12, Chaise-
lormarc 18 Mk. Herderstraff,o 2, tz. P -

1 em. Kinder -Bettst . (Himmelb .)
f. 7 Mk. Rau,  Blücherstr . 5.  B 6036

Bettstelle mit Sprnngrahmen,
Wäsch emangc Schwalbacherstr . 12, 2.

Mähägoni -Sälon,
modern , komplett, mit Teppich,
Fenster -Dekorationen und Prismen-
Lüster f. elektr. Licht, preiswert zu
verkaufen . Einzusehen nachmittags
zwischen 3 u. 5 Uhr. Händler vcrbet.
NähercS_ im Tagbl. -Ber lag. * Zw

Eleg. Zalon -Garnitür , neu,
Sofa , 2 Sessel, billig zu vcrkaufem
Blch chstraffe 12, Vdh. 1 r. _B 5092
Plüschgarnitur , Sofa u. 2 Sessel,

fas: »eu, billig Vorkstraße 15, 3 r.
G. Polstermöbel , Tisch, g. erh.

Herrenkleid ., Drahtgeflecht u. Gart .»
Ge räte b. z. v. Lahnstr . .6, P . B6045

Dett 15, Kanapee ». 3 Sessel 20,
Sofa 12, Ottomane 12, 1- u. 2-tür.
KIdfchr. 12—18. Kom. 12, Waschk. 15,
Nachttisch 3. Bertramstr . 20, M . P . r.

Zwei PMTsiffÄ a 20 Mk.
zu verk. Emserstratz« 6U B 6161

1 Sophll, 1Uckiläf. Bett.
1 ovaler , 1 rumder Tisch, 1 Soxhlet-
Apvarat , 1 Chaiselongue billig zu
verk aufen Hirichgraben 16, Stb . 8.

Sofa , 5 Sessel wegzugshalber
bill. zu verk. Dotzheimerstr. 59, 1 I.

Diwan 25, Kanapee 8, Bett 15,
Tisch 6, Waschkom. 10, Itür . Kleider-
tifcr. 15. D eckb. ü-10 Mücke Mx. 44,1 r.

Sofa , Ausziehtisch u. kl. Tische,
Stchlciter , Kom., Lampen , Spiegel
Rauenthalerstraffe 17, 3 l.

Ein altes Sofa
zu verkau fen Hellmu ndstraffe 28._

N. Plüichdiwan , i Schreibtisch
bill. zu v̂crk. Ni chlstraff- 0, Mtb. 2.

33 Chätscloiigues ü 18 Mk.,
mit  Decke 24. Raweuthalerstr . 6,  P .

Möbel ! Fortzug!
Schränk«, Betten usw. zu sed. an-
nehmib. Pre is Kellerstr . 1, 1, Mitte.

Modernes Vertiko
svottbillig>zu vk. Kir chgasse 56, B. 2,

Zu verkaufen
ufföl-B ^ ^schönes Nulffbl-Büfett , AttSziehkifch u.

6 S tühle , f. neu, Goethestr. 6, 1. Et.
Ausziehtisch, gut erh., bill. zu vk.

Scharnhorsjst r a^e_J4 , 2 re chts._
Küchenschran?

bill. zu verck. Bülowstraffe 15, 1 l .,
anz usehen von 9—4 Uhr . B 6044

Küchenschrank, Anrichte, 2 Stühle
f. 20 Mk. abzugeben Rhei nstr . 103, 2.

Flurtoiletteu , neu,
zu verk., RettÄbeck̂ a^ ê b,

Waschkom. m. Marm . u. Spiegelaufs.
2tür . Pol. Kleiderschr., Bücherschr.,
schwarzes Konsolschr., 1- u. 2-tür.
Klstiderschr.» Waschkom., Nachttische,
Waschtisch, eingelegt . Etagere , Kom.
usw. bill. Bis marckring 9, Hof rechts.
Waschtisch, 2 Chaiselongues . Tisch,

eff. Nettst, zu verk. Neugasse 3, 1 r.
Zimmer -Nachtstuhl (neu) .

u . Heizung -Bekleidung zu verkaufen.
Schrein er ei Taun usstraffe 3E_

Moderne Balkonmöbcl,
Keller-Einrichtung preiswert zu ver¬
kaufen. Einzuschen nachmittags von
3—5 Uhr . Häusler verbeten. Ne"
im Tagbl .-Verlag . Fe

Kinderpult.
verstellbar u . fast n«u,
Rheinstraße,62 ^ 3.

zu berk.

Berstessbares Schülerpult zu verk.
Sche nkendorfstraff« 1, Part , rechts.

Große Laden-Einrichtung,
best, aus Glasschr ., Regalen , Theken
usw., int ganz . o. einz. Frankenstr .^ .

Bollst. Ladeneinridjiung bissig
z. verk. Dotzherm erstr . 120, P . B6116

^ Theke,
3 Teile , rechtwinkelig aufzustessen,
mit Aufsatzpulten , Schränken und
Durchgangstür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert , dazu
paffend ein kl. Wandpult und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Metzger-
gasse 32/36 , im Hof. *

Regale mit n. ohne Schubladen,
Theken, Schränke mit Schiebt ., gut
gearib., sehr bill. Marktstr . 12, Ä. 1 l.

Messing-Erkergestell bill. z. verk.
Bleichstraff« 41, S .^ lks^ , B6034

Div. EmaisseschUd. für Pension,
kl. Schreibtisch billig zu verkaufen
Winkeb- rstraffc 2, 2 links . _ _
Guterb . Markise , 2,90 Meter lang,

Ausziehtisch m. Platt ., 2tür . Kleider-
schr.. Kom., Ottom ., Sofas , Wasch¬
kom., Nachttisch. Hängelamven ! Nebt..
Tische u . Stühle , 1- u. 2-sih. Sport-
wag., 2 A ktenrea. Gneisena ustr.10,Hp.

Neu« Nähmaschinen,
in der Politur etwas beschäd., gibt
mit 5 Jahren Garantie billigst ab
Jakob Gottfried , Grabcnstraße 26. ^

Nähmasch.. neu, Zentralspule,
z. Sticken geeiian., pr . Fabrik ., u. G.
preiswert Schlichterstraffe 16, Part.

Waschmaschine mit Feuerung,
weiff. Sportwaa ., Klei-derbüste, Gr.
46, bill.  zu berr Bheichstraffe 27, 1 x.

Eine Wäschcmange
zu verkaufen S eerobenstr. 23, 3 1.

Eine Kleiderpuppe zu verkaufen
Müll erstr . 2, 1 rech ts , v. 12-—3 Uhr.

Doppelspännergeschirr,
messing-plaktiert , rast neu, billig zu
verk. Tattersall Weiß, Saalgasse 36.

Ei » Spitzkummet biss, zu verk.
Christ , Nettelbeckstr affe 12, Hth . 1.

Guterhaltenes Hakbverdeck
mit ztvcispännigem elegant . Geschirr
billig zu verkaufen . Näheres ^ isn
Tagbl .-Verlag . , _ _ Jw

Einsp .-Fuhrwagen , fast neu,
mit Kasten, Ernteleitern u. all . Zub.
sehr billig zu verk. Feldstraße 19.

Eine 2)0. ii. eine Isp . Federrolle
zu verkaufen Oranienst ratzĤ ö.
Gnterh . Federrolle m. Patentärhsen,
100 Ztr . Tragkraft , billig zw vörk.
Göbel. HoMtraste 3.

Eine neue Federrolle,
26 Ztr . Tragkraft , billig zu verkk. bei
I . Göb el, Hochstraße 3._ _

Prima neue Federrolle,
20—25 Ztr . Tragkraft , zu verkaufe»
Bierskadsi ^Neugassê ll ._

4 Feverrollen . 2~6!eschästswagenB"
Schnappkarren , Faffroagen (1600 Lff,1 n. Handkarren mit Federn , 1 Weil-
blechdach, 1 n. Leiter (36 Spr .). ein
Paar Tauben m. Ja . u . Schlag zu
berk. Werderstvaße 8, We rkst. HL

Ein kleines Wägelchen,f
passend für Esel od. Ponv , billi« zu,
verk. Rau , B lücherstra ffe 5._

Fahrstuhl
billig zu berk. Ricd erbergstraße S.
Weiß, Kinderw . u, 2fch, Sportw »^ '
mit Gummckrädern billig zu veZk.
Albrechfftraffe 23, Part.

Gnterh . Kinderwagen mrt G.-R.
billig zu verk. Kirchgasse 13, 3._

Gut erhalt . Sitz- u. Liegewagen
bill.  zu verk. Faulbrunnenstr . 10, 1 l.

Gut erhaltener Kinderwagen^
bill.  zu verk. Frankenstraße 26,

Sitz- u. "Liegewagen, weiß,
HM.  z u werk.  Schwälbacherstr , 69, 2 1,

. Gut erhaltener Kinderwagen
bill . zu berk. _Groß , Rheinstr . 88.

Gnterh . Kinderwagen für 15
zu verk. Moritzstraße 26, Stb . 2.

^ Gut erhalt . Kinderwagen
zu verkaufen Eltvillarsiraffe 4, 3
Fast neuer Sportwagen f. 4.50
zu verkau fen Stcingassc 1b, 3. _

Schöner Sportwagen ' '
billig  s u verk.  Gobenstratz « 32, H. Z.

Hübscher Sportwagen m. Schirms
Kinderst. z. v. Philippsberrfftr . 28, ^

Ein zweisitzger Sportwagen,
1 gebr . 2tür . Eisschrank, 1̂ Eckschx
1 Kleibergest., 1 St . Linoleum , 1
Bettst . m. Mair . u. 1 Wascht, z. j
annchmb . Pr . w. Umz. J ahnstr . 28. £

W. Sport -Sitz- ». Liegewagen
m. G. -R. zu vk. Frankenstr . 2L, 8 x

Sport -Sitz- u. Liegewagen :
billig Göbcnstraffe 27, 3 r. B 6153

Sch. w. Sportwagen
zu verk. Rümerberg 36, 1 St . lin k«,

Fast neuer Sportwagen
mit Gummirädern u. Veroeck bissia
zu berk. Ahlerstraße 33, 3 St . r.

Weißer Sportwagen
mit G .-R ., fast neu , zu verkaufen
Lehrstraße 1,. 2 St . redi "3.
Kindersportk . m. Berdech Sorhlet7
App., Ausziehtisch, schtv. Schreibtiich
lith . Druck pr . rc. Kais.-Fr .Ä . 18. z,

Motorrad (200 Mk.) zu verk. '
Albuechtstraße 3, 3. _
Damen -Rad (Seide ! u. NaumannV'

w^ gebr .̂ f. 65 Mk. Emserstraße
Gut erhalt . Damenrad billigt '

Wellcitzstraße 25, Hth. Part . B6672
Stark . H.-Rad m. Freilauf 25 Alf,

Hanidnähm. 10. Rhclngauerstr .3,S '
' Herren -Räd billig zu verk.

Schacht straffe 23, 3 St ._ _
Fast neues Herren -Rad

für 60 Mk. zu verkaufen Geor.
Augifffftr affe 8, P ., Glaser Friedr i^

Fahrrad , fast neu,
billitz zu verk. Bleichstraffe 27, g r

Fahrrad mit Freilaur 30 Mk
Wellritzstraße 25, Hth. P ._ B;5C73
Herren -Rad (Seidel u. Naumann »'

m. qebr^ i- 70 MI . Emserstratzc

*
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Hcrren -Näb „Adler"

Mig suj >etl Weilstr .__14, Gth. l_t
Gut erhaltener Herd zu verk.

Näheres Röoncrberg 28, Hth. 1 r.
2 aut erhalt , inittclgr . Herde

(rechts u. links) a. bl. Iahns tr . 36, P.
Küchenherd, fast neu,

bill. zu Verl. Moritzstr aße 54, P art.
Herd, wie neu, 18 Mk.,

Gartenmöbel spottbillig , gr . 2flügl.
Tür mit Gl. R udes heimerste. 20, S . 1

Gasherds 3f!ammig , 6 Mk.,
KU verk. Emierstratze 61._ _

Borz. Gasherd , 2-sitz. Sportwagen,
verfch. Kleidungsstück« billig zu verk.
Siec rertl  Gustav -Ädolfstraßc 1, 1._

Guter Kohlett-Babeofeu m. Touche
u . Thermometer , 1 Z.-Badeivanne
mit Ablauf , gr . u. kl. Fähn . wegen
Umzugs brlliizst zu verk. Oomraen-
ftra ße 8V, P art , links,_

Kl.. cleti„ fT&üt br . Pctrol .-Ofen
KU verk. Phikippsbergstraße 28, Part.

Gr . Gasofen mit Marmorpl .,
kleiner Gasofen und guwrhaltene
Zinkbadewann « zu verk. Biebricher-
stvaße 22, 1 St. _ 4147
W. Umzugs zu jed. annehmb . Preise
zu verk. : 60 Gassparkocher , weiß,
emaill . u. schwarz., Gaskochtische,
Kohlenbadeöfen , eine Anzahl prima
steh. u . häng, Gasbadeöfen , gußeis,,

aiü . Bl. ' . '
Klosetts ’ "nt. Wasserspülk,,

weiß emaill . Badew., Sitzbadcwannen,
Waschbecken, Zapfhähne , 14 u. % ,

.iister u . Zuglampen f. Gas , Waichs
»rme , Zin ^Wdewannen , Glühkörper,
fthlinder , Schläuchc,Ersatzt«ile, Leder-
vichiungen u. vieles And. Alles neu
u. prima , prima Ware . Messinger,
Frieürich str. 21, Hof, r . Tel . 3906.

Schöner dreiarm . Gaslüster
zu verk. Jahnstraß e 20,  Vdh •JL_

Islam . Esrzimmer-Lttster
zu verk, Or anie nstraße 48, 2.
Eleg , Spcifez .-Lüster. Tuchgarbin.

h. zu  v . Dotzhcimerstr. 41, 2 r . U59L3
Gaszuglamp .. Lüster n. Pendel.

sehr billig Schwalbacherftr . 65, P.
Kinderbadew. u . Dauerbrandöschen

brll . zu  ver !. SB«siendstraße 4, 3 r.
Große Zinkbadewanne

24 Mk., Sitz - u . Fußbadewannen b.,
auch zu Verl, Wellri tzstr. 18, Hth. P,
zeiosk der Wiesbadener Ausstellung,
vornehm in Aufbon u . Ausstattung,
zur effektvollen Ausstellung von In¬
dustrie-Erzeugnissen aller Art her¬
vorragend geeignet, billig zu verk.
92öfjere8 im T agbl.-Perlag ._

2 Fenster mit Fenster -Läden
u . Sandstein -Gewänder zu verkaufen
Moritzstraße 54, Part.

, , Rolläden,
sehr gut erhalten , 3,63 X 8,25,
2,62X3,26 und 2,18X8,25, preis¬
wert zu verkaufen . Näheres Kirch-
«a ste 5, 1. _ __

Berand « - Treppe
in Eisen , leicht gewunden , mit Ge¬
länder , zur Verbindung von Berandä
mit Garten , billig zu verkaufen durch
die Schlosserei Kühn & Kämpfer,
Römerbor g 8._ _ _ __ *

Holzwaud mH Glasscheiben,
1,75X3  m , f. 12 M k. E mferstr . 61.

Schlosser-Werkzeuge sehr billig
zu verk. S aalgasse 33, 2 links ._

3 schöne Ciivreffen
lull, zu verkaufen Schiersteinerstr . 84.

Suche sofort oder später
c.  nachw , reut . Butt -er-, Eier - o. Kol,-
Gesch. Off . u. N. 105 a. Tagbl, -V«rl.

Pinninos , Flügel , alte Violinen
kauft H. Wol fs, Wilhelmstr . 12. 8809

Gut erhaltenes Büfett
zu kaufen gesucht. Händler verbeten.
Off.  W . O . 27  p ostlag. Bi smarck ring.

Muschelbett , nußb .-poliert,
mit Sprungrahmen , zu kaufen gcs.
Off , u . Sch. 317 hauptpo-stlage rnd.

Diwan , Seffcl , Teppich,
Blumentisch , Fluirtoilette , gut erh .,
zu kaufen gesucht. Off . u . R . S . 21
post lagernd Schützenhofstraß e.

Gut erhaltene Plüschgarnitur
(oliv) zu kaufen ges. Off . mit Preis
unter  H . 578 an Xn Daglbl.-VerlM,

Ein kl. gebr. Flaschcuschrank
zu kaufen gesucht. Off . mit Preis
unter G. 576 an den Taglbl.-Verlag,

Gut erh. Dezimalwage
mit Gewichten zu kaufen ges. Off.
unt er G. 578 an den Tacchl,-Verlag,

Gut erhaltene Nähmaschine
zu kaufen gesucht. Schriftl . Angebote
a n Böhme, Wilvelm stratze 22._
' 2räd . Karren f. "Möbeltransport
ge sucht. Henrich, Iägerstraße 10.

Kinder -Fahrkloptzwagen
zu kaufen g-efucbt. Off . mit Preis-
anaäbe Sternstaffe  1 -5, 3 St ._

Gebrauchtes Gartengcländer,
15 Meter lang , zu kaufen gesucht.
Off , u.  E . 5M an den. Tagbl .-Verlag.
Alte Gebisse, ch Zahn 15 -̂ 8« Ps .7

lauft Zotz, Friedrichstraße 48.
Achtung beim Umzug!

Flasch., Eis., Lump./ Papier k. u . h.
ab. Mitter , Walramlstvatze 37, S . 1.

KonDitorei n. Eaf6,
beste Lage, wegen Familienverhältnissen
sofort billig ni verkaufen. Umsatz wird
nacbgewtesen. Offerten unter l» . 5 * »
an den T agbl.-Verlag. _

Südvierte ! Laden f.
DÜWM Lebensm.-« onkum rc.

billig zu verkaufen oder zu vermiet. Off.
uu t. V. a. d. Tagbl.-Verl. B6098

Zu Verkäufen
ein Fnchöwakach , zwei Wagen m.
Geichirr , ein - u . zw«t?p . (Mylord
lt . Breakl » titte Ziege n . mehr. Wagen
Dung._ Wiehrich , Rheingaustr. 28.

AlW- Gutes Arbeitspferd “ipS
preiswert zu verkaufen Horndorf,
Hütibaltsen ü . Aar , St . Hohenstein.
Näh, b. i -i-o --:« Tau nusstraße 7, Hof.
Eleg . Movett-Koftm»
fikssla v-".-k' !ssfn Mlrrktsfraße 25, 1.

(Jfm’Tfaf für Neuerwerbungen su
fc&affen,verkaufe einen Neilmeiner

Öfgemäfde
von anerkannten Uleißern zu
einem Vierteld .‘Wertes. ‘Wagner,
Villa IKinny, ‘Frefeniusfiraße 35.

6 Orlgemälde
für »tut 00 Mk . zu verkaufen
Albrechtstraße 24 , 2.

14©tipßi-
IleiRiftseifljtraitn

de« bekannten Malers
Wilhelm Tliielmann,
preiswürdig zu verkaufen im
Verlag der Wiesb. Tagdlatts . *

Drirfma r.'ren|‘am mhui$
gu bl. Qff.'n. g . SS « n. d, Tagbl -Ver l.KmiftgegettstäriSe,
NiPPsachen. Vasen rc. zu verk. 5taiser-
stsried rich-Rin , 14, 2 r . Händler »erbeten.

Neue Piauss.
bcstbewährteerst!!. Fabrikate in schwarz
u. N ißd., gebe durch Ersparnis der hoh.
Lavenmieie zu konkurrenzlos bill. Pre sen
ab. S—16-j. Gar. T >ilzahl. geit. Gebr.
Znftr . nehme retour in Zahl. Bn *cl >,
Dstzheimcrstr. 17. Tel. 1737. B 6145

Pianos.
Gclegenheitskäufe.

Neu hcrgerichtete Instrumente:
3 kleine Stutzflügel. PianinoS von
Steinwah , Bechstein, Bliithner,
Röinhildt, Nagel, Knaus u. v. A.
zu sehr müßigen Preisen.

B̂ eKBirir !a
Wilhelmstr. 12 8913

8 Pismos
160—280. Wr-Svl», Dotzheimcrstr. 17.2 PhonsLas,
fast neu, für je 600 Mk . Anzahlung
l00 Mk . und 8V Mk . monatl. Ab¬
zahlung, sowie einige gespielteWazms
gegen Teilzahlung abzugebcu.
_ _ Honig , Biömarckring 4.

StNtzflügelb
sehr schöner Ton , gut unterhalten,
billig zu verk. Näh. Ernsts Munk .-
Han Äung, , a ui__Kochbrunnen , B6102

94fllitrh hochelegant, fast neu,
OlUitlli , Eichenholz, mit allem

Zubehör preisw. zu verk. Off. u. v . «
Tagdl.-Zweigst., Bismarckring._ B6Q91

KMHe - MMse . gan ? neu
mit 24 Platten prsw . zu vk., ebenst
eieg. dunkel Eicheis-Wuniduhr, der,
silb. Servrettonrmg u. and. Sachen,
alles neu, sehr billig zu verkaufcu
Dotzheimerstraße 102, B. r.  Ost ._

Mävel alter Art , Sch »af .; ,u »,n «v
in reicher Auswahl schon von 8ü0Mk,
an , üiöifl Scerobenstratz « 4.

Weg . sofort . Abreise i»,S Ansland
5 Zimmer Möbel, Herrenziin. dll. eich.,
Speisezim. mittel eich., Helles Schlasstm.,
Mädchen- und Kinderzim., Pitsch-Pine-
Kücheneinricht., sämtl. Kuchen- u. Koch¬
geschirr, Flurtoilette , Perser u. andere
Teppiche, Vorhänge , Liister, Bilder und
Reale zu verk. Adolfsallee 6._

Gelegenheilskaus!
|oui | jL  loüjicqlmier,

auch Gast - ober Fremdenzimmer
imit der gold. Medaille prämiiert)
zur Hälfte der Sclbstkost. zu »erk.
Kaiser -Fr irdrich-Ring 82, Part , lks,GWütt
kom.pl., so gut wie neu, sehr preis¬
wert zu verkaufen . Anzusrhen vorm.
Rheina auerstra he 26, 3. _

~Elcherr-Büfett,
mittelgr,. tadellos erhalten, billig zu
vcriaufru. Rah. im Tagbl.-Verl. Jd

Pachtgesuch.
Kleiwerös , gutgeh. Restauvant von-
kautionsfähiaen Leuten zu, pachten
gesucht. Offerten unter D . 579 an
den Tasbl .-Berlag ._ _

Kleiner Garte « mit Wasser,
imi WestendviertÄ , zu pachten ges,
Gneifenaustraße 14, H. 2, M663

Herr
wünscht einmal wöchentlich englische
Konblersation. Off . mit Honovar-
ansalle  u . B. 577 an den Tagbl .-Verl.

Junger Mann
sucht zwecks werterer Ausbildung in
der französ . Sprache , Lehrer . Off.
un ter  Ä . 577 an den Tagbl .-Verl,rg.
Gut Engl . n. Franz , spricht Jeder

in 80 St . prakt . L 0.75, 15 Jffhre in
London u . Paris , Ach. ,Neima lle 8. 1.'

Englischer Unterricht
wird gründlich erteilt . Offerten «nt.
H. E. 2 postlage rnd  Berliner Hof.

Üebersetzungen iierfch. Spr .,
a. Prfvalnachh ., franz ., engl., deutsch,
v. Reälfehrer . Sckarnhorstftr . 27, 3.

' Ktenographke Gnbelsberaer.
Nur gründl . Eins . »lnt . 25-jähr . Erst
Maschinenschreiben. Beginn jeder-
zeit.  M . Gveh, Röderallce 10. Part.

Biolin - «. Klavier -Uuterricht
w. aründl . «rt ., mkl. 8 Mk., wöchentl.
2 Std.  Jahnftraße 17, Part ._

Unterricht in Maniküre
n . Schönheilspfleg « im Institut
Karwie . Kl. Bnrgstraße 2, 1.

Portemonnaie verloren
von Kavellenstraße nach Luisrnftraße.
Abzug,  geg . Belohn . Alb rechtsrr. 34.

Entlaufe,r Boxer,
gelb mit schwarzem Kopf. G. Bet.
äbzwaehen Friedrichstraße 18, 8 St.

Umzüge werden gut u. bist, besorgt.
K. Knecht. B evtramstraste 10, Ht h7 8.

Umzüge per Federrolle
best bill. Christ , Nettelbcckstr. 12, H. 1.

Wegeu
werben noch einige Tische, mehrere
Spfegel , eins. Waschtisch, Nachttisch,
Kommode, rotes P 'lüschsofa mit
2i Scsse'l, einige Stühle , kl. Servier-
tifch, Nähmaschine u. verschiedener
Hausrat , sowie versch. Gaslüster u.
ErieribeleuchtiMg zu fedem Preis
abaegeben. I . Neutlinger , Weber-
gasse 18. ^ _ _ _ __

Zwei Tische, 6 Wiener Stühle,
1 Schaukasten zu  vwk . Lau gaa sse 4, 1.

Weaerr Rmh n̂r
billig zu verk. : Ein massiver reich
geschnitzter Sofa -Nmban aus dunkel
Eichenholz, mit Spiegel , 4 Schränk¬
chen mit Butzenscheiben u. Regalen,
4,16 Mir . laug , 2,60 Mir . hoch u.
0,65 Mir . tief . Als Büfett für best'.
Restauration ob. Speisesaal geeign.
N. Gutsverwaltung , Eltviller Aue.

Mod. Balloumödel,
Kcllcr-Cinrichlilng

preiswert zu verkaufen . Einzuseh.
nachm, von 3 bis 5 Uhr. Händler
Verb. Näh. im Tagbl .-Berlag . fe *

Vartir neue Garteiturobel bill.
zu vk., 180T., 100 -St . Off. u. b'. 3>>4
a.Haasenfteinu. VoglerW.-G.,Franks.

Ein fast neuer HerrKNsattel
mit allem ZudebLr, Herren,wum, Sattel-
wst venes HerrsN-MKS
(Brennabor ) billig zu verkaufen gegen
bar Aarstroste 4n . _ _

-7, hM
20/24 HP, einigemal gefahren , bill.
bei Chauffeur Hohenloheptatz 1.

Umzüge
besorgt billm u. gut SedreineDe:
Klapper , Kirchgass« 56 u. Adlerstr . 6.
Daselbst sind Betten n . Möbel jeder
Art spottbi llig zu haben . _

Umzüge per Federrolle
übernimmt prornpt und b. Christian
Klees, Dreiwerdeiistra ße 4._ 85043

Umzüge, sowie Repataiure«
u. Polieren v. Möbeln w. bill. aus-
geführt Rüdesh eimerftr . 31, Schre in.

Umzüge
w. prompt besorgt in Stadt u. über
Land . M:chest_Elconorcnstraße 8._

F . Sieiber , Uhrmacher,
Philippsberastraße 17/19, Parterre,
gründliche Reinigung 1.— Mk.,
neue Feder einsehen 1.— Mk.,
neuen Zylinder einsetzen 1.75 Ml .,
Wecker reinigen 60—SO Pf.

unter Garantie für guten Gang.
Uhrenzeiger t0 Pf ., Broschen-Nadel

10 Pf ., Uhrenglas 25 Pf.
Billige silberne Herren - u . Danren-

Uhren zur Konfirination ._
Em pfehle billige_ gold. Trauringe.

Reparaturen an Fahrrädern
n. Rähmasch. w. unt . bill. Berechn,
fachgemäß ausgeführt . E . Stößer,
Her mannftraße _16.___ Telephon 2213.

Nektr . Klingel -, Tcl .-Anlagen
sowie Rep. w. pr. u . b. auSgef. Phil.
Becht, Bleichstraße 18, Stb . r . 86164
Möbelschreinerei m. Maschinenbeir.
übern . Aufträge für alle Arten
Möbel, Ladew-Einricht ., event. auch
Massenartikel , zu äuß . bill. Preisen.
Off .' ui B. 573 an den Tagbl .-Perlag,

Aufarb , v. Sprnngr . 6, Matr . 4,
Tap ezierer , HeÄrrstraße 2, Hth._ _P,

Tüchtiger Landschaftsgärtner
ffiinimt noch einiig« Gärten an.
Näh . GeiÄergstraße 18, bei Frau
Nieder im Lad en._

Porzellanofeusetzer Schwamm,
Bismarckring 38, empf. sich im
Repar . Hintl . Oefe n, Herde u. Kessel.

Grabsteine w. neu hergerichtet.
Ludwiyfttnßr 14, 1,_

Direktrice empfiehlt sich
den geehrten Herrschaft , z. Anferti ».
aller Garderoben in u . autz. d. H.
Walrwinstraße 9, 2 links ._

Per st Schneiderin empf. sich
in u. a. d. H. Mich elsberg 10, 1 r.

Schneiderin
em
Or __ _ _

.. . Näherin e. sich im Äusbessern
d. Kleid, u. Wäsche. Roanstraße 6, 2.
Näherin e. sich im Ans. v. Wäsche,

Ausoess. von Kleid. (Tag 1.50 Mk.s.
Luifen platz 2, Hth. MsFräu l. Trost.

M onogramm-Stickereien
für Wüsche-Au-sstattuii « liefert in s.
Ausf . W. Heller , Hochstättenstr.2,H.1.

lpf. sich in u. außer dem Hause,
eanienstraße 60, Mth . 1.

Hüte werben in u aus>. dem Hause
schick und billig garniert . Siesler,
Webergasse 45. _ _ _

Tiicht. Frisettsv ernpfiehl! sich.
Ki.rchgasse7, 1. _ Telcphvii 2863.

Perfekte Kochfrau empfiehlt sich
f. Konfirmationen u. Gesellschaften.
Mücherstratze 48, 4 l ._ _ _

Perfekte Kochfran empfiehlt sich
bei Konfirmationen : auch Aushilfe.
Winter , Johannisbergerstrahe 4, _4 ._

' Wasch, u. Feinvlütterei,.
Spez .: H.- u. st D .-Wäfchp, best. Nest
Fr . Ott . Nb einaau -erst raße 13. H. P.
Märdinenspännerci Frau Staiger/
Oranienstraße 15, Hth._Part ._ _

Gardlnen -Wasch. n. -Spannerei,
Bl , 50 Pf . Eltvillerstraße 4,  Vdh . P,
Gutempfghl . Wäscherei m, Bleiche

übern . Wäsche, Herren -Wäfche , wie
neu , schonendste Behandlung . Billige
Preise . Feldstraßc _22._ Tel . 3986,_ _

Wäsche anfs Land
wird angenommen , gut u . pünktlich
besorgt. Bleiche u . fließ . Wasser. Zu
erfracwn  WörtMraße 8. P art . 86165

Wäsche anfs Land
wird noch ang«n. Fließ . Waff., gut«
Behandlung . Zu erfragen Gold-
gass« 2, Frisenrg -eschäft._

Wäsche zum Bügeln
wird ang-en. Walramstraß e 12, 2 lks,

Wäsche wird aufs Land
angenommen , schön u. billig besorgt.
Eigene Bleiche. Näheres zu
im Tagbl .-Verlag. erfrag.

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
5 Proz . Zinsen , ratenweise Ltückzahl.
Selbstgeber Schilinski , Berlin 39,
jetzt Elb erfelderstpatze, 19. V 103
500 Mk. auf eine risikofreie Ford,
von Selbstaebcr in Wiesbaden wfort
für 2 Monate gesucht. Bernh.
Schmffttz, Goethestraße 1._ _ _

Be ff. Dame sucht 400 Mark
sof. zur Ausbild . (Direktrice ) gegen
monatl . Rückz. Nur ernstgem. Ofs.
unter _U.__57ä_ an den Tag bl.-Verlag.

Suche Darlehen von 69 Mk.
Rückzahl, nach Vereinbarung . Off.
un -ct A.  Z . 60 hauptpostlag«rnd ._
Welch' edeldenkende Persönlichkeit

hilft aus der Not mit 60 bis 80 Mk. ?
Rückzahlung nach % Jahr . Offerten
unte r B. 579 an den Taabl .-Ve rlag.

Zwei BiüettS . Abonnement v,
1. Äanggaleri «, Ritte , f. 10 Dorftell.
abzug. Wilhelminen -stra ße 43 ._

Eine Frau
wünscht ein Kind znnr Mitstillen.
Näh. im Tagbl .-Verlag , K»

Wegzugshalber
weit unter der Hälfte des An¬
schaffungspreises zu verk.: Gut erh.
Anierik. Möbel, teilw . Mah ., u. a .:
1 Musik -Kabinett (6 Abt. st stkoten-
bücherj 50 Mk., 1 Glas -Servante f.
beff,_ Speisezimmer mit gewölbten
Gläsern für Silber , Porzellan und
Kristall 175 Mk., 2-arm Klubsessel
(Boston Leder, Gestell «esckm>M1,
90 Mk., 1 Morris -Klubseffel (Rücken
umid Fußteil verstellbar ) 96 Mk-,
1 Leder-Schaukelstnhl (antik Kolon.,
sehr beauem ) 50 1 Schtafzim .,
massiv dunkel nutzb.-pol., mit reich.
Handschnitzerer u. Marmor -Belag,
best, aus 1 engl. Bett , 160X190, u.
Metall -Matratze , 1 ®r . Klciderfchr.,
Spiegel in beiden Türen , 1 Wasch-
Toilette mit Spiegelawfsatz, 1 An-
kleidc- ob. Frif .-Dresser mit großem
hewogl. SpiegLlaufsaitz, 1 Bauern¬
tisch, Ä-nschafst-Preis 3200 Mk., für
850 Mk. wird ganz oder geteilt Ver¬
kaufs , kämm event. bis September
frei aufbew. werden . Näh . 2 bis
6 Uhr nachm. Rüdeshennerstr . 20,
Parterre rechts.

Ti
3 Teile , recht
mit Aussatzpul
Durchganastür,
Intarsia -Maler
passend ein kl.
Hocker, billig z
gaffe 32/36 , imWlbpftri!
s'hr billig zu
«tst & Cte .,

cjeke,
winkelig aufzustellen,
len . Schränken und

geschmackvoll mit
eien dekoriert , dazu
Wandpnit und zwei

>r verkaufen Mevger-
Hof.

lger iosMöt
verkaufen. Philipp
Mainzerstr, 65.griii-Gärtner!

Eine PH . Petrolettmlokomobile mit
Saug - u. Druckpumpeu. Reserv., 4500 l,
zu verk. Off, u. a.  d. Tgbl .-Verl.

Luglampen,
^ AkoNleuchier,

zu Gas und elektr. Licht.
Enorm dtUin . Große Ansmost !.

Prjma Fabrikat. Neueste Muster.
gL. Jnstaltat .-Gesch.,

7 Wärenstr . 1,  1 . Klage.
Kein Laden. Telephon 8467.

eine gut erhaltene , ist zu verkaufen.
Ott , u,  K . 577 an den Tagb l.-Berl.

' "ß Kiösf .7
der Wiesüarmier. Aussteüuna,
vornehm in Aufbau u. Auostarmug,
zur essektvollen Ausstellung von In-
dustr'.e-Erzeugniffen aller Art her-
vorrngend geeignet , billig zu verk.
RiihercS, im Tagbl .-Verlag . *
"B erau da-T reppe
in Eisen , leicht gewunden, mit Ge¬
länder . zur Berbinduug von Veranda
mit Garten , billig zu verkaufen durch
die Schlosserei Kühn & Kämpfer,
Römerberg 8.

Rote Nistgofenklittker re.
Taunus - Danipf - Ziepelwcrke

. eeijicU «*. Bievricki.
Kontf . , Tanrie « , Tor « «, Bux re.

wegen Räumung billig. Wi 'gncr,
Sönnenver «, Ka iser-Wilb.-S >r. 5._

Acker mit Spinat
zu verkauf . Näh. Nüdesheimerstr. 27, P,

Frau© rosshut,
lürabaostr.20,
«mpf . sich». geehrt . Herrsch . ». Muk.
vor » . ui er .tz. Heere «««, Damen .- n»
Kitrderti .» Pelz, :« , Mövet -r, <» ol,.
Gttv .,BriUt « . Rach ». rc. Pofik . gen«

Geschäft
irgendw . Branche von Dame zu kauf,
gesucht, event. Beteiligung an Putz-
neschäft, da branchel'undig . Off . u.
O. 578 an den Tagbl .-Verlag . _
Z£ 'J"  Gegen sofortige Kaste

kaufe zu höchst. Prellen gut erh. Herren-,
Damcm u. Kinderkleider, Möbel, Gold,

.Silber und ganze Nachlässe.
,Vr»ll Ws ««»»rS'<' li>t,Met ;üergasse2O»
_ 3064 Teleph on 3004. _r .SeGakVWLS'W
kauft zu hohen Preisen von Herrschaften
gut erhalt. Herren- und Damenkteider,
Möbel, g.Nachl.,Pla »dsch.,Gold, Silber
».Brillanten,Zahngebisse.« . Best. k.insH.

« . Sfbiiii -,
zahlt die höchsten Preise s. g-trag .Herrcn-
u. Dameukl.idcr , Militärjachen . Möbel,
Pfaudscheine, Gold- und Silbersachen.
Bestell»ngenstverdenp. besorgt. _
Besser Zahler Wiesven r :»S ist »n »r

Ti.  Öro » shnt 9
Melt .wrgnste 27 , Telephou 2070»
V. gut erst. H.», D -rmeu - u . Kiltderk !.»
Pelze , Möbel , altes Gold , Silber,
B rill , u.  g an ze Nach!. Postk . gen.

Frau Mm  in mer,
14.1.Weiher ? an «e er, Ä. keinLaden,
zahlt die allerhöchste » Preise f. guterh.
Herr.-, Damen- u. Kinderkieid., Schuhe.
Lllobel,Gold. Silb er, Na. 1._ HM,gen.

ÜÜari MasaafeeS
zahlt am besten für Herren -, Damen,
u. Kinderkl., Schuhwerk, Uniformen,
Möbel u. Psandsch. Hochstätteustr. 18.' lassen gesucht
gut erhalten: 6 Stühle und Diivau»
iiiassiv E-cben. nur bessere Möbel. Off.
mit  Preis u. US. 53«  a . d. Tag bl .-Verl."lin "Milchwagen,
klein, mit zwei Rädern zu kaufen gesucht.
Näheres im Tagbl.-Verlag. _ Jy

Altes A un , Knpfer,
Messing » Blei

kauft stets und nimmt in Tausch
Kupferschmiederei!*. .». v lierx « » .

Verzinne« !,
37 Metzarrgaffr 37 . Tel . 53.

Lumpen, Papier , Flasche» , Eisen :c. kft. u.
holt ab 8. hi )nwr, P ronienstr.k»4,Mt b.
' ZHlk Mch Im Werte

st Lumpen v. 6 Pf . , ausrangicrti
»väfcye 10 P ?. , wollene Strümpfe
LÄ Pf . p« Piv . A.  ffliirdliB «,
Lumpen- nno Papierhsl ., Hellmund»
stratze 20 . stteett verwogen ._

F aschen aller Art , Pap ., Lumpen.
Alteisen rc. kauft zu den höchst. Vretsen
bei pünktlicher Abholung
Blüchcrstraße6. Poftk. genügt. B58S1
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Smiitg , den 20 * Marx.

Kurhaus. 4 Uhr: Symphon-ie-Kon-
tecL  8 Uhr: Konzert,

ä6w«sl , Schauspiele. AdendS 7 Uhr:
Der Freischütz.

Wesideuz-Theater. StecEmt. 3.30 Uhr:
L«S nackte WeiL. Abends 7 Uhr:
DaZ Konzert.

BslkI - Theater. Nack>w- 4 Uhr:
RKffeumontag. AberrdS 8.45 Uhr:Er« verloreuLS Leben.

Wa4La!I».Theater. Nachm. 4 Uhr:
Tru drrrrck'srS Berhältnr- , AberwL
S Uhr: Der brav« Hermann.(Restaurant). Vormittag
rusv Uh«: FrühsÄoppen-Ksnzerl.
Abends 7 Uhr: Kanzert.

Aisphs« - Theater. Wilhelmstvatze 6
(Hotel Monopol). Nachm. 4.80-40.

Kinrph»» - Theater, Taunusstratze i-
Nach« itt«gs 4—11 Uhr.

Rsilschnh» Balast, AirsstellunsS- Ge¬
lände. Löslich Möffnet 11—1 Uhr
feorm., 8—45 nachm., 8—11 abends.

OCafs HadSdvr«. Tätlich : Konzert.
Matinee &xm  Besten dos Wies¬

badener Vereins für Gommer.
bfleq« armer Kinder (T. V.L in
der Wartburg, vorm. 11.80 Uhr.

Groste» Kanzert Äer Säager - Ber-erni-mmi im Saale deS Turnvereins,
Hellmorndtzraffe 2b,  rsuchm . 5430Uhr.

Mmrtag , den 21 . Marx.
K« rh«»». 11 Uhr: Konzert in der

Kochbrumnen. Trinkhalle. 4 Uhr:
Kvirzert. 8 Uhr: Konzert.

KSnizl. Schauspiele. Abend» 7 Uhr:
Framrois Billon

Residenz- Theater. Wbend» 7 Uhr:
Die Lokalbahn.

Volks. Theater. Abend» 8.15 Uhr:
Der Meineidbau-er.

Walhalla - Theater. Abend« 8 Uhr:
Der brav« Hermann.

Walhalla (Restaurant). Abb». 8 Uhr:
Konzert.

Skala - Theater. Abend» 8.15 Uhr:
Vorstellung.

Kanutag, den 20 . MLv?.
Christlicher Arbeiter-Berein. Nachm.

13—2 Ißt : Sparkasse. Herrn Kauf¬
mann Äalzer, Faülbrunnenstr. 8.

EvangelischerMänner- «t. Jünglings-
Verein. Nachm. 2 Uhr : Jugend-
Abteilung- 8 Uhr: Gesellige Ver¬
einigung . Abends 8.80 : Bortrag.

Lhristlicher Verein junger Männer.
Nachm. 3 Uhr: Gesell. Zusammen¬
kunft und Soldaten-Versammlung.
Abends 8 Uhr: Vortrag,

Sport-Verein. Nachmitt-a«S S Uhr:
Nsbungsspiel.

Evana. Dienstboten-Verein. A'llsorrn.
tätlich van 4—7 Uhr in dem
Madchenheim, Oranienstr. 53. H.

Blau-Kreuz-Derein. E. B. Abends
8.30 Uhr: Eoangelrsations - Ber¬
fa mmlung.

M »«1as . den Kl . jtJS&F?.
Turnverein. Abends 6.30—&  Uhr:

Damen Hirnen. 8—10 U.: Fechten.
Tnrnen der Altersrivge. Rach denn
Turnen Versammlung.

Schachverein. 8 Uhr: Spieladend.
Phitharmonischer Verein (E. K.),

Wiesbaden. 8 Uhr: Orchesterprobe.

Wiesbadener Männergesanq-Berein.
E. 3 . Abends 8.30 Uhr: Konzert.

Rollersche Strnographeu-Gesellschaft.
Mend>s 8.80—10 Uhr: Uebung.

Besangoerri» FroWnu. AbenbS 8.20:
Probe.

Wiesbadener Athleten-Kksb. WeichS
8.36 Uhr: Uebung.

Freidenker- Verein. Adeî r 9 Uhr:
Sitzung n. Bibliothek.

Männer-Tnrnverein. Abcnü» 8 Uhr:
Lunten der Altersriege.

Kilirrnsche Zither-Musik-Berennavn«.
Alands 9 Uhr: Probe.

Verein für Stcnotachygraphie zu
Wiesbaden. 9—10 Uhr: Uebungs-abend.

Männer-Onartett Söngerlust, Wies¬
baden. Abends 8 Uhr: Probe.

Rännergesang-Verein Friede. AbdS.
8 Uhr: Probe.

8 . A. O. D. Abends 8 Uhr: Sitzung.
Zither - Verein Wiesbaden. Abends

9 Uhr: Probe.
Ev. Männer- und Jünglings -Berein.

Abends 9 Uhr: Männerĉhor
Christlicher Verein junger , Männer.

Abends 8.45 Uhr: Gesang,stunde.
Guttemplerlogs „Lebensfreude" Nr. 9.

Abends 9 Uhr: Sitzung.
Gesellschaft Strunzer . Abends 9 Uhr:Vereinsabend.

DersteiMrung von der Witwe u. den
Kindern des verstorbenen P-cier
Kappes zu Dotzheim gehörigen, in
Schiersterner ' Gemarkung be¬
lesenen Grundstückenim Rathaus
zu- Schierstein, nachm. 3 Uhr. (S.
Tagbl. Rr. 110, S . 10.)

W- mtnS. den 21. mivt.
Persteige nlng von Papier, und

Schreibwaren ufw. im Laden
Langgassc 33. vorm. 9.30 Uhr. (S
Tagbl. Nr. 131, S . 27.)

Holzverfteig-erung im Hauser Ge-
meindowald. vorm. 11 Uhr. (S
Tngbl. Rr. 128, S . 7.)

Einreichung von Angeboten auf die
Lieferung der Wirtschaitsbedürf-
nisse für das Paulinenstift , im
Bureau daselbst, nachm. 6 Uhr.
(S . Tagbl. Nr. 129, S . 21.)

KS«ts!tchef| p Kcha»l̂ !s!e.
Grmntag, den 80. Mörz.

82. Vorstellung.
SS. Vorstellung ini Abonnement C,

Der Freischütz.
(Wiesbadener Neueinrichtung.)

Romantische Oper in 3 Akten von
Friedrich Kind. Musik von Carl

Maria von Weber.
Personen:

^Ottokar, böhmischer
Fürst . . . . Herr Geifsr-Winkel.

Cuuo, fürstlicher Erb¬
förster . Herr Rehkopf.

Agathe, s. To hter Frau Hans-Zorpffel.
Amnchen, eine junge

Anverwandte . . Frl. Engell.
Kaspar, erster-Jäger- Herr S owe gier.
Max, zweiterJbursche Herr Frederich.
Samiel, der schwarze

Jäger . Herr Zollin.
Kilian,e. reicher Bauer Herr Hcnke.
Ein Eremit. . . . Herr Schütz.
Eine Brautjungfer . Frl. Krämer.
Jäger . Brautjungfern . Bergknappen.

Bauern . Jagdgefolge.
Musik. Leit. : Herr Prof . Mannsta-edt.
Spielleit .: Herr Ober-Reg. MebuS.
Dekorative Einrichtung: Herr Ma¬

schinerie-Direktor Hofrat Schick.
Die Türen bleiben während der

Ouvertüre geschloffen.
Rach dem 1. und 2. Akte findet eine

größere Pause statt.
Anfan« 7 Uhr. Ende Hegen 10 Uhr.Erhöhte Preise.

Montag, dm 21. Mürz.
83. Vorstellung.

46. Vorstellung im Abonnement8».
Frankens WUstr.

Romantisch« Komödie in 4 Akten
von Leo Lenz. NachI . H. Mc. Carthh.

Personen:
Ludwig XI., König

von Frankreich. . Herr LeUer.
Tristan l'Hermitc,

Grost-Profoff, Ver¬
trauter de» Königs Herr ZoMn.

Olivicr le Dain, Leih-
barbur, Vertrauter
des Königs . . . Herr Audrimio.

Jakob Eottier, Astro-
log V-rrrautcr de»
Königs . . . . Herr Kober.

Thibant d'Aufstany,
Groh-Konnel, b l Herr RodwS a.  G.

Katharinav. Baucclles Frl. Gauby.
Noel de Brasse, Offi¬

zier der Garde . . Herr Herrmann
Franko-« Vüion . . Herr Weinig.
Frau Villon, seine

Mutter . . . . Frau Bleiktrcu.
Rcnö von Montigny Herr Schwab.
Gutz Tabarie . . . Herr Spies;.
Casin Cholet . . . Herr Swcnk.
Jeban le Loup . . Herr Weprauch.
Hugneitc du Hamei Frau Doppelbauer.
Jiabeau . Frl. Ghiverti.
Jehunncton. . . . Frl . Geislcr.
Denffe . Frl. Gläser.
Blanche . Frl. Brandt.
Nobin TurglS. der

Wir!vom„Tannen-
zapien" . . . . Herr Wutsche!.

Der Hauptmannder
Wache. Herr Aprl.

Der Heroldv. Burgund Herr Jordan.
Ein franiös. Herold. Herr Döring.
Trois » EchelcS, Ge¬

hilfe Tristans . . Herr Rehkopf.
Perit-Jean, Gehilfe

Tristans . . Herr vr. Oberländer.
Ein Priester . . . Herr Majchek.
Ein Diener . . . . Herr Schmidt.
Ein Page . . . . Frau Weikcrth.
Hofherven und Hofdamen, Offiziere,
Masken, Pagen , Bürger, Soldaten

und schottische Bogenschützen.
Das Stück spielt um das Jahr 1485

in Paris.
Erster Akt: In der Kellerkneipe zum
„Tannenzapfen". Zweiter Akt: Im
Rasengarten des Königs. Dritter
Akt: Im Gartensaale des Schlosses.
Vierter Akt: Aus dem Graveplatz zu

Paris.
Spielleii .: Herr Oberregisseur Köchy.
Dekor. Einri-cht. : Herr Maschtnierle-

Direktar Hofrat Schick.
Kost. Einr .: Herr Ober-Jnsp. Geyer.
Nach dem ersten und dritten Akt
findet eine kleinere Pause , nach dem

zweiten eine größere statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

GewöhnlichePreise.
Dienstag . 22. März : 6. Symphome-

Kanzert.
MilUvoch. den 23. März. Abonn. A:

Der fliegende Holländer.
Donnerstag , 24. März : Geschloffen.
Freitag , 25. März : Geschloffen.
Samstag , den 26. März : Geschloffen.
Sonntag , den 27. März (bei aufge¬

hobenem Abonnement): Ein-
maltges Gastspiel des Herrn Josef
Kainz: Faust (Schauspiel). Erhöhte
Preise.

ZlSstdStis-T hctt'tep.
Direktion: vr . pbil. A. Rauch»

Sonntag, den 20. März.
Nachmitiag.s V24 Uhr.

Halbe Preise ! Halbe Preise!
DES nackts Weib.

(Im komm« MI«.)
Schauspiel in 4 Akten von Henry

Bataille.
SpiellertuMn: Ernst VertDarw,

Personen:
Pierre Bernier,Maler K. Keller-Nrbri.
Louise Castagne,Modell Äella Wagner
Suzon, ihre Schwester Margot Btschoff.
Fürst von Chabran. G;org Rücker.
Fürstin von Chabran Agnes Hammer.

Nud. Miltner-schönau.
Reinhold Hager.
Willy Schäfer.
Fricdr. Degener.
Theo Tachauer.

Maker Walter Tantz.t.Nessclträgcr.arl Winter.
Theo Münch.
Paul Free.

Rouchard,
Zaubert,
Roussel,
Cerlin,
Garzin.
Scllicr,
Lafargue,
Chaillard,
Roii ui,
Dumas, Pan: izr
Abram, Kunsthändler Ernst Bertram.
Rivet, Rechtsanwalt Friedr. Degener.
Nmi, Modell . . . Stella Richter.
Emma, Modell . . Theodora Porst.
Verjelle, Kritiker. . Karl Feistmantcl.
Ein Ministerialrat . Rudolf Bartak.
Ein Journalist . . Fritz Herborn.
Frau Ger!in . . . Minna Agle.
Frau Garzin . . . Nosä van Born.
Frau Moulzi . . . Sofie Schenk.
Jsadora Lorenz,

Tänzerin . . . . Elis . Mödlinger.
Eine Krankenpflegerin Selma Wuttkc.
Ein K Uner. . . . Max LipSki.
Eine Zofe . . . . Liddy Waldo« .

Nach dem 1. und 2. Akte finden
größere Pausen statt.

Anfang sh4 Uhr. Ende nach 146 Uhr.

Sonntag, den 20. März.
Dlrhendkarten gültig . Fünfzttzer-

karten gültis.
Resheikl NcrchetLI

Düs KsrrzrrL.
Lirstspiel in S Akten von Hermann

Bahr.
Spielleituns : vr . Hermvnm Rauch.

Personen:
Gustav Heini Pianist K. Keller-Nedri.
Marie, seine Frau . Agnes Hammer,
vr. Franz Jura . . Rn ol' Bartak.
Delfine, seine Frau . Stella Richter.
Eva Gerndt. . . . Mar. Wallot.
Bollinger . . . . Georg Rücker.
Frau Pollinger . . Rosel van Born.
Fräulein Wehner. . Selma Wmtke.
Fräul. Selma Meier Elis. Mödlinger.
Miß Garden . . . Margot Bischofs.
Frau Claire Flodcrcr Theodora Porst.
Frau Fanno Mell . E E. v. Beauval
Eine Magd . . . . Lidoh Waldow.
Ein Chauffeur. . . Theo Münch.

Nach dem 1. und 2. Akte finden
größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Montag, den 21. März.
Duchendkarten gültig . Fünfziger-

karten gültig.
Dis Lô a!dahn.

Konrödie in 3 Akten von Ludwig
Thoma.

Spielloitui ^,: Georg Rücker.
Personen:

Frdr. Rehbeiv, rechts¬
kundiger Bürger-
rrcifter0. Dornstein Theo Dachauer.

AnnaRehbein, f. Frau Sofie Sä -enk.
Susanva.beid.Tonter Margot Bischoff.
Karl Rehbeiu, Major

a. D.. Bruder der
Bürgermeisters. . Reirchold Hager.

Frieda Pilgcrmaier,
Schwester der^
Bürgermeisterin . Rosel van Born,

vr . Adoli Bcringer,
Amtsrichter. Bräu¬
tigam der Sujanna
Nehdein . . . . Carl Winter.

Joseph Schweigel,
Brautreibejitzer. . Georg Rücker.

Frz.Sülzer,Kaufmann Fricdr. Degener.
Amon Hartl, appr.

Bader . Willy Schäfer.
Mathias Kiermahcr,

Schrcinermeister. H. Nrffelträger.
Raver Grubcr.

Schlojsernieister . Ernst Bertram.
Peter Heitzinger, Re¬

dakteur des Dorn»
steincrWochcnblattS Walter Tautz.

Alois Gschnendtner,
Buchbindcrmstr. N. Miltn-r-Schönau.

Jakob Lindlacher,
Drechslermeister . Karl Feistmantel.

Marie. DicnstmädchcnLrddv Waldow
Bürger von Dornstein,, Musikanten.

Zeit : Gegenmart.
Ort : Dornstein, eine deutsche Klein¬

stadt.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr.

Dienstag , den 22. März : Das Kon-
zert.

Mstttvoch, den 23. März : Die fremde
Frau.

Donnerstag , den 24. März: Das
nackte Weib.

Freitag , den LS., März: Geschlossen.
Saurstag , den 28. März : Simone.

UsLKs -The -rtsx.
(Bürgerliches Schauspielhaus.)

Dotzheime-rstraße 15, „Kaisersaal".
Direktion: Srrns Wv !,«lmy.

Sonntag , 20. März.
Nachm. 4 Uhr bei kleinen Preisen:

RoscrrmoNtK § .
Eine Offiziers - Tragödie in fünf
Akten von Otto Erich Hartleben.

In Szene gesetzt von Dir . Wilhelmy
Sonniag. den 20. März.

Abends 8.15 Uhr:
Zum ersten Male:

Girr rrerlorsAes Ksdeir»
oder: Ella, die Seiltänzerin.

Lebensbild in 5 Abteilungen (sechs
Bilder ) von Wikbrandt.^

Spielleitung : Max Ludwig.
1. Abteilung,: Jugendliebe. 2. Ab¬
teilung^ (2 Bilder), 4 Jghre später:
Das Wiederfinden. 3. Abteilung:
12 Jahve später: Der Fluch der Ver¬
stoßenen. 4. Abteilung : 3 Jahre
spater: Zu späte Reue. 5. Wteilung:

Ein verlorenes Leben.
M -, !tzaUa -Ttzearer.

Gastspiel Iol >-G1assrn.
Direktion: Herm. Ivb u. Peter Classen.

Sonntag, den 20. Mä ẑ.
Nachmittags4 Uhr bei kleinen Preisen:

Zum letzten Male:
iin dreieckiges

UerhaiLms.
Ein lusttges Stück mit Gesang in
8 Akten, für das Theater Joib Classen
bearbeitet und in Szene gesetzt von
Hermann Job. Musik v. R. Ephraim.

Spielleiter : Herr Hermann Job.
Dirigent : Kapellmeister A. Wolf.

Sonntag, den 20. März
Abends 8 Uhr:

Drr brave Hermann.
Schwank in 8 Akten, nach dem

ank „Das ist der Gipfel", von
Okonkowski für das Theater Job-

Claffen boatzbeitet.
In Szerre gesetzt von Hermann Job.

Montag, den 21. März, und folgende
Tage: Der brave Hermann.

JLnrh »« * zu Wiesbaden.
Sonratag, den 20. Mära:

NachmiTtags i  Uhr im Abonnement:
Symohonie-Konzert

das Städtischen Kororchesters,
Leitmig : Herr Ugo Affemi , Stadt.

KurkapeUmeisteri.
Sahst : Herr Walther Fischer ana

Wiesbadbn (Klavier ).
Orchester : Städtisches Kurorcheeter.

Vortra®sfolge
1. Symphonie Nr . 7, A-dur, op. 92, von

L. v. Beethcvein!.
a) Poco sostenoto — Vivac ®,
b) Allegretto.
c) Presto.
d) Finale — Allegro con brio.

2. Konzert für Klavier njid Orchester,
E-inoIl, op. 11, von F . Chopin.
a) Allegro maestoso.
b) Romanze — Larghetto.
c) Rondo — Vivace.

3. Ouvertüre rt1812“ von. P, Tschai-
kowsky,

Abend« 8 Uhr:
Abonnasnents-rioozert

de« «tädMachen Kurorchester«,
Leitung : Herr Ugo Affemi , Städt.

Kurkapellimeister.
1. Otivertürc zur Oper „Raymond“

von A. Thomas.
2. Aufforderung zum Tanz von Carl

M. v. Weber.
3. Harfenständchen , Soren:ade für

Violine , Violoncell und Harfe , von
A . Oelsehfegel.

Die Herren : Kripelltaibister
H . Jrmter, M, Schildbach und
A. Hahn,

i.  Baltottnmsik a . d . Op. „ Giocontdia“
von jV. Ponchielb .-

5. Ave irn Kloster von W . Kienzl.
6. II . Suite aus Ga.ri.acn von G. Bizet.

Los Contrebandiei « . Habanera.
Nocturne . La Garde moMtamte.
Finale . Sequidilia.

7. Rondo d’aroour, Intermezzo von
N . v. Weßtoerhout.

8. MHitärmarsch von. R. StrauaB.

Montag , den 21. März:
Vormittags 11—12 Uhr:

Konzert
der Kapelle Hans Birekenbach
in der Kochbrunaen -Trinkhalle.

1. Stierkämpfer -Marsch von J . R6e.
2. Festouvertüre von C. Latann.
3. DoMarwaiav nach Motiven der

Operette „Hie Dollarprinzesam “ von
Leo Fall.

4. Les contos D'Hoffmajm vom
J.  OfPen7<ich.

5. Phantasie aus der Oper „Tarni-
häuser“ von R. Wagner.

6. Daa kleine Niggei ^irl v. W . Kobo.

Aoonnements-Konzerte
des tlädiiscsifn Kurorchosters.

Nachmittags 4 Uhr:
Leitung : Herr Ugo Afferni , otätdt.

Kurkapellmeister.
1. Fetrtouvertüre über ein thörinsisch.

Volkslied von K. Uur .cn.,

msmm
2. Adagio cantabile ans der Sonat«

pathfitique von L. v . Beethoven.
3. Ballettmusdk aus der Oper „Fern-

nnoris“ von A . Rubine bein.
Bajaderentanz Nr . 1. Lichtertana
der Bräute von Kaschmir . Baja-
denentauiB Nr . 2. Hochzeitszug.

4. Ouvertüre zur Oper „Miguoix“ von
A . Thomas.

5. Melodie religKäase von J . A. Kwast,
8. Phantasie aus der 0 [>ei* „Sauiscsi

und Daüla “ von C. Saint -Beue,
7. Huldigungsmansch aus „Sigurd Jnj>

saifar “ von E. Grieg.
Abend» 8 Uhr:

Leibung: Herr Kapeßmstr . H. Jrmer.
1. Ouvertüre zu „König Stephan “ vca.

L. v. Beethoven.
2. V . Finale aue der Oper „Faust“

von Oh. Gounod.
3. Ztvei Motive aus der Oper *Ben-

venuto Cellini“ von H. Bertioz.
4. Ouvertüre zur Oper „Die Zauber-

flöte“ von V/ . A . Mozart.
5. Diesen Krass der ganzen Welt,Walteer von C. Ziehrer.
6. Zwei miraiatnres aus op. 80: «) Usj

mot d’amour, b) Menuett de 1«
p6tate marqudae von L. Sehytte.

7. Vorspiel zum Märchen „Hamsel n.
Gnetel“ von E. Humperdmck.

8. La Czarine, Mazurka rtisee von
L. Gannö,

Heute
Sonntag:

Sk ala - Theatcr , Telephon" L
Oskar Kleins Buntes Theater.

2 p . VDrstüüangea.
Nachmittags 4 Uhr halbe Preise,

abends 8‘U Uhr gewöhnliche Preis«.
In beiden Vorstellungen,

=ss d «rr «afiEeetei üclilngcrs
Parias Beichte,

Original -Burleske mit Gesang u. 'I'«na
von Walter Gerüche.

Ausserdem der wunderbar bunte Teil,

Biophon - <
Theater

| Wilhelmstr .6 . Hotel Kcnopol|

= Siam =
in ihrem

Dskm  ncroiiatique.
Von Lauterbrunnen zum

Eismeer im Berner
Oberland.

Schwiegermutters
Bcöe,fahrt.

Wegen einer Fliege
- bewies Ae -.— —

immorisL Se !i !a ^ r

m

llarffiorsaal, Tausiasstr. 1.
Spielplan

vom 19. bis 25. März 19l0:

Hleapafra,
Riesen -Kunstfilm,

Farbenkinamatographie.
I Müller auf dem Balle.

Ein Dienstmädchen
für den Herrn.

Von Max IHn 1er.

Herzogin von Berry.
Zoologischer Garten

zu Antwerpen,
Parbenkinematographi «.

Schnell, schnell, ich
habe mich verspätet.

Wiesbadener Hof,
fsinbürgerl . Famiüan -Restaurant

Täglich:
— —. Matinee = =;

und abends
er » iiia .Hv■- es 4^

Künstler -Konzert
(Haus -Kapelle ),
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Sonntag,

20. März >!!!«.
S8 . Jahrgang.

Frühlingsanfang.
Fm gegenwärtigen Jahre beginnt der astronomische

Frühling auf der Nordhalbkugel am 21. März , um
1 Uhr nachmittags, er tritt ein, tvenn die Sonne in
ihrer scheinbaren Jahresbahn ans dem Kalenderzeichen
oder Symbol der „Fische" in das des „Widders " ge¬
langt . Tie Sonne durchschreitet an diesem Zeitpunkte
den Äquator , ihre bisher südliche Deklination verwan¬
delt sich in nördliche, und mit der Tagundnachtgleiche
beginnt das Halbjahr , in dem die Lage an Tauer die
Nächte übertreffen.

Infolge der elliptischen Gestalt der Erdbahn bewegt
sich die Erde nach den Keplerschen Gesetzen zur Zeit
ihrer Sonnennähe , Anfang Januar , schneller als zur
Zeit ihrer Sonnenferne , Anfang Juli , die Jahreszeiten
sind deshalb nicht von gleicher Tauer . Der Frühling
währt vom 31. März bis zum 22. Juni , also 93 Tage,
der Sommer vom 22. Juni bis zum 23. September,
d. h. ebenfalls 93 Lage , der Herbst vom 23. September
bis zum 23. Dezember (im Jahre 1910: 22. Dezember),
mithin 91 Tage , und der Winter vom 23. Dezember
bis zum 21. März , also nur 88 Tage . Daraus ergibt
sich ein um etwa 6 Lage längeres Verweilen der
Sonne auf dem nördlichen Teile der Ekliptik (Sonnen¬
bahn) als auf dem südlichen. Als Erster soll tzipparch
(um 150 v. Ehr .) diese Ungleichheit der Jahreszeiten
erkannt haben : nach Kuglers Untersuchungen scheinen
aber die Babylonier schon vorher davon Kenntnis ge¬
habt zu haben.

Don Interesse ist. daß die Bezeichnung für Jahr bei
verschiedenen alten Völkern den Kreislauf der Jahres¬
zeiten bezeichnet oder andeutet , so das griechische
eniLutü « und das altgriechische lykäbas (Lichtgang
der Sonne , d. h. des Jahres ), sowie das lateinische
annus . Dagegen sind das zendische ,st>re und das
deutsche jahr (Jahr ) sozusagen Eigennamen . Die
Wurzel deS Sanskritwortes für Jahr , samvat,
eaonvatsara , hängt nach Ginzel aber wieder mit
vaaanta , Frühling , zusammen, und auch das hebräische
sclianah soll eigentlich Jahreszeit bedeuten. Diesem
Sinne entsprechend begann das Jahr , das in ältester
Zeit nur zwei bis drei Jahreszeiten besaß, mit dem
Frühling ; Homer spricht von den drei Jahreszeiten
gar . Frühst na . thgros , Sommer , und cheimon,
hinter . Bei den Hebräern stand der Jahresanfang
tzzur Zeit des Frichlingsanfangs sehr lange im Ge¬
brauch Zur Erkenntnis des Jahreszeitenbeginns rich¬
tete man sich ursprünglich nach der Stellung bestimmter
Gestirns : die Griechen und Römer achteten auf das

Wiedererscheinen und Verschwinden der Plejaden (des
Siebengestirns ), die Chinesen auf den „Großen Bären " ,
indem sie sagten : „Wenn der Schwanz des Bären nach
Osten zeigt, ist es überall Frühling ; wenn er nach
Süden weist, ist es Sommer ; wenn er nach Westen
zeigt, ist es Herbst und wenn er nach Norden sich rich¬
tet, wird es Winter ."

Als die Schöpfer des zwölfteiligen Tierkreises hat
man die Babylonier anzusehen, von ihnen aus haben
jich die Namen und die Bedeutung der Zodiakalbstder
erst weiter ausgebreitet , find zu den Griechen und von
diesen zu den Ägyptern gekommen, die man ehedem
fälschlich für die Begründer des Tierkreises angesehen
hat — die beiden Tierkreisdarstellungen von Tendera
verfolgen nach neueren Forschungen bloß einen astro¬
logischen Zweck. Als Zeit der Entstehung des babyloni¬
schen Tierkreises gibt Jensen das 3. und 4. vorchristliche
Jahrtausend an, und zwar ist ki , „Jungfrau ", noch vor
3000 an den Himmel versetzt worden, „Löwe",
„Skorpion " und „Stier " kamen zu einer Zeit an die
Reibe, als der Frühlingspunkt im „Stier " lag , d. h.
3000 v. Ehr . Zwischen „Stier " und „Pegasus ", btc
einstmals ein Sternbild dargestellt haben, ist später
der „Widder " eingeschoben worden . Ihnen folgten
dann die übrigen Bilder . In dem schließlich feststehen¬
den zwölfteiligen Tierkreise nahm der „Widder " die
erste Stelle ein, sein Name ku ist eine Abkürzung von
I -ku , „der vordere", „der Leitstern des Jahres ". Bei
den alten Arabern hießen die beiden Hellen Sterne am
Kopfe des „Widders " (Beta und Gamma ) llll-
scheratain , „die beiden Zeichen", weil sie den Eintritt
des Jahresanfangs bezeichnen, und die Araber feierten
den Neuruz ober Neujahrstag um die Zeit der unver¬
änderlichen Frühlingsnachtgleiche.

Indessen , im Laufe der vielen Jahrhunderte haben
sich die Verhältnisse am Himmel sehr wesentlich ge¬
ändert , die allgemeine Präzession , das durch die Gyral¬
bewegung des Erdkörpers bedingte langsame Vorrücken
der Sterne parallel zur Ekliptik von West nach Ost, das
in Länge um 1900 jährlich 50."2564 beträgt , bewirkt
ein gleiches Zurückgehen des Frühlings - und Herbst¬
punktes , deren ganzer Umlauf 360 0 : 50 ."2564, mitbin
25 800 Jahre dauert . Man kann danach berechnen, daß
der Frühlingspunkt um 3260 v. Ehr . im „Stier ", um
1600 v. Ehr . im „Walfisch" und um 350 v. Ehr . im
„Widder" lag : da er gegenwärtig in den „Fischen"
liegt , ist er also seit 3250 v. Ehr . um 45 Grade zurück¬
gegangen. Infolgedessen können die beute noch ge¬
bräuchlichen Kalenderzeichen nicht mehr die wahren
Standorte der Sonne bezeichnen, sie sind aus diesem
Grunde höchst überflüssig geworden. _

Kport.
Sportliche Übersicht.

Auffallend kurz ist in diesem, Jahre die winterUche Ruh«
im deutschen Rennbetri  e b gewesen. Erst vior
Monate sind verstrichen, seit im November tn Qambirca int
Glocke zum letztenmal zum Start ertönte und schon benscht
in allen Trainingstätten reges Leben. 6u*f üne ut bielera
Jahre hat es der Winter selten mit .dem deutschen Ren. .sr>ort
gemeint. Man denke nur an die vorige Scn ion. . deren Beginn,
infolge des anhaltenden Frostes immer, wieder hinausgeschoben
werden muhte und endlich am 23. Marz m Dresden eroffiiK
werden konnte. Diesmal , ist das alles , anders
Tage gestatteten den Trainern schon seit Wochen, ihre Wese»
befohlenen fleißig zur Arbeit heranzuziehen und die « mion
1910 konnte bereits am Sonntag , acht Tage früher als ie, uni
trotzdem schon in guter Berfas,ung befindlichen Meiden m
Dresden  ihren Anfang nehmen. Bedeutender Sport wurde
allerdings noch nicht geboten, aber große Felder erhöhten den
Reiz des ersten Renntags , wie auch den der Armen von
Strausberg,  welche sich, am Dienstag und Donnerstag
der Dresdener Hoffnung anschlossen. Strmßberg , die believte
Berliner Hindernisbahn » feiert das Jubiläum des zehn¬
jährigen Bestehens, was auch im ersten Rennen deS neuen
Jahres dem Jubiläums -Handicap zum Ausdruck kam.

Ebenfalls am Dienstag wurde die englische Flach,
rennsaison  in Lincoln eröffnet. Das bedeutendste Rennen
des Tages , das mit 30 000 M. dotierte berühmte Lincolnshire-tandicap.versammelte ein Riesenfeld von 27 Teilnehmern amtart . Besonderes Jnterefle hatte das Rennen für uns durch
die Teilnahme des Graditzer „Kakadu", der st« aber unter
Bullock nicht zu placieren vermochte, Ern weniger beachtetes
Pferd , Mr , Schiffs „Cinderello", ging als Sieger durchs Ziel.

Frankfurt  wird in allernächster Zeit eine erstklassig«
Radrennbahn erhalten . Im Anschluß an die ,,Jsa , die Inter¬
nationale « Portausstellung , die vom 10. Mai bis 15, Juli sport¬
liche EreigMe in Hülle und Fülle bieten wird,, soll sie errichtet
werden und auch später erhalten bleiben. Riesige Tribunen-
bauten sind geplant und auch Einrichtungen zur Abhaltung
anderer Svortfeste , Eoneours bippiques, olympische Spiele usw.
sollen geschaffen werden. Es erscheint zweifellos, daß eine, der¬
artige Anlage in dem sportfreudigen Frankfurt leicht rentieren
würde. . . «y1* j. *ei. t.

Das Lawn - Tennistournier  m Mentone ist be¬
endet, Die deutschen Teilnehmer haben wieder ziemlich gut
abgeschnitten, keiner ging ohne wenigstens einen zwerten oder
dritten Preis errungen zu haben. ^,Die Bruder Klemschroth
kamen im Doppelspiel bis in die Schlußrunde , in der ste aber
gegen M. Decugier -Ritschie mit 6- 3, 6—4), 6-^2 unterlagen,
Ein Beispiel echten sportlichen Edelsinns gab M, I , G, Ritschie.
Im Herren -Einzelspiel um die Meisterschaft passierte dem
Franzosen M, Deeugies in der Schlußrunde das Malheur , als
das Spiel für ihn 4 :2 stand, sich eine Fußverletzung zuzuziehem
Da er auf Weiterspiel verzichtete, so wäre die Meisterschaft
Ritschie zugefallen, dieser erklärte aber sofort, daß er zugunsten
seines Gegners verzichtete. Die Damenmeisterichaft gewann
mich hier wieder Miß Satusbury , während das gemischte Doppel¬
spiel an Miß Salusburv -Ritschie fiel,tetzt sind die Spieler von Mentone nach Nizza gezogen,wo»onnerstag ein Turnier begonnen hat . Diesmal haben
sich auch einige starke deutsche Spielerinnen emgesunden, so
Gräfin Schulenburg und Frau vr , Neresheimer . die unser«
beste deutsche Klasse darstellen und auf deren Zusammentreffen

Unter dem Leitwort

Zugleich bewilligen wir von jetzt bis Ostern

10 Prozent Rabatt
auf sämtliche fertige

pb *© W"  u.
Unser Lager ist der Bedeutung der Tage entsprechend
mit sämtlichen Frühjahrs -Neuheiten von der einfachsten
Knaben -Hose bis zum elegantesten Herren -Anzug über¬
aus reichlich ausgestattet u . bietet in allen Abteilungen

die grösste Auswahl.

4 Mauritiusstrasse 4,
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mit den vorzüglichen am Turnier teilnehmenden Englände¬
rinnen mau gewannt sein darf.

Im Faßballsport  holte sich der Fußballklub Berliner
Preußen nach langen Jahren durch einen knappen Sieg über
den vonahrigen Meister Viktoria wieder einmal die Berliner
Meisterschaft. In den süddeutschen Meisterschaftsspielen holte
sich die Hanauer Viktoria gegen den Karlsruher Fuhballverein
nut 0 :2 eine Niederlage, während Mannheim 66 gegen Nürn¬
berg unerwarteterweise mit 4 :2 gewinnen tonnte . Der hiesige
Sportverein kam unserer Voraussage gemäß mit einer Nieder¬
lage von 0 : 1 von München - Gladbach zurück, die sich
aber, wie man hört, durch besseres Spiel der Stürmer¬
reihe leicht in einen Sieg hätte wandeln können.
Mur Ostern plant er mehrere große Ereignisse. Amarfrcitag soll ein Spiel gegen die Mannschaft des Münchener
Turnvereins 1860 stattfinden , während für den 2. Feiertag ein
Sprel gegen den früheren deutschen Meister, Fußballklub llnion-
Berlln , vereinbart ist. Den Wiesbadener Sportfreunden werden
also die diesjährigen Ostertage nicht langwellig werden. Sch.

* Fußball . Heute Sonntaanachmittag 2Vs  Uhr finden auf
dem Sportplatz Qualifikationsspiele statt . Es tritt die ver¬
stärkte 1 b-Mannschaft gegen die 1. Mannschaft um 4Va  Uhr und
me 8. gegen die 4. Mannschaft um 21/* Uhr an . Der Kampf der
1. gegen 1 b dürfte bei der Klasse der Mannschaften ein sehr
interessanter werden. — Wir machen schon jetzt auf die am
kommenden Karfreitag und 2. Osterfeiertag stattfindenden Wett¬
spiele der 1. Mannschaft des Sportvereins gegen Union-Berlin
und Turnverein 1860-München aufmerksam, da diese Begeg¬
nungen hochinieressante Kämpfe zeitigen werden.

* Das große internationale Fechtturnier , das anläßlich
der Internationalen Ausstellung für Sport
und Spiel zu Frankfurt  a . M. im Sommer dieses
Jahres in Frankfurt stattfinden soll, ist nunmehr in die Zeit
vom 27. Mai bis 2. Juni gelegt worden. Die Proaramm-
broschüre, die von geschmackvollem Äußeren ist, hat den Vorzug,
recht klare und knappe Bestimmungen zu enthalten . Es handelt
sich in der Hauptsache um zwei Turnierarten , einmal um
Herrenfechten und dann um das Turnier für Berufsfechter.
Das Herrenturnier unterscheidet wieder zwischen internatio¬
nalen Einzelkämpfen mit Florett , leichtem Säbel und Duell¬
degen und internationalen Mannschaftskämpfen mit leichtem
Säbel und Duelldegen. Die Einzelkämpfer werden außerdem
noch in Junioren und Senioren geschieden. Bei den Mann¬
schaftskämpfen werden beliebige Mannschaften gebildet, von
denen jede aus vier Fechtern besteht. Bedingung ist gleiche
Staatsangehörigkeit . Um einen lückenlosen überblick über den
gesamten Fechtsport zu geben, hat man noch einen Wettbewerb
mit dem sch-oeren (deutschen) Säbel angegliedert , offenbar
auch mit Rücksicht darauf , daß diese Waffe in deutschen Fecht¬
klubs, in den Fechtriegen der deutschen Turnvereine und vor
allen Dingen in Kreisen der studierenden Jugend sehr beliebt
ist. Für die Berufsfechter, unter die man diplomierte Meister
und alle Fechter, die nicht reine Amateure sind, rechnet, sind nur
Einzelkämpfe mit Florett und dem leichten Säbel vorgesehen.
Für sämtliche Konkurrenzen hat man als Meldeschluß den
80. April vorgesehen.

* Bei der Prinz -Heinrichfahrt 1910 werden nach den bis
jetzt vorliegenden Angaben 120 bis 140 Wagen starten.

* Der Reich Sausschutz für olympische Spiele in Berlin
hat beschlossen, ein  großes Sportfest im Zirkus Busch zu
veranstalten. Es soll der Finanzierung der deutschen Ex¬
pedition nach Stockholm 1911 dienen. Vorführungen sämt¬
licher Zweige des Sports sind vorgesehen.

* Ein neuer Bntomobilrekord. Mit einem 200 Pserde-
kräfte starken Benz-Automobil hat der bekannte amerikairi¬
sche Sportsmann Oldfield zu Dayton einen neuen Rekord
für die Meile im fliegenden Start aufgestellt. Er durch¬
fuhr die Meile in 27>/Z Sekunden. Herr Oldfield  ist
auch Inhaber des Weltrekords für den stehenden Start , in
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welchem er die Meile in 40,35 Sekunden zurücktegtr.
Oldfield ging vom Kaiser  ein Glückwunschteiegramvi zu
dem aus einem deutschen Wagen errungenen Erfolge zu.

er. Oberstleutnant Freiherr v. Reitzenstein vermochte am
Dienstag bei dem Strausbergei Eröffnungstage im
Blumenthal-Jagd -Rennen feine Stute „Tugela" nach einem
scharfen Endkamps zum Siege zu steuern. Der ehemalige
7. Artillerieoffizier, der am Donnerstag seinen 54.  Geburts¬
tag feierte, war tn jungen Jahren einer unserer populärsten
Herrenreiter und hat bereits über 120 Siege errungen. Sein
bedeutertdsterErfolg war der Sieg in dem Dtftanzritt
Berlin-Wien.

Vermischtes.
* Der „alte Vott-rS". In diesen Tagen starb tn Helgo¬

land im 78. Lebensjahre der „alte Volkers", ein typischer
Vertreter der Helgoländer Bevölkerung, der wohl den
meisten Gästen des Nordseebades bekannt gewesen ist. Unter
englischer Herrschaft war Volkers lange Jahre Postmeister
auf seiner Heimatinsel. Während des deutsch-französischen
Krieges aber, also als die Insel noch englische Besitzung
war, trat er offen für die Sache der Deutschen ein. Die
preußische Regierung übertrug ihm denn auch die Über¬
wachung der tn der Nordsee kreuzenden französischen Kriegs¬
schiffe. über deren Bewegungen ließ er mit Hilfe von
Fischerbooten wichtige Meldungen an die deutschen Hafen¬
stationen gelangen, so daß er nach Beendigung des Krieges
durch ein Handschreiben Bismarcks ausgezeichnet wurde.
Bismarck hat ihn später auch zweimal zu sich nach Friedrichs¬
ruh geladen.

* Ein Fall wahrer Toleranz am Sterbebette wird von
dem „Schwarzwälder Boten" in Oberndorf am Neckar be¬
richtet: „In einer nahe der basischen Grenze gelegenen
evangelischenGemeinde siedelte sich vor kaum Jahresfrist
die katholische, aus Frau und Kindern bestehende Familie
eines Fris urs an. Vor wenigen Tagen kam die Frau des
letzteren infolge einer schweren Frühgeburt in höchste Lebens¬
gefahr, so daß der herbeigerufene(protestantische) Medizinal-
rat zur ernsten Vorbereitung auf den Tod, zum Empfang
der Sterbesakramente rief. Da der Arzt gleichzeitig in der
Pfarrersfamilie dienstlich zu tun hatte, war auch der evange¬
lische Ortsgeistliche von der Sachlage der in L bensgesahr
befindlichen Wöchnerin alsbald unterrichtet. Sofort bestieg
dieser ein Auto und fuhr schleunigst nach dem 1% Stunden
entfernten Städtchen, um den dortigen katholischen Stadt-
pfarrverweser hcrbeizuholen, damit er „labe die Kranke, die
fein begehrt, und die heilige Pflicht nicht versäume". Und
die beiden Amtsbrüder, der evangelische als Chauffeur,
fuhren in gleich beschleunigtem Tempo nach der Gemeinde
zurück, wo der katholische Priester seines Amts waltete.
Mit herzlichem Danke verabschiedete sich der katholische von
seinem evangelischen Kollegen, welcher nur ungern darauf
verzichtete, den anderen wieder znriickznfabren." — All das
liest sich wie ein Märchen auS längst verklungener Zeit.

Ght ' orrtk.
106 000 M. für ein Lehrer innen heim. Die dieser Tage

verstorbene Witwe von De. Hugo Schirlitz zu Elberfeld, die
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Mutter des kürzlich verstorbenen Beigeordneten und Sradt-
schulrats Paul Schirlitz, hat in Erfüllung eines l .tzten
Wunsches ihres Sohnes der Stadt über 100 000 M. zur Er¬
richtung eines Lehrertnnenhcims geschenkt.

Searle Schneesälle. Aus Berlin, 19. März, wird ge¬
meldet: Abwechselnd mit Regen fiel in der vergangenen
Nacht reichlich Schnee, der aber sofort schmolz. Aus Nord¬
deutschland trafen in der Nacht mehrfach Meldungen über
starke Schneesälle ein. Stellenweise rissen die Tclegraphen--
drähtc unter der Schneelast. Der Eisenbahnverkehr erlitt
Störungen.

Das Drama von Allenstei«. Der Strafsenat des Ober¬
landesgerichts zu Königsberg beschloß auf Antrag der Ver¬
teidiger Dt . Salzmann -Aklenstein und Hahn-Berlin, die ver¬
haftet gewesene Frau von Schönebeck gegen eine Kaution
von 50 000 M. aus der Untersuchungshaftzu entlassen, indem
er annahm, daß ein dringender Verdacht der Anstiftung zum
Morde nicht vorliege.

Zur Wiener Giftmordaffäre. Es ist nun festgestellt, daß
Oberleutnant Hosrichter wieder versucht hat, sich Gift zu ver¬
schaffen. Die verhaftete Schwester des Professen hätte ihm
zu Ostern einen Blumenstrauß übersenden sollen, in dem das
Gift verborgen sein sollte. Das Verhör mit Hosrichter ist
jetzt abgeschlossen. Er hat kein Geständnis abgelegt. Die
kriegsgerichtliche Verhandlung findet Mitte April statt.

Ein Marineboot gekentert. Ein Vermessungsgastund
der Koch des PeilbooteS Rr. 4, die stch bei stürmischem
Weiter in einem kleinen Marinebooi ans dem Hafen von
Kiel begaben, sind infolge Kenterns des Bootes ertrunken.

Maff-nvergiftung bei einem Hochzeitsschmautz. In einem
Dorfe des Kösliner Kreises erkrankten bei einem Hochzeits¬
schmause, an dem das ganze Dorf teilnahm, viele Personen
an Grünspanvergiftung.

Kohlenoxydgasvergiftung. In der Gilkaschen Hartstetn-
fabrik zu Sctzwusen(Schlichen) wurden drei Arbeiter durch
Kohlenoxydgase vergiftet ausgefunden; einer ist tot.

Festnahme eines Erpresser«. Ein Erpresser, der von
einem Fabrikbesitzer in Elberield unter Bedroh urig mit einer
Anzeige 2000 M. forderte, wurde in dem Moment verhaftet,
in dem er das Geld an einem bestimmten Platze in Empfang
nehmen wollte.

Der Kaps abgerissen. MS morgens die Belegschaft der
Grube auf „Delbrnckichacht" zu Zabrze ausfnbr , lehnte sich
der Bergmann Krautwurst mit dem Kopfe aus dem Förder¬
korb. Der Kopf wurde ihm von den Gest-insmassen, an
denen der Förderkorb vorüb-rsauste, buchstäblich abgerissen.

Schlagende Wetter. In Montceau-les Mines bei Cha-
lon-sur-Saone ereignete sich in einer Grube eine Explosion
schlagender Wetter, wodurch drei Personen getötet wurden.

Russijche Menschmhändker. In Minsk wurde eine Bande
verhaftet, die Auswanderer ohne Pässe abfertigte. Drei
Agenten wurden verhaftet; zwölf Personen, die mit ihnen
ins Ausland reisen wollten, wurden angchalten.

Ein Schiffsunrergang im ÄgäischenM"er. In der Nähe
von Kassandra wurde ein griechischer Dreimaster vom Sturm
überrascht und zum Sinken gebracht. Der Kapitän und drei
Mann der Besatzung ertranken, die übrige Mannschaft wurde
gerettet.

yarjrs - THode
Den Eingang sämtlicher

Früf)jal)rs-Jleuf)eifen
erlaube ich mir ergebenst anzuzeigen.

Um die Besichtigung meiner auf das Heichhaltigste, nur mit den atterneuesten Erscheinungen der mode
sortierten Ttbteitunqen wird hoff gebeten.

Damen -Hüte,
JTtodette nach ersten Pariser und Wiener Originalen.

Tfochaparfe modelte aus eigenem fite Her. Jleueste Uniformen.
Ueruorragend schöne Sortimente aller Saison -Tleuheiten der Putzbranche.

Damen -Konfektion,
Elegante Jacken-Kosfüme, Kleider, Paletots , Jleuheifen in Kostümröcken

und Jupons, hochelegante Blusen , moderne Ubendmäntel.

im ersten Stock:
TUodefffrizf-Aussteifung.

Dem Jfrfikef Damen - Konfektion widme
id) für die Frühjahrs - Saison erhöhte
Sorgfalt. Ich bin bestrebt, die Leistungen
in dieser Tibteitung mehr denn je zu
steigern und Hervorragendes in Qualität,
Ulateriat , Eleganz und Verarbeitung

zu bieten.

Sehenswerte
Schaufenster - Dekorationen.

Husserordcntfiche Preiswürdigkeift

1. == === Jleueste mäddjen - und Kinder -Konfektion. =============

Kfeiderstqffe.
modernste Farben und Gewebe.

Reiche Uuswaht massgebender Jleuheiten in Besätzen , Spitzen und
Schneiderei- Zutaten.

Warenbaus

Julius Bormass ,
Kl i
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Ver Minmarlt
— .— Anzeiger ———
des Wiesbadener Tagblattr für Weinbau und weinhandel.

MW
des Vereins der

Naturwein- Versteigerer
der Rheinpfalz
FrühjahrS9S0.

Folgende Mitglieder versteigern ihre sahungsgemStz
verbürgten Ratnrivelne , Weißwein aus den besseren
Und besten Lauen in den angegebenen Gemarkungen der
Rh-tnpsaiz (Mittelhaardt ) in der Zeit vom 15. April
W 19. Mai 1910.

15. April. WinzervereOishaus zu Deidesheim:
K. Peini -ardi W nuina) in Dcrdrsh - im : 25 St.

1808er, 7 St . 190.er. Tei-csycüu, Forst, Ruppertsberg.
19. April. Bayerischer Hof in Deidesheim:
L. p . Kn'il in Drisc -rheiur : 60 St . 1908er.

heim, Forst, Ruppertsberg und KöniuSbach.
DeidtS-

20. April. Winzervereincha'S zu Deidesheim: ^ ..
Deidrvbeime « Winjerverrinr 55 St . 1908er. Deides¬

heim, Ruppertsberg.
21. April. Bayrischer Hof zu Deidesheim:
Keor » Sille » Gebe « »,»Krideohrimr 22 « t. 1 08er.

Deidesheim, gorst, Ruppertsberg. __
26. April. Gastbaus zur Krone in Forst:
1. Gniil Liebst in Forst : 15 St . 190 er, 2 St . 1907er.

2 "ln Forst (Jak . Werte Erden): 15 St . 190"*».
®#t^’ Motzbach «» tu Forst : 5' /- St . ISOder,
2'/, St . 19 :7cr. Forst, DeideSherm._ _

27. April, Winz rgcnosscnschaftsfnalBad Dürkheim:
C . Eow in Ill e Än ' »uer,valtun «z tu Kud DurUsteim:

70  St . 1907er. Bad Düriheim, Ungstc:»._
29. April. WinzergenosfenschaftSiaal Bad Dürkheim:
G. « hrlftma »-Sitte » i» Durkh - tin : 19 Stuck

1908er, 6/2 Stuck 1907er Wcitzwem. 2/2 st . 19̂ 7er Roiwem.
B .ü Dürkheim._ _ _

2. Mai , eigene Derfteigerungshalle: , ^ ^ .
K. SÜrKtir . -Woif i» Wache, .heim (erste Versteigerung) :

1» 6t .V /tt , io  St . 18-8er. Wacheichctm, Forst, Dndcsh-un,
RapPertSbcrg. _ _ _ _

a Mot. Bayrischer Hof zu Deidesheim:
K. K. Jordan (Bastermann -Jordan ) i« Deidrocheim:

Ut  6t . 19u8ei. Dridreh im, Forst, Ruppertsberg._ _
4. Mai , eigene« Bei stetgerungslokal: ^ _
I . I > Kptndter Ww ». und Erbe « tn # *■»# : 50 St.

J9(Ä«t, 15 St . 1907er. Forst, Deweshü m, Ruppertsberg.
6. Mai . Saaibau zu Neustadt a. H. :
Fe . d . Knecht Grd «« in Neustadl a. K. : 9' /, St.

J908» . Kömgsoach, Neustadt. _ _ _ _
a Mai , eigenes Versteigerungsiokal:
Scheut, «r »> W .rUüiUich (grunz Buhl) in Forst : 68 St.

1808« . gorst, Deideshrim, Wachrnycrm, Ruppertsberg._
10. Mai . Winz rgenosfenschaftsfaalBad Dürkheim:
D ». Dlttrich juze Gut »ver «»al1«ng in Kad § «»«-

heim : 25 St . 1908er. Bad Dürkycim, Ungstein. _
II . Mai , Gasthaus zu den 3 Königen in Freinsheim:
fcv orill Hilgard in Lreinoheim : 13 St . 1908er, 17 St.

1907» .' Freinsheim, Hcr/Heim a. B r̂g._ _
12. D!a>, WinzergenostenschaittsaalBad Dürkheim:
Klump , Fih ' .chr« Wein .nt Anuaberg /Manneober¬

stabsarzt l>t . we-t. Nennmg» ) : 26*/» St . 19o7«r. Kallstadt, Bad
Dürkheim. __

13. Mai . eigene Vcrsteigerungshalle:
K. KürUtln Wot , i -> Mach «.,heim (2. Versteigerung) :

15 St . 1908» , 10 Sr . 1907er. Wachenheun, Fo .st, DeidcSycim,
Ruppertsberg. _ _

18. "Mai, eigenes Derstcigerungslokal:
Gebender Kart in Kad Dürkheim : 40 Fuder 1903er.

Bad Dürkheim, Ungstein. Ka llstart._
19. Mai. Ga ' Haus zum Adler in Wachcnheim:
Win >er - Dereini «nng Mache .-yeim : 40 St . 1909er,

36 St . 1,,08er, 2/2 St . 1907er. Wachenheim.

wetteren Orientierung über Probetage, Beginn der Ver¬
steigerungen:c. können Interessenten von unserem Schriftführer
«asimir Hops , Re,rst .-dt Hdt . , den „ Füftrer " für sämt¬
liche Versteigerungen kostenlos beziehen. Genaueren Aufschluß il -er
jede einzeln: » steigernng geben die von den Versteigeren»
« «»sonst erhältlicher » Verstegernngslistr,, . (Nr. 2180) § 33

Forst «. d . Kdt .. im März 1910.
GmU Bredel , Vorsitzender.

Termin-Aalender
fir wein-versteigerungen WO.

Gottlob Mcuschel
März 21. Geisenheim, Wrlh. Oster.

22. Bingen, I . Landau Sohne.
„ 23. Würzburg. Kommerzrenrat

(Schlon Steinburg ).

" so! BtnIen °LoKI ? Ämitt , Münster (St. Krügevsches
Wl 30 . BiW«n̂ ".Herm. Brade«. Büdeshem» (August

BradenscheS Weingut).
. so. Stratzburg t. E., M. von Grunelrus, Schloß Kolb»,

heim.
„ 30. Ahrweiler, Winzerverein
„ 31. Mainz, GroMerzogl. Hess. Dourane.April 1. Bingen, Car! Erne.
.. 4. Mainz, I . B. Riffel. ^4. Oberwesel, Hermann Hammes. _

:rkel.

5. Trier, Kgl. Dorna nrai-Weinibauvettvaltung, Trier,
6. Bingen, Jakob Krüger. , __ _ ~ . _
8. Trier, Kgl. Domanial-Wernbauverwaltung, Trimer.
6. Trier , Domkirche zu Trier.
7. Mainz. Nikola Racke Erben.
7. Gimmeldingen, Friedr . Wrlh. Reist.
7. Gimmeldingen. Fritz Re ch-Eberhardt.
7. Trier, Frhrl . v. Ächortemersche Gutsverwatturrg.
8. Kreuznach, Louis Engeismanu u. Sohn.
8. Mainz. Anton Riffel.
8. Lorch, Phil . Perabo .Wwe. . . __ _
8. Trier , Frau LandesokonomreratM. I . Keller.
8. Trier, Gustav Banvolxem Söhne.
8. Trier , Weingut Vanv-olxcm, Wiltingen.
8. Trier, Weingut Piedmont, Frlzen a. d. Saar.
9. Trier. Bischöfliches Priesterseminar.

11. Lorch. PHU. Ketzer. ^11. Bingen, Roiwein-Aentrale, Ahrwerl-er.
11. Haardt, Oskar Müller.
11. Mainz, Jean Denfter.
11. Trier, Rcichsgrafv. u. zu HoenIbroech, Schloß Haag
12. Bingen, Georg Racke. .. .
12. Bingen, Leonhard Braden Söhne, BudeshelM.
12/ Mußbach, Jacob Hellmer.
12. Trier, Jos. Milz, Reumagen.
12. Trier, Franz Simon.
12. Trier, Norbert Le Gallais , DommelDmgen.
12. Trier, Frau M. Felzen Wwe., Piesport.
12. Trier, Conrad-Fehres Erben, Duiemoiw.
13. Gimmeldingen,'Ad. Köhler, Bürgenneister.
13. Bingen, Jos. Phil . Ntth-r Erben.
13. Trier, Major Otto Tobias, Niederemmel.
13. Trier, Franz Merrem, Zeltingen.
13. Trier, Joh. Berres jr. Erben, Uerzig.
13. Trier . S . A. Prüm Erben, Wehlen.
13. Trier, Frau San .-Rat Dr. Mainzer, Saarbrücken.
13. Trier, N. Orth Wwe. Ebben, Saarlmrg.
13. Trier, H. Jos. Patheiaer.
14. Bingen, SelMuaum S :mon. , _
14. Edenkoben, Eug. Schneider, Wemgutsbesrtzer.

falz, Verein der Naturwein»

14. Trier, S . Ä. Prüm , Wehlen. _ , „  _
14. Trier, Frau Dr. H. Thannch, Bernoastel-CweS.
14. Trier, Fritz Patherger.
14. Trier, I . B. Schcuvly
14. bis 14. Mai, Rheinpf
15. Mainz, Äeschw. Schuch. Nierstein. E
15. Deidesheim, F, Deinhard (v. Wmnmg).
15. Trier, Jean Eymael, Mdnchhos.llerzia.
16. Trier, Zach. Bergweiler-Prum . Wehlen. ,
15. Trier . M. Hansen, Werngut, Saarstern bet Serng.
15. Trier, Forstmeister Geltz, Beurig,
15. Trier, Steuerinspektor Cloeren, Brur,«.
16. Trier , Cornelius Keimet, Olewrg.
16. Trier . Frau M. Chsos-Berres. Zeltrngen.
16. Trier, Notar Eug. Kuepper. Remrch.
18. Mainz, Karl Gunderloch.
18. Dackenheim, I . Winkels-Herdrng.
19. Mainz, C. H. Diehl (PHU. FrnttcheS Wemgut).19. Deidesheim, F. P . Buhl.
20. Mainz. Ma§ r ^Liebrechtsche Guts - Vertvaltumg,

Booenheim.
20. Kreuznach, Carl Spaeth.
20. Deidesheim. Winzerverein.
20. Haardt. Friedrich Fischer Wwe. Erven.
20. Bingen, L. Bonden Sohne.
20. Trier , Vereinigte Hoipitien.
20. Trier . Adolf Rheinart, Saavbuvg.
20. Trier , Frau 1> . Görtz, Ayl.
21. Lorch, Philipp Perabo Wwe.
21. Mainz, Aug. Froweinsche Gntsverwaltung.
21. Mainz, Wilhelm Wallot.
21. Deideslrenn, Georg Siüens Evoen.
21. Trier , Joh. Renidenbach jr.
31. Trier , Königl. Firedrich-WAhetms-Gymnastum.
22. Zell (Rheinvsalz), A. Golfen.
22. Mainz, C. Lauteren-Fritzdorffs Erben.
23. Kreriznach, Wilhelm Engelsmann.
22. Forst, EmA Biebet. ,
22. Trier , v. Beulwitz Erben, Marmhutte. ,,
22. Trier , Frau W. Rautenstrauch, Karthauser - Hof-

Eitelsbach,
23. Mainz, Aug. Froweinsche Verwaltung.
23. Trier , Landrat v. Nell, Geldern.
23. Trier , C. v. Schubert, Grünbans.
2b. Trier , Jos. Graach Wwe. Erben.
35. Trier , Frau Amlingcr-Keller.
25. Trier , Max Keller, Beurig.
26. Lorchhansen, Winzerverein, E. G. V.
26. Forst, Jos. Krätzer.
26. Forst, Georg Aug. Moßbacher.
26. Trier , Fri . Fettcie Müller, Wtlttngen.
26. Trier , Egon Müller, Scharzhof.
26. Trier , Jakob Lintz.
26.- 30. Rheinvsalz, Verein der Naturwernberste,gerer.
27. Nicder-Jngelherm, Winzcrgenossenschaft.
27. Bad Dürkheim, C. Eßwernsche Gutsverwaltrrng.
27. Trier , Apollinar Josj Koch.
27. Trier , I . Weitzebach Enden, Cangem.
27. Trier , C. Grebert, Ockfen. .
28. Rüdesheim a. Rh., Verernrgie Rudeshermer ©ent*

autsbesitzer.
28. DcrdeSheim, Ferdinand Kim'ch-

iein-Versteigerung.
Montag , den 4 . April mittags 12  Vs Uhr.

versteigert
Hermann Hammes,

WeiaautSbefltzer l»t Overwele», Enget,üll rrno Eauv , »m
Saale des Hotel „ Deutsches H-rrrs" in Oberwesel seme

selbstgeherbsteten und sclbstgekeltcrten Weißweine r
15 Nummern 1tM)7 er , 36 Nummern
1M8er und 3 Nummern 1935 er

in Stück, Fuder und Halbstück.
Es sind rassige, reintönige, darunter beachtenswerte Riesling-Weine.

Probetage in Oberwettl am 3. u. 4. März für die Herren
Kommissionäre ; allgemein « Pr ^bctage am 8., 9.. 16., 17.,
* 21, 22. 30. 31. März und 1. April. (I.-Nr.4006) F109

Mis-MMseiM in Binsenn.Bi
Mltttvoch , reu 13. AprU 1810, vormittagK 11'/. Uhr.

findet im „ Eugtischeu Hos" in Birrse » a. Styrir» du Ver.
steigerung folgender Weine von

Igs Vistl. Weyer Erlrerr,
WeiusntSbesitzcr in Bi, »gen, statt und zwar:

112  Stück I4M>4ett,
2,2 Stück IVSLer,
3/2 Stück

13/2 Stück ttM7cv r
181  Stück und 14/2 Stück ISO ^er,
20/1 Stück und 22,2 Stück  IKOÄer,

zus. 331 Stück und 35/2 Stück,
worunter 44 Nummern Raturlveine cus den besserer» u. besten
Lagen von Bingen, Büdesdeim. K mpten, Münsteru. Ockenh im;
darunter feinste Rieslingwetne aus den Weinb rgen der Vcr-
steiarrer im M«»i>ucr eg, Kempterberg und Scharla « verg.

Atlgemeine Pro etage vom 4. bis 12. April im Hau,e
des Herrn Kommcrzienr-ts «. totalem *, Kirchstrauc3, m Bmgen
a. Rhein._ _ _ (Nr. 4009) Flll

Ratm wein Versteigerung
zu Lorchhausen im Rheingau. ,

Dieirstag . de»» 2«. April er«, vorm . 11'/. Uhr, lästtder
Lorchßäuser Wmzerverein G. ch.m. u. K.
im Saale des „Hotel zum Rebstock" zu Lorchhonsenr
IR t « . »3 -2 Stück »903er >
20/1 „ 6 ^2 „ LN <) 9er \ Naturwein-
versteigern. Probelage am 2., 11. und 20. April, sowie am
26. April im Versteigerungslokale. F1J3

Zufolge Genehmigung der Eisenbahn-Direktion hält auner den
fabrplaniuä'ngcn Zügen auch der vormittags 10-' in Rudeshcm,
abwärtsgehende Personenzng am 23. Aprr! an Hunger Station.

E3

Höfels und
Pensionen

wollen fich bei Vergebung
ihrer für den 6eichästsbe-
tricb erforderlichen Druck-
lacken , ioroie auch foldier
fhbeiten , di« der Weiter-
€mpfchlung ihrer Häuter
dienen , an die e©9es©a»9e

C. Schellenberg ’fche
Hof-Buchdruckern,
Langgaiie 27, wenden , die
mit Vorlage von Proben,
sowie zur Vornahme von
Preisberechnungen bereit¬
willigst zu Dieniten fteht.

i>
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GWW ^ ZeLbscienei' fremden - Liste.
Kuranstalt Dr . Abend.

Parkstrasse 30.
Gebier, Oberlehrer uiud Dir., Tietz.

Hotel Adler Badhans.
Aron, Reut ., Berlin. — Jacobi, Fbr .,

'Apolda. — Roeimer, A-ssessor, Alzey,
-—Toepeltnantn̂ Kfm,, Leipzig,

Deutsehmaam , Kfm ., m . Fr ., Char-Äottenburg.
Hotel zum neuen Adler.

Goethestrasse 16.
Faber , Frau , Neuwied, . — Schäfer,

Fr., Neuwied. — Zedier, Fräulein
[Lehrerin,, Schmollen.

Röscboff, Kfm., Macolin,
Hotel Aegir.

Thelemannetrasse 5.
WWff, Kfm.,, in. Fr ., Barnten.

Alleesaal.
Taunusstrasse 3.

Weber, Stadtrat , m. Fr ., B.-Bäden.
Cohn, Kfm., Berlin. — Gothe, Kfm.,,

Berlin — Hessenbruch., Frau Reut .,
Remscheid. — Hükinig, Fräul . Rente,
Koblenz. — Rieth, Fa.br ., Pforzheim.

- Wertheimer , Rent ., mit Frau,
Hannover. — Wimmer, Fahr ., Pforz¬heim.

Astorla - Hotel.
Sonncnbergerstrasse 6.

Conftzer, Kfm., m. Faim,, Berlin.
Bayi -ischer Hof.
Delaspöestrass« 4.

Bnrfc, Zahnarzt , m. Fr.k Düsseldorf.
Bellevue.

Wilhelmstnasse 26.
FebJheim, m. Fam., Frankfurt . —

Kospukwi, Fr . Justiz -rat , Berlin»
Hotel Berg.

Nikolasstrasse 37.
Fischer, Kfm , Oknheinr. — Groos,

iBürgemleäster, Offenbach. — Gnoea,
Berlin. — Liedfce, Kaufm,, Köln. —
Voss, Fahr ., Neumünster.

Biernhaum, Kfm., Fulda. — Hake,
Kfm,, Bnaumscbweig. — Jache , Kfm,
Berten. — Leibowitz, Moskau. —
Rhein, Ing ., Mannheim.

Schwarzer Hock.
Kranzplatz 12.

Baum, Kfm., m Fr ., Berlin-. —
Ritter , General-Oberarzt Dr ., mit
Fam., Freiburg i. Br. — Schröder,
Rittepgutsbes., m. Fam., Rützow. —
F-iiberstein, Kfm., m. Fr .. Berlin,. —
Vhü men. Geh. Ober-Reg.-Rat Profess.
Dr., m, Fr ., Posen.

v. Arnolde, Frl, , Berlin. — Baum,
Ober-Med.-Rat Prof. Dr., Dresden,. —
V. Humibert , Hohenkränäg . — Mantke.
Kfm., m. Fr ., Pebemsburg. — Neu, Fr .,Era.nikfurt.—Segele,Fr., mit Sohn,erlin. — Stern,, Fr ., Frankfurt . —
Stöhr, Undv.-Prof. Dr. med., AVürz-
burg.

Zwei Böcke.
Häfnergasse 12

Fdhht, Oberlehrer Prof . Dr., Langen¬
berg.

Hotel Bornssia.
Sonn enbergerstrasse 29.

Bauer, Oekonomienat, Belgeshieim. —
Ostender, Justizrat , Aachen. — v.
Thelemann, Fr . Ministerin! - Rat,München.

Goldener Brunnen.
Goldgasse 8/ 10.

Baude, Pabrikdir ., Momtwy. — de
Bnockmann, Fr . Rent ., Santiago de
Chile. — Pressler, Reut ., m. Fr ., Dres¬
den:. — Riel, Frl ., Lübeck. — Rudolph,
Kfm, , Chemnitz.

Troer, Kfm., Berlin.
Central -Hotel.
Nikolasstrasse 43.

Beeker, Ing., Frankfurt . — Becker,
fK&n.\. Köln. — v. Gors-ki, Student,
Frankfurt . — Keetaa, Kfm.., Amster¬
dam. — Fehde , Kfm., m Frau1, Mar¬
burg. — Sponkes, Kfm., Amsterdam.
— Stevens, Hairptlehrer , Siegen.
! Lippold, Kfm., Berlin. — Volz, Th-
iiofen. — Wolfel, Frl ., Gera.

Hotel Dahlheim.
Taunusstrasse 15

Woikig, Fahr ., in. Toelit., Neuwied,
Keraustnlt Dietenmühlk.

Parkstrasse 44.
Arnstadt Frau . Hamburg. — Wulff,

Frau Dr., Hamburg.
Correll, Major, Ultra, — Kiwi, Dr.

med., Berlin.
Hotel Einhorn,
AIarktstrasse 32.

Bäunert , Kfm,, Dresden. — Ilohen-
dail, Kfm., Köln. —• vom Hove, Kfm:.,
Düsseldorf. _— Klingeri, Kfm , Bres-
te.u. —- Laible, ICfm., Eso-lingen.
die Rover, Kfm. Bonn. ■— Simon,
Superantendeut, Nied'erhausen. —
Tesche. Kfm., Cronenburg.

Berthe , Paris . — Ham, Kaufmann!,
Frettte . — Kraushaar,, Kfm., Karls¬
ruhe. — Reinmann, Kfm.. Heilbronn.
— Sommerfeld, Kfm., Berlin.

Englischer Hof,
Kranzplatz 11.

. Becker, Berlin. — Helfit, Frau , mit
Sohn, Berlin. — Hertamimn, m. Frau,
Krefeld . — Sandberg, m. Fr .. Char-
teütehburg. — Strauss, m. Fr ., Frank¬
furt . — Viktorin, m. Fr ., Hatiiinover.

Grossmaim, Fr ., Odessa. — Hesse,
ßchwedeh-. — Siefert-, Dresden.

Hotel Eppie,
Kömerstmase 7.

Dimmens, Buclidruckerei - Besitzer.
[Andernach.

Davis, Dülmen.
Hotel Erbprinz,
Mauritiusplatz 1.

Finger, Lehrer , München;. — Heintz
Kfm,-., m. Fr ., Berlin. — Holzel, Kfm.'
Hahn. — Kraft , Frl, , Frankfurt . —
Langhoffen, Kfm., m. Fr ., Berlin, _
Lehmann, Frankfurt . — Maier, Kfm,.,,
Düsseldorf. — Oblenmacher. Kaufm.^
Hahn. — Roth , 2 Hrn . Kau deute,
München. — Rotbsteiner , Nürnberg.
r~  Wolf , Kaufm ., BiSehofeheim . —
Zimmiermbmi, Klau , jn. Fr ., Fechear

tiuropaiscüer Hot,
Langgasse 32

Rothsnann, Kaufm,, Nürnberg . —
Schmitz, Kfm.1, Berlin,. — Türk, Kfm.,
Berlin. — Weitz, Frau, Hamburg. —
Weits», Frl . Lehrerin, Hamburg.

Beigis, Kfm,., München. — Theiler,
Kfm , Düsseldorf.

Frankfurter Hof,
Wrhereasse 37

Joly , Fr . Oberförster, Wulfen. —
Juimgeblödt, Ju-stizrat , Dorsten.

Heintze, Tente . — Hüttemann,
Schriftsteller Dr., Gr.-Lichterfelde.

Dr . Fried )aenilers
Sanatorium Friedrichshöhe.

Leberberg 14.
Ahrbueky, Kfm.. Berdiansk.

Hotel Fürstenhof,
Sonnenbergerstrasse 12  a.

Schreiber, Rentner , Elberfeld. —
Rosenberg, Kfmv m . Fam,, Berlin.

va-n der Hoop, Generalkonsul, mit
Tochter, Arnheim.

Hof ei Fuhr.
Oeishergst.rasse 3.

Hitzschke, Kfm., Elberfeld.
Hotel Gretber.
Museum-strasse 3

Fischer, Posts-ekr., Augsburg.
Grüner Wald.
Markt,sfras»e lö.

Alfons, Kfm., Köln. — Ra-er, Kfm.,
Karlsruhe . — Bissinger, Kaufmann,
Hanau. — Braun, Kfm,, Frankfurt . —
Büchter, Kfm., Schw.-Gemünd. —
Clarenbach, Kfm., Köln. — Corun,
Kfm., Paris . — Fliegenschmidt, Kfm.,
Köln. — Franke , Kfm., Leipzig. —
Gabriel:, Kfm., Zweibrücken. — Heeo-
manu, Kaufm-., Berlin. — Herri -ch,
Kfm., Berlin — Jacobi, Kfm., Köln.

Karde -/ Kfm... Berten. — Kroeker,
Kfm., Berlin. — Las Kfm-, Wien. —
Leva, Kfm., Hamm,erstein. — Lichten-
flete, Kfmi., Pforzheim;. — Mühlhausen,
Kfm., Berlin. — Platzhoff. Kaufm,,Elberfeld.— Prätonrtis. Fr . SlTamh—Elberfeld.— Prätor ins, Fr , Stromberg.
— Rothbachi, Kaufm., Berlin. —-
Schantner, Kfm., Berlin. — Stein,
Kfmt, Berlin. — Tanneberger, Kfm.,
Elberfeld. — Vehlin-g, Kfm., Amster¬
dam. — Wleibchen, Kfm., Leipzig. —
Wom-mer, Kfm., Leipzig.

Berkholz, Kfm,., Berlin. — Ca-sse-
witz, Kaufm,., Mannheim,. — Elka.n,
Kfm,., Berlin. — Fluss, Kfm». Mann¬
heim. -—- Gallaudt, Kfm., Mannheim.

Gelder, Kfm., Berlin, — Herzog,
Kfm,, m:. Sohn, München. — Honig,
Kfm., Köln. — Hoppscheiter , Kfm.,
Spiesen,. — Huth , Kfm., Düsseldorf. —
Kahn . Kfm., Düsseldorf.— Kaufmann,
Kfm., Mannheim. — Klein an, Kfm.,
Berlin. — Krieger, Kfm., Hamburg. —
Men,gering, Kfm,., Halle. — Ostertag,
Kfm , Cannstatt . ■— Rübenstrunk,
Kfmi, Düsseldorf. — Schnauffer, Kfm.
Dresden. — Stabil, Kfm,., Berlin. —
Stein,meyeit Kfm., m. Fr ., Kobiehz. —
Sndbrirag, Kfmi, Bremern. — Engerer,
Kfm.,, Stuttgart . — Wotff, Kaufmann-,Stuttgart,

Hotel Hahn.
Spiegelgasse 15.

Herrictzky . Bahnmeister, Stettin.
WSolff, Frl . Schriftstell., München,

Hansa -Hotel,
Nikolasstrasse 1,

Lehmann, Amtsrichter , mit Frau,
Frankfurt . — Schmidt, Fahr ., Leimige,
— Schultet Kfm., m. Fr ., Bremer¬haven!.

Hotel Happel.
Schillerplatz 4.

Keil, Kfm., Nürnberg.
Hotel Hohenzollern.

Paulinenstrasse 10.
Lindienfeld, Kfm., m>. Fr ., Berlin.
Hamack , Fr ., Greiz. — van Heek,

tm Fm. u. Bed'., Endscbede. — Hindin,
Kfm., m. Fr ., Russland. — Metzler,
Frankfurt . — Baron v. Taube, Wirkte
Staatsrat , Petersburg . — v- Taube,
Baronesse, Petersburg . — W-eb-ar, Frl .,,Greiz.

Vier Jahreszeiten,
Kaiser-Friedricb-Plat * 1.

v. Hedemiann, Rittergutsb ., Friauenr
h-olz. — v. Hedemann,, Fr ., Frauen-
holz. — r . Hoensbroech-, Graf, Bbrlfn.
— Ku'mtaer, Aachen'. — v. Skirnimetl,Warschau.

Hotel Imperial,
Sonnenbergerstrasse 16.

AaB, 2 Frl . Rent ., Christiania. —
Borchgrevink, Fr . Rent ., Christiania.
— Dombrowsbi, Kfm., Kostor . —
Hansen, Fr . Rent ., m. Bedien., Nor¬
wegen. — v. Diebenau, Exzell., Frau,Berlin.

Kaiser hof
u . Augnsta - Viktoria -Bad.

' Frankfurterstrasse 17.
K-rafft, Fr ., m. Bed., Offenbach. —

Kühler , Dr., Kreuznach. — de Souza,
Ingen., Rio de Janeiro . — Thon-marin.
Fr ., m. Begte, Gr.-Stiiefcen.

Goldene Kette.
GoIdga--e 1

Forstrenter , m. Fr ., Marggnaboiwa.
— Wleigoss, Bro-mberg.

May, Fräulein , Frankfurt.
Kölnischer Hof.

Gtneve, Fraui, Gera. — Overhoff, Fr .,Gera.
Bndltans zum Kraus.

Langgasse 56,
Mannheim. Kfm., m. Tocht., Berlin.

— Marguüies, Rent ., m. Fr .,\Ararschau.
Goldenes Krenz.
Spiegelgasse 6/ 8.

G-ebhairdt, Gymn.-Oberlehrer, Dr.
phi-te,, Greiz.

Giesele-r . Fr ., Sao Paulo.
Hotel Kronprinz,
Taunusstrasse 46/48.

Zelniker, Fr ., m. Fam. u. Bedien;.,
Warschau . — Reis, m. Fr ., Heilbronm.
— Schulmann,, Orenburg.

Harf , Kfmv«. Erkelenz, — Stern, Fr„
Wttrzbura.

Hotel Krug,
Nikolasstrasse 25,

v. Daniels, Frl . Schwester, AViert-
bof-en. — Gustävel, Kfm., Hamiburg.
— de la Heye, Kfm., N.-Lahnstein . —
v. Korff,, Kfm., Berlin. — Lehnen,
Kaufm., Düsseldorf. — Scbuchardt,
Kfm , Kassel. — Weber, Kaufmann,
München. — Wolf. Kfm., Mannheim.

Antbee, Fahr ., Iserlohn. — Cron,
Kfm . Neustadt . — Dreutsch, 2 Frk,
Braunfeie. — Kosira, Kfm., Dresden.
— Krahn , Kfimt., Kölin. — Schenk, Fr .,
Kreuznach. — Speisberg, Dr. med-,
Steckrade. — Steffens, Kfm», Horn¬
berg. — Stetig, Dr. med., mit Frau,
GaugTossweil-er. — Weiser, Kaufmann.
Düsseldorf.

Hotel mr Goldenen Kugel.
Sanfeasfie 34.

Bmrwifc, DiistieMorf.
Hotel Lloyd,
Ncrostrasse 2.

Feulihacb- Frankfurt . — Krirngs, Frl .,Frankfurt.
Hotel McMer,

Müblza.Ree 7.
Menzel, Leut ., Cossen.

Hotel Meier.
DniVenstrasse 12.

Dörrien, Dr. med., Rbeinbiscbofs-beim.
Metropole n . Monopol.

AATlhelmstrasse6 u . 8
van Gogh, m. Fr ., Amsterdam,. —-

Hammerstein , Kftrt,, Berlin. — Keve,
ni. Fr ., Heidelberg. — Klopfer, Kfm.,
Mannheim. — Lichterastein, Kfm,.,
Berlin. — Seha-arr -r , m. Fr ., Amster¬
dam. — Zinken, Düsseldorf.

Fuders , Kfm., Köln. — Klindwonfch,
Essen-. — Lang, mit Fam. und Bed..,
Nürnberg . — Oppenheim, Kaufmann,
Berlin. — Schulz von Dratzig, Oberst,
N5cdeuten gen Öls. — Simon-, Müns ter
in W-estf. — UlTlmann, mit Frau,Fürth.
Hotel Nassau n.  Hotel Cecilie
Kaiser Friedr .-Plntz u. AViibelmstr.
Berrtard. Dr ., Treptow. — Bon, tru.

Fr, , Müblhau«en. — Budde, Köln. —
Dressier, Oberst u. Brigade-Komfm.,
Frankfurt . — GrfirfeM-, Kommerzien-
R-’t . m. Fr . u. Btzdlen., Beuthen. —>
Hildebrand , Komimerziennat. m. Kam).,
Berlin. — Mever1, Fran . Alltona. -—
Oppenheim, Frau . Hamburg. —
Schölten, jr ., Holland. — Steinmei.ster,
Guts-bes., m. Fr ., Menkhausen.. —
v. Wülfing, m. Bed.. Clmrlottenbnnca

Abrabmron, FrnP Berlin. — Friede¬
berg. m. Frau , Stettin . — Jacoby,
Berlin. — Baron von Knorrrnig, Kais.
Rn-ss. Minister-Resildent u. Baronin,
mit DiVrersohaften,, Barrrptadt . —
Nord-enskiöld, Prof., Gothenburg. —
Plater -Syberg, Frau Gräfin, mit Bed.,
Warschau. — Pla-ber-Sybemr, Graf, mu.
Bed.. Warschau . — Schröder Frau,
Dlogau. — Silberstein, Gnosskaufaaantn,Dresden.

Hotel National
Taunusstrasse 91.

Parts de Barn. Dr. med.. Hiednecht.
— BifHgheim.er , Fahr ., Würzbung, —
Visser. Bauunternehmer , Baa-rn.

Kurhaus Bad Nerotal.
Nerotal 18.

Fur.lv, hn. Kfm», m. Frau . Düsseldorf.
— Kerfack, Frl ., Gemrode. — Lorie
Dr., Utrecht.

Hotel Nizza.
F,rnri1’fiTrf< irc' D̂no«!<' 88.

Witt , m;. Fam,., Hamburg.
Hotel Nonnenhof.

Kircbgn.rte 15.
v. Bockenthien, Kfm,., Hamburg. —•

Kram,mer. stu-d. eben,.. Kreuznach. —
Note1. Kfm., Köln. — Nürnberg , Kfmi.,
Fraffltkfurt. — Wolfsohn, Kfm.. Ber¬
lin. — Zimm--,r.m,a.nn. Kfm., Hadamar.
Dernbrn-g, Kfm . Dieburg. — Tausch,

Kfm.-, Köln. — Neuss, Kfm*.-Köln.
Schettler . Kfm ., Treptow. — Stock,
Kfm.. Hannover. — AVeäss, Kaufm;,Mannhcimi.

P alast -Hotel.
Kmnzplatz 5 mad fi

Louriö. Wien . — Rerny, Leiston, —
Bläut, m. Frau , Escbwege. — Wahn-
seteaffet, Domänenpächter, Westerburg.

Gliosg, Dr,. Berlin. — Loewentoerg,
Berlin. — Aloritz. Frau , Berlin.
Nathusius , Frai, . Hamburg.

Ho *-1 i 1-- Pari - — Pr 1«tot,
WilbeitanPtraisse 28 u. 30.

Wfestermann., Verlagsbucbbändler,
Braunsehwei g.

Pariser Hof,
Spiegelgasse 9.

Konrad . stud. i-ng., Osthofen. —
Konnad, Frl ., Osthofen.

Privat - Hotel Petri,
Tannusstrasse 43.

Eselin, Fabrikbes ., Peutz.
Zur guten Quelle.

Kirchgasse 3.
Sfceinbruchbes,,Boliley

Arlpel’.
Münster-

Quellonliof
Nerostrasse 11,

Kaynez, Kfm., Ungarni.
Hotel Qnisisana.
Parkstrasse 5 und

Fratbstrasae 4, 5, 6. 7, 9, 11, 12.
Forstmann , Frau Rent ., Nymesren.

—- Benjamin. Gerichtsreferendar Dr,m. Frau , Berlin. — Haumnatvn. Frl.
Rent .. Berlin. — Mattlan-d, Frl . Rent .,
mit JungfeP. London.

Hartimann, Fr . Kommerzien, - Rat.
Petersburg — v. Taube, Baron und
Baronin, Petersburg.

Couitzer. Kfmi.. in, Fam., Bterü-im
Jabl-owski. Fabrikbes., mit Familie

u. Bed., Berlin. — van Lockeren-
Camip««me Rent ., Haag. — Fuhr , von
Loön, Major, Frankfurt . — Pickö Frl.
Rent ... Haute. — Schmitz, Prof .’ Dr.j
mu Frau . Charlotteub uig.

Hotel Reichshof,
Bahnhofstrasse 16

Beruardsi, Rent ., m. Fam», Köln.
Bieter, Kfm., Eschwege. — Hoffmanm,
Kfm.., M.-Gladbach. — Kling, Kfm»,
Mannheim,. — Martini . Kfm., Nürn¬
berg. — Mehl, Kfm., Mannheim.
OVlerrruarm, Kfm., Oeynhausen. —
Stein-hoff, Kfm., Elberfeld.

Beckmautn, Kfm., Krefeld-, — Bem-
brock, Kfm., Hagem. — Bohrer jun»,
Kfm., Idar . — Fischer, Kfm., Köln
— H'iik-hier. Kfm., Kaiserslautern —
KoUlmar, Kfm., Pforzheim. — Meyer,
Kfns., Berlin. — Mildner, Kaufmann,
Ratzeburg. — Schmidt, Kfm., Ham¬
burg. — Weber , Kfm,, Barmen.

Braun, Kfm», Berlin.. — Halten.hoff,
Kfm., Hannover. — Koebler, Kfm.,
Heimersheim». — Meissner, Kaufmann,
Siegen. — Spreen, Kfm., Zürich,

Hotel Reichsposz,
Nikolasstrasse 16/18

Birnbaum, Kfm., Fulda. —- Gähn,
Kfm., Lol-la-r . — Maeter , Kaufmann.
Frankfurt . — Meyer, Kfm., Heidel¬
berg. — Riesaer, Kfm., Limburg. —
Risch, Frl ., Friedrichroda.

Ages, Kfm., Haarlem. — Fco ha eff,
Meiderich. — Fitze, Kfm., Frankfurt.
— Koert.z, Kaufm., Düsseldorf. —
Lauer, Kfm., Nürnberg . — Steinhoff,
Kfm, Essen. — Strub eil, Kaufmain»I,
Haida.

Baehmanu, Kfm., mit Fr ., Bonn. —
v. Druffel, Frau Baronin, Attendorn.
— Jollikofer , Kfm ., St . Gallen. —
Loewen,stein, Kfm., Karlsruhe . —
Merkel, Bauinsipekt.., Trier . — Bitten-
hoinse, Dr., San Francisco. — Suess,
Kfm», Charl-ottenburg.

Residenz -Hotel,
Wilhelmstraase 3 und 5.

Pru ermann, Frl ., Hannover. —
Kutz®) Direktor , mit Frau , Zürich. —-
Was«, Frl ., Leipzig. — Weudke,
Justizrat Dr ., mit Fam», Hannover.

Rlieinganer Hof.
Rhein-,trasse 46.

Bohlte, Kfm., Strassburg. — Christ,
Kfm., Frankfurt . — Felder!, Köln. —
Nollert , Frl ., Frankfurt . — Vogelfang,
Schweinfurt.

Rhein -Hotel,
R.heinstrasse 16.

Forschbach, Dr. med., Breslau. —
Schurz, Frau Dr., Köln.

Euter, Frau Oberöeut., mit Bedien.,
Koblenz. — Marval, Frl ., Freising. —
Spanner, Kfm., Krefeld. — de AVieerth,
Freiherr , Freisrng.

Ritters Pc +M n . Pension.
Taunusstrasse 45.

Kra.irfeM. stu-d. phil., Göttiagen, —
Puls, Frau , m. T„ Hamburg.Hotel Riviera.

^ Bierstadt-erstrasse 5.
de Kunbardt , Fr ., mit Bedienung,

Mexiko.
Römorhad,

Koebbrnnneuplatz 3.
Becker, Fabrikant , m. Fr ., Cronen¬

berg. — Keyzer, Kfm., mit Frau,KnefeM.
Hotel Rose,

Kranzplatz 7, 8 u . 9.
Atwiek, Frl ., Frankfurt . — v. Gor-

rwsiön, Fr ., Hamburg. — Hapig,
Hoh,emt.bu-rns. — Jeungsonl. Abeide CU.
— Jeungson , Frau , Aberdeen. —
Lucas, m-. Fr ., Barmen. — v. di. Mar¬
witz, Frankfurt . — So.lmltz, Berlin.
— Stern, Fr ., m. Bed., London. —
Steward, Fr ., m. Bed,, London. —
Swaving, n». Frau , Nyme,gen.

Arnolds, Köln. -— Eppemtein , Dr.,
Neuhaus. -— Hentrebke . Direktor,
Berlin-. — Mark. Oberst. Landau. —-
Nickel, m. Fr .,, New Y-ork. — Nickel,
Frl ., New York. — SebülBr, Frau,München.

Dfezelsky, Cliottschow. — Ernst,
Elfberfeld. — Hartmiann, Sprockhövel-.
— Jenny , Fabrikan-t , mit Fam,, Ziegelt-
brücke. — V. StaeJ-Holstein, Frau
Baronin, Livland.

Weisses Ross.
Kochbrunneimnlatz 2.

BA-nibachi. RentV, AVermlgerode. —
Herber , Darmstadt.

Rebnitz, Frau , m. T., Pirlna.
Hotel Hora ),

Sonnenbergerstrasse 28.
FlOttm-ann, Ingen... Paris . — FLott-

mann eeVi». Fr . Fabrikbes., Bochum.
— Garvey. m. Fr ., Ixradon. — Royal-
Dawron, Fr .. Txmldon. — Werner,
Dipl.-Iniyen., Berlin.

v. BurcHayd, Müfmchen. — Hart-
ma,nn, m. Fam!., Essen. — Zinn,
Kfm., London.

Savoy -Hotel,
Bären str-iasp 3

Hrf-tei. Kfm., m. Frau , Hocfeenbedm.
Sanatorinan Dr . Schütz,

Parkstrasse.
Osliender, Frau Justiizrat, Aachen. —

Sternibach,1, UnV .-Prof ., mit Familie,Krakau.
Schützenhof.

Schützen hotfstraaee 4.
Lamge, Rechtsanwalt . Berlin.

Spiegel.
Kranzplatz 10.

Schreilier, Dresden,.
Tnrmns -Hotel.
Rhein-strasse 19

v. Borris. Major, m. Fr ., Borffin, —
v. Romrt, Frl ., Berlin. — Kreuzberg,
Kfm.,, Ahrweiter. — Mönting, Bürger¬
meister . m. Tocht.. Rheda. — Staven-
hagenl, Fr . Rent ., Hamburg.

Mover, Rechtsanwalt Dr.|. mit Frau,
Brom borg.

Heyden,re,ich, Kfm,, Düsipejidorf. —
Koch, Zivil»ng., Grosis-LichterfeTde. —
Kuhn,, Kfmi. Leirtäg. -— Tjow. Kfm.,
m. Frau , Ixmdon. — Moll, Kaufm"
Aachen. — Pick, Kfm., Frankfurt . —
Reinitz, Iteurmrirtor. Holte. — SrYrrf-
mier. Kfm,.. Berlin. — Thurm, Kfm.,m. Frau . Sorau, ,

Sendigs Eden -Hotel.
Sonnenbergerstrasse 8.

Aiaxander , Fr . Rent ., mit ToeM
Hannover — Klein, Dr., Köln.

Ebert , cand. , jur., Leipzig.
Langer, Prof., Karlsruhe.

Hotel Union.
Neugasse 7.

Ort fopp, Kfm., Friedrichroda,
Böhmer, Kfm., Berlin. — Matt

Rektor , Mainz. — Siegert, Leipzig,
Viktorin -Hotel nnd Dadhani

Wilhelmstrasse 1.
van den Brock, Scbeveningea.

Hotel Vogel.
Bheinstrasse 27.

Becker. Kfm., Elberfeld» — Lange
berg, Kfm.. Braun,schweig, — Lilie
fein, Schriftsteller Dr., mit Fra
Berlin. — Wacker. Kfmj, Schorndo
— Smith, Kfm,, London, — ZiegkFrau , Aschafffftiburg.

Cappe, Dr. med., Mannheim.
Diehl-, Frl ., Frankfurt , — Enae*
Kfm», Weril . ^

Hotel Wein ».
Bahnhofstrasse 7

Hilid!, eand. theol., Fleisbach.
Reh, Kfm., Bairtraen. — Scherr«
cand. theol-, Frankfurt.

Knodt . Prof., Herborn. — Schmid
Frl .j Hadamar.

Westfälischer Hot,
Schützenhnfstrasse 3.

Mermajer, m. Fr ., Elberfeld.
Bischoff, Kfm, , m. Frau u,. Bedien
N-ejereck.

Hotel Wiesbadener Hof,Moritzstrasse 6.
Bradley, Kfm., Stüer . — Kettete

Dr. mied., Duisburg. — K-nollep Kfir
Berlin. — Weil, Kfm». Bruchsal.
Wnkenratb , Offizier, Köln.

Bötche, Kaufm., München.
Brummer,, Kfm , Bochum.. — Henclc
Inspektor , Koblenz. — Kolli, Gebert
rat , Berlin. — Stineeker, m. Frau ur
Bed., Bochum. — Jüngst , Kfm,.,
Frau , Siegen. — Wasemer, Provinzlaj
Schulrat, Kassel.

Hotel Wilhelm »,
Sonnen bergeratrasse 1

Ehteris! Kfm,, Bremen. — Hesse)
bergen, Fabrikbes., m:. Fr ., München

ln Privathämserni
Petition Röttger, Ad'db cidstr . 3,
Dieter , F-nb, Köln. — LuxmoorÄ

Rittmeister a. D„ England.
Damb-acbtal 2, 1:

Reinecker, Frau Rent ., Bierlfön-i
Villa Elisa, Röderstr . 24:

Gladstone, Fräul ., Melbourne. -
v. Neergaard, Fr », London.

Pension Fortuna . Paul-menstr . 7-
Heuer, Frankfurt . — BebbäcJ

Oberstileut.,, Torgau.
Frankfurterstrasse 18:

Scheidßmantel, Fräul ., Annbach,Grabeustrasse 9:
Gräehe, Hauptm ., Hohensalza.

Häfnergassse 5:
Stein, Frau Stad trat , Zappet.

Hospiz z. bl. Geist, Friedrichstr , 24!
Kaufmann, Ruppertshain.

Villa Hertha , D-amhachtal 24:
Northey , Pfarrer , m. Fr, , Torquay.
Villa v. d. Ileyde , Gartenstr . 1-
SchönfeHdj Kfm., Chenmitz.
Christi . Hospiz I , Rosenstrasse 4:
Hausen,, Fr . Pastor , Altona-Otter»

sen. — Klostermann,, Frl ., Bonn, -i
Kreit , Kfm., RcnnuSorf. — Simmiehen.
Frl-.. Berlin. ^

Christi . Hospiz II , Oranienstr . 53.
Bernhardt , Posfdir ., m>. Fr ., Dre*

Stribcnk, Fr ., Spieeen-
Kapellenstrasse 6, 1:

Lud-ewig. Frau , Düsseldorf.
Pension Koep-p,

. - Frankfurterstrasse 12:
Pfeiffer, Oberstlieut. a. D., Berlin^

Lu isenstrasse 3:
Klotzeck, Stud st;-r . Heidelberg,

Luisen Strasse 14:
Steffen, Frau , Frankfurt.

Pension. Margareta,
Thetemaunstrassc 3:

Graf v. Rostnvorowski, Gutsbes.. m.
Fam. u. Bed., Milejow.

Mlebelsberg 9:
Schitt-hof II ., F-r., Waldagiesheim-,

Pension Villa Monbijou,Paulinenstrasse 1 a:
MülDerhartung, Fr . Geh. Hofrat , nt

Geselilschafterin, Weimar. — Wendb
landj, Frau Dr-., Leipzig.

Mu-seümstrasse 4, 1:
v. Horries ’, Frau , Saarlouia.

Nerostraase 21:
Böhm, Frl ., Görlitz.

Pension Nerotal 12:
Diekmann, Kgl. Eisietababndir., -mi t,

Frau , Trier.
Nikolasstrasse 13:

Greif, Rent ., mi. Fr ., Lankwitz.
Villa Gianda, Gartenstrasse 18/20:
v. Bergen, Frl . Rente, Berlin.

Pension Primavera,
Frankfurterstrasse 8:

Hinsbe-rg, Fr ., Düren. — James , Jtj,
Dr„ Köln-Lin-demth-aL — Schülli, Frau
Düren. — Sonnenkalb, San-.-Rat Dr.Chemnitz. 1

Stiftstrasse 2, 1:
Schäfer, Lehrer, m. Fr ., Hone.

Taunusstrasse 22:

den.

Schmidt, Fr ., m. Geseilschafterih»Doclrenhuds.
Taunusstrasse 41:

AATdner, Grodno.
Taunusstrasse 50:

Siehe, Oberlient Cottbus.
Villa Violettaj G-artenstrasse 3;

Knttner . Rent ., Berlin.
Pension Winter , Sonnenbergerstr.

Margoldn Fr Kiew. — Wieinö»»rir"
Frau , Lodz. g'

Augenheilansitalt, Eliaabetbianstr 0-
Haub, Frau. Bod-enheim.
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Seidenliaus ÜBarehand, Lang -gasse 42.
Hotel Adler.

Einziges Spezialgeschäft am Platze.

Frühjahrs -Jleuheifea

IjyOlier FdllardS , graste Auswahl, von Mk.1.50 an.
Serpentine , elegantester Radium glace für Kleider.
Seiden-Yoile und Seiden-Crepon

in grossem Farbensortiment.

Crepe de Chine, no cm, von m.  5 .50

Seide ist hochmodern!
CarilSO , neuest©Crepe-RoliSeide in allen Farben.

Echte chinesische Bohseide , vlcrA?k. 1.50
Echte chinesische Bohseide , 2.50
Camdldon n. Taffet glacd l* reicher Auswahl.

an.

an.

in Blusenstoffen. — Spezialität:Seidene Unterliefe
439

r'

3. tt & Adrian,
Bahnhofstrasse 6. Telephon 59.

Umzüge in der Stadt
üiil8elir ,aBis|ioi li fe

nach nnd von allen Plätzen des In- und Auslandes.

U ebersee -Transporte
per Liftvan ohne Umladung.

Verpackung von Glas, Porzellan u. Kunstgegenständen.
= Kostenanschläge gratis. === ==

3039

Alkoholfreie weine und Sekte
für alle Fauniiemeftlichkciten geeignet.

Alkoholfr . Med . -BIutwei « , best. als deutsch. Traubensaft . StLrkuugSwcinI. Rg.
8»ikoholsreier Export -Apfelwein,

Vorzüglich für Rheumanker, Asthmatiker, Leber- u. Nierenleidende. Per Fl . 4V Pf.
Erhältlich in allen Hotels und Restaurants oder durch die

Rheinische Weinkelterei Gcbr . IVngiier , Sonnenbcrg-Wiesb.
Telepbo » 341 >.

Möbel §MWgssliyIBcs
fintidtunplps

100 üutcrjlmiti:. EiklOic WMiiNky.
Wilhelm Baer,

!|tß!jc KüDüMfjerflr.. Lrledrtchstraze 43, nahe Kaserne^

Hohes Einkommen!
ohne jegliches Risiko

bietet sich durch Hebern hine der General-Vertretung eines industriellen Unter¬
nehmens. Es handelt sich um dm Vertrieb eines bekannten, gut emgesührten,
leicht absehbaren Spezial -Artikels. Tüchtige Herren, die über einige Hundert Mark
verfügen, um ein klcN'« Lager unterhalten zu können, belieben sich persönlich am
Montag , den 21 . Mürz , in Wiesbaden , Holet Wiesbadener Hof , bei
Herrn Stomp » *«, von 9—6 Uhr vorzustelle». (Bcpt. 3«67 3) F113

Billigste Bezugsquelle für

Tsap ©teia
Rudolf lääSC, Inh.Ludwig Bauer,

Tapeten - Manufaktur
9 . Kleine Burgstrasse 9 . Telefon No . 2618.

Reste zu jedem Preis ._ 14:1
Adelheid-

Strasse 33.KL JÜBrrann, Weinhaudlimg,
Gegründet 1857.

Rhein -, Mosel - und Kot -Weine von 65 Pf . per Flasche ab,
Südweine , Kognak etc . billigst. _ 339

Schaumweine , Mercier liüxenihnrg 4 .25 inld. Steuer.
Einzelverkaaf: Kellerei, Adcllieiiistrassc 33. Telepb. 2274.

Wechtsliurectu
Wiesbaden X P . Stohr X Kirchgaffe 17

Bank-Konto beim Allgcm. Vorschuß-Verein, Wiesbaden,
empfiehlt sich zur Vertreibung von Forderungen jeder Art , Durchführung
von Interventionen » Moratorien » . Nachtafiregnlierungen . ttnsertig-
nna von Testamenten n « Stenerreklamalionen » sowie zur prompten u»
sachgem» Erledigung sämtl . Vertrags » n» Grundvuchangetegcnhriten.

Grosse Einkaufsvorteile bietet
Tappieii-Spezialhaas

bst  Emil
ef&rre

BerlinS. 82. Seit 1882 nur
©Fai|IeK$|r-1S§

^B © S0CT-

Teppich-Lager
aller Grössen und Qualitäten
Sofa - Grösse . ä. 5,10,15 - 75 M.
Salon - Grösse ^ 15,20,30 - 250Ll.
Saal - GrLs » « . ä.45,60,75 - 1800 M.
Portiarsn, (fiöbaistoffe, Tisciidscken,
Gardinen, Stepp- u. TUllbeUdecken.

Spezial ICa!ai©g
G5GAbbildungen gratisu.franko.

t3

Oster- Hasen)
'niKicr.

Hörbehen
in grösster Auswahl

zu  den billigsten Preisen empfiehlt

Franz Kaiplinger,
Konditorei und Cafe,

12 Faulbrunnenstr . 12.
_Telephon AitIL »_

Neuheit ! I
Babisr-Milchwärmer,

an jeden Llinderwagm zu befestigen, auf
Touren u. auch im Haushalt verwendbar.
Zu beziehn durch 8 5988

4SI«» Hertmann , Wiesbaden,
Scharnhorststraße 3» P.

UÖ
Ä

W

BfetiMe loliiiiagä-dliirlltangea
kauft man nicht alle Jahre , darum kaufen Sie in me nein alten,
reellen Geschält, das ke ne enorme Ladenmiete, noch sonnige hohe
Spesen hat, auch die einfachste Einrichtung wird mit Geschmack

zusammengestcllt.
= Kostenanschlag nnd Besichtigung unverbindlich . =

eigene Met- iinft MotaltonMerlffltte.6 Hranienstr. 6,
nahe der Rheinstraße.

öo

e» (B;«o 2*

J2 °

Ttlan frage:
Ist dies auch

Prinzen -€ssig ?
D. R . W.55604.

Prinzen - Essig i/t fiets
echter Natur - Ess  ig.

Allein .Fabr . Martin Prinz
Sdtierjtein i. Rhg. 150

Vertreter : Fritz Bernflein
Aarftraße 22a . Tcl . 3001.

■m



_

«kette 18. Sonntag, März 1810. Mesvadener Tagblatt« Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt.

fetater Wchter
für Hotel -Restaurant mit Saal und
Garten , event . Stehbierhalle und
Cafe , in bester Lage der Stadt , ge.
sucht. Näheres Max Hartman »,
Schützenstraße 1,

Uachw . onttseS }. WMsÄM
per 1. Okr. 19 !0 zu v°rp. Offerten u.
SB. BOI an den Dagbl .-V -rlag.

Uücht. Wirtslshte
snchrn in Mitte der Stadt ein mittler.
G »rghaus zu mieten . Offerten unt.
A. 8 » s an den Tagbl .-Verlag.

Wiosbädonor
Pädagogium,
staatl.taz.K.PriÄMe.

GrfiBdl , Yorberetfriiisg
ffir alle Schuf- u. f/äsHtärexamma.

Arbeit- u. feehliilfestaoiiea
für ScUüler höh . Let »raristaltön.

Wiederholt haben infolge Be¬
suchs der Anstalt nicht ver¬
setzte Schüler da » ver¬
lorene Jahr rviederge-
wonnea , sit ».e ! tgebi ( ehene
©her * si . Usatertcrtiftäter
nach viwmoaatl . bis einjähriger
Vorbereitung mit Erfolg die
Eimjj . » Erwfung abgelegt.

II . a . Isestandess i . J . Itwil
von dreizehn Schillern
des Instituts , welche sich
vor der König! Regierung dem
Examen f. d. einj.-freiw. Militär¬
dienst unterzogen, elf.

Aufnahme der Schüler vom
9. Lebensjahr© an.

Dr . E . Loewenberg,
IiurtStutsleiteT mit Ob, rlehrerzeugni *,

Aite lhel -i »tr » s *_(r_ 1 » ._

Mttltt Worbs,
(te « tU konz . « , Rufs . t>. S dulbet, . »
höh . nt » , - eh .» ss. » rz>e -'. »Anstalt,

auf arrealaff.
u » Gstruu » P. MlUtäreianina,
des . « inj . « . Avitur . , <t. f. Müdch . !
Kt --dir « -»erst. f. E lunch -«» n. Tnm . l
ArbettSstuud . bis Prima irrti . l
Best . Vvu  i . 15 I . b. Äbit . iutl . k
Zuletzt vcfi olle S <t-Äl. , n» Abitur . !
Priv . -l' nt . i . ati . F ch. , a . f. Ausl . ,
besgl « skr Narr '-eure n . Br »rnien!
Nachhilfe »u . Ferientursr . Pe « fisu . l

li ’orbs.
Nrivatschrrldirektrrm . ebtrlctirerr .,

Lni enfrr . 43 u . 2 . ,v »lvacherstr«

' Für Knaben̂
empsichit stch dir

CrMmlßs - u. Mderklru !M-

anliüit für{isijt t WM.
staatttck genehmigt und beausstchligt,

von Or *. xrkii.
Bfr . « . Kgi . KreiSschulinspettor,

MauraS (Taunus , 'DO Meter Hohe).
Zurückgebsieb-mc, mangelhaft bennlagtc,

körperl. schwächliche ilnabeu des. berück¬
sichtigt. Fur --n Aufenthalt mit Unter¬
richt. Für Ettern : Pension . Neu er¬
bautes Haus Sonnecktt Auskunft und
erstklaff. Rcscrenzeir d S In . und Aus-
landcs durch den Inhaber und Leiter.

Mi . .W?.ir ÄSMäft ®-:

F 'V BW
Englisch I
Französisch
Italien i « el»
Spanisch
Russisch
Deutsch.

Nationale diplomierte Lehrkräfte.
Ptivatzirkel für Damen.

Berlitz School,
Luisenstrasse 7 . 3749

fffnsM # *'butzh in crr .* las"erteilt
SHt»s -i sirsi «“, lml *e *»jsli »tz «. 3.
- EBgHschfli*_Ühterricii't, ~
Äi »» K!»• *§»©» Imiaenpiatz 8, I,

En -süsclsen Unterricht erteilt
liiss Moore , Rhrinstr . SI , 1*.

Engjjflista iess «« is.
Miss S®05s {flas - Elrownc , Villa

Nor ma, Fr anld’m tojstr. 10. Tel . 3310.
Parisienne Bnstitutrice donne

loi;ons , gram. conve rs, Tau nus str. 34,1.
Praasii «in (dipl .) ert . grdl. Unferr.

u. Konv . Baste Ref . ialmstr . 19 , *
Leyons do franß. par une instjtntrioe

parisienne . Prix ipodere. Mlle. Mermond
de Polier , Siaristmsac S , SS.

jüieiisch-ltetJ.
Haüilels- h.  Schreib”

Lehranstalt,
Institut 1 . Ranges

für

Mmn
“Jfjcrrcii

(Inhaber : Fmil Straus ).
Nur : •“UPI

38  l &tMnlie 38.
Ecke M -»ritzstr.

Meghttn bev

Oster-Knrse
am 4 . April.

vormittag - , Mackmitlag-
nnd Abendkurs «.

Befonder«
Damen - Abteilung ««.

Attmrldrmgr » täglich K

Mönchnet
kiinstgewerbl. Atelier,

WieSvapen » Luisenstr . 4.
Unterricht im kunstgewerbl. Zeichnen,

Malen , Modellieren und Entwerfen.
Wiederbegitknr IS . April.

Auskunft 11 bis I Ufr . — Prospekte.

vramat. Unterricht
(auch Opern -Partlen »,

DektcnnclLion,

Meöeürrnst
(für »»C« Ber .isSgairuugen ) . 4049

S» r . USl-criäa .isr.
Hostyeater Wiesbabe « .

Klavie r - NrrSerricht,
Wiener Metnsve,

ert. mit sich. Erfolg alle « luhn dis nur
fünfte. Reife. Vorzügl . Ne'fezeug«. Istsris
llabiod , Pianistin , Nauenlhaleriir . 19, t r.

OlllNiSÄ.Lezxiedier,
KsRer - LsleÄNcb - lMÄg so,

frlidrr Lebtet a» «es ^ »«fetrslotlei, ;»
tSa.sz and Wlrsdades. erteilt srändllöcij

IStlavkriisifcrridJt*
Stiaa Releteszea . 3974

Fannie Bornfracêr,
Konzer-tfängerin , erteilt © cfanjj»
unterricht (Methode Prof . Hildachj.
Näh . Jdsteinerstratze 3, 2.  3685

Unterricht In Trompete gesucht.
Offerten mit Preis unter k». SSI an
den Tagbl .-Verlag. _sinm\m

® Sam
Beginn eines

neuen Kursus
am 1. April . Anmeld. erb t, an

4 . a» «»! ?, Traiteur,
Adelhcidstr. 69, Pt . — Tel . 3152.

Anfang April eröffnen wir
■wieder, wie alljährlich , einen

KiiMlertaitökflrsns
(ür .ten 'iehtyzeit Jliitwocli und
Sinn.siag naohm,), ferner einen-

Sw>mntaiaaJenlairsii«
sowie einen Älir nuä- 'k
zirh ' l , zu  denen wir wehere
Anmeldungen jede "seiten tgegen-
nehoten . Eigener gjroner (Jnler-
richtHsaa! im Hanse der Loge
Plato , Friedrichstrasse 27.

Wils giera.Ja»,
Adelhoidstrcrsa 73. Tel . 3442.

Am 4. April er. Wiederbeginndes
Unterricht» im:
Wölltzk-HsÄneiden. fjünti- n.

MGien - Meu.Weiß- und Kunl-Micken.
Anmeldungen können jederzeit erfolgen.

Frieda Sauer,
Ad elveidstr . 21.

^nfviu ^ s & prll beginnen
unse re neuen
Abend- und Gymnasiasten-

TmzkuPse.
Privatunterricht , besonders fü 'Two
«1« 1» und B5o *to «i ”tt%elzer er¬
teilen wir jederzeit

Fritz Sauer ««d Frau,
Inh . der "Wiesbadener Tanzschule,

Aili - Iheidstr . SU.

O»ich er- ,Uevisov
E. Sternberget»

Kisurnechring LI,
übernimmt die gewissenhafte Er¬
ledigung aller einschlägigen Ver¬
träum m ,be ten. B 5340*

Nelrphon llr . 1998.

Stenvgr . Arafnahasen , ,4h-
Schhilieil und VervieltVlt gungtm
n Maschinenschrift ülier elimen die
Rin i*eichen 8ehreibstnbeia,
llirchgasse 30, Bcke Faulbrnnnenstr .,

Lehmami s
Schreibstube,
Wüililür . 12 1,

'AdschrMeu u . Bervie hilft -
ungt » , in Maschinenschrift,

fchnell, feljLttm , billigst.

Abschriften in
T11. 11MUV ^ Maschiupttschrist

forref;, schnell, bill.
SEcIi . Jtiii ke , Äitchg . 30.

i « und 2-spann.
RottfuHrwerk̂WJ

em pf.H» 'vI »'-r . Wellritzslr. 19. Tel. 4189.

Earps. midim Inßuudsetzea
u. Unterhalten von Gtirten , Gktii er»
und Grnsten bei billigster Berechnung.
«iciiard iclimi 'iss , G rtnerri,
Hochstr aße . Post kar te genügt.Modes.

Hüte werben schick und billig gar.
nicrt . Reiche Äluswahl in sämt¬
lichen Zutaten — schicke Modelle.

Modesalon Wägete,
^Marktstraße K , Entresol

MllrbiNtll werden gcw. u. g spannt
VDUUIUIEU Eufferi r. 6, Slv . ? St

wich auf» chaud ange.
nommen gebleicht u.

pünktlich besorgt. Zu erfragen Bahn-
yyfstr a?>e 5, Haiidsch» ! geschäfi._

Br n e m ine Alascherei u.Gardist .»
Sftonncrei in emp«hl. Erlimcrung.
R » il- A« ff» tt0,,Albrechtst^ 49, Tel . 6678

Insti -M skr ai nhettSt 'ffeg«
F-r-rn furterstrasre 1 , Parterre.

M . n«

Massage
»nialie Hassel , vicrostr » i), 1,
von 10—7 Uh r,_ a uch SsnutagS.

MffkSc - s . Ulillih - Kilss
9- 12. « irchgaffe 19 , 2. 2—7.

Dammbedieining . Znbabciin 1 . Tdüer.
Sonn - u. Fe ieriags von 10—1 geöffn et.

Massage
o. ärztl. gepr. Dame. Pauls kuaokner , v.
10—8 abds . Jahnstr . 20, P ., 5 Min.
vom Bahnh of.

Mnsie »i sc emp'. sich. B 6082
Pieo -,

_To h-imcrsir. 31, P.

MMe!
Sl-rl. IS. «» «‘bliHrbt,
Ncroslr. 3i , 1, Kochdr.

Gal z nussAge 1 Pik., n. f. Damen,
von lficht. Masse,,Ic in u. allsterd. Hause.
st, stust rt. Biebrich » Ralhau sstr. 74,2 .

Für Mamlnre
empnehlt sich aust>r dem Hause

Frau >»>,
_Scerotenstratze <1, Pa rt .

Maniküre
Rhein st raste 40 » 1 , 18» »-11»» ,,,.

fran|iei‘ßer®iii.7|Jlireiio[ooia
Fr ieüüW rliße8. Md.i.
Phrenolagj, , Sfr. »' « «tbenäer,

Wslr .imstratz « 4,  2 rechts»

Phrenologin
Hellmundstr . 15 » Frau Schlegel.

BertthmtePhrenologin
u. Chiromantin f. Herren u. Damen
Adlerstraste 45 , 1 St . Elise Wolf.

Phrenologin!
Kopf- u. Handlinien , sowie Ehiromanlie
Schachtstrabe 3, Vdh. P . Frau » « er.

Berühmte PhmuOgm
Äp jünnfpl- Hochsta:tmstr.16.V.2l.Al. KjllUfll, <sstr Herrenu.Damen).
»tkmWiN 5 M« r

Teilhaber,
möglichst Fachmann, zur Gründung eine»

rriikla sigen

sofort gesucht. Offerten unter V . LI»
an den Tagbl .-Verlag.

Fjieüges GüßrU-tzßsUst
iSpezial -Konsumartikel ), n. streng
kausm. Grundsätzen geleitet , nach¬
weislich aut rentierend , unbegrenzt
u. -ruSdechnnngSfiahig, sucht zwecks
wetterer Expansion Mk. 25,000 .— -
Kapital gegen Ue Zinsen und Ge-
winnbetm 'lig . Dem Geldgeber kann
durch Mitarbeit weitgehendste Kon¬
trolle einserüumt westdvn. Off . n.
S . 574 an den Tagbl . Verla « .

E " Gew npi
in j. Höhe besorgt durch Privnt-
bankier r » 1. 84r « » », .hifbriri: t r. l ?.lilPV 4—ß'/-. braucht, auf

Pli Bi . lt !, Schnlnschem. Wechsel,
der schreibe sowrt . 5 Ja .sren rückzahlbar
reell, diskret. Zablr . Dankschreiben. ffö7

S. »tnarbe , Ber t» 762,
Dcnncwitzstrahe 32.

15nv fKefh an Jedermann reclljpUl Mllst diskretu. schnell ver¬
leibt zu mäh. Zinsen, auch geg Ratcn-
z blg., Seldstgebrr * • A. (l inhler,
Berlin 247 , Winttrselotstr . 34. Prov.mDarleh. Notar, begl. Dank chr. ff 62

Geir >»D >irl «ben , 5 °/ , Ratenrück ahl.,
ger'chtl. nachg-wi ' sen, reell, Scibstgebcr
Bit einer , BerlinLttY , Belle -Alliancc-
sirnsie 67. Rü 'Ports. ff 62
ü gibt schm ll, diskret. Naien-1Ihr»A1 fl riitfj.o.obneBürg.Selbst«,

j i |il | L1 IJ sirau Weihind,Berlin i-S,
1 w Potssamersir . 27v. F60

tKeld-Dcirlehne « 4 —5 %, cvent. ohne
Bürg , an jed. auf echse', Schwdschcin.
Wertvap., a. Rarenabz., gibt Eeutral-
Bjiro,Berlin,Oranienburgerstr .7.Nückv.

M »lh «lbt Personen leben SiändesUftf!fl schnellstens, cv. ohne Bsirg-
Vi- vl -V smasr, Natenrückzablunq ge¬

stattet. 1 rrnlcr . Baaigesch^ »Berti » ,
Groffbeercnst aße 9. Handeirgerichtttch
cingetraacne Firma.

Arvertsfreudige
iutettigeute Dame

erbittet zweck» Gründung ei- er Eri - enz
ein Darlehcn . Lins rbclocnteuvcr
vornehnier Hand Bedingung . Per
schic nie gewinnbnng . Aussichten vorh
Olütige Off. (von M .ikteru ausaeschl . l
erbitte u. !B. l « 5 a. d. Tagbl .-P . B6178

Alls vMieljincr
Hand

sucht junger strebsamer Mann , der
eine aussichtsreiche Stellung antriti,
ein bares Darlehen von 1000 bis
1300 Mlk. zu leihen . Es ivird dopp.
Sicherheit geboten u-nb soll das Kap.
verzinst u . in vierteljährlichen Raten
zurückgeza-hli werden . Gesl . Oss . u.
K. 578 an den Tagbl .-Derlaa.

Plicstk . SkttliliIMÜkl.

Wttütfiüftt löten
kauft und verwertet!

Off. u. A. »i ! au Tagdl .-Haupt»
Agentur , S9iihel .nr . 6 . 4111

Kanfmanntsch gevild . Ehepaar,
^aU ^ i k>UÄsÜhia,suctu gleichviel
welcher Branche Filia t  zu übernehmen.
Oss. unt . »1. LIK an den Tagbi .- Jcrl.

Wemftude in Mainz,
gutgehend, ist wegen . Verheiraiung Per
April cvt> später adzugcb n. Mitte ».
Uebcrnahme b lli,;. Passend für Dame,
auch jg. Ehepaar . Off. u. M . S » » ««
an >». Prem , Mainz . F34

Welcher Arzt
würde mit einem anderen Arzt zur
Ausübung der Praxis eine elegante
7-Zimmer -Etaac in hochkomfociadlem
Lause in bester Geschäsislage keilen?
Osf . u. 343 an den Tagbl .-Vcrl.

Modensteufer.
Vereinözimtn «-' SamSiagS noch frei.

Bier Koksöfen zu verleiben.
Fahnstkans 30 , Schtchscrei.

Für schönen 4jnhr . Knaben
best. Herkunft Adoptiv -Eiwrn ohne
Berg . «es. Off . u . E. 106 Tagbl .-Verl.

Mskreteste B e ratung
sämtl . Frnuenfrag . s. best. Stände,
Erledigung so», d. erfahr , stud. Frau
(NaturheMund .). Bertraucirsv . Off.
u . B. 774 Tagstl .-Vl „ w. sof . steanlw.

9c*r, 133.

Kind dtKreer Herkunft
wird von gewiffsirnasten Leuten in
gut « Pflege gknommen. Offcrtcn u.
SS. SI » an den Laabi.- Verlag.

PuK v  FeUrs 's
KerlWsise.

1090,ad) bewährt, w»
andere Hilfe v-rfagte.
Zen n. D. Sprechsi.

3—6, sountag » 10—12U[)i . Wiesdasen.
Vuthu > latz i. _

u. Vz, »seuleideu (Gcschlcchr»i.). Speziell
alte Fälle . Kein Qmct l -er. Vorzüg¬
liche Erfolge. Diskr. Vchanol. B 5941

Rodert Dr6 ^ 8lor,
Kurinst tut k. narurj.em. Heiiweife,

Wörthstr. 11 (a. Rhe.n -r.), 9—12u . 3—8.& ZW»U
werden diskret, schnell , mit sicherem
Erfolg behandelt. Kuren, elektrische
Piassagc non Dame, welche viele Jahre
in Frauenklinik gearbeitet hat. Sprech-
stin e» von 3—6 nachmittags.

Frau  i » GneJscna usir. 19,  P.
KLuae . Armsen

verlangen rechtzeitig Oiralis-Prospekt von
SS ätEieuta r» Leipzi g 29 »_

_ TT ert). Val u. sich. schn.
MsAjl Hl! ein eo. Angelegen--
MiC II heit butit,gewisscnhaste

Frau hier am Platze.
Offerten u. kb'. SSL a. d. Lagdl.-Ver!.

TiSkr. Eittb. n. Pcujlml
jcdcrz, d. Hcb. hlonäci -n, Walr amstr, 27,1 ,

Lsmsl«
besserer Stände , in diskreten Ver>
hültnissen , welche sich für einige Zeit
zucückzuziehen wünschen , finden în
Privat - Sanatorium freundl . liebe¬
volle Aufnahme . Garantie kein Heim-
bericht. Sichere gute Verfsrgung der
Kinder in Pfleg « oder Adoption.
Mad . M . Naumann , Fraucnärztin,
Herisau , W ilen <Schwe u ),  F180

Freie Au ,nahm« bis nach derRi verkunft
findet besseres Mädchen bei fein, kinderl.
Ehepaar in der Schweiz , wenn lc irre
das Kind bebaltcn dürfen. Offerten unter
ss . r,_~ ‘£ ar  den Tagbi .-Perlag ._ _

EhkZWxr . Emd.
Proip . sre.,vcrschl.n0P.f. Urot-k
ii. Co. . Loiidon E. 1Lucenstreet 90 91.

«a4 » i | vermittelt tttii
Frau Werner,

4ii _Friedrickistras « 45 , 1.

«tzmmMlmM « n»i Hirschgrab. 26,8,

Ittftii Kd Parat
finden stet« die beste Gelegenheit znm
Httraten ourch

_Frau simo n , Nöm rbreg 89, 1.

Keim Md faiM
bietet sich stets beste Gelegenheit zum
Heiraten durch Frau Wehner , Fried-
richstraße 45, 1. Erstes Geschäft am
Platze . Separate Empfangszimmer.

l biöfvcte unb streng
»VI IllU«  reelle Vermittlung , nur

durch RAe * lon loteruailounle
r-lv »«!-lt «Si»v«» eLr.Dresden , Terrassen,
llftt 27,1 . Feinste Aerbiudnng., Erfolge
u. Aefer. Gegr. 1338. Prosp . in verscht.
Kuvertg . 8 P̂f . Mark. all . Länder, ff61

"MM- Heirat l
Frl ., 2-5 F ., verständnisv . f. Häirk-

lichr., tadellos . Ruf , musik., vnrur.
teilsfrei , 170,000 M . Perm ., davon
*5,900 M . Mitgift , sucht Lebens¬
gefährten , w , gute Gigensth . d. Gelbe
rorzieht , Richtanouyme Osf , erb. an
Ideal , Berlin NW ., Posta mt 7, lag.

Mger devlllNer Ws « « .
83 F ., ev., mit etw . Bar-geld , sucht
ebenfvlch. Mädchen zw. bald. Heirat.
Osr . u^ T. 576 Ln den Tagbl .-V.eri.
.Sfrtlinllcr wittl . I .. freibcnf.7

gutfit ., grobe statt!.
Erich., w Ansa l»ß an lehenslusiige nekte
Dame, ", gut . Fig ., z v. sp. Heirat. Ausf.
Offert . , rb. u. M . M . i il hauptpostl.

'UM. oildttn. Irüulcin,
87 ev„ in Stell ., w . ölt . Hemm
in sich. LebenSst« ll, vechafs Heirat k.
zu lernen . Anonym u. VermitÜ.
vevb. Strengste Diskret , gegeben u.
verlangt . Gefl . Off . u. L. 575 an
den Tagiltll-Verlag . _̂ _
~ MMs Glückliche Heirat SW»
wünscht Kaufmann, -1 kqth., statt!,
symp. Figur , ante« Einkommen in selbst.
Pont . (Bank- eschäft) u. grSsterem Perm.
Srnstgem . aust . Briefeu . ll4 . » . S » « -«
an^ «̂»a.r«, 11  SBos se . Eöll ». F1 13

fnie für Itoulf!n, 25  A.
kaich., hübsch, mit 5000 Mk. Mitgift,
A-usstciuer u. spät . Bermög ., Unter.
beamten ; für 2 Ffil ., 30 n. 31 JahrL
evana ., angen . Aeutz.. 20- m 30,000
Marf Barverin .. Ausst . u. spät. Ver.
mögen , mittl . Becmnte zwecks bald.
Herrat . Näh . durch Fvau Hart,
mann . Röderstraffe 5. 1._ ,Heirat.
Geb . Fr !., Anfang 30er , sparsam n.
tüchtig, mit Anssteuer und etwas
Vermögen , w. zwecks Heirat m. nur
best, solid . Herrn , am l. Gcschäftsrn^
Witwer nicht ausgeschlossen , in Ver¬
bindung zu treten . Nur ernstgcin,
Off . » . T . S77 an den Tagbl .-Berl.
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Kurhaus Wiesbaden.
Gründonnerstag , den 24. März , abends 7 Uhr , im grossen Saale:

General -Probe . Karfreitag , den 25. März , abends 7 Uhr , im grossen Saale:

lil. Konzert des Geilien Vereins.
l . Ein deutsehes Requiem für Soli , Chor und Orchester von Joh.

Brahms . 2. Magnificat in D-dur von Joh . Sob. Bach.
Dirigent : Herr Kapellmeister Gustav F. Kogel, Frankfurt a . M.
Mitwirkende ! Fräulein Eva Lessmann , Berlin (Sopran ), Fräulein

Llv» Sehünemann , Berlin (Alt ), Herr Heinrich Kühlborn , Berlin (Tenor ),
Harr Kammersänger Franz 5teiner , Wien (Bariton ).

Klavier : Herr Adolf Knotte , Frankfurt a. M. Orgel : Herr Organist
Friedrich Petersen , Wiesbaden . Orchester : Städtisches Kurorchester.

Eintrittspreise zur Generalprobe 1 Mk ., zum Konzert am Kar¬
freitag ! Logensitze 5 Mk., 1. Parkett 1.—20. Reihe 4 Mk „ 1. Parkett,
21.—26. Reihe 3 Mk., 2. Parkett 3 Mk., Ranggalerie 2.50 Mk ., Rang¬
galerie (Rücksitz ) 2 Mk. Die Damen werden gebeten , auf den Parkett¬
plätzen zu der Generalprobe und zu dem Konzert ohne Hüte erscheinen
zu wollen . Städtische Kurverwaltung . F312ISS

Evangelischer Kircliengesang-Vcrein.
Karfreitag , den 25. März 1910, abends 8 Uhr:

Geistliche Musik-Aufführung
in der Marktkirclie

unter gütiger Mitwirkung von
Frau MInraalEngeliaann -Ci8ttlich (Sopran),Fräulein
Lin « Scitiichser (Alt) und der Herren Hans Schah
(Tenor), Altred Wutsch ©1 (Bass) und IritzüSech
(Orgel ) und unter Leitung des Vereins -Dirigenten HerrnKarl Mofheinz.
Programm. 1. Gemeinde ; O Haupt voll Blut und Wunden.
2. Die sieben Worte Jesu am Kreuz , Oratorium , J . Haydn.
3. Chor : Preis dem Todesüberwinder . Schneider.

Pn -Ue >!« » i - IJity.et
Reservierter Platz am Altar 1 Mk. Nichtreservierter 50 Pf.

Eintrittskarten sind zu haben in den Buch - u . Musikalien-
Handlungen von Römer , Langgasse , Moritz und Münzel,Wil¬
helmstraße , Franz Schellenberg , Kircligasse , Gies, Rheinstr.
und abends an der Kasse . — Programm und Text 10 Pf.

Die geehrten unaktiven Mitglieder und Inhaber von Gast¬
karten werden freundlichst hierzu eingeladen . F352 (((

Matskeller.
Heute Sonntag , den 20 . März , ab 6 Uhr abends:

KONZERT
©

210
Eintritt frei! Carl Herborn , Hoflieferant.

® @d )EMG GGGGGGGG GGGGGGGG GGMG GGGGGGGE

MM Nassanisdier KunstvereJn.
ü Ausstellung älterer Bilder

aus Privat besitz.
Festsaal des Rathauses, 10—1 und 3—6 Uhr.
Führung Sonntag 11' /» u. Montag 3'h Uhr . H

F 441
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Heute Sonntag:
M plaüJlud, MlMerUr. 78:

Große humoristische
Unterhaltung mit Tanz.

Es laden ganz ergebenst ein
Die Tanzichüler

des Herrn E . LLiien.
Anfang 4 Uhr. _ Bei Bier«

AWb'sMsPler.
Heuter

im Saale Stiststrast « 1 (früher Turn¬
gesellschaft).

^ Anfang 4 Uhr. Bei Bi.r.
Tariz-!nstitiit F. Völker.

Heute Tanzkränzcheu im
Jägerhaus -

Schierste inerstr. 62. Eintritt frei.

Kronenburg.
15 6149Heuter

Tanzkränzcheu.
Tanz -Unterricht erteilt zu jeder Zeit

Will:, Herruiann , Blücherstr. 16.

Schreibmaschinen.
Schreibmöbel.
Kontorbedarf.

WlUiSUlSR
Inh.Ernst Nage».

Heflieferanr

Garten kies
aus eigner Krude empfiehlt frei Hau»

Ringofen -Ziegelei Beckel.
Telepdon ‘F*8.

Wiesbadener
Gesellschaft
mttwoeh , den 33 . tiärz,

atienit « w Uhr,

für bildende
= Knust . =
in der Aula der höheren

Töchterseliuile i

Oeffentlicher Vortrag.
Herr Prof . i9r . <’arl illeujumiin -Kiel:

„liiircrN Aj oksslypse“
mit Lichtbildern.

Emtrittka <ten für Riohtmitglieder L 3 J! li . an der 5»asse und bei
SK. Banger , CS. IK’oerter . liaeuser , SPeller & Gerks . Numerierte
Plätze ä 3 tSU. (für Mitglieder 1 Mk.) bei cs . HJocricrsliaeuJiT und
an der Kasse. F391

bilden die

Japanischen Kaehtfesfe
im

Englischen Buffet, Tawiüsstr. 27.
Original echte Dekoration.

i

l 4119

«Ultra » ; fällKlostermühle,
wozu fteondi. einladen«tatritt frei. Die TanzfchMer des HerrnA. nt *.

Billtgste, bequemste und
»atiottellft«

Wshnungs-
Meilügung

ist die mit unserer 430

pro iägl. Leistung. Wohnung,
8—io Zimmer, 40 Mkt,

.-tägliche Leistung, Wohnung,
4—6 Zimmer, 25 Mk.

Hz«» &HEterlsii
Entstaubung v. Erschäfts-
« . ülestaurationS -LoLaleu

Deutscher Frauen-Verein
vom Roten Rreu; für die Kolonien.

Abteilung Wiesbaden»
Dienstag , de« 22. März, nachmittags 8 Uhr, im Saale der

LaudeShaufeS(Kaifer-Fricdrich-Ring 75):

Haupt-Versammlung.
Tagesordnung ; 1. Jahresbericht. 2. Rechnungslegung. S. DorstandS-

waSl. Bortrag des Herrn Missionsdirektors Schreiber au» Bremen über
Schwesternarbeiti» Togo ( mit Lichtbildern).

Gäste sind willkommen. Um zahlreichen Besuch bittet F225
Die Vorsitzende: Sttntt von At' rer.

»er
mit Inseraten in den Provinzeh Rlieinhnvl und

Westfalen Erfolg haben will, benütze daa

Kölner MM
Amtl. Kreisblatt . — Kölner Generalanzeiger.
Generalanzeiger für Rheinland u. Westfalen.

Täglich 2 Ausgaben. 47. Jahrgang . Grösste Postauflage
für alle Orte in den genannten Provinzen.

Zeilenpreis 25 Pfg. Bei Wiederholangen hoher Rabatt
Abonnement nur 3 Mk. pro Quartal.

Probenummern gratis und franko
durch die Hauptexpedition

Köln, Stolkgasse 27-29.

VÄ der
, 41*

**** ' ’sche

bar PreiSB <Süü,300,2UOM.>
für neue prakHsthe und gewinnbringende Jb u

J . Bett & Co. Frankfurt a »M. 116,

Gusseiserne emaillierte
Bade-Wannen,

gute Qualität , schöne Formen,
51k . 65 .—

Gas-Badeöfen,
best s System,

ganz aus Kupfer, für Vf and,
Mk . ©5 . —

W.  Iftofffefn,
Friedviehstrasse 43. 470

Individuelle
rationelle

Knfikm-BeMilmi
durch:

Magnetismus,
Ideal- Heilmassage u.

Psychotherapie.
8M Sur gute äirtolge . BBI

Prospekt gratis durch:

A . Kohlmann,
iffiaMritäusatr . S 1.

Sprechzeit 3—8,
Sonntags 10—12 Uhr.

Schlanke
Körperforme«

für Damen
erzielt u. erhält man durch Dkrfsage,
Vibration u. Ghinnostit inr Institut
für Schönheitspflege , Kl. Burgftr . 2,
L Etage,  Ecke ®r. Bursstratze . 3806

Neu ! Heu!
Kardinal-

Malz - Kaff ©©*
Rein im Geschmack, s. aromat .I
,f acob Frey , Waliufersirasse.am » aswwNM «»h. .-mamswämmm

Einzige , zweimal täglich
erscheinende Zeitung im vornehmen, industriell hochwichtigen Düsseldorf.

Düsseldorfer Zeitung

Zonenpreis
25 Pfg.

165 . Jahrgang :.
Amtlicher Anzeiger für «len Stadtkreis Düsseldorf.

Yorzügliches•Insertionsmittel
sowohl für Geschäftsa .zeigen jeder Art als auch für kleine Anzeigen,
die eine gewisse Kaufkraft der Leser voraussetzen, also für Hotel-,
Bäder- u. Sanatorien-Änzeigen, für Immobilien-Angebote u. Hypotheken¬
gesuche, für Inserate von Unterrichtsanstalten, Pensionaten, Schiffahrts-

Linien, für Stellengesuche und Ste'lenangebote etc.
Anzeigenpreh ; 25 Pfg. die achtgespaltene Colonelzeile, 10 Pfg. für kleine

Anzeigen bis zu 15 einspaltigen Zeilen, 5 Pfg. für Stellengesuche.
Bezugsp eis : (einschl. der beiden Unterhaltungs-Beilagen „Von Nah und
Fern “ u. „Welt u. Haus“) 3.60 8/lk. pro Quartal (ohne Zustellungsgebühr).

V ertoreitung

<*« « «* «*

Bezugspreis
3.60 Mk.

im gesamten kaufkräftigen Publikum, und zwar in den ersten Kreisen von Industrie, Handel
und Finanz, und in den besseren und besten Kreisen der Gesellschaft.
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SW WkWMt.
Montag- den 21. März, und die foigeuDerr

Tage , vormittags S /̂a und «« chmittags 2 lh Uhr beginnend,
versteigere ich im Aufträge des Herrn Emil Schenk wegen
Geschäftsaufgabe im Laden

33 Lauggaffe 33
die noch vorhandenenWaren und Ladeneinrichtungsgegenstände:

(Große Partie Gchreibwaren , Geschäftsbücher,
Leder » und Galanteriewaren , Mal - und Zeichen
«tensiUen , Holzwaren zum Brennen , Schnitzen u.
Bemalen , Staffelcien, Blechwaren zum Bemalen,
Portemonnaies, Zigarrenetuis, Couverts, Ansichtskarten, Tinten,
Tintenfässer, Liniate, Briefpapiere, Buntpapiere, Aktendeckel,
Photographierabmen und eine große Partie hier nicht
bsnannte Waren ; ferner: Theke mit Glaskasten u.
Schubladen <4 Mtr . lang ) , 8 große Ladcn -Doppel-
schränke mit Glas - und Schiebetüren , TU Regale
und Stellagen, Kasscnpnlt , Ladentisch ? und Stühle,
4 Spiegel , Firmenschilder , 2  Postkartenständer,
Gasküster , Dezimalwage , Doppellerter , diverse
Holzkaste » ,

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung. 4187
Besichtigung an den Tagen der Auktion.

MMNM u. Nratör.
ßeschLftslokal: Schrvalbacherstraße 83 . Telephon 2448.

blD. Die Lad neinrichtring kommt am Mittwoch , de»
SS . März , nachmittags 2  Uhr , zum Ausgebot.

Morgen Mvnbag, den 21. März er., morgens 914 unh nachmittags
2%  Uhr anfangend. versteigere ich in meinen Auktionssälen

3 Marktplatz 3
km Aufträge verschiedener Herrschaften wegen Um- und Wegzügen tt. A.
«achverzeichuetesehr gut erhaltene Mobiliar -Gegenstände, als:

1 hocheleg. Nußh.-SchlafziMmer-Eiu-
richtuug, 1 hochel. Birnbaum-Schlaf-
zimmer-Einricht., 1 hocheleg. Krrsch-
baum-Herrnzim.-Emricht., 1 Mahag.-
Sa !ou-Eürrichrmrg, eiuzel. Sekretär,
Nutzh.-Piauino,2 Klubsesselm. Leder-
bezug, 2 Klubsessel m. Stoffbezua,
15 komplette Betten, Kleider, und Weißzeugschrönke. Wasch¬
kommoden, Nachttische, Nutzb.-Büsett. Nuhb. Herren-Schrcibtisch
mit Äufsatz, Eichcn-Herren-Schreibtisch, Eicheu-Konsolschrank
mit Spiegeianssatz, 3 Nußb.-Spiegcl und Trumcaug. Eichen-
Krrdciizschrant, Nntzb.-Speisezimmerstühle, mehrere S «lon-
garnituren , einzelne Diwans , Ottomanen, Polstersessel. Stühle
aller Art. Paravents , Regnluteure, Teppiche, worunter Perser,
Linoleums, Portieren . Gardinen. Rouleaus, Plumeans , Kissen,
Nipp, nnb Dekoratioirsgegenstände. Glas , Kristall, Oelgemälde,
Bilder, große Partie Gaslüster. 5 elegante elektrische Lüster,
elektrische Tischiainpcn, Ampeln. Lpras. großer fechSflaMMiger
Gasherd mit Bratofen Und eisernen, Untergestell, Flurgarderobe»
3 Eisschränke. Fliegenschränke. Küchenmöbel, Glas , Porzellan,
Küchen, »nd Kochgeschirre und dergl. mehr 4167

«rtkkbielend segm Barzahlung.

Verfall . Rosenau,
Telepv. u KN4.

Auktionator und Taxator.
3 Marktplatz 3. Telephon üä8t.

8röU NghiliM-ZerUiUMg.
Weg« , Abreife und Ausgabe des Haushalts versteigere ich im Auftrag

rolgerwe sehr gut erhaltene Mobilien Dienstag , den 22. März er., vorm,
»sch und nachmittags 2t& Uhr anfangend. in meinem VerstcigcrungSlotaI

2 BLeichftrsrße 2, Dahier,
öffenklich m-eiffbietsnd freiwillig !gogM Barzahlung , als:

1 E ch,m«Speisezin,mevEi 'uvichttmg, bestehend aus : Büfett , Sofaes 1 i 11r*y.s*»t ß '.'v*/vS v. . CW«*.p «.Y , lir X O ...e> fi . cv\ . . . .. i • r ..v*. ' •

Garnrtur (1 Sofa . 3 Sessel, 1 Hocker u. 1 Tischchen), 2 Diwans.
Ottomane . 1 Leder- it . 1 Ecks esset. 1 Rusch.-Sekretär , 1 N-utzlbamn-
Schrecktbureau mit Aiossatz, 1 prachtvoller Mahag .-Damen -Schrei'b-
tisch mit Sessel, 1 zweitür . Heller Peichib.-Sviegeischranh, 2 zwcitür.
Nusch.-Kleiderschräu !e, 1 zweitür . Eichen Wäscheschrank, Eimen» u.
Nu scĥ Konsolen, Kommoden, Vertiko, Bücherschrank, ovale Und vier¬
eckige Tische, Mahag .- u>. Eick,cn-Sdc>.u!der, Eicbeu-Wn-uduhk. 1 Helles
Nr^ b.-Schlafzommer , Heftchens aus : Zweitür . Sptegetschrank, Wasch-
Toilette , 2 Rachitischg , 2 Beiten , mit Patent -Rahmen und Haar
Matratzen , 1 feines englisches RickeWett, Fremden -, Gesinde- und
Kindcvbctien.. Kindersport , und Liegewagen, Waschkommoden mit
und ohne Marmor , Nachttische, Spiegel,. Brkder, Portieren , Teppiche,
ein sehr gutes eisernes WäschctrockcSchestell, 1 großer und 1 kleiner
Eilsschrnnh 1 sehr schöne Flurtcrilotte , 1 sehr gutes Klavier (Dövncr,
Stuttgart ), 1 kcmrpl. Küchen-Einrichtnng , bestehend ans Schrank,
Anrichte . Tisch,, Stuhl u. Alblauilhreit, Nickel-Kaffee- u. Teeservice,
eisernem Schirm -., Blumen - und Garderobeständer . Kahlen,füller,
kupferne Teemaschinen, mit und ohne Tisch 1 koMpv. Eßservice für
12  Personen Kaffeeservice, ein antikes Tee und Ka-ffeesevvice.
Cbristoilc -Bestecke, 1 graste Partie Porzellan , Glas , Kristall -, Küchen-
und Kochgefchirrc. Herren - und Damen -Kleider . Weißzeug, Silber,
als : 1 Kaffeeservice, Est- und Dorkegelöffel, Messer, Gcwelu, Dessert-
Messer und Gabeln » Mokkalöffel, Butter - und Küchenm-efter, Fesch»
säbeln , Fvuchh-„und Bisitenschalen uckd viele andere hier nicht ge¬
nannte Gegenstände.

Besichtigung am Tage der Auktion

Heruler , Anktiovator tu  Taxaror,
Telephon 1847. speschästslokal: 2 Bleichstraße 2. Telephon 1847.

Bekanntmachung.
Sämtliche BolkSbäder sind am

ersten Osterfeiertag bis 11 Uhr vor-
mittags geöffnet und am 2.  Feier,
tag ganz geschlossen.

Städtisches Maschinenbauamt.

SefUüintiüdM
Für das Diakonissen- Mutterhaus

„Paulinenstift " hier soll die Liefe¬
rung der Wirtschuftsbedürfnisse, als:

Brot, Brötchen, Milch, Eier,
Butter , Fleisch, Wurst, sämtliche
Kolonialwaren, Seife , Lichter, Pe¬
troleum, mel. Kohlen und Koks,

für die Zeit vom 1. April 1910 bis
31. Marz 1911 int SuDmissionswegr
vergeben werden. Verschlossene Off.
mit der Aufschrift „Submission auf
Wirtschaftsbedürfnisse" nebst Proben
sind bis Montag, den 21. März, nach¬
mittags 6 Uhr , in dem Pauli ncu-
stift aozugeben. F 221

Die LiefernngSbedinyungervliegen
daselbst offen.

Umzüge per Federrolle
werden an«. Wellritzstroße49, Obst!

Institut

Bein
Wiesbadener Privat-

Kanlelsseiile
Höhere kaufm. Fachschule,

Rheinstrasse 10 &.
Telephon 3080.

§  ModerneHandels -, Schreib - und
Spra *hlehr -Ansiait von
bestem Kuf riiit vor-
z itrliohen , pmktizch er¬

fahr neu LehrkrSf en.
Gesamt- Kurse und Einzel-
Unterweisung ; Tages - und

Abend-Unterricht.
Beginn

i  neuen Haupt»Kurse
für Damen und Herren

am 4 . April d . J.
Kini'aciie ,doppelte , amerikanische
Buchfiihrung not Monats - uni

1 Jahresbilanzen , Gew.- und Verl .-
M Bachnunifen , Bücher -Absehlüf » n

'W’mhsöilehre , Sclieckkundo , Post¬
scheck - u. Giro -Verkehr , bürger¬
liches , ' awerhliches und höhere*
kaufmännisches Rechnen , Stcno-

|j jrrar .W» : Ktolze -M̂ hrey oder
«ab l * ht ' ri { r nach Wahl,
Masrhmeitsohreiben auf fünfzehn
Maschinen , — Korr , »poudenz-
Uehuugsverkehr mit auswärtigen

bedeHteitilc » Handels ĉhul n.
Schönschreiben.

Französisch und Englisch.
Ba k- u Rör cnweseu , allgemeine
Handelslehre . Vermögensverwbg.

Die Unterweisung erfolgt in
allen Fächern dem Können jede»
Einzelnen angemessen mit sieh.
Erfolg nach 63- äh iger , prak¬
tischer Erfahrung . — AufWun -ch
Peasion im eigenen Hause . —
Zeugnis u. kosten !. Stellenvermittl.

lässiges Honorar:
Monatliches Schulgeld

bei 4- und 6- Monatskurs n für
zirI a 150 monatlichet Tnturriehtg-
stunden nur S5J IBk . eii . aclil.

Der 7. Monat ist
honorarfrei ; ebenso sind die -j>ä-
teren , wöchentlich zweimal statt-
flndendeuWiederh ' lunga - u. Fo t-
bildnnfrskurso dauernd h<no arfr.
: Sa ro <sp «*84te kititi ' iilos , ,

Gefi . Anmeldungen , der Piatz-
einteilung wegen , reo t bald erb.

Die Direktion:

Hermann

IBein
Mitglied des Vereins

Deutscher Handelslehrer.

Mobiliar¬
versteigerung.

Wegen Auflösung des Haushalts versteigere ich zufolge Auftrags
morgen Montag, den 21. Mürz cr̂ vormittags 91h Uhr begrünend, rm
Hause

\ velaspeeftrche Part..
Nußb -Betten mit Haarmatraben. 3 lackierte Betten, eis. Bett,
Kommode, Nachttisch, Sofa . Tische, Bücherregal, Podium, Wdnd-
brett, 25 Messing-Läuscrstangcn, 2- »nd 5-flammrger Gaslüster,
2 lange Marmorplatten, Hackklotz für Metzger. Dezimalwage.
Küchen und Kochgeschirr. Glas . Porzellan und Anderes mehr

freiwÄlig meistbiekeud gegen Barzahlung.
Besichtigung vor Beginn der Bersieigerung. 4M

Wilhelm U ^Ifrich,
Anktionator und Tarator,

Telephon 2941 7 Schwalbachersirasie7. Telephon 2941.

«st

Mbüiilr-LtrsichekWls.
Morgen Montag, den 21. März er., nachmittags 2'ch Uhr beginnen^

versteigere ich im Aufträge der Erben in der Wvhuung »Ivb
G AcnvLstrtttze 1. Mage,

folgende Mobiliar -Gcgenständr. als:
2 Nufb .-Bctten. eis. Bett, Waschkommoden, Nachttische, Nnsib.-
Spiegelschrank. nuhb. und lack, tikcidcrschräntc. Kommoden.
Sofa und 3 Seffel , Sofa . Rußb.-Vertiko. Zyllndcrbureau,
Schreibtisch, Audzichitsch, R-PP-. Rah- und Sofatiiche, « tüale.
T. — v ' - | Äj VllttaWi s>4irSessel, Sviegel . Etageren Konsolen, Bilder̂ Rtswiachen Glas,
Porzellan Gaslampe, Stehlampen, Rohrmotzei, BorratÄschraitk,
Küchenschrank. Küchen- und Kochgeschtrr und dergl. mehr,

freiwillig meiftlbie-tend gegen Barzahlung.
Bestchtigung am Tage der Auktion.

Wilhelm he-f ich, IrNinslsrn. Wb,
Telephon W41,_ 7 Schwalbachrrstratze7. _ Tewphon 29 41.

Austrage des Herrn Carl Brodt als gerichtlich bestellter Konkurs¬
verwalter über das Vermögen des Ernst Dittrich versteigere ich am

Dieustag , den 22 . März er . ,
nuv folgende Tnae,

jeweils morgens 9sh und nachmittags 214 Uhr beginnend.
iln meinem Versteigsrungssaale

l  Zchwalbacherstratzel
die gesamten Waren-Borräte. alS:

ca. 399 P Reform-FIecht-Sandalen , ca. 199 P Reform- und
andere H.-, D.- u. Kinder-Stiesel , Schwamm-Einlegesohlen,
Resorm-Korfetten, Büstenhalter, Kinderleibchen. Mahrs poröse
Heeren- und Damcn-Wäsche, grostc Partie Gesundheits- und
Krantcr-Tee, d:v. KolonialNare» aller Art. Suppeneinlagen,
Gewürze. Kakao, Kindcrnährmittel. Bonbons, Biskuits , Gelee,
Fruchtkonserven, ca, 1999 Flaschen Fruchtsäfte, als Hirn beer,
Kirschen, Erdbeer, Heidelbeer «sw., ca. 1999 Flaschen alkohol¬
freie Weine »nd Punsche und Anderes mehr;

fermer Laden- und Gefchäfts-Einrichtungsgegenstände, als
Ladenschrankmit Glasschiebetüren, 2 verstellbare Etageren,
Glasaussteüschrankmit EiSkühlun», Kaste, Wage mit Gewichten,
Tisch mit Regal-Aufsatz, 4-teil . Stotlwevk-Autvmat. Dczimal-
wage, Kavselmaschine. Korkmaschine, ein Flaschrnschrank für
399 Flnsd-eu, eis. Flasckengestell für ca. 2900 Flaschen, grotze
Partie leere Flaschen aller Art, Standgefätze u. vieles And. m.

meststbietsud gegen Barzahlung.
Die Geschäfts-Einrichtungsgegenstände kommen am DUttnwch, den 23,

mittags 12 Uhr, zum AuSgebot 4168
Besichtigung an den Bersteigerungstagen,

Telephon 2941.
Aru'ttonatoi' Tncst.-r,

7 Schwallmcherstrastr 7. Telephon 2941.

!

5 PI
I Mrchgn

illdmi iraii fljEiB . Wssüjußzlt |

per& ptttesl | ®.iii.s.s. |
(früher K. Grasch ),

34 , Tarrnrtskr . 19 , Uettettreckstr . 14 . I
Ä ** ? rievfttnt 1062 . "WUff 388 ^

»teu « MMevci
Scharnhorst- 4 17; ..uittfi Tclcvhou

jlrafte 7. A.  iUlNM 'IS, i0 74
übernimmt Henf Halts- it. Hntclstemdcn- s

wasche bei fst. Ausführung . »6120  p

Stzez . : Herrenwäsche.
<Knrd"nk„ »;'<, „ „ erel . t«t »»»>• n

hiayagoui - Salon,
lodern , komplett , mit Teppich.
'enster -Dekorationcn und Prismen-
üster s. elcktr . Licht, preiswert zu
erkaufen . Einznsehen nachmittags
wischen 3 ». 5 Uhr. Händler verbet.
-> 4 : ... Danbl .-Aerlag ^ 7.vj

Ln allen Orten arbeitsame Personen zur U^be itHh^ie e *ner

Tdkotagê tt. Sfrtwtpf̂Striekerel
Arbe tsii ferung nach allen Urten Deutschlands franko . Anl rtiunf höchst
einfach u. kostenlos . Vorkenntnisse n oht erforderlich . Adressen von in
Betrieb befindlichen von uns gegründeten »Strokereieri stehen gerne ,:ur

Verfügung . Prospekts und glänzende Zeugnis, - gratis und franko.
Tr !kotn . cn > ■■»> Steminj ) r »\ «srr *sj - a<' -.. hr : !i P 172

Kelier &.  Fohlen , Saarbrücken F. 54.



Nr. 133. Mo « gen -Ausgabe , 3 . Blatt Wiesbadener TsgblaLt.

V'ür den Osterbedarf

Damen -Konfektion
In einer Auswahl , wie solche in gleicher Weise nicht wieder

geboten wird , bringe ich in meiner bedeutend vergrößerten
Konfektions -Abteilung sämtliche Neuheiten , vom einfachßeu
bis ssurn elegante flen Genre, au bekannt billigen Preisen.

Tn riesiger Auswahl

^ Neue Jacken -Koßüme
mit kurzer und langer Jacke , ia Kammgarn , Cheviot 09 KD 00 QO 00 OO 50
und allen modernen Stollen , in bester Ausführ ., Mk. WO . Ö0.

In großer Vielseitigkeit

Neue Frauen -Paletots
anliegende oder lose Form , Tuch oder Kammgarn , in 00 OO 00 00 1 *“>' 50
denkbar bester Verarbeit , (auch f. starke Damen ] Mk. dO « -*•• •

Meino Force

Neue Frack -Jacketts
kurz © und lange Fassons , Ia Tuch -Qualitäten , anliegend oder OQ 00 Qi » 00 10 50
geschweift , auf Seide oder Ia Halbseide . Mk. OO . AtV » JLO.

In großer Auswahl

Neue Frühjahrs -Paletots
in englischem Geschmack , dreiviertel und ganz i
aparter Ausführ ., Bückengarnierung oder Schnalle Mk
in englischem Geschmack , dreiviertel und ganz Hng .̂ in 50 | 50 ^ Ü0

Besonders vorteilhaft

Neue Staub -Mäntel
in praktischen uni oder melierten Farben , . » . Mk,

17.“ 13.“ 8.” 6.™

Jacken - Kostüme
Für junge Damen — Backfischgrößen

Passende Kleidung
für starke Damen.

S . G UTTMAN N
Langgasse 13 . WIESBADEN. (Scharfes Eck.)

MOWÄKKAON.
BSenn A Mäs . 1 .— :

Jäger -Suppe.
Kairo, Sc. Moussetme

oder Ogterlammbr.i'en gefüllt,
Jung , Krauskohl und Siroccokartoffeln

oder Lendeneohnitte &la Bordelaise.
Aprikoeea-Eis.

Souper A Eh . L.—i
Kraftbäihe in Tassen

Zanderfiles gebacken, Sc. Remoulade
od. Msetknlbsrücken mit jung. Gemüsen

garniert
oder Junger Birkh h i mit Apfelmus«.

Gefrorenes oder Käse mit Butler.

Mittags vom  S ®—3 Ufer.
Menu A 53k . l .Stts

Jäger -Suppo.
Salm, Sc. Moufsoline.

Osterlammbraten gefüllt,
Juftg. Krauskohl un i Siroccokartoffeln
oder Lendonschn tte ä la Bordelaise.

Aprikosen-Eia.
Abenjis von <» Ufer ab.

ISosiper A SSk. i .ffitS»
Kraftbrühe in Tassen.

Zanderfilet gebacken, Sc., Remoulade.
Mastkalbsrüokeu mit jung . Gemüsen

garniert
oder Junger Birkhahn mit Apfelmus.«.

Gefror nes oder Käse mit Butter.

Sonntag, 30 . März 1910. Seite Sie

FM

Menu A Mk . D.—t
Jäger - uppe.

Salm, Sc. Mousseline.
Osterlammbraten gefällt,

Jung . Krauskohl und Siroccokartoffeln.
Lendensohn'tte h la Bordelaise.

Aprikusen-Eii.

Souper ü Mk . 3 .— »
Kraftbrühe in Tassen.

Zanderfilot gebacken , So. Remoulade.
Mastkalbsrüc.ken mit jung. Gemüsen

garniert.
Junger Birk ahn mit Apfelmuss.
Gefrorenes oder Käse mit Butter.

Wiesbadener Hof,
S Moritsstrasse ©.

JMnMr§eri!te Jaiiliea-Jlßstauraiit.
Säanu für Sonntag , den 20 . März, r

A 1 .5 « Mir.
Krebs-Suppe

Silberlachs, Sauce mousseline
und Kartoffeln

oder
Huhn auf Reis

Ochsenlende auf Frühlingsart
Praline -Bombe.

A 2 — Mk.
Kaviarp astetchem

Krebs-Suppe
Silbcrlach», Sauce mousseline

und Kartoffeln
oder

Huhn auf Reis
0ch ~enlendo auf Fiühllngsait

Praline -Bombe.

Besonders zu empfehlen:
t/i jtmg . Hähnchen gelullt Mk . 1 .20 , ' /, Birkhahn mit Kompotte Mk . 1 .30 , */» frisch . Hummer,^

Sc. Mayonnaise, Mk. 1.20 etc, etc-

Iiiüiü -Hr
Empfehle:

ScbwcrlDcrckevstvaßs 8.

Bürgerlicher MittsgstHch
a m  Pf . Mid 1.2 © Mk.

MW m SM SS SsrzWMkeMlÄses MW.
West gepflegte Wrere.

Um gütiges Besuch bittet B . © üntfeer.

Ausschank der beliebten Biere:
Franziskaner lieietttrHit Milnrben . ä» ils « «-r B&aiserqndle.

5Ba -nzer Aktie » - Brauerei«
An "Wochentagen Ê iner « - » B. 35 >-25 Tili. _ 470

ä Pf ». 1.25 Mk.
Frische bayerische
Landeier.

MsirfiE Xtek,
Emserstraße 3.

is©r9
Grabenstrasse 5.

Spezial -Ausschank

jtpostelte&n Worms..
Bekannt gute liUelse . 3502

Jean Lippert.

w eingesellsehajt zn Wiesbaden
G. m. b. II.

Telephon Nr.465*Loge Plato *Friedrichsir.27.
Ausserordentlich preiswerte, gut abgelagerte Flaschenweine.

Im Einzelverk. zu Orig.-Preison d. d. Restaurateur d. Loge Plato . F479
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Porzellan.
Salats , bemalt

Salats , weiss

14 17 23 u. 25 cm
12 Pf. 20 Pt.

141 23
25 Pf. 30 Pf.
u. 25 cm
25 Pf.8 Pf. 18 Pf.

Tassen , bunt mit Untertassen . . . . 15 Pf.
Kindertassen , bunt, mit Untertassen . . |0 pf
Kinderbecher, bemalt . 10 Pf.
Milcbgsesser, 1k L ., bemalt . 10 Pf
Dessen teller , weiss . 8 Pf
Mokkatasse mit Untert. . 7 pf
Tassen , indisch bl. mit Untert. . . . . 20 Pf
Brodkörbe, durchbrochen . 25 Pf.
Kaffeekannen, gross, weiss . 55 Pf.
Ovale Platten

Steingut.

3» Waggon-Ladungen zu
äusserst billiger!Preisen.

Glaswaren.

40 45 50 cm
68 Pf. 35 Pf. 1.15

Kaffeetasse , weiss in guter Sortierung .
Kaffeetasse, dick, mit Untertasse . . .

15 Pf.
15 Pf.

Salz-Schüsseln. 6 gtüok 68 Pf.
Hauscaltungstonnen, dick . 15 Pf
Gewürztonnen . stück 5 Pf!
Essig- u. Oeikrüge . Stück 15 Pf.
Platten □ gross . Stück 38 Pf.
1assen mit färb. Rand . . . . Stück 16 Pf.
VJ/aschgarnitur, Krug u. Kanne, gross, Stück 95 Pf.
«aschgarmturen , moderne Dekors,

1.90, 3.—, 3.50 bis 25.—

Meise Serien SPorzellssn!
Kosenninster Kannen . . . . l .gF, 1.65  u . 2.—

Äli'chgiesser Zuckerdose Tassen
60 u. 80 Pf . 1,10 65 Pf.

Blau Kobald -Kannen. 75  pf ., i ._ t. 35 .
Glesser Zuckerdosen Tasse Pessertleler

2.>u. 45 Pf.  80 u. !!0 Pf. 40 Pf. 40 Pf.

Glastefler, Kleeblattmuster
Glasteller, Traubenblatt
Weingläser, ' /» Kristall . 6 St.
Römer, Hartkristall
Weingläser, gepresst
Bierbecher , glatt Ta
Bierbecher mit verschiedenen Mustern
Butterdose mit Deckel
Zuckerdosen auf Fass
Zitronenpresse
SUirzfl ischen mit Glas . 14
Doppelte Salzmenage .
Käseglocken, geschliffen
Zuckerschaio
Fischglocke

u.

Diirerse preiswerte Artikel zum Umzug für Haus u.  KHeSie,
Wäschetrockner Empire . . . . stück 88 Pf.
Handtuchhalter für die Küche . 38 , 45 u. 95 Pf.
Handtuchhalter für das Zimmer 35 , 50 u. 95 Pf.

3 Haken 5 Haken 7 HakanGarderabeleisten 25 Pf., - 35 Pf. 50 Pf.
otehleitern , sehr solid . Stufe 50 Pf.
Äermslbretter , fein gepolstert . . . . 38 Pf.
Gardinenstangen in allen Grössen . von 38 Pf. an
Putz-Wichskasten . von 25 Pf. an
Scheuerbürsten . 10, 18 u. 25 Pf.

Schrubber . . . 30
Haarbesen mit Borsten 60, 90 Pf., 1.’

35 u. 40 Pf.
.. - , — - bis 3.— Mk.

andbesen „ „ 30, 45 u. 50 Pf. bis I — Mk.
Wichsbürsten , „ 25 , 30 u. 50 Pf. bis I.- Mk.
Kleiderbürsten . . . 25 u. 50 Pf. bis 3.- Mk.
Fussmatten . . .20,  35 u. 50 Pf. bis 3.- Mk.
Putztucher . 18, 25 u. 35 Pf.
p 11)®1' •. . 3 Dosen 10 Pf.
Seifenpulver . Paket 4 Pf.
Kleiderbügel. Dtzd. 38 Pf.
Stahlspane . Paket 19 Pf.

Fleiscbhackmaschinen . . . 2.35 u. 3.75 Mk.
Plätteisen . 50, 65 u. 85 Pf!
Kodleneisen . 2.25, 2.50 u. 2.90 Mk.
Kaffeemühlen, verstellbar . . 95 Pf. u. 1.25 Mk.
Wringmaschinen . n 50 Mk
Küchenwagen . . . . 1 .68, 2.35 u. 2.50 Mk!
Eiserne Bräter in allen Grössen . von 90 Pf an
Spirituskocher . 30, 38 , 55 u. 80 Pf.
Kaffee- u. Zucker-Büchsen, Delft . . . 35 Pf.
Buttermaschinen . . . |.9ö, 2.35 u. 2.90 Mk!

Osierfiasen,Osterkarten MrWMwM.  Gummibälle, Rucksäcke
lufhaus A . Würtenber Ms Kra- and

SUealuäßspsse.

Sur Tarifbewegimg
öer Maler-, Lackierer-, Tüncher- und

Stuckateur-Gehilfen.
Die an, Freitag , den L8. d. Mts ., stattgefundene öffent-

«che ^Zer-ammlung hat beschlossen über nachstehende Firmen

Sie Betriebssverre
zu verhängen.

Mvnrvz -, iUreli » ,
Krug » Meinräch,
Stuckert , Pliil gm,
Börr , Wilhelm,
Kluherg , Fritz,
JLow, frrltas,
Mauer , liarl,
Mauer, , Flsilipp,
Moos , Gefer .,
Schmidt , Gehr .,
Stritter , August,
Bach , Georg,
Seih,
Gramer , Karl,
Floreich & Stern,
Franiid , Heinrich,
Schild & € 0.,
Keil , Karl,
Bach , C. Ph .,

ng , Rudolf,
Stein , Karl,
Wagner , Wilhelm
Roder , Gehr .,

Malermeister, Wiesbaden.

Tünchermeister

Jagers!ratze 9.
Jägersiraße 13.
Wiesbaden.

Bierstadt.
H
ff
•
n

Erbenheim.
Sonnenberg.

li

fr
*f

Nambach. f570

!efeiifuiii « l :1008  nrftidun Slum
Zur Herstellung dieses wundervollen

Gartenbeetes in Form eines riesige»
Blumenüraußes liefe n wir die Samen
von loOO verschiedenen farbenpräckligen
Sominerblumen, nach Hölle und Eigenart
in lOMischgruppen fortiert nebst genauer
Siitleitung, zusammen für 3.— Mk.
(lieber diesen herrl cheu Marlenschmuck
sind uns aus allen Weltgrgenden be-

X n\ . . , fleifterte Anerkennnngsschrelbea zuge-
fsnngett.) »0 Pakete Ga 1 ten - Gemüse - Sann n 3. - Mt ., Blumen-
graSsamcn , zur Herstellung einer reizenden Blumenwiese im Garten,
1 Paket, wr 10 Quadratmeter ausreichend, Mk. , Bat onschinuek-
\amtn Paket KO Pf ., Rresen -Brgonienknolle « , herrlich für Balkon
und Gartenbeete, b verschiedene. I.— m.  Preisliste kostenfrei. F113

Woclfcrt & Co ., Saatgut - Export, Erfurt 240,

Wegen Aufgabe
des Ladengeschäfts

Aus/erKauf ni Korsetten.
Tiillkorsetten,

Kinderkorsetten,
Büstenhalter

von heute ab
zu jedem annehmbaren Preise.

Grosse Posten
Daoicn-Biudtn äusserst billig.

Urania Scheid , gei.Enge !,
__ Sierostrs «- e 1 >.

Roli-Comptoir
der vereinigten Spediteure.

G. m. b. H.

Bureau:
im Siidbahiihoi.

Telephon
Ko. 917 u. 1984.

Badeschwamm-

Sinlegesohle
3,Hiiaraa fiÄa

Patentamt !, gesell. Nr. 115072.
Diese Einlegesohle mit einer
Einlage aus bestem Bade¬
schwamm, stellt das Voll¬
kommenste dar , was in Ein¬

legesohlen existiert.
Bester Schutz gegen Nässe

und Kälte. K50
Paar 8 © Pf.

Ferdinand Herzog
^ Wiesbaden, Langgasse 50.°

Kartoffeln ! ftnetoffeTu”!
Bei größererS'.bnabme holler Rabatt.

Preisliste graliS u. franko.
_ »Mcltrinde . Äor kstratze 16.

Getrorkuete

Rübenschnitzel,
beste Qual., in Leihsücken, offeriert

ans gcfl. Anfrage
Aktien-ZuckerfabrikGr.-Gerau.

der König!, Preuss. Staatsbahn. 199
Spesiitrosi«

StädtL suIjy.  untor Staats*aufsiolti siahendo
Höhoro

Huielssdiie Landau(Pfalz).
I.Harttalsctale SKSÄSSST*
II. lEijir.WM« EWÄWmaf ™*
Schul - und Ponsionatsräume In imposanten Neubauten.
Gewissenhafte Beaufsichtigung ; anerkannt gute Verpflegung.
Ausführliche Prospekte versendet ÖSraktOS " Ä , Glas *!*.

Neuaufnahme

Viktoria ® Triumph ® Mars
erstklassige deutsche Fahrräder

für Herren, Damen und Kinder,
unübertroffen in Qual. u. Ausführung,
infolge grosser Abschlüsse allerbilligtePreise.

J. Gottfried Mechaniker
Grabenstrasse 26. JOl Telephon 3895.

— Grösstes Lager, zxzzss «ä Eigene Reparatur -Werkstatt #.
mit ff jr # 1.r «arantle.

Moderne Küchenmöbel
-- Grösste « aste Phitze.

Göbenstr. 3. Hella lfeltej Göbmstr. 3.
Jlöbelselireinerei mit dektr . betrieb.

Anfertigung von Möbeln jeder Art.



SS

Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung,
dass mein herzensguter Mann, der liebevolle Vater seiner Kinder,
Sohn, Bruder , Schwager und Onkel,

Gustav Stahl, Bastwirt
schwerem Leiden sanft verschieden ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Wiesbaden , den 19 . März 1910.

Die Beerdigung findet Montag mittag 4 Uhr vom Südfriedhof
aus statt.

Srsfklassige Qualitäten mBcrsfenwaren

Besen mit Stiel\ _ Bohner m. Stiel,
Handfeger , bims-  Bohnerbürsten,
Schrubber , c -- Parkettpotierer,
Bbseifbürsten , möbelbürsten,
Gardinenfeger , WaeAs» möbefpinsef,
Schrankbesen. ~— — ” Tib$tauber. Ki«
Spezialität:  Bürsten von gespult . Gänsefederliielen , ungemein haltbar 11. beliebt.

Kleins Burgstrasse
Ecke ftäfnergasse.Erich Stephan,

Sie sich eine Badewanne anscliaffen, sehen Sie sich
gest. die einzig praktische

Erste und grösste

„Friede “ und „Pietät “,
Inhaber : Adolf Limbartli,

8 I511tfttfo«»gemgasse 8 und Ma « erR » S8e 15,
gegründet ISfij . l 'elrpiion ©4*8,

empfehle» alle Arten Hole - und TSedaNsärgc nebst Ausstattung
derselben zur sofortigen Lieferung. A » « jjg-  v « n liala ulte
oebit ä^andelifberm bei Leichenfeiern, sowie Dekoration derselben.
Debernahme von Leiohentransporten nach allen Gegenden unter kulanten

Freisen . 310
Lieferant des Vereins für Feuerbestattung nach Mainz,

Ofenbach , Heidelberg und allen Krematorien.
Lieferant des Beamten -'Vereins.

Transport durch eigene _Reichen wagen.
Eleganter Kvanzwag-en bei Beerdigungen.

0B8T* Telcgramm-Adressa: „ i ' «£« de ‘S oder „ PictSt “ .

133. Nr . 133. Morgen -AuKgabe, 3 . Blatt. Mlesbadener Tsgblatt. Seite «s.Sonntag , 80 . März 1910

Millionen
werden jährlich auf Bäder »Massagen,
Einrcibuuger » und sonstige Karen
verwendet ganz ohne Erfolg nnd die
meisten Kranken glauben somit, daß es
für sie überhaupt keim Hilf- mehr gebe.
Daß Sie sich diesbezüglich in einem
großen Jrrtnme befinden, darüber be-
lehrt Sie unser
64 Seiten umfassendes illustrirrtcSGratis -Buch

„Der Weg zur Kesundheit " .
Wir empfehlen daher jedem Kranken,

namentlich solchen, die an Nervosität,
Neurasthenie , Rlieunratiemuö,
Rücken - u . KopssÄmerzen . Magens
und Darmbeschwerden , Herz,chw «che, LLtzmung «« re. und
Schwächezuständen alter Art leiden, sich unverzugllch an unier
ärstUÄ geleitetes Institut zu wend.n, und wer uni  dieses Inserat
einsendet, erhält sofort obenerwähnte Broschüre in der ViSkretesteu
Weise gratis und franko zngeschjckt. " M

Institut „ Ares " , Elektro -Therapie»
München , Neuhanserstr - 8V» 1, Abteil . 80 ®-

ÄW!i!
Preis komplett 48 Mk. an. Ein Vollbad 8—10 Pf.
Mehrjährige Garantie . TLal. Anerkennungsschreiben.

LlUeitt-Benreter r 81769
b spcnglerei und- Installations -Geschäft,

Drudenftrahe 7. — Telephon 3761._
M. Gerhardt,

find SUr  t trenn Sie
beim Einkauf vonVeilchcnscif<äupulver
nicht auf den Namen

„Goldperle"
und StJuazmarke Kaminfeger achten.
Jedes Pakei enttudt eine enutidiendt Ge-
schenkbeilage — Alleiniger Fabrikant .

Oarl Bentmr , Söppmgon.

Reelles Möbelgeschäft.
Breulini ' en. Penstonrn u. Privaten zur Kenntnisnahme, datz ich

H.Srnuud » u . Wevritzstraste (früher tfim « « Meyer ’*
Beschäl ,-ne . r«(i< MSbet An*steilung arrangiert habe und
nur erstkiaisig« Ware vom einfachstenb-S -um modernsten Stil

zum bill'gslt» Preise zum Verkauf bringe.
Vigenr Schreinerei nnd Tapezierer - LSerkOätte « 86162

Stairer , Hauptgeschäft SeZaaPlatz 7.
Ein in bester Gesellschaft gut eingeführter

Vertreter gesucht
pmt Vertrieb der einzig tatsächlich vollkommenen» diebessicheren Kassette
„B >per " , bei welcher nicht allein ein unbefugtes Oeffnen , sondern auch
et« Fornrag -u derselben» ohne den Dieb sofort zu verraten , ganz unmöglich.

Herren , weich« hierauf reflektieren , sowie Jnleresientcn erhalten Aus¬
kunft vom Generalvertr . , z Z Hotel „Prinz Heinrich " , Bärenstr . 5.

BerNüffender
Erfolg

bei

Kesichtscrusfchfag
durch ObermehrsS Hervs -Seif «.

Herr L. Steel in Fölling schreibt:
„Für EMscriiung von Ausschlag im

Gesicht war Obermeyers Hrrha-Seif«
geradezu von verblüffeiidemErfolg. In
einigen Ta gen waren alle Unreinigkeiten
der GesichtShaut verschwunden." F61

ObermeherS Herba- Seife zu haben
in allen Apoth. ». Drogerien ä Stück
50 Pf ., ' /- vermarkt Pik. 1.—.

Damen.
Wünschen Sie ein« ideale, volle

schöne Büste, hübsche Figur , abge¬
rundete Körperformen , so gebrauchen
Sie nur , bitte , mein anerkannt best-
bewährtes , auserprobtes Büsten,
wasicr. L Fl . 5 Mk. u . Büstenpulvcr
L .4 Mk.

Frau Theimer , Helsnenstr . 30, 2 r.
pare?

m

Znrückgekelirt von der leise.
Os*« flUilnehheimfiMP»

Spezialarzt lür Haut - und Sexnalleiden,
fr’rieitirSclia &trrc ^n■*

t ♦ ^ Anmut und Frische
. » Jngerrd k! faltenreine , rosig « &

^ des 1

alle « Hautunretnheiteu , erzielt nur Tr . Kuhnt Edetweitz.
Creme 2.S0 , 1. 5« »«. Seife ! . u . «0 dt . Nu . dee btame
Kdelweis ; vürgt für erstes .«nbrikat , nltsS J* 1*®̂ * 5^ ej
«Jrt« zurück u . verlang «Dr . « nhu , Krottenpsr ?.» Nürnberg . ^

Hier : Med .-Drog . EanitaS » MauritirMr . 3,
»rirchgaüe 6, - rat « » ci . f .- Me . Droa . . F .<>«

Nsppig «Büste , schöne
VolleKörpcrform,d.Bu!en-
nä .rpnloer „ Ui nrisol " .
Tiurchaus unschädlich, in
kurz. Zeit geradezu über¬
rasch. Erfolge, ärzilichers.
empf. Garairtieschern
liegt dei . Machen Sle
einen letzten Versuch es

wird Ihnen nicht leid tun. Karton
2 Mk., 3 Kart., z. Kur crfordcrl., 5 Mk..
Porto extra. Diskret. Verstand.
Avotbek. ß . .Müller . Berlik »91»,
_ Frankfurter Allee 133. F160Der weibliche Busen,

seine Pflege und die Mittel zur Er-
lananna eener vollen Büste von Vt.
ß . Fischer. Preis 60 Pf . fr . z>u bez. d.
Fra u Rinke, Kirchsasse 30. _

Befreiung xaranliort sofort. Alter nnd
Gesohlscht«nsroben! Auskunft njusonsi

» „ Hanieas “ , V 57
VelftMjr « » o . Sa -, ttejerri.

. 'T

faismlle S;
voll » Körperlsri « , ,

durch das ärztlich --mp-
folsiens ^Uhrpalvo:,-

„Tfa.il OBSia"(gesetzl.gef ch.)
preisgekr. BerLn 1004.
I .« tz WochenLl Pfd.
Krztt . rontroh-
tierteZuuahure. ,
Warautiert . unn^ j
schäolich. Viele ^ „ . -z; ,
tans.Anerkennung. -Kart . 2Mk., p. Nachn,
2.50 Mk. 3 Kart.sr . 6Mk. »». Wtture,
Berlin 9, Greisenhchzencrstr. 70. Depots
in Wiesbaden: Taun -°a- a potlieUc,
Taunusstr .80,S'to ««»rr « . Lj, «, «tReUe.
Rheinstr. 40._ _ F180
Hefen-Handlnn« van K-rrl Müller

esrpfieblt prima Kuchenhefe. Karls
straße 2.

SrjeöHÄMVW ^ i::
Philipp Kfasaok, Berlin, ara KgL Pehioss.

Die glückliche Geburt eines

kräftigen Jungen
zeigen hocherfreut an

Karl Eichhorn
und Fra »,

Wiesbaden, 19. März 1910.
Platterstr . 17.

Alle« Freunden und Bekarmtm die ttaurige Mittcllun ^ ^
heute früh mein inchigstgeliebter, guter Mk.nn,

Herr Carl RrtfÄlr,
nach kurzem, schwerem Leiden sanft entsö stafm ist.

Um stilles Beileid bwtet
I » Nae«m der traue rnden Hinterbliebenen:

(HrrrNlr K .rhalr , Ww«.

Mir »vsd »u , den IS. März 1810.
Die BeeedixunZ findet Dienstag um 3 Uhr vom Südsriedhof

aus statt. 86183
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zm:

Wiesbadener Jittrleben.
Wiesbadener Propaganda,

In verschiedenen Zuschriften an das „Wiesbadener
Tagblati “ und das „ Kurlpben “ ist die Propaganda , die
von seiten der städtischen Verwaltung , in diesem Fall
eigentlich der Kurverwaltung , für Wiesbaden gemacht
wird , als vollkommen unzulänglich bezeichnet worden.
Wenn in diesen Meinungen ein Vorwurf gegen die Kurver¬
waltung liegen sollte , so wäre er vollkommen imgerecht,
denn mit den geringen Mitteln , die ihr für solche Zwecke
zur Verfügung stehen , kann tatsächlich nicht mehr ge¬leistet werden.

Der Etat der Kurverwaltung für Reklamezwecke
beträgt schon seit Jahren 35 000 M. ; in diesem Jahre ist
er aus besonderen Gründen um rund 5 000 M. höher.
(Aber selbst diese 40 000 M. stellen gegenüber anderen
Unternehmungen ähnlichen Charakters und vor allen
Dingen im Vergleich zu industriellen und kaufmännischen
Reklame -Aufwendungen einen geradezu kläglichen Be¬
trag dar . Sogar eine große Zahl von Kurverwaltungen
und Fremdenorten , die lange nicht die Bedeutung Wies¬
badens haben , wenden ganz wesentlich höhere Beträge
für ihre Reklame und Propaganda auf . Das kleine Pyrmont
z . B. hat für seine knapp sechsmonatige Fremden - und
Kursaison 25 000 M. ausgeworfen , also im Verhältnis
einen um das Mehrfache höheren Betrag als Wiesbaden.

Die 35 000 M., die der Kurverwaltung für Reklame-
zwecke alljährlich zur Verfügung stehen , können nicht
einmal allein für die Propaganda ausgegeben werden.
Daraus sind die Beiträge der Kurverwaltung für besondere
Organisationen zu decken , wie der Jahresbeitrag von
1000 M, an den rheinischen Verkehrsverein , von 200 M.
an den Verein für Schülerherbergen und anderes mehr.
.Es müssen daraus ferner die Inseratenkosten , die Kosten
für Plakate und Reklamedrucksachen im weiteren Sinne
bestritten werden , die Subventionen für Wiesbadener
Reklame -Unternehmen auswärtiger Zeitungen und Zeit¬
schriften , wie Festnummern , Sondernummern und dergl.
sind daraus zu leisten und schließlich auch eventuelle
Beihilfen für Sonderschriften medizinischer Natur über
Wiesbaden , Herausgabe von Führern u . a . m.

So ist es verständlich , daß für die eigentliche
werbende  Reklame zugunsten der Wiesbadener Kur
nicht allzu viel übrig bleibt . Im Durchschnitt werden an
Inseraten für die Frühjahrssaison , die im Hinblick auf die
Maifestspiele größere Aufwendungen verlangt , rund
10 000 M. ausgegeben , während die Herbst - oder Winter-
Saison nur etwa 4000 M. beansprucht . Diese Inserate
werden auf rund hundert deutsche Tageszeitungen , Zeit¬
schriften , Kalender , auf etwa achtzig der wichtigsten
ausländischen Zeitungen und Zeitschriften der ganzen
zivilisierten Erde verteilt , unter denen russische , englische
amerikanische und holländische Blätter den ersten Platz
einnehmen . Zu diesen Ausgaben gesellen sich ferner die
laufenden Reklame -Aufwendungen für Inserate bei be¬
sonderen Gelegenheiten , wie Kongressen , großen Fest¬
veranstaltungen , hervorragenden Konzerten , Vorträgen
usw ., die sich auch auf mehrere hundert Mark im Jahre
'belaufen . Während die Inserate durch eine Anzeigen-
Expedition den Zeitungen übermittelt werden , werden
die anderen Reklamen direkt durch die Kurverwaltung
vergeben und selbst die Prospekte , Führer usw . durch sie
versandt . Wenn sonach der Reklamedienst der Kurver¬
waltung auch ziemlich umfangreich ist , so steht er hin¬
sichtlich der Mittel keineswegs auf der  Höhe . Für die
Stadt Wiesbaden sollte gerade in der ausländischen Presse
eine viel wirksamere Propaganda gemacht werden , die
allerdings sich nicht allein auf die Kurverwaltung und die
ihr unterstellten Einrichtungen zu erstrecken hätte,
sondern eine mehr allgemeine Reklame sein müßte.

Wiesbaden als Pensionopolis ist bekannt , aber zur
Verbreitung dieses Rufes könnte viel mehr getan werden.
Noch weniger werden die aus diesem Rufe resultierenden
Vorteile gezogen . Ganz zielbewußt müßte eine Reklame
daraufhin arbeiten , Wiesbaden als Ruhesitz und Ansied¬
lungsplatz zu empfehlen und zu diesem . Zwecke müßten
erheblich höhere Aufwendungen gemacht werden . Gerade
in diesen Tagen ist in großen deutschen und ausländischen
Zeitungen ein Inserat von Ems mit einem Lageplan zu
finden , in dem die Stadt ihre Landhaus -Bauquartiere zu
billigen Preisen zur Ansiedelung empfiehlt , ihre Vorzüge,
Steuerverhältnisse und Lebensmittelpreise , aufzählt . Eine
solche Reklame fehlt für Wiesbaden vollständig . Man
sollte nachholen , was bisher versäumt worden ist.
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Die Kur-Inspektion.
Für die Kux -Inspektion sind — wie kürzlich schon

mitgeteilt worden ist — etwa über fünfzig Meldungen
eingelaufen , die in diesen Tagen dem Oberbürgermeister
Vorgelegen haben und mit denen sich gestern die Kurhauä-
deputation befaßte . Es ist vielleicht richtiger , nicht mehr
von der Kur -Inspektion zu sprechen , denn , wie bekannt,
soll der Posten des verstorbenen Herrn Maeurer nicht mehr
in der Form besetzt werden , wie ihn dieser bekleidete.
Der verstorbene Kurinspektor war in der Hauptsache Ver¬
waltungsbeamter , dem die Unterstützung des Kurdirektors
auf dem Gebiete der Ausgestaltung des Kurhauspro¬
grammes oblag . Der neu zu gewinnende Herr wird voraus¬
sichtlich mit dem inneren Verwaltungsdienste des Kur¬
hauses gar nichts mehr zu tun haben , sondern lediglich
nur sich um die Veranstaltungen des Kurhauses zu be¬
mühen und bei diesen wie ähnlichen Anlässen , soweit es
gewünscht wird , den Kurdirektor zu vertreten haben.

Der bisherige Kur -Inspektionsposten war ein Produkt
langer Zeit . Es ist bekannt , wie Herr Maeurer unter dem
ersten Kurdirektor Wiesbadens als Sekretär eintrat und
wio er vermöge seiner eigenartigen Befähigung allmählich
sein Wirkungsbereich ausdehnte und seine Stellung nach
und nach zu dem Amte aus wuchs , wie man es in den letzten
Jahren gekannt hat . Es liegt in der Natur der Sache , daß
dem Nachfolger selbst dann nicht jene Rechte eingeräumt
würden , wie der Tote sie besaß , wenn an eine Neubesetzung
und nicht etwa an die V eränderung  des Postens
gedacht werden würde . Die Geschäfte der Kurverwaltung
sind heute ganz anders geartet , als daß ein in vollkommen
fremde Verhältnisse kommender Beamter den Einfluß des
verstorbenen Kurinspektors gewinnen und die ganze Summe

seiner Arbeiten übernehmen könnte . Dazu gehört doch
eine Vertrautheit mit den Geschäften der Kurverwaltung
und ihrer , geschichtlichen Entwicklung , die sich ein neuer,
mit ihr nicht alt gewordener Beamter kaum jemals wird
aneignen können.

Von dem kommenden Assistenten des Kurdirektors
soll darum in erster Linie eine Vertrautheit und Bekannt¬
schaft mit den schöngeistigen , den künstlerischen und
wissenschaftlichen Kreisen verlangt werden ; er muß Be¬
ziehungen zur Literatur , Kunst und Wissenschaft haben,
gut über die Vorgänge in den großen , unserem Kurhause
ähnelnden Unternehmen des In - und Auslandes unter¬
richtet sein . Wenn man die Tätigkeit des neuen Mannes
mit einem Worte bezeichnen will , so wird man diese Auf¬
gabe am besten erschöpfen , wenn man sagt , daß für die
Wiesbadener Kurverwaltung ein „V ergnügungs-
direktor“  gesucht wird , der aber hinlängliche kauf¬
männische Erfahrungen haben muß , um das Budget nicht
zu belasten , sondern die gedeihliche Entwicklung der
Kurhausfinanzen zu fördern.

Am wenigsten wird der Herr die Ambitionen haben
dürfen , dereinst den Posten des Kurdirektors zu bekleiden.
Es erscheint nämlich zweifellos , daß nach dem Ausscheiden
Herrn von Ebmeyers ein selbständiger Kurdirektor nicht
mehr angestellt werden , sondern die Kurverwaltung als
Dezernat der städtischen Verwaltung angegliedert werden
wird . Es kann dahingestellt bleiben , ob eine solche Neu¬
gestaltung dem Wiesbadener Kurwesen von Nutzen wäre,
jedenfalls werden die Bewerber um den frei gewordenen
Posten heute schon darauf hingewiesen , daß irgend welche
Avancomentsmöglichkeiten mit der ehemaligen Kur¬
lnspektionssteile nicht verbunden sind . Daß der betreffende
Herr erst eine Probezeit ablegen muß , ehe er endgültig
in städtische Dienste übernommen wird , ist selbstver¬
ständlich , wie es auch zu verstehen ist , daß die Dotierung
des Postens anfänglich nicht zu hoch sein wird . Wahr¬
scheinlich dürften als Anfangsgehalt etwa 3600 bis 4000 M,
für den. Posten ausgeworfen werden,
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Die Frühjahrskur.
Infolge der andauernd milden Witterung bat die

Frühjahrskur hier schon lebhaft eingesetzt . Wiesbaden,
dessen Kureinrichtungen ja auch im Winter zugänglich
sind , zeigt beim Nahen des Frühjahrs einen lebhaften
Besuch besonders derjenigen Kranken , die Wiesbaden als
Übergangsstation vom Süden nach dem Norden benutzen,
und derer , die auf die erste Frühjahrssonne warten , um
ihren von Krankheit heimgesuchten Körper einer Kur zu
unterziehen . So gibt die Statistik 1909 für den März schon
9 989, für den April 18 335 und für den Mai 25 857 Besucher
an . Die windgeschützte Lage und die günstigen anderen
klimatischen Faktoren Wiesbadens bieten auch eine Ge¬
währ dafür , daß die Kranken bei unbeständigem Wetter
kaum Gefahren der Erkältung ausgesetzt sind ; besonders
tragen hierzu - die Kureinrichtungen bei , die sowohl in
bezug auf die Einrichtungen für Thermalbäder als auch
auf alle anderen physikalischen Heilmethoden allen An¬
forderungen der Neuzeit entsprechen.

Unter den Kranken , die jetzt Wiesbaden auf Sueben,
ragen natürlich wieder die an Gicht , Rheumatismus und
Neuralgien Leidenden hervor , ferner die an Katarrhen
der Atmungswerkzeuge und des Magen -Darmkanals Er¬
krankten , aber auch Rekonvaleszenten nach erschöpfen¬
den Krankheiten , Knochenleidende , besonders solche , die
einer Nachbehandlung nach Brüchen und Verrenkungen
bedürfen , Hautkranke , Nervenleidende , Herzkranke und
an Frauenleiden Erkrankte finden sich darunter.

Aber auch Vergnügungsreisende , die keiner Kur be¬
dürfen , kommen schon hierher , um sich an den vielseitigen
Veranstaltungen zu erfreuen , die die Kurverwaltung und
private Veranstalter ständig in reicher und jedem Geschmack
Rechnung tragender Weise bieten . Und wenn die bessere
wirtschaftliche Lage eine Gewähr dafür bietet , daß die
Frequenz Wiesbadens auch dieses Jahr noch einen weiteren
Aufschwung nimmt , so werden noch besonders die großen
Rennen dazu beitragen , die dieses Jahr auf einer erst¬
klassigen , mit allen modernen Einrichtungen versehenen
Rennbahn eröffnet werden.

Wiesbaden , das eigentlich kaum noch Besseres und
Schöneres bieten kann , als es jetzt schon der Fall ist , tut
alles , um auch weiter den Ruf , das größte und eines der
schönsten Bäder der Welt zu sein , mit gutem Recht für
sich in Anspruch nehmen zu können.

Jdr uer
Um das Kurhaus.

Das Pauli nenschlößchen  war unlängst
Gegenstand von Erörterungen in städtischen Kommissionen.
Es wurde allgemein anerkannt , daß das Paulinenschlöß-
chcn mit seinen gesamten Anlagen für die Kurverwaltung
vollständig nutz - und zwecklos wäre und nichts anderes
darstelle als ein die Verwaltung finanziell und hinsichtlich
der Sorge für die Instandhaltung und Verwaltung sehr
schwer belastendes Anhängsel . Es wurde als dringend
notwendig hingestellt , daß die städtische Verwaltung
endlich einmal versuche , das Paulinenschlößchen irgend
wie zu verwerten,  wobei allerdings die Meinung
zum Ausdruck kam , daß ein Verkauf im allgemeinen wohl
nicht zu empfehlen , sondern vielmehr zu versuchen sei,
es für irgend welche städtischen Zwecke nutzbar zu machen.
Trotzdem würde einem Verkauf des an die Schöne Aus¬
sicht stoßenden Geländes zu Bauzwecken nichts im Wege
stehen , denn der der Stadt auch dann noch verbleibende
Komplex ist groß genug , um eine praktische und ausge¬
dehnte Verwertung zuzulassen . Sollte die städtische Ver¬
waltung dieser Frage näher treten , so wird natürlich Be¬
dacht darauf zu nehmen sein , die Gartenanlagen zu er¬
halten , deren Beeinträchtigung wäre ein schwerer Schaden
für die ganze Gegend . Jedenfalls ist es nützlich für die
Behandlung der Angelegenheit , daß die in Frage kommen¬
den Deputationen sich gewissermaßen offiziell, mit den
Kalamitäten befaßt haben , welche die Belastung des Kur¬
etats durch das Paulinenschlößchen mit sich bringt.

Der Kongreß für innere Medizin  wird
wio in früheren Jahren so auch in diesem wieder seine
Tagung in Wiesbaden abhaJten , Die Zeit vom 18. bis
21, April ist dafür ausersehen. Entgegen der früheren

Gepflogenheit wird der Kongreß jedoch im Kurhause
statt finden . Wie zu allen anderen ähnlichen Veranstaltungen,
so hat sich das Paulinenschlößchen auch für diese Tagung
als vollkommen ungeeignet erwiesen . Die Teilnehmer an
dem Kongresse sind im Vorjahre zu dem Entschlüsse
gekommen , das Paulinenschlößchen für ihre Zusammen¬
künfte nicht mehr zu benutzen , und wenn die Kurverwal¬
tung für den Kongreß nicht das Kurhaus zur Verfügung
gestellt hätte , wäre ein anderer Vorort gewählt worden
und Wiesbaden damit einer sehr bedeutsamen und für
seine Kurentwicklung äußerst wichtigen Tagung verlustig
gegangen . Geheimer Sanitätsrat Pfeiffer  hat wie in
früheren Jahren die Vorbereitungen für den Kongreß über¬
nommen und wird darin von einigen Kollegen unterstützt.
Die offiziellen Sitzungen finden von 9 bis 3 Uhr täglich im
großen Konzertsaale statt , während der kleine für die
übliche Ausstellung medizinischer Artikel reserviert bleibt.
Am 17. April , also dem Vortage , soll in der Wandelhalle
gegen Abend ein Festessen stattfinden , sonst aber ist die
Zusammenkunft wie immer der ernsten Arbeit gewidmet.
Festveranstaltungen sind nicht vorgesehen bis auf ein
Konzert der Kurverwaltung , in dem Frau Löffler.
Burkhard ' mitwirken  wird.

Unsere Kureinrichtungen  dienen vielfach
auswärtigen Kurverwaltungen zum Muster . Des öfteren
treffen hier Direktoren und Beamte anderer Kurorte ein,
um die innere Organisation unseres Kurverwaltungs¬
apparates zu studieren und die hier gesammelten Er¬
fahrungen sinngemäß auf die heimischen Verhältnisse zu
übertragen . So war dieser Tage der Kurdirektor von Bad
Nauheim anwesend , um sich bei Kurdirektor von Ebiney ej
Rat zu holen für die Neu-Organisation des dortigen Kur¬
betriebes, der eine wesentliche Umgestaltung erfuhren
wird.

Sport und Spiel.
DieFIiegerwoche,  welche die Kurverwaltung

im Laufe des Sommers veranstalten möchte , stößt doch
auf kaum geahnte Schwierigkeiten . In Fachkreisen
wurden vor allen Dingen Bedenken hinsichtlich der räum¬
lichen Zulänglichkeit der Rennbahn erhoben . Major vot4
Tsehudi,  der bekannte Flugsportmann , hat sich dahin
geäußert , daß für die Abhaltung von Flugsport -Unter¬
nehmen ein Platz von wenigstens 800 Meter Durchmesser
notwendig sei und daß selbst auf diesem kleinen Platze
nur ganz geübte Flieger , von denen wir in Deutschland
nur sehr wenige haben , Versuche unternehmen könnten,
ohne daß Unglücksfälle zu befürchten wären . Spricht
dieses Bedenken schon gegen die Abhaltung einer groß en
Flugwoche auf der Rennbahn bei Erbenheim , so wird
die Ausführung noch weiterhin erschwert durch die letzthin
erfolgte Organisation des Flugsports . Damit ist die Ver¬
anstaltung von Flugwochen nichts anderes geworden ala
ein reines Finanz unternehmen , das eigentlich mit der
Weiterbildung sportlicher Erfahrung und Technik un¬
mittelbar nichts mehr zu tun hat . In Konsequenz dessen
ist bereits ein flugtechnischer Kalender für 1910 festgesetzt
worden , der Flug -Meetings an nicht weniger als 28 inter¬
nationalen Plätzen mit einer offiziellen Preisausschreibung
von 30 000 bis 600 000 Frank , zusammen über 4 300 000
Frank vorsieht , zu denen noch etwa 1 800 000 Frank für
Wettfiüge unter bestimmten Bedingungen treten . D aß
die Kurverwaltung sich einer solchen Konkurrenz nicht
gegenüberstellen kann , wenn ihr nicht die Unterstützung
sportbegeisterter Männer oder Korporationen wird , iat
verständlich und ebenso sicher ist , daß die städtische
Verwaltung angesichts der gespannten Finanzlage keine
Aufwendungen für ein solches Unternehmen machen wird.
So dürften die Hoffnungen auf die Veranstaltung einer
allgemeinen Flugkonkurrenz wenig Aussicht auf Verwirk¬
lichung haben . Damit ist aber nient gesagt ; daß Wies¬
baden um seine Flugwoche kommen wird . Trotz he»
wenig ermutigenden Aussichten ist die Kurverwaltung
unermüdlich tätig , einen Flieger nach Wiesbaden zu be¬
kommen ; wenn auch eine .. allgemeine Flugkonkurrenz
nicht ausgeschrieben werden wird , werden wir doch voraus¬
sichtlich einen der heimischen Flieger während einig er
Tage im Sommer auf Veranlassung der Kurverwaltung
und unter ihrer Hut zu sehen bekommen . Unterhand¬
lungen , die nach dieser Richtung hin stattfinden , ver¬
sprechen einen guten Ausgang zu nehmen . Wahrscheinlich
wird ein Wrightsoher Flieger für die Dauer einer Woche
zu Vorführungen auf der Rennbahn gewonnen werden
wenn sich nicht ein anderes , durch seine Größe besse,
geeignetes Terrain finden sollte.

Das internationale Lawn - Tenni s ,
Turnier,  von dem in voriger Woche schon berichtet
werd ', wird im M a i dieses Jahres auf dem Lawn -Tenni s_
platz Blumenwiese stattfinden . Die Leitung liegt wiederum
in den erfahrenen Händen dos Herrn Brambeer  vonhier.

Der Reit - und Fahrverein zu Berlin
trägt sich mit der Absicht , in diesem Jahre eine Distanz-
fahrt von Baden -Baden nach Wiesbaden zu veranstalten.
Bei der Kurverwaltung wurde angefragt , ob sie für dies ea
sportliche Unternehmen Interesse hätte und es in irgend
einer Weise unterstützen würde . Im Hinblick auf frühere
Erfahrungen hat die Kurverwaltung jedoch wenig Neigung
an der Sportveranstaltung sich zu beteiligen , denn er¬
fahrungsgemäß sind die Nennungen zu solchen Sport-
fährten selten zahlreich und dann üben sie auf das Publikum
wenig Zugkraft aus.

usr jst
Auskünfte !.

R . P ., hier . Nach einer ständigen Bekaruitmachuug
der Kurverwaltung werden die Kurtax karten nur im
Bureau der Kurtax -Tageskasse im Kurbause ausgestellt.
Die Dienststunden beginnen morgens um 8 Uhr und dauern
ununterbrochen bis abends 9 Uhr , so d ° ß Gelegenheit ist
zu jeder beliebigen Tagesstunde die Kurtaxe einzuzahiem
Das Bureau ist einschließlich des Außendieiistpersonula"
zu dem die vier Erheber zu rechnen sind , die den Charakter
städtischer Vollziehungsbeamter haben , mit II Personen
besetzt . Darunter allein 5 junge Damen . Den Kurgäst an
ist es freigestellt , die Kurtaxkarten durch Vermittlung
jjtrer Wohjaunggeber oder deren Personal lösen zu lassem
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Möbel - und Tekoralionsgeschäft . ^

Schwaldacherstr . 34/36 . WieSvadcn . E« e Wellritzstratze. ^

Großes Lager in Möbeln Mer Art
von dem einfachsten bis zum feinsten Genre zu äußerst billigen Preisen.
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Permanente Ausstellung kompl. SalouS,
Schlaf», Speise», Wohn« und Herren»
Zimmer in alle« Holz» und Stilartrn.

r : Spezialität : Braut - Ausstattungen.

385 s
0
0

ü<
Teleplion 1937 . « egr . MSSS.

Heb . Reichard , vom. F. Alsbach,
Vergolderei, Tannusstrasse 18.

Werkstätte für Bitder -Einrahmung.
Neuvergolden und Renovieren von Möbeln,

Spiegeln und Gemälde-Rahmen.
Grösste Auswahl in modernen Photographie -Rahmen.

Toilette - Spiegel . — Gerahmte Kunstblätter . 270
■' in.—.— Aufhängen und Verpacken von Gemälden und Spiegeln

Sin Mßtm
begeht jeder an seiner Kaffe,
wenn er nicht Lei Anschaffung
von Kerren-, Jünglings - und
Knaben- Anzügen, Kosen und
Westen, einz. Kosen, Sakkos,
meingrohesLagcr ansieht. Sämt¬
liche Anzüge stnd ans Woßhaar
gearbeitet u. von den ersten n.
besten Airmen. Krsat; sür Maß.
Anseh. gestattet, ohneKanfzwang.

Kelle Verkaufsräume.

Schwalbacherstr.30,
1. Stock sAlleeseite) .

Seit. Gelegenheitsrauf.
Ueber 1000 Stück bessere , moderne

Damen u . Kinderhüte , Wert bis 25 Mr ..
jetzt ab bis 95 Pfg ., zurückgesetzt von
10 Pfg . an . Hübsche Handarbeiten von
3 Pfg . bis zu feinsten . Goldgasse 2..Handarbeitaeschäft.

10-klassige private liiere Mädchenschule
der Oberlehrerin Lsaise Späes , Ebeinstr. 28.

Das Sonunericmester beginnt S®ienstag > «len 5 . April.
Anmeldungen nimmt töfHch entgegen von RE—1 u. nachmittags von 3 *4B»ie Vorsteherin.

für den Haushalt u. Ausstattungen,
insbesondere

moderne Bestecke
in schwerster Versilberung

empfiehlt in grösster Auswahl und in allen Preislagen 441

« . Eberhard ! ,
Spezialgeschäft feinster Stahlwaren.

AmI. April 1910 Umzug nach Kirchgasse 23.
Wir unterstellen deshalb

bis I. April IMS unser gesamtes reichsortiertes Lager m
Sacccv , Gehrock - , Fracke , Smokings und . Sport ^Anzügen , Paletots , Ulster,
Hosen , Hausjoppen , Schlafröcken , Lodenjoppen , Pelerinen , Havelocks,
Fantasie hWesten , Lüster - und Sommer - Bekleidung , sowie Jünglings »» und
Knaben - Anzügen , Paletots , Ulster und Pyjaks , Konfirmanden - Anzügen,

« « üäumungs - Ausverkauf
und gewähren wir auf unsere schon ohnehin

sehr massigen Verkaufspreise einen extra Hassen - Rabatt

von JsU ° lo.

Gebrüder Alkier,
Wl  iesbadera,

Herren - und Knaben -Bekleidung *, fertig *und nach Mass,
Bheinstrasee 45,  Ecke SCircfsgasse.

348
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ohne jedes Seihen und BürstenI

| Kochen Sie
1 Ihre Wäsche '/«—'/2 Stunde

feehmVÖ

sie wird vollkommen rein unc
schneeweiss wie auf dem

Rasen gebleicht
Salbst die hartnäckigsten Flecken wie z. B.  von Obst , Tinte , Kakao , Sauce , Rotwein , Fett und Schweiss etc . verschwinden spurlos , ohne

dass das Gewebe Im geringsten angegriffen wird . Persil ist eben absolut unschädlich für die Wäsche und gänzlich ungefährlich im Gebrauch , weil
vofikommcn frei von scharfen oder giftigen Stoffen , wie Chlor , Chlorverbindungen usw . Hierfür leisten wir weitgehendste Garantie . Auch für
Wollwäsche eignet sich Persil ganz vorzüglich , desgleichen als Desinfektionsmittel für Kranken - und Kinder-Wäsche , da es stark desinfizierende
Wirkung besitzt , die Bakterien tötet und Krankheitskeime erstickt , sowie alle scharfen Gerüche beseitigt Persil verbilligt Ihnen das Waschen
bedeutend, .denn Sie ersparen nicht nur viel Zeit , Arbeit , Feuerungsmaterial und sonstige Waschzutaten , sondern vor allem;

Ihre Wäsche leidet nicht!
Sie wird vielmehr geschont und braucht infolge langsameren Verschleisses nicht so oft ergänzt zu werden wie bisher . —

Bef ganz besonders schmutziger Wäsche kann die glänzende Wirkung von Persil durch vorheriges Einweichen in Henkel s Bleich -Soda
noch unterstützt werden . Auch zum Reinigen von Küchengeschirren , zum Hausputz eto . wird dieses seit über 33 Jahren weltbekannte
Waschmittel von Millionen Hausfrauen mit Vorliebe gebraucht

Henkel & Co ., Düsseldorf..Alleinige Fabrikanten

MWW

RWW
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, Während der

Frülpfirmison 1910
verkaufe ich grosse Partien

JTiaä* Brautleute int «!
ntoderae Schlafzimmer

(hell Nussbaum imitiert)
2 Bettstell.,Waschkommodem.Marmor,u.Spiegelaufsatz,
2Nachtschränke mit Marmor, zweitür. Kleiderschrank,
2Stühle, Handtuchhalter,

a Mark 190 .—, 200 .—, 210 .—, 23 ©.—.

MoÄsms Schlafzimmer
(hell Eichen u. innen ganz Eichen mit Schnitzerei
und Intarsien-Einlage)

2 Bettstell., Waschkommodem.Marmoru.Spiegelaufsatz,
2Nachtschränke mit Marmor, zweitür. Spiegelschrank,
2Stühle, Handtuchhalter,

a Mark 255 .—, 295 .—, 300 _ , 350 .—.

Besseres solid parfeeifefes Srtlafztanser
Rüstern, Kirschbaum, Satin, Italienisch, Nussbaum,
poliert, innen ganz Eichen mit Schnitzerei u. Intarsien-
Einlage, mit grossem dreitürig. Spiegelschrank, Wasch¬
kommode mit moderner Marmorplatte u. Spiegelaufsatz
mit Kristallfacette, 2 Bettstellen und 2 Nachtschränke,

ü Mark 395 .- , 425 .—, 400 .—, 500 .—.

Möbel zu Msnahms - f reiseti
I¥acSBanscl «ajffuisg £en Tbesomlei ’» güustige üaufgelegeulBeit.

SnizüvksmlL moderne Weben
in Pitehpine und Oelfarbenanstrich

L Mark 58 .—, 90 .—, 110 .—, 125 .—, 135 —,
175 .— und höher.

Komplette Wohnzimmer,
Speisezimmer, Salons mul Herrenzimmer

enorm prsisWÄrüig.
Vertikos , nusshaum-poliert, mit Spiegel 45 Mk.
Ilerreiiselireibtisclie , nussbaum-pol.,

im Oberteil Nischen, zwei Schränke mit
moderner Verglasung, im Unterteil zwei
Schränke und Schublade . 95 Mk.

Bücherschränke , nussb.-poliert, innen
ganz Eichen, mit Messing Verglasung . 65 Mk.

Büfetts , nussbaum-poliert u. Eichen, mit
Schnitzerei und Kristall-Verglasung . 125 Mk.

Spiegelschränke , nussb.-poliert, innen
ganz Eichen, unten Schubkasten mit
geschliffenen Gläsern . 80 Mb.

Kleidersehränke , nussb.-poliert, zwei¬
türig, innen halb Eichen.

Waschkommoden , nussbaum-poliert,m.
Marmorplatte und 4 Schubladen . .

Trameasispiegel , sehr modernePorm,
mit geschliffenem Spiegelglas . . . .

Auszngtische , ganz nussbaum-poliert
und mit Wachstucheinlage . . . .

Plüsch -Stiw ans , nur solide Polsterung,
Salon - Polstergarnituren . . . .
Vorplatz -Toiletten in Eichen mit ge¬schliffenen Gläsern . . . . .
Eine Partie Waschkommoden , nussb.-

lackiert, mit 4 Schubladen . . . .
Eine Partie Vertikos , nussbaum-lackiert

mit Spiegel . .
Eine Partie eintürige Kleiderschrämke,

nussbaum-lackiert . .
Eine Partie zweitür. Kleictersehränke,

nussbaum-lackiert.
Eine Partie lloIabettstelleM , nussbaum-

laekiert . . . . 13 , 16 , 21 , 23,
Eine Partie Holzbettstellen , nussbaum-

poliert . . 44 , 48 , 50,

48 Mk.

48 Mk,

28 Mi,

19 Mk.
48 Mk.

125 Mk

15 Mk

19 Mk.

30 Mk

15 Mk.

26 Mk

26 Mk

60 Mk

Matratzen, Sprangrahmeii, Oberlieto mul Kissen billigst. Eine Besichtigung fibcrzengt toh  der Rcellität des Angebots. Spez.: Brantansstattnngen.

Telephon 2887 . IqIIb  il © © © lllSi *SBB12!g Blücherplatz 3/4 . B4725
- 1 r: 777 \TT==̂ TTTr !i*-i \ .■ mmr r '̂ "TTjrrrTTrrT *""'"1*1.»j ii"'...irw

„fUhnnmigs -Jtttsnerfaf“
Montag, den 14. März 1910, beginnend.

' Tafel- und Kaffeeservice mit &0 °/o,
Glas-, Kristall - und Luxuswaren bis 15 ®/«,
ältere Gegenstände bis 5 # ®/« Babatt.
Waschservice zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

„Nur gegen Barzahlung.“
Rudolf Wollt *, Inhaber HrcSi. 8tkW386,

Ciegrr. R8 T5 . AKarktstrasse KK» 427

Cparsame Tratten,
'Cjr stricket norSternwolie

Orangestern t
Blaustern
Rotstern
Violetstern
Grünstern
Braunstern

feinste Steroerollen

hochfeine Sfentwonen

beste
Konsum-Stemwoftea

Strümpfe und Socken ausSterawoile
sind die billigsten , weil an
Haltbarkeit imTragen unübertroffen!

„Zur geflügelten Hand“, Hansahaus!
26 SdiiTihiBascliiiifii. Sflmle. Miete.
Die schönsten ZöllfIBS - Mtlffltttzll lIIUl

ichneli, billig, auch fremdsprachlich korrekt , vervielfältigen
Vfpilf Ap ’rj jetat vepisrössert

rereinigte Buream , ScllWitflMkrStr.
8c ]treibmaschiiien -(»elegenheitska <ife.

LGärtner und Gartenbesitzer!8Bevor S'e Ihre Anschaffungen in M

Reklame -Plakate auf Wunsch grafisT
ddeutsche ^ vUkLmmerei L. K«rnrngernSpinnerei , Altona -ßahrenfeld.

Weithaus
wünscht den Genera ; - Vertrieb einer epoche¬
machenden Neuheit für WieshaVen einer durch¬
aus solventen Persönlichkeit oder Firma
Zu übertragen.

Offerten unter W.  W . 407S an Rudolf

aller Systeme,
aus den reuon !»
mlertefte« ^ adr.
Deutschlands, mit
den neuest. , über¬
hauptê iftierenberi

SSerbeifrenufien
emp'. bestens

Nate n̂ast »!»», - *
Lanafäbrige

Garantie
R'i» «Im  Fait , Mechaniker, 30S

Kirch gaste £4. Telephon 3761,
Eigene Repa rat ur «Werkstüire,

Schlafe JaLent
auf

3ä!els Bett-Sofa.
BraknfchsteS Möbel der Gegenwart.

Zu haben bei
U ». Uw , Tapezierer,

_ Kelensnst ratze 19. __
graste Auswahl»sowie
moderneu. feine Hoar»
arbeiten . 6. Za nponl,
Eoidg. 2, Ecke Häsnerg.

Wie.
MAyrgefiesN von 20 Pf. an in

allen Preislagen.

machen, bssichiixcn 8is mein hager.
GröÜts LuswalN und nur allerbeste Qualitäten

bei billigsten Preisen.
Hacken, Spaten, Bechen, Grabgabeln, Grabben, Gießkannen,

Rasenmäher und Walzen, Bast, Hcrnspäne etc. ete.

C*«l £bei *li &r <lt 9 Oofmessersclimied,
Werkstätten für gärtnerisches Handwerkszeug,

IjasigUjasse 4G . uz
Versand nach allen Ländern. Katalog gratis

■asm

H Fernspr.
1 1048. Bureau: Dotzheimerstrasse 28. Fernspr. H

I 1048 . 1

BilligePreise,

Wiesbadener Transport-Gesellschaft
Friedrich Zander jr . & Ce.

Vertreter des Allg. Europ. Möbel-Transport-Verbandes„Alliance".
Möbel- Transporte von Zimmer zu Zimmer unter voller Garantie

für unbeschädigte Überkunft.
Patent-Möbelwagen neuester und modernster Konstruktion von allergrößter

Ladefähigkeit in allen Größen.
Auf Wunsch Kostenanschläge bereitwilligst und unverbindlich.

Persönliche Beaufsichtigung. ZuverlässigesPersonal.
P Fernspr.
1 *048. Prompte und coulaote Bedienung. Fernspr. ||

1048 . |
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r
die Fest - 'Tage

Dssmesä - ia.

empfehlen wir in hervorragender Auswahl zu billigsten Preisen:

SgseÄiaS - AbteiSwisig s B3iH0il »Ulf US © Hl © a•Konfektion
HoHüme  1Q RA

halblange Jacke , modern . Schnitt , marine Kammgarn von 94.00 bis li/ *UV/

Tiofiume  w >Q AAaus schwarz -weiß karierten Stoffen . . . von 84.00 bis Ui/ . VV

Komme * 39 .50aus Ia Kammgarn in den modernsten Farben . . von 110.00 bis

Komme  04 ) AA
schicke Form m . fußfr . Rock , m . Blenden - u . Gürtelgarn . v . 96.00 bis fJtmlßJ

TrühjaF/rs-Paletois  Q HK
neueste Fassons , moderne Stoffe . von 39.00 bis J . lli

Koftümröcka  Q 7 ^
schwarz -weiß kariert , neuester Schnitt . . . ö +# <Lr

Kcfiümröcke
gestreift aus la Stoffen . .

Woftbfuse
schwarz -weiß kariert . . .

Binsen
schwarz -weiß gestreift , aus Seidenstoffen . . . . . . . . . . . . .

Backfisch-Koffüme
in schönen Ausführungen . von 44.00 bis

12 .75
4 .95

12 .50
25 .00

Mädciien -Kleidei ', ffiadctiess - Pafel ©ts 5
Mädchen- und Knaben-Ca^es, Knaben-Änziige, -Hosen

in reicher Auswahl und allen Preislagen.

125
lität , 1.95, 1.80, 1.50,

Damen -Tfemden
reich garniert mit gestickten .Passen , gute Qualität,

Damen -Tfemden 9  Qf>
inWiener Geschmack m . reich. Handstick . u . Banddurchzug , 3.95, 3.45, U +VKJ

Damen -Tfosen
offen u . geschlossene Fassons , Knie - u , Bündchenform

UniertailSen
entzückende neue Sachen . .

Wasd)röcke
schwarz -weiß gestreift , sehr preiswert

,1 .95, 1.80, 1.50, 42O

.1 .65, 1 .35, 95 Pf.

. . . . 2.45, 2 .10, 1.95, 1.45, 1 *25

.145Tfafbfuchröcke
Volant mit hübschen Borden garniert . . . .

Ke in sei de ns Taffefrocke . . . 9 .00
mit weitem plissiertem Volant oder Rüschengarnitur .

Taschentücher
mit modernen hübschen Kanten - » . » »

Seidenbafijl -Taschentücher
weiß und mit farbiger Kante. U Dutzend

Weiße Baiiß -Tasdjentücfier _ j .y5

Dutaend 90 Pf.

75 p,.

mit allen Buchstaben . - - . Va Dutzend

Sehenswerte RRodleSlhut - Ausstellung.
Die neuesten Modelle aus den renommiertesten Pariser

und Wiener Salons, sowie aparte Modelle aus eigenem Atelier.
ES£

Handschuhe.
Damen-Handsehuhe,

Schlüpfer , weiß u . farbig , Paar
Damen-Handschuhe, Leder

imit ., 2 Druckknöpfe , schwarz,
weiß und farbig . . . . Paar

Damen-Handsehuhe, Leinen
imit ., 2 Druckknöpfe , schwarz,
weiß und farbig . . . . Paar

Damen-Handsehuhe, Leder
imit ., 2 Druckknöpfe , Linden¬
blüte u . erbsenfarbig . . Paar

Damen-Handsehuhe, iaHaib-
seide , 2 Druckknöpfe , schwarz
und farbig . Paar

Damen-Handsehuhe, VJang,
weiß und farbig . . . . Paar

Pf.

Pf.

28

45

60

1.10
1.30
55

Pf.

Strümpfe.
Damen-Strümpfe, engl, lang,

durchbrochen , schwarz und in 90 Pf.

Pf.

allen Modefarben Paar 1.20,
Damen-Strümpfe, engl. lang,

schwarz , farbig bestickt , 1 1A
Paar 1.60, i +lAJ

Damen-Strümpfe, engl, lang,
in modernen Farben , durch - 1 1? A
brochen u . bestickt , Paar 2.75, 1 +Uvr

Herren-Socken, schwarz, HK
farbig bestickt . . Paar 1.10, 4 « I Pf.

Moderne buntfarbige Herren-Socken
in Flor mit doppelter Sohle , QJR
Ferse und Spitze . . . . Paar tJ <l}  Pf.

Kinder-Söckchen und Strümpfe
in allen Preislagen.

Tisch - u.Hauswäsche.
Kaffeedecke, ca. 125x160 cm,

neueste Streifen - u .Karomuster 1 11/\
waschecht . *

Kaffeedecke , ca. 135x135 cm, „ ^
neueste Künstlerzeichnungen , V U K
garantiert waschecht.

Schuhwaren.

garantiert waschecht
Kaffeedecke, ca. 130x160 cm, y 7R
Ia zweiseitiges Gewebe . . . *-J+  *

Jacquard -Tischtücher
ca . 115x135 ca . 125x150 ca . 135x210

Herren- Hosen von 1.10 bis 2.75
Herren- Hemden von 95 Pf. bis 8.50
Hcrren-Jaekcn von 1.35 bis 2.50
Bamen -Jacken von 95 Pf. bis 3 .50

Knaben- Sweaters und gestrickte Anziigo in allen modernen Farben.

Unterzeuge

1.93 2.50 3.90
Dazu passende Servietten l/s Dutz . 2 .90

Jacquard -Tischtücher
Ia Hausmacher Ware , rein Lernen,

ca . 135x135 ca . 130* 165 ca . 135x225

2.90 3.95 5.50
Dazu passende Servietten 1/2 Dutz . 4 .25
Zimmer-Handtücher, gesäumt „
und gebändert , ca . 50x110 , Ia x
J/.-Lein .,weiß u .m .KanteV 2Dtz . <W

Damen - Stiefel,echtGhevreau
schwarz oder braun , mit Lack - V AI $
kappe . Paar 8.85,

Damen- Stiefel in eleganter y p.
Ausführung , braun und _ |schwarz . Paar

Elegante Kinder- Stiefel
in braun und schwarz

Gr . 17—21 I Gr . 22—24 Gr . 25— 26

3.95 bis6.Ö01.55 bis3.7513.55 bis5.00
Größe 27—30 | Größe 31—35

4.75 bis7.50 5.75 bis8*50

Original Amerikaner
„Boston - Extra“ Damen - Stiefel Paar 12 .50

„Queen - Quality“ Damen- Stiefel „ 16 .50

„Bcstonnian “ Herren- Stiefei „ 17 .50

Neuheiten in Kleider -n.Seidenstoffen
Keinmoff. Kammgarn -Serge

in vielen Farben . Meter 2.65 bis

Keinwoif. Crepott, ca.HO cm breit,
mod . Farben . . . . . . . Meter 2.90 bis

Heinwotf. Batist de taine,
ca . 110 cm breit , bewährte Qualitäten,

Meter 3.25 bis

Heimvott. Popeline,
ripsartiges Gewebe in den modernsten
Farben . Meter 3.90 bis

Jliarquisetfe und Volte
in großen Farben -Sortimenten

Meter 4.25 bis

1.85

1.95

2 .35

3 .25

3 .00

Tleueffe Btusenffoffe,
Popeline - Streifen in aparten Farben - Krv
Stellungen . . . Meter 2.50 bis vtr ftdüngen

Schwarz -weiß karierte Stoffe,
großes Sortiment in allen Bindungen , 9 £)Meter 3.90 bis Pf.

Klein karierte Wottftoffe»
Hahnenfuß - Muster (Picd de poule '),

Meter 2.25 bis 1.35
Koffiim-Stoffe in engl.Geschmack,

für Jackenkleider passend , ca . 130 cm ^ 90breit . . Meter 6.50 bis

Schwarze bevorzugte Stoffe,
wie Caehemire, Satin-Birectoire , Crepon, Grenadine,
Voile, Marquisette, Eolienne , in jeder Preislage.

Tussor-Seide
für Blusen und Kleider .

Crepe Grisetdis
Ersatz für Crep © de Chin©

Meter 425

Meter 440

Keinseidener Taffet
in verschiedenen Farben . Meter 1.65

Keinseidener TUessatme
in modernen Farben , f . Blusen passend , »I 7rt

Meter

Keinseidener Crepon
in aparten Farben , für Gesellschafts - A hj |
und Straßen -Toiletten . Meter Hrtt/U

L_

ENTHAL & C-
K 4J

-L
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Mß« « fSemerftefifftile EißMktr .
& = Sommerhalbjahr 4810.
Q Fachschule für Bau « und Kunstgewerdetreibense. Unterrichtsbeginn: Montag , 11. April , vormittag»
O 8 Uhr. Tägl . Unterricht von 8—12 und 2- 8 Uhr. Drei aufftetgenbe Klassen in HalbiahrSkursen. Das

Belegen einzelner Stunden NNÄ Fäch-r ist gestattet. . „ ^ ,
Gewerbliche Zeicheniäntle . Technisches, Freihand- und kunstgewerblichesZeichnen für alle Berufe. Sonntags«

vormittags von 8—1-1, Dienstags». Mitttvochz- und Freitagsabends 8—10 Uhr.
Zeichen -Unterricht für schulpflichtige Knaben und Mädchen . Mittwochs- und SamstagSnachimttagS von

2—4. bezw. 6 Uhr. . ^
Zeicheu- und Walschule für Damen. Dienstags- und Freitagsnachmitiags2- 5 Uhr.

Das Lommes ' emester beginnt Sonntag , den 10» April.
Der obligatorische 'eichen- « tcrr -cht für dir Lehrlinge findet statt : für die Schneiderlehrlinge

dt « jüngsten Jahrgangs Montagsvormittag , von 7- 9 Uhr. für die Schuhmacherlehrling « Dunstags-
oormitw-r-j von 7- 9 Uhr, für die Oonditorlekrliuge streitagsnachmitwg? von 2—4 Uhr. für die Bnchvruiter«
uno Schriftfetzerlehrlinge dsS jüngsten Jahrgangs Montagenachnuttags von 6—8 Uhr. Alle anderen
zeichenp r ichtigen 'i ' ( tu e haben SonntagSvornrittagS von 9—11 ilhr Unterricht.

Annreldnngen stnd int Sekret«:riat der Schule, Zimmer Nr. 11, zu bewirken,
haben, auch ist der Unterzeichnete Direktor zu weiterer Auskunft bereit.

Lokal . Aewerl, «verein Wiesbaden , E. SS. Der Direktor
BI. Schneider . Vorsitzender, SEitelmann.

Lehrpläne sind dortselbst zuF4ll

8

Anlag -e u . Spekulation.
WInhe fTir Kapitalismen.
Amerikanische Papiere.

Usues Handbuch für 1910.
Fingerzeige für Spekulanten,
Minenwerte . >

Kostenfrei erhältlich durch:
BROWN SAViLLEL BRO, 83, New Oxford Street, LONDON,

Bank - -und . Börsengeschäft . fio3
Kaheimeldungen aus New York. Telegrammadresse: Uenseinsain , L̂ondon.

Die billigste vezuqzquelle und größte Auswahl
finde» Sie bei

Mln vaie-oortt-'o! 6Sede, Hulsiiaditeln, Hul-
HlSOriEaüaitlisBl holler, rappharton, Handliorbc.
Handiascftcn. Foathörbe, Vcrsandlhörbe. Alle Orten
Korbiaaren, Sesstl. Blaraentis* e. rapierhörba.
Ständer. Alle Bürslcnvuarenu. Toilelicarilhcl cic.

WM

4Ä
Putz- il. Scheuer Artikel allerbilligst
Abseisbürü. 10 15,2-1,25,30,36,40,50
Schrubber2 25, 30,35,40,50 , HO, 75
ßatibretnr 30, 50,60,75,109 , InO, 2 0
Bodenvesen . 50, 75, 100, 150, 200
Federstouber 15, 25, 50, 75, 100, 200
Nohrklopfer 25, 35, 50, 75, 1(0, 200
Fuhmatten 30. 50, 75,100, Ol, 300
Klosetb röen 35, 50, 60. 75 10 *, 150
Teppichbe en 35, 50, 75,100,160 , 200
Strastenb «en 50,60,76,100,200 . 00
St-cn erieber -5,60,75,100,153,205.30)
Scheuertücherk -'-,15,20,25,30,40,50,60.

Neuanfertigung u. Reparat. i. eig. WerksläUt billiäst

Marl Wittieh,
riPmforftr9 EckeSchwalvacherstr.

4 , früher Michelsberg,
Telephon 3531.LN «rAtt-, M-.»We»-.«a- ms Mermre».

Toilette », Reife -, Bave -Artikel , Tcife » u . Parfümerien.
Wäscherei -, Putz - uns SNeuer - Artikel , Fensterleder u . Schwämme.

Billigste Bezugsquelle für Hotels, Pensionen und Wiederverkäufe,:. 4036

D.R.P. UtD . R. G. M.

Zivil-IiigfiifeurA. v. Böinn
(A . Jönsscn & Co ., G. m . b . H .),

Wiesbaden , ^
Ellenbogcngasse3. — Tel. 34K0. 3431, 3677. A

fatsütawtam ote Vorspesan. t
Begutachtung u. Ausarbeitung von patentfähigen Ideen.

Ratschläge kostenlos.
3590

Beim Einkauf

197186 . nPniBElffil ' 320 840.
ist die Strickmaschine der Zukunft zum
Grob- u, Feinstricken, infolge doppelseitig
gefch itztcr Nadelbeltm beliebig. Teilung

z«ei WUM» i» MN.
Zweckmäßigsteu. billigste Heimarbciter-

und Familicn-Strickmaschine.
-- Teilzahlung grstattel . -------

2-5,2,mir Enisechrche 25, 2,
_Agenten aller Orte gesucht. _

Ltoewer-

V/v u~
r*j •<

ernos
modernen Wascfimitiels

iüberzeugen Sie sich
davon, dass man
ihnen das Richtige
für die Wäsche gibt:

V - l

ik
i

M
SS

(Prof . Giassler 's Patent)
das rafsjdernäe
IfaschmitteS.

Gee. gesah.

mummen,
das einzige System mit doppelter

| Hob(eliibersetzung , dal er äurs ^rst
zarter Anschlag , sovgfätigsto Fein¬
mechanik mit allen neuzeitlichen

Verbesserungen empfiehlt
i mit einfarbigem Band k Mk , .380,

„ doppelfarbig . „ „ „ 400.

Hermann Bein,
Goneräl -Vertreter,

Alt3 « Klsrinsirasse

GelegekcheiLskauf!
Wegen Aufgabe geschäftlicher Tätigkeit!*$Mmt  loknu.Stofen

in AieWhrn-Seiüe,
yochsolive , waschecht,

Zephir , Leinen , Tüll , Spitze « re.
unter Preis.

Rnr erstklassige Qualitäten.
Geisbergstrafle 3,

im Ho tel̂ Fu hr, am Korhbrunnen.
-i  A/ \ Krllnerwcstrn in allen Größen
11II6  Ltck . 4 Mk . Schwaldacher-
xw ,*50^ j . St . (AUecseite).

Deutsche Bank
Depositenkasse Wiesbaden.

Willielmstrasse IS (Ecke Friedrichstrasse)
Fernsprecher 225 u. 226 . Fernsprecher 225 u. 226.

Hauptsitz : Berlin*
Zweigniederlassungen : Augsburg , Bremen,
Brüssel, Dresden, Frankfurt a. Main, Hamburg,
Konstantinopel, Leipzig , London, München,

Nürnberg , Wiesbaden. «ns
Kapital und Rücklagen: M . SO4 .OOO.OV« .—
Ausführung aller in das Bankfach einschlagenden

Geschäfte an allen Hanptplätzen der Erde.
§ta9ilki &inmer

Tag und Nacht bewacht. Schrankfach er (Safes!verschiedener
Grösse unter Mitverschluss der Mieter zu massigen Preisen.

r

Marcus Berte & C --
Wiesbaden Bankhaus Wilhelmstr . 32

Gegründet 1829 . —— — Telefon No . 28.

ÄusfüiiFGng aller in das Bankfach einschlagenden Geschärte
insbesondere:

Aufbewahrung u.Verwaltung Discontirung und Ankauf von
von Werthpapieren. Wechseln.

Verwahrung versiegelter Kasten An - und Verkauf von Werth*
und Fackete mit Werthgegen» papieren , ausländischen

ständen. Noten m.  Geldsorten.

Vermlethung teuer- und diebes- Vorschüsse und Credite ln
sicherer Schrankfächer laufender Rechnung.

in besonders dafür erbautem Lombardierung börsen-
Gewölbe. gängiger Effecten.

Verzinsungv .Baareinlagenin Creditbriefe . Auszahlungen
laufd. Rechnung . (Giroverkehr ). u. Checks auf das In- u, Ausland.

Einlösung von Coupons vor Verfall. <>71
J

Wiesbaden. E. V.

Bbi der heute stattgehabten Aus¬
losung von Schuldscheinen unseres An-
lehcns zum Turmbau auf der Hall-
garter Zange wurden folg . Kümmern
gezogen:

7, 20, 28, 29, 39, 41, 53, 72. 77,
102, 103, 104, 106, lll , 114, 126, 136, 138, 143, 150, 154, 160, 161,
182, 194, 208, 209 , 213, 214, 221 , 260, 261 , 264, 283 , 302, 318, 353,
370, 375, 387, 423. 424, 425, 4SI, 446, 457, 464, 468, 470, 474, 515,
519, 547, 531, 577, 579, 602, 603, 604, 619.

Die Rückzahlung der ausgelosten Schuldscheine findet vom
1. April d. J . ab bei der „Mitteldeutschen Creditbitnk “, Filiale,
Wiesbaden , Friedriohstrasse 6, statt . F 419

Wiesbaden , den 17. Februar 1910.
Ivt e Vorstand.

Mdk -NeMerilW-WWfl iiestotn.
Am 1. April er . wird mit der

WAHnß Ser KkilrSge zn 1. fjtüana 1910/11
begonnen. Es wird um pünktliche Zahlung ersucht. F41S

Der Vorstand.
Wir haben

kryotheken -Napital
mr (Bankgelds F64.

auf gute Wiesbad .'ner Objc . te an erster Stelle unter günst . Bedingnngeu
anzulegerr. -iPl

CJehrüder Lisoiann , gfvartüfurf a . M .»
Telephon 1687. Goethesttafle 4.

UsrurlMstes

' MM-!!. Dkjröratms-GesGfl
int Mostend.

*SSS£K HansW. Prantl,
Fachmännisch geleitete Werkstelleu für Polstri -möbel , Delrorationrn,

sowie alle Arten Krdermöbel zu angemessenen Preisen.
Ucbernahme ganzer Einrichtungen von Wohnungen, Villen, Hotels rc.

Hervorragendes Lager in allen Arten Aol ?möbeln.
Reelle, gewissenhafte Bedienung bei allen, selbst dm kleinsten Aufträgen.

Mark" st5ick

G

«i > 9 ncs3»in ©. April . LllQu l iftai 14 io Mark
zu haben in allen Lotteriegeschäften , sowie vom
Sekretariat des Landwirtschaft !. Vereins

Frankfurt am Main. F3
Wietlerverkäafer hohen SSahatt.
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Wir verkaufen  zu billigen Preisen und günstigen Bedingungen auf Teilzahlung.

Viels Neuheiten
eleganter

Damen-Konfektion
und solider

Herren-Garderobe
sind eingetroffen und ist
deren Besichtigung gern

gestattet.

Elegante Herren-, Damen- u. Kinder-Garderoben.
Konürmandeii - nni KommnmoH -insstattnngen,

Gardinen , Teppiche , Mansiialitarwaren , Wäsche etc.

Möbel, Betten,Wohnungs-Einrichtungen
in allen Preislagen und Ausführungen gegen Bar und auf Kredit.

Wiesbaden , Michelsberg 22 ,
Grösstes und leistungsfähigstes

r ®p Kaufhaus mit Kreditbewilligung.

m cüiVvaj. j_j.cioxa.gcii uuu xiuöuuuuugc.

9. More& Co

Beamten u. Kunden

Ohne j ®«Se
Anzahlung.
Die Zahlungsbedingungen
kann jeder Käufer gelbst

- bestimmen.

Wir Meten ia allen AMeilnngen unseres Kaufhauses eine illerrascleiide Aaswahl.
fapierwarcn, ^ ^ ^ E» K O C H J R.
fentowtikel . Ecke michelsberg
la«' und Kircbgasse

1 /. .fflal-u.Zeichen»
artikel.

fort 4-001.

4- Haltestellen der Eleklr. Bahn am Hause.
458

L Hepsefj Optiker,
Marktstr . 14,

iam Schlosspl .,
empfiehlt alle elektrische Schwachstrom-Artikel für

Klingel - und Haustelephon - Anlagen . -
Elektr . Glocken 1.65, 1.80, 2.— etc.
Elemente 1.40, 1.60, 2.—, 2.50 etc.
Haustelephone , zwei Stationen , von

14.40 an.
Druckknöpfe 20, Kontakte 70, 1.—.
Ersatzteile f.Elemente, Zinkstäbe50,
Kohlen 1.40, Leitungsdraht m 4 Pf.,
Seidenlitzo m 20 Pf.

Elemente für Taschenlampen.
Elemente für Leuchter u. Uhrständer.
Elemente f. Zimmerbeleuchtung

luii meliir als asj » -siüssa«t.
Erenndaser . 420

Glühlampen, Fassungen,Schalter etc.
für Kiedervoltlarapen, 2—8 Volt.

Uebernahmc von Klingel- u. Telephon-Anlagen. — Günstige Bezugsquelle
für Monteure. — Induktions-Appa ate für medizinischen Gebrauch.

.— _>»MWeriMi« iWU!i!eziiMllwis.i>.Aii.
Das Sommerhalbjahv beginnt am 5. April . Aufnahmeprüfungen

am 4. April , morgen - 9 l/a Nhr « Anmeldungen find tunlichst vor dem
3. April zu richten an (J .-No. 286a) E170

_ _ Die Dir ektion.

§ *GrMeBortette^
biete Ihnen durch dieses Angebot beim Einkauf wirklich solid gearbeiteter

Mel . Betteni WlilwW.
Nußb.-Spiegclschränke von 76 Mk. an

„ Bücherschränke. „ 54 „ „
Kleidrrschränke, 1-tür . „ 18 „ „

do. 2-tür . „ 28 „ „
elegante Nußbaum-

Büfctts . 120 ..
Vertikos . 30 „ „

Eichcn-Flurtoiletten .
Schreibtische . . . .
Waschkonsolen . . .
Sofas.
Ottomanen . . . .
eieg.Salon -Garnituren

in Plüsch . . .

von 15 Mk. a:r
.. 32 .. „
'' » »
n „ »
. 28 .. „

125
bis zur elegantesten Ausführung.

AmrMWe ZeKlWU
meiner großen Auswahl in

Modernen SchlafzimmerNp
Eichen- und Rntzbaum-Speisezimmern^
Wohn- und Herren-Zirnmern,
Salon - und Küchen-E'inrichLnngen

wird Sie ganz besonders beim Einkauf von

Braut »Kusftattungsn ^
von meiner wirklichen Leistungsfähigkeit überzeugen.

Grotze Ausstellungsräume in 3 Etagen . "M?
Eigene Polstcrwerkstättc. — Transport frei. 297

Fepd . Harx Slashf.
Gegr . 1872 . - Telephon 8670.

Rnr 8 Kirchgasie8, nahe der Lnisenstr.

MW«

Inhaber:

Le« Setteamayei ’,
Hofspediteur Sr. Majestät,

Großfürst]. Euss. Hofspediteur.
Spedition »5 Bureau*. Nikolasstrasse 5.

Aulbewahjrung von
Möbeln , Hausrat , Privatgütern,

Keisegepäck , Instrumenten,
Chaisen , Automobiles  etc . etc.
Risscrräume isacSi sogenannt.
lViirrelsystem , Süclierheits-
kammern , vom Mieter selbst

verschlossen.
'ffresor mit eisernen Schrank-
fäc Biens für Wertkoffer, Silber¬
kasten etc. unter Verschluß der

Mieter.
Prospekte und  Bedingungen

gratis und franko. ' ' tpäj
Auf Wunsch Besichtigung

einzulagerndor Möbel etc. und Kosten-
Voranschläge. -"WA 1606

Lager in araerik.Seliahen.
Aufträge nach Maas. 299

EBenn . Stididor » . Gr. ßurgstr . 4l.

272

Vertreter:
Carl Mpeidel,

36 Webeigasse 36.

M Sinnet, lesmmen,
MO»: 3iwm SIWs MK » er.

empfiehlt sein Lager in

M - M A VeLen.
ZkWJ tz MM >ßZMtzkil
^ WkWWlM. =

SntzkM«W!i air -lel« .

s

Gust .BoueK '"
.„pstSSOSNtÄ.

Für Die Frühjahrspstanzung
empfehle ich

roteVellis (Tausendjchön)
well e bei der Bepflanzung des Parterres Der voriährigcn Ausstellung
allgemein bewundert wurden. Die Geäste der Blumen übertrifst die eiires
Fünfmarkstütkes . I . M. die Königin Sophie von Schweden beehrte mich, dxx
Schönheit der Blumen wegen, mit einem großen Auftrag.

Bestellungen werden in meinem BlumengeschäftTaunusstratze 34 ent,
gegengenommen.

Joseph Eng ; ®! man »i,
Kunst - und .Handelsgärtnerei,

«nter dem alten Friedhof . - FW
Gleichzeitig empfehle ich Penstes. Myosotit , sowie sämtliche Frübjahrspflanzey,

Silberne Medaille 1008. Golden « Medaille 1009.

Sett- 8 ofa „vorma"
Tagsüber : Schöueö Sofa ; des Nachts : Bequemes Bett!
Verblüffend leicht verwandclbar . Erspart ein Zimmer!

Eigene Wertstätlen . Eigene Erfindung.
Rur direkt zu beziehe» durch 488

Friedrichstraste 48 . Feiedrichstraste 4t!.
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